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> 256 GB SSD Festplatte 


> NVIDIA GeForce GT 650M mit 1 GB GDDR5 D \ 
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Warten auf das 
nachste IPhone 


Patrick Woods, patrick. 
woods@idgtech.de 


Täglich lockt das iPhone-Gerücht Ob Billig-iPhone oder nach Samsung- 
Vorbild ein Riesen-iPhone mit 4,8 Zoll: Aktuell überbieten sich Gerüchte-Blogs 
und Analysten mit Vorhersagen und angeblichen Hinweisen auf kommende 
iPhone-Modelle. Eines haben alle diese Gerüchte gemeinsam: Es gibt noch 
keinerlei konkrete Hinweise und Quellen dafür. Erst kürzlich meldete das tai- 
wanische Branchenmagazin Digitimes, dass Apple für 2013 an einem deutlich 
größeren iPhone arbeite, später zieht es die Meldung zurück und sagt dies erst 


für 2014 voraus. Abgeschrieben haben trotzdem alle. 


Billig und teuer Gleiches gilt für das lange spekulierte Billig-iPhone. Börsenanalysten fordern dies schon 


lange von Apple, um die Wachstumsmärkte wie China und Indien damit zu erobern. Gleichzeitig solle 


Apple aber bitteschön die hohe Gewinnmarge beibehalten. Meinungen oder Wunschträume von Analysten 


haben Apple jedoch noch nie interessiert. Es wird 2013 ein neues iPhone geben, es wird sehr wahrschein- 


lich eher ein iPhone 5S statt ein völlig neues Gerät. Frühestens im Sommer sehen wir erste sinnvolle 


Hinweise und Informationen dazu, alles andere ist jetzt noch Wunschdenken. 


Nur die Ruhe, liebe Spekulanten. 


el 


Impressum 


Verlag: IDG Tech Media GmbH, Lyonel-Feininger-Straße 26, 
80807 München, Mail: redaktion@macwelt.de 

Telefon: +49-89-360-86-0, Fax: +49-89-360-86-118 
Chefredakteurin: Marlene Buschbeck-Idlachemi (v.i.S.d.P. - 
Anschrift siehe Verlag) 

Gesamtanzeigenleiter: Paco Panconcelli (verantwortlich), 
Telefon: +49-89-360-86-190, Mail: ppanconcelli@idgtech.de 
Druck, einschließlich Beilagen: Oberndorfer Druckerei GmbH, 
Mittergörning 12, A-5110 Oberndorf 

Inhaber und Beteiligungsverhältnisse: Alleiniger Gesellschafter 
der IDG Tech Media GmbH ist die IDG Communications Media 
AG, München, eine 100%ige Tochter der International Data 
Group, Inc., Boston, USA. Aufsichtsratsmitglieder der IDG Com- 


Herzlichst, 


munications Media AG sind: Patrick J. McGovern (Vorsitzender), 


Edward Bloom, Toby Hurlstone 


Macwelt täglich 


m Jeden Tag neu, 
7 em immer top- 


aktuell: Unter 


=52 

ee www.macwelt. 
my E de finden Sie 
Be News, Hinter- 


grundberichte, 
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Was 2013 wichtig ist: Neue 
iPhones, bezahlen ohne Bargeld, 
Stromkosten, Licht und Wärme 
per iPhone steuern 
www.iphonewelt.de/shop 


Neu: Macwelt HD 


Macwelt HD 
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2013 77 
By a 


Jetzt gibt es die Macwelt in einer 
völlig neuen Ausgabe fürs iPad. In 
der App Macwelt HD finden Sie 
ab sofort jeden Monat die neue 
Macwelt: interaktiv, informativ 
und zu 100 Prozent iPad-optimi- 
tiert. Jetzt im App Store laden! 
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Test: iMac 27“ mit Fusion Drive 
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Sicher und ungestört surfen 


Viele Schädlinge gelangen via Browser auf den 
Mac. Diese Schutzmaßnahmen helfen Seite 82 
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Netzwerk-Tools 


Probleme beheben, Daten sichern 


Automator 


Wiederkehrende Routineaufgaben in 
Aktionen abgebildet 


Macwelt-TV auf der CES 


Messebesuch in bewegten Bildern 


Neue Apps für iPhone und iPad 
Die Apps des Monats im Video 


Video-Tricks für OS X 
Neue Tipps aus der Redaktion 


iPadWelt ALS DOWNLOAD! 


Machen Sie mit bei unserer großen Leserbefragung 
unter www.macwelt.de/heftumfrage 


Jeder Teilnehmer der Umfrage erhält die komplette 
Ausgabe der iPadWelt 6/2012 als E-Paper. 
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Video 
CES-Highlights 


Softwarepaket 


Nützliche Automator-Aktionen 


Einfache Programme für wiederkehrende Aufgaben: 
E-Mails versenden, Fotos archivieren, Ordner komprimieren 


it unserem Wi-Fi-Programm- 
M paket gehören Netzwerkpro- 
bleme der Vergangenheit an. Auf 
der Heft-CD finden Sie nützliche 
Tools, mit denen Sie WLAN und 
Airplay noch besser ausreizen 
können. Um die Programme nut- 
zen zu können, schieben Sie die 
CD in das Laufwerk Ihres Rech- 
ners. Anschließend sehen Sie ein 
Fenster mit mehreren Ordnern 
und Dateien. Die beste Übersicht 
erhalten Sie, wenn Sie auf die 
Datei 
cken. Diese startet Ihren Internet- 


„Inhaltsverzeichnis“ kli- 


browser und von dort erhalten Sie 
einen Überblick über sämtliche 
Inhalte der CD. In einer Liste fin- 
den Sie die Programme inklusive 
Beschreibung und Link zur Instal- 
lationsdatei. 


Konfigurationen für jeden 
Standort 

Das Widget Airlock erstellt eine 
Liste der WLAN-Netze in der nä- 
heren Umgebung. Neben Typ 
und SSID (Service Set Identifier) 
erfährt man auch den Kanal, die 
Verschlüsselung und die Feld- 
stärke. Berührt man mit der Maus 
die Anzeige der Feldstärke, sieht 
man exakte Messwerte, das Be- 
rühren der SSID ruft die BSSID 
des Gerätes auf, das Schlosssym- 
bol die Verschlüsselungsmethode. 
Außerdem erkennt man auf einen 
Blick die Nummer der Kanäle, 
was bei der Suche nach Verbin- 
dungsproblemen hilft. 

Nutzt man sein Macbook an 
mehreren Standorten, sind oft 
nach jedem Standortwechsel ei- 
nige Konfigurationen nötig. Air- 
port Location kann sich eine Viel- 
zahl dieser Einstellungen als so- 


Macwelt-TV berichtet von der 
Messe für Unterhaltungselektronik| 


Netzwerk-Tools zn. 

Empfang verbessern, Filme und Serien auf Mac und iOS 
sicher Surfen, Daten 

tauschen u.v.m. Apps für iPhone und iPad 


10 neue Apps für iPhone 
und iPad im Video erklärt 


CD-INHALT 


genannten Snapshot merken und 
wendet diese an, sobald ein Netz 
erkannt ist. Befinden Sie sich bei- 
spielsweise gerade im Büro, kön- 
nen Sie bestimmte Programme, 
den iChat-Status, Drucker und ei- 
nen Mail-Server zuweisen. Skripts 
kann das Tool ebenfalls starten, 
Netzwerkeinstellungen ändern, 
Programme starten und vieles 
mehr. Die Netzerkennung erfolgt 
über das WLAN-Netz, Ethernet 
oder per Kalender. 

Anhand von Merkmalen wie 
angeschlossener Peripherie und 
WLAN-Netz erkennt Control 
Plane, ob sich das Macbook zu 
Hause oder in der Firma befindet. 
Das englischsprachige Tool wech- 
selt dann automatisch die ent- 
sprechende Umgebung und star- 
tet einige Aktionen. So wechselt 
Control Plane etwa den Standard- 
drucker, aktiviert den Kennwort- 
schutz des Bildschirmschoners 
und öffnet bestimmte Programme. 
Zu den automatisch startenden 
Aktionen gehört auch der Start 
eines Skripts, Mounten eines Vo- 
lumes und Aktivieren einer VPN- 
Verbindung. Die Konfiguration ist 
aber etwas umständlich. 


WLAN-Qualität bestimmen 


Netspot erstellt eine Karte, welche 
die Wi-Fi-Qualität in einem Gebiet 
oder in einer Wohnung zeigt. Sinn 
macht das Tool etwa, um lästige 
„Funklöcher“ in einzelnen Zim- 
mern zu identifizieren. Zuerst im- 
portiert man einen Lageplan des 
Messgebietes oder eine Google- 
Map in das Programm, ein Stan- 
dardplan ist bereits enthalten. 
Nun geht man mit einem Mac- 
book den Bereich ab. Punkt für 
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Sie haben Probleme mit WLAN, Airplay oder Ihren Netz- 
werkeinstellungen? Mit den Tools auf der Heft-CD finden 
Sie für fast alles eine Lösung. Sehen Sie außerdem die 
Top-Neuheiten von der CES im Video 


Macwelt auf der CES 
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Wir waren auf der CES 2013 in Las Vegas und haben uns nach 
den neusten Trends umgeschaut. Außerdem haben wir den neuen 
Video-on-Demand-Service getestet. Sehen Sie die Ergebnisse in 
einem Video 


Auf der CES gab es neben iPhone-Hüllen und Zubehör mit Light- 
ning-Anschluss auch zahlreiche andere Gadgets wie zum Beispiel 
einen Pflanzensensor, der den Wasserbedarf der Blume automa- 
tisch an das iPhone sendet. Watchever bietet eine ordentliche An- 


zahl an Kinofilmen und TV-Serien. Gleich zum Start gibt es ent- 
sprechende Apps für iOS. Watchever läuft auch als Web-Anwen- 
dung auf dem Mac. Es gibt sogar eine Anbindung ans Apple TV. 


App-enabled Zubehör, 3D-Drucker und iPhone-Anbindung an das 
Auto: Das waren die Highlights der CES 2013. 


Red Heat IE] VATCHEVER 


Macwelt 


Der Video-on-Demand-Dienst Watchever bietet Filme und Serien und 
lässt sich in Deutschland auch ans Apple TV anbinden. 
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Auf Macwelt TV zeigen wir Ihnen weitere neue Funktionen von Moun- 
tain Lion. Sehen Sie, wie Sie zwei Bilder in einer Vorschau zusammen- 
fügen, unerwünschte Spam-E-Mails filtern und den Ort in den iPhoto- 
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Im Mail-Programm landen oftmals unerwünschte Nachrichten. Um sich 
zu schützen, brauchen Sie nicht unbedingt einen Spam-Filter. Wir zeigen 
Ihnen in einem Video, wie Sie Spam-E-Mails über eine Regel verbannen. 


Hoch zu Ross müssen Sie den Ritter im Spiel Last Knight HD durch einen 
Parkour steuern. Dabei sammeln Sie Münzen ein, springen über Hinder- 
nisse und bekämpfen Gegner, die sich Ihnen in den Weg stellen. 


Punkt erfasst das Tool die WLAN- 
Qualität und ergänzt die Karte um 
bunte Kreise. Rote bis gelbe Mar- 
kierungen stehen für gute Emp- 
fangsqualität, grüne bis blaue Flä- 
chen für schlechten Empfang. Bei 
einer Wohnung dauert die Mes- 
sung nur wenige Minuten. Tipp: 
Über zwei Regler kann man die 
Stärke des Farbeffekts einstellen. 
Mit vier Balken zeigt Apples 
Airport-Menüleistensymbol die 
WLAN-Empfangsleistung an. 
Sucht man in einem Hotelzim- 
mer oder Cafe nach einem Ort 
mit idealem Empfang, ist diese 
Anzeige aber nicht sehr exakt. 
Der Aufruf zusätzlicher Infos per 
gedrückter Wahltaste ist recht 
umständlich. Hier hilft das Tool 
WiFi-Spy weiter, das in der Me- 


nüleiste die aktuelle Senderate 
als Zahl einblendet. Für exaktere 
Messungen gibt es allerdings viele 
Alternativen, das kostenlose Tool 
Netspot erstellt sogar komplette 
Karten der Netzstärke. 


Sichere Verbindungen 

Das inzwischen auch mit OSX 
10.6 kompatible Widget Wireless 
Grapher zeigt die aktuelle Quali- 
tät Ihres WLAN-Netzwerkes an. 
Ist der Rechner mit dem kabel- 
losen Internet verbunden, blendet 
das Tool in einem Fenster die Ver- 
bindungsqualität als Grafik ein. 
Eine blaue Fläche zeigt die soge- 
nannte RSSI (Signalstärke) eine 
grüne Fläche den sogenannten 
Noise. Auf Wunsch kann das Tool 
auch im Hintergrund laufen. 


Metadaten entfernen. Außerdem zeigen wir Ihnen in den Videos wei- 
tere Apps für iPhone und iPad, darunter Wikilinks, Last Knight HD, 
The Room Pocket, Photo Noter und BTT Remote 


Macwelt 


Mit dem Update auf OS X 10.8.2 können Sie Bilder, die Sie per Mail er- 
halten, nicht mehr in iPhoto importieren, sondern müssen Sie separat 
speichern. Wir zeigen Ihnen, wie der Import trotzdem funktioniert. 


nn 


Me _ 


Mit der App BTT Remote können Sie Ihren Mac per iPhone fernsteuern 
und über ein virtuelles Trackpad Dashboard und Spotlight aufrufen, den 
Ruhezustand aktivieren sowie Positionen von Fenstern ändern. 


Sichere Verbindungen über das 
WWW sind mit einem sogenann- 
ten VPN-System (Virtual Private 
Network) möglich. Die Open 
Source-Software Tunnelblick 
liefert eine einfach bedienbare 
Oberfläche für die funktions- 
reiche VPN-Software OpenVPN. 
Verbindungen starten und been- 
den Sie mit diesem Tool über ein 
Menüleistensymbol. Die neue 
Version von Tunnelblick bringt 
eine Fülle an Verbesserungen und 
unterstützt zum Beispiel mehrere 
VPN-Verbindungen. Die aktuelle 
Version unterstützt die Open VPN- 
Version 2.1rc15. 

Mit Cyberduck erhalten Sie ei- 
nen kostenlos nutzbaren Client 
für FTP und SFTP, der sich aber 
auch unter WebDAV und Amazon 


S3 nutzen lässt. Das Programm 
beherrscht alle wichtigen FTP- 
Funktionen und auch Spezial- 
funktionen wie Synchronisierung 
oder rekursive Downloads. Die 
deutschsprachige Bedienoberflä- 
che ist übersichtlich und leicht 
verständlich. 

Sehr praktisch ist darüber hi- 
naus die Favoritenleiste für wich- 
tige FTP-Verbindungen. Auch 
ein Widget für Uploads stellt die 
Software bereit. Bonjour und 
Synchronisation von Ordnern 
unterstützt die Software ebenso 
wie Spotlight, Schlüsselbund und 
iDisks. Besonders praktisch: Die 
neueste Version blendet auch Bit- 
torrent-Links ein. 

Stephan Wiesend 


christiane.stagge@idgtech.de 


CES 2013 


Erstmals war Macwelt 

vor Ort und hat aus Las 

Vegas einige Videos mit- 

gebracht, die Sie auf der 

Heft-CD finden: 

- CES: Zubehör fürs 
iPhone; 

- CES: Fernseher in AK- 
Auflösung; 

- CES: Alles vernetzt; 

- CES: Auf der Suche 
nach dem Trend. 
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Der Computer 
stirbt aus 


Der klassische Computer ist längst nicht mehr das digitale Zentrum 
zuhause. Stattdessen werden Tablets, Fernseher oder Kühlschränke 
immer komplexer, intelligenter und unabhängiger 


er Erfolg des iPad und an- 

derer Tablets deutet es 
schon lange an: Den klassischen 
Computer auf dem Schreibtisch 
oder Schoß werden wir bald nur 
noch zum Arbeiten brauchen. 
Tablets, intelligente Fernseher 
und schlaue Autos ersetzen viele 
Einsatzbereiche des Rechners 
zuhause. In Zukunft verliert der 
Computer noch mehr seiner Auf- 
gaben. Wir sind auf der CES, der 
großen Consumer Electronic 
Messe zu Jahresanfang im Las Ve- 


gas Convention Center: Ein Paar 
tanzt Walzer, nein Tango, nein 
jetzt wieder Walzer. Dutzende 
stehen drum herum und foto- 
grafieren die beiden im Akkord. 
Nicht, weil Tanzen einen Bezug zu 
einer Technikmesse hätte. Nein, 
weil das Pärchen den ganzen Tag 
tanzt, damit die CES-Besucher 
sie mit den neuen Kameras eines 
Herstellers fotografieren kön- 
nen — Kameratestmotivtänzer. In 
einer anderen Ecke der Messe ist 
eine Getränketheke aus Eis aufge- 


baut. Eine tropfende Bar, die sich 
innerhalb von zwei Stunden in 
eine große Pfütze verwandelt, ist 
sicher nicht besonders praktisch 
oder umweltfreundlich - soll eben 
einfach irgendwie cool aussehen. 
Das ist schließlich Las Vegas. 


Sprechen statt Maus und 
Tastatur 

Die CES 2013 zeigt, wie sich 
viele Hersteller die Zukunft der 
Technik vorstellen. Tastatur, 
Maus, selbst Fernbedienungen 
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sind angeblich nicht die Zukunft. 
Sprachsteuerung wie Siri wird 


dagegen bei vielen Geräten des 
Alltags immer wichtiger. Nicht 
nur Smartphones, sondern auch 
Fernseher und Autos verstehen 
jetzt immer öfter, was wir Ihnen 
sagen wollen. Im einfachsten Fall 
unterstützt das Auto jetzt schlicht 
Siri. Dazu ist es per Bluetooth 
mit dem iPhone verbunden und 
ein Knopf am Lenkrad startet die 
Sprachwahl. So könnte man sich 
unterwegs SMS vorlesen lassen 
oder einen Termin planen. Dabei 
funktionieren aber nur Aktionen, 
die keinen Blick auf den iPhone- 
Bildschirm erfordern. Alle ande- 
ren sind im Auto gesperrt. 

Wer in Zukunft seinen Fernse- 
her anbrüllt, erhält dann vielleicht 
eine Reaktion darauf. Moderne 
Fernsehapparate kann man per 
Stimme oder mit Gesten steuern. 
Ansätze dafür gibt es zwar schon 
lange, jetzt wird dies aber immer- 
hin zuverlässiger und intuitiver. 
Zudem erkennt die eingebaute 
Kamera Gesichter und erlaubt 
oft Videotelefonie mit Skype. 


© Alle Fotos Macwelt 


Angry Birds spielt man nun per 
Handbewegung auf der Glotze. 
Auch Computer sollen wir in Zu- 
kunft durch Winken und Zuruf 
bedienen. Intel zeigt auf der CES 
ein Projekt, das in die Laptops 
und Tablets der nahen Zukunft 
eingebaut werden soll. Ähnlich 
wie bei der Bewegungssteuerung 
von Videospielkonsolen erkennt 
dieses Tiefeninformationen, also 
Entfernungen, und kann so Bewe- 
gungen deutlich besser erkennen 
und vom Hintergrund trennen als 
normale Webcams. 

Schon die nächste Genera- 
tion Laptops soll diese Technik 
erhalten. Bereits jetzt gibt es bei 
manchen Herstellern eine grobe 
Steuerung durch Gesten vor der 
Webcam, sie funktioniert bislang 
aber eher zufällig gut. Ob Apple 
sich diesem Trend anschließen 
wird, ist völlig offen. Bei Gerä- 
ten wie Tablets oder Laptops, die 
man ohnehin meist direkt in der 
Hand hält, dürfte der Nutzen von 
Freihandgesten ähnlich groß sein 
wie bei einem Fisch, dem man ein 
Paddel zum Schwimmen gibt. 
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Bild ganz oben: Fernseher sind 
2013 bis zu 110 Zoll riesig, Kosten 
dann aber entsprechend viel. 


Bild Mitte: Eine neue Gestensteue- 
rung von Intel soll die Laptops der 
nahen Zukunft bedienen. 


Bild unten: Die Schrittzähler von 
Fitbit gibt es jetzt auch für das 
Handgelenk. 
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Autos mit iPhone-Hirn 


Ab dem Jahr 2013 werden unsere 
Autos immer mehr zu rollenden 
Smartphones. Touch und Apps 
und all diese Dinge gelten schließ- 
lich als angesagt und Hersteller 
wie Audi und Chevrolet zeigen 
auf der CES, wie das Entertain- 
ment-System direkt an das iPhone 
angebunden wird und mit diesem 
zusammen arbeitet. Auf dem per 
Kabel angeschlossenen iPhone 
läuft dann beispielsweise eine 
App, die Internetradio abspielt, 
und wir bedienen sie dann direkt 
über den Touchscreen im Arma- 
turenbrett. Das iPhone ist zwar 


Neues iPhone-Glas 


ÜLERTELTETTERTILIEIEELIIEEEEEELIELEELERLITEELEELIEEEETERLIETEIERTET 


Auto-Systeme sehen immer mehr 
nach iPad aus und steuern Apps auf 
einem angeschlossenen iPhone. 


Viele neue Gesundheitsmesser und 
Fitnesshelfer sollen den iOS-Nutzer 
analysieren und unterstützen. 


wichtiger Medienlieferant für 
das Auto, verschwindet aber de- 
zent in der Mittelkonsole. Zudem 
klauen auch die Autoradios selbst 
immer häufiger die Smartphone- 
Bedienung. Touch-Bildschirm, 
App-Icons und Widgets auf dem 
Info-Display ahmen die Oberflä- 
che des iPad nach. Die Autoher- 
steller entwickeln darüberhinaus 
momentan eigene App-Stores für 
ihre Autos. Hier sollen wir bald 
Anwendungen für Unterhaltung 
und Information im Auto installie- 
ren können. Auch rein technisch 
gibt es immer mehr Gemeinsam- 
keiten zwischen aktuellen Mobil- 
geräten und Fahrzeugen. Es gibt 
bereits erste Autos, die Nvidias 
Mobilchip Tegra als Hardwareba- 
sis nutzen. Dieser ist wegen der 
gemeinsamen Basis der ARM-Ar- 
chitektur entfernt mit den iPhone- 
Prozessoren verwandt. Statt ei- 
gener Industrielösungen erhalten 
also immer mehr Autos bekannte 
Technik der Unterhaltungselek- 
tronik. Vorteil für Hersteller und 
Nutzer: Hier ist alles in einem 
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Chip vereint, ob Prozessor, Gra- 
fikbeschleunigung, Audio- und 
Videowiedergabe. Nvidia bietet 
auch eine Entwicklungsumge- 
bung an, mit der Autohersteller 
schicke grafische Tachoanzeigen 
entwickeln können. 


iPhone, wie geht es mir? 
Mithilfe etlicher Sensoren, Waa- 
gen und Schrittzähler sollen wir 
uns rund um die Uhr selbst über- 
wachen können und unseren an- 
geblichen Gesundheitszustand 
auf dem iPhone und iPad verfol- 
gen. Der Bereich des so genannten 
„Healthstyles“, also medizinisch 
nicht ganz notwendiger, dauer- 
hafter Selbstdiagnose, boomt im 
Augenblick. 

Wir können unser Gewicht mit 
vernetzten Waagen über längere 
Zeit beobachten. Kleine Bewe- 
gungstracker sollen uns verraten, 
ob wir uns genug bewegen und 
nachts ruhig genug schlafen. So- 
gar Puls, Sauerstoffsättigung des 
Blutes und vieles mehr wollen 
manche einfachen Messgeräte 
jetzt in Sekundenschnelle ermit- 
teln können. 

Diese Werte rechnen die 
Healthstyle-Apps dann gerne zu 
„Gesundheitpunkten“ zusammen, 


Apple verwendet für den iPhone-Bildschirm bruchsicheres Spezialglas. Wir konnten in Las Vegas bereits die nächste Generation dieses Glases 
im Einsatz sehen. Im nächsten iPhone wird Apple dieses sehr wahrscheinlich einsetzen 


Corning, der Hersteller des iPhone-Glases, lässt auf der CES 
hochwissenschaftlich Stahlkugeln donnernd auf kleine Glas- 
scheiben krachen. Eine davon („normales Display-Glas“) geht 
kaputt, die andere („Gorilla Glass 3“) nicht. 


MEHR SCHUTZ Die neue Generation des Glases soll noch in die- 
sem Jahr auf den Markt kommen und bei gleicher Dicke angeb- 
lich 30 Prozent bruchsicherer sein. Oder bei gleicher Stabilität 
deutlich dünner. Kratzer sollen ebenfalls deutlich schwerer ent- 


stehen, beziehungsweise durch eine neue chemische Struktur 


laut Angabe kaum zu sehen sein. Wer immer schon mal Stahlku- 


geln auf sein iPhone fallen lassen wollte, wird dies wohl ab der 


nächsten Generation fast bedenkenlos tun können. 


Das neue Gorilla Glass 3 ist stabiler oder wird 
dünner - bei gleicher Festigkeit. 
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die den Gesundheitszustand in 
abstrakten Werten beziffern sol- 
len. Ob die Messungen und die 
angezeigten Informationen aussa- 
gekräftig genug sind, werden wir 
in einer der nächsten Macwelt- 
Ausgaben ermitteln. 

Was bei Menschen geht, klappt 
bald auch bei Topfpflanzen. Par- 
rot bringt 2013 Messfühler für 
den Blumentopf. Der zeigt auf 
dem iPhone an, ob die Pflanzen 
genug Wasser, Wärme und Licht 
haben. 

Ein weiterer Trend soll Musi- 
kern helfen, das iPad produktiv 
zu nutzen. Immer mehr Adapter 
für Mikrofone, iPad-Halterungen 


für die Bühne oder Übungsinstru- 


mente und DJ-Mischpulte machen 
das iPad zum Musikassistenten. 
Simpel und clever: Griffin hat 
einen neuen Controller zur CES 
mitgebracht, mit dem Kinder mit 
Licht auf dem iPad malen können. 
Die Frontkamera des iPad sieht 
den Lichtstift und kann so die Be- 
wegung des Sticks verfolgen. 


Fazit zur CES 

Den „einen großen Trend“ wie 
Tablets im Jahr 2011 oder 3D bei 
der CES 2012 gibt es 2013 nicht. 


Griffin bietet ein Musiker-Sounddock 
mit Audio- und Midi-Anschluss. 


Dieser Pflanzensensor von Parrot 
zeigt auf dem iPhone, ob die 
Bedingungen für das Grünzeug in 
Ordnung sind. 


Stattdessen gibt es zahlreiche 
kleinere Entwicklungen: Geräte 
sind immer häufiger an das Web 
angebunden oder miteinander 
vernetzt. iPhone und iPad werden 
zum Mitspieler und Steuergerät 
von immer mehr Dingen des All- 


tags. Geräte, die darauf basieren, 


Lightning kommt - langsam 


CES 2013 


AKTUELL 


per iOS gesteuert zu werden, neh- 
men jetzt deutlich zu. Der klas- 
sische Computer mit Maus und 
Tastatur wird dagegen immer un- 
wichtiger. Stattdessen wird auch 
Unterhaltungselektronik cleverer 
und immer häufiger per Sprache 
oder Gesten gesteuert. 2013 wird 
ein interessantes Jahr mit vielen 
neuen Ideen. Das iPhone und iPad 
werden eindeutig zur zentralen 
Steuerung unserer Elektronik. 
Patrick Woods 

DI patrick.woods@idgtech.de 


Nach und nach kommt immer mehr Zubehör mit Lightning-Anschluss auf den Markt. Selbstverständlich ist Apples neuer Anschluss jedoch 
noch nicht. Der alte Dock-Connector bleibt weiterhin in vielen Geräten vertreten 


Apple hat seine mobilen Geräte 2012 konsequent auf den neuen 
Lightning-Anschluss umgestellt. Die Hersteller von Zubehör je- 
doch noch nicht. Viele Geräte zeigen auch auf der zukunftswei- 
senden CES noch den alten Dock-Anschluss. Die Auswahl für 
Lightning-Kabel und Zubehör für das iPhone 5 und iPad Mini 
wächst jetzt jedoch rapide. 

Egal ob Hüllen, externe Akkupacks oder produktives Zubehör: 
2013 kommen diese auch zuhauf in der richtigen Passform und 
mit dem richtigen Anschluss für iPhone 5 und iPad Mini. Selbst- 
verständlich sind diese Merkmale jedoch noch lange nicht. Für 
Besitzer eines älteren iPad oder iPhone ist dies zugleich eine gute 
Nachricht, auch sie bekommen weiterhin Zubehör und Erweite- 
rungen für Ihr Gerät. 


Viel Zubehör für 2013 hat jetzt einen 
Lightning-Anschluss. 
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Apples Bilanz: Rekordwerte 
sind Wall Street nicht genug 


Trotz eines Rekordgewinns von 13,1 Milliarden US-Dollar und neuen 
Bestwerten für die Verkäufe von iPhone und iPad im ersten Quartal 


2012/2013 lassen Anleger Apples Aktie fallen 


on Oktober bis Dezember 

2012 hat Apple 54,5 Milli- 
arden US-Dollar eingenommen 
und dabei einen Gewinn von 
13,1 Milliarden US-Dollar erwirt- 
schaftet. Gegenüber dem Vorjahr 
hat der Umsatz damit um 17,7 
Prozent zugelegt, der Gewinn je- 
doch gerade einmal um 1,8 Mil- 
lionen US-Dollar. Da Apple im 
Quartal zahlreiche neue Produkte 
auf den Markt brachte (iPhone 
5, iPad Mini, iMac), waren die 
Produktionskosten höher als üb- 
lich. Außerdem erstreckte sich 
im Vorjahr der Berichtszeitraum 
über 14 Wochen, 2012 nur über 
13 Wochen. Finanzchef Peter Op- 
penheimer rechnet daher jeden 
Posten auf einen wöchentlichen 
Durchschnittswert um: Während 
also im Vorjahr der durchschnitt- 
liche Wochenumsatz 3,3 Milli- 
arden US-Dollar betragen hatte, 


lag er diesmal bei 4,2 Milliarden 
US-Dollar. „Kein Technologie-Un- 
ternehmen hat in der Geschichte 
solche Zahlen präsentiert,“ er- 
klärt Apple-CEO Tim Cook. Die 
Erwartungen der Wall Street hat 
Apple mit der Bilanz zwar erfüllt, 
doch war der jüngste Boom der 
Apple-Aktie meist der Übererfül- 
lung von Prognosen geschuldet. 
Für das erste Quartal 2012/2013 
waren Analysten von 54,7 Milliar- 
den US-Dollar Umsatz bei einem 
Gewinn von 13,42 US-Dollar pro 
Aktie ausgegangen. So ist die Ent- 
täuschung über erfüllte Erwar- 
tungen riesengroß — Apple wird 
bei Anlegern Opfer seines Erfolgs. 


Verkaufsschlager iPhone 

Hauptumsatztreiber war einmal 
mehr das iPhone - und hier hat- 
ten jüngst Gerüchte über einen 
Nachfragerückgang den Aktien- 


Umsatz und Gewinn ($Mrd.) 


co 


40 


30 


20 


0 — — 


2008 2008 2008 2008 2009 2009 2009 2009 2010 2010 2010 2010 2011 2011 2011 2011 2012 2012 2012 2012 2013 


a Q 93 & Qı 


Gesamt Umsatz ($Mrd) 


a 93a ı 2 3 a 1 2 93 @ 1 @ 3 a al 


Gesamt Gewinn ($Mrd.) 


Apple hat nie zuvor mehr Umsatz generiert als im ersten Quartal 2012/2013. 


Der Gewinn legt jedoch nur leicht zu. 
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Grenzen des Wachstums 


Va Apple wird Opfer seines eigenen Erfolgs. War bis zum 
vergangenen Herbst allenfalls der Himmel das Limit für 


das unbegrenzte Wachstum des Unternehmens, sehen Anleger den Mac- 
Hersteller nun der Krise taumeln entgegen. Das ist Jammern auf hohem 
Niveau, eine derartige Krise hätten Dell oder Nokia wohl gerne. Natür- 
lich wird der Smartphone-Markt immer gesättigter, dieses Schicksal 
dürfte auch bald das Tablet-Segment treffen. Wer von einem Kurs von 
AAPL weit jenseits der 1000 US-Dollar träumt, sehnt nun „das nächste 
große Ding“ herbei - und übersieht, dass Apple solide Gewinne einfährt, 
die sich auch nicht von gestiegenen Produktionskosten und Staus in der 
Lieferkette unter den Vorjahreswert drücken lassen. Alles Wachstum ist 
begrenzt. Solange Apple aber drei Viertel der Gewinne im Smartphone- 
Markt einfährt, kann das Unternehmen in Ruhe an den nächsten 
Produkten arbeiten, an evolutionären wie an revolutionären. Cook und 
Oppenheimer versuchen die Hysterie der Börse zu besänftigen, aber viel- 
leicht wäre es mal ganz gut, eine Weile lang nicht auf das Geschrei der 


Anleger und Analysten zu hören. pm 


kurs bereits unter Druck gesetzt. 
Für das erste Quartal ist die Bilanz 
aber astrein: Apple verkaufte mit 
47,8 Millionen iPhones 29 Pro- 
zent mehr Geräte als vor einem 
Jahr. Deutlicher fällt der Zuwachs 
der Verkäufe pro Woche aus, von 
2,6 Millionen Stück im Vorjahr 
auf 3,7 Millionen iPhones im 
ersten Quartal 2012/2013. Das 
iPhone hat laut Oppenheimer 
weltweit zulegen können, jedoch 
besonders in „Greater China“, also 
China, Taiwan und Hongkong, wo 
sich die Verkäufe verdoppelt ha- 
ben. Apple hat in der Region zu- 
dem noch einen Joker: Mit China 
Mobile bietet der größte Provider 
das iPhone bisher nicht an. Apple 
steht in Verhandlungen mit dem 
Unternehmen, das derzeit 700 
Millionen Kunden unter Vertrag 


hat. Im Januar hatte das Wall 
Street Journal unter Berufung 
aus Quellen in Zuliefererkreisen 
berichtet, Apple habe die Bestel- 
lung von Komponenten deutlich 
zurückgefahren. Fragen dazu 
wollte Apple-Chef Tim Cook nicht 
beantworten, über Gerüchte rede 
man bei Apple allgemein nicht: 
„Es ist gut, sich über die Korrekt- 
heit dieser Gerüchte Gedanken 
zu machen.“ Die Zulieferkette sei 
komplex, aus einem Faktor könne 
man nicht auf die Gesamtsitua- 
tion schließen. 


iPad Mini stärkt das iPad 


Apple hat im Quartal auch so 
viele iPads wie noch nie zuvor 
verkauft, 22,9 Millionen Stück, im 
Vorjahr waren es noch 15,4 Milli- 
onen gewesen. Apple nennt keine 


Macwelt 03/2013 


Zahlen, wie sich die Verkäufe auf 
die einzelnen Modelle aufteilen. 
Oppenheimer deutete lediglich 
an, das seit Anfang November 
verkaufte iPad Mini sei ein „unge- 
meiner Hit“. Insgesamt hat Apple 
im Quartal mehr als 75 Millionen 
iOS-Geräte verkauft. 


iMac schlecht lieferbar 
Erstmals nach fast vier Jahren ist 
der Verkauf von Macs gegenüber 
dem Vorjahr zurückgegangen. 
Im Berichtszeitraum verkaufte 
Apple nur 4,1 Millionen Rechner, 
im Vorjahr noch 5,2 Millionen. 
Apple führt den Rückgang haupt- 
sächlich auf Produktions- und 
Lieferschwierigkeiten der neuen 
iMacs zurück, die erst gegen Ende 
des Quartals allmählich in den 
Handel kamen. Das Inventar von 
lieferbaren Macs habe sich im 
Quartal um 100 000 Stück redu- 
ziert, da Apple „keine iMacs“ aus 
der Lieferkette bekommen habe. 
Die Mac-Verkäufe hätten deut- 
lich höher sein können, versucht 
Oppenheimer die Analysten zu 
beruhigen. Das iPad sei nicht der 
Grund für den Rückgang, der ge- 
samte Markt habe etwa sechs Pro- 
zent verloren. Kannibalisierungs- 
effekte fürchte man nicht, erklärt 
Cook, sondern sehe sie eher als 
Chance. Lieber nehme man sich 
selbst mit anderen Produkten 
Umsätze in einem bestimmten Be- 
reich weg, als dass dies der Kon- 
kurrenz gelinge. 

Anders als in den letzten Jah- 
ren weist Apple nicht mehr ge- 
trennt die Verkaufszahlen von 
Desktop-Rechnern und mobilen 
aus. Der Rückgang von 1,1 Millio- 
nen Stück (oder 22 Prozent) lässt 
sich aber nicht allein durch Lie- 
ferprobleme des iMac erklären, 
im Vorjahresquartal hatte Apple 
1,48 Millionen Desktops verkauft 
—-iMac, Mac Mini und Mac Pro. 


Musik in der Tasche - iPod 

Der Erfolg von iPhone und iPad 
hat jedoch deutliche Auswir- 
kungen auf den iPod, der sich 
weiter rückläufig entwickelt. Im 
Weihnachtsgeschäft hat Apple 
12,7 Millionen Player verkauft, 21 
Prozent weniger als im Vorjahr. 
Das ist laut Apple aber kein Grund 


zur Sorge, der margenträchtige 
iPod Touch ist weiter populär, 
rund die Hälfte der iPod-Verkäufe 
sind auf diesen entfallen. Laut 
Apple hält der iPod nach wie vor 
70 Prozent des gesamten Marktes 
für MP3-Player. 

Mit iTunes hat Apple im Be- 
richtszeitraum 2,1 Milliarden 
US-Dollar umgesetzt — neue Best- 
marke. Im Dezember hatte Apple 
56 weitere Niederlassungen er- 
öffnet, der iTunes Store ist nun 
in 119 Ländern aktiv. Wie bereits 
Anfang Januar berichtet, zählte 
der App Store im Dezember 
zwei Milliarden Downloads und 
nun insgesamt 40 Milliarden. 
Apple TV hat Apple zwei Millio- 
nen Stück verkauft, 60 Prozent 
mehr als im Vorjahr. Das einstige 
„Hobby“ könnte sich allmählich 
zum ernsthaften Geschäft ent- 
wickeln, sofern es Apple gelingt, 
auch mehr TV-Inhalte über seine 
Infrastruktur zu verkaufen. 


Apple Stores 

Die eigene Ladenkette hat 6,4 
Milliarden US-Dollar Umsatz er- 
reicht, fünf Prozent mehr als vor 
einem Jahr. Im ersten Quartal hat 
Apple elf neue Läden eröffnet, da- 
von vier in China. Im laufenden 
Geschäftsjahr will Apple eine Mil- 
liarde US-Dollar in seine eigene 
Ladenkette investieren. 

Für das zweite Quartal rechnet 
Apple mit einem Umsatz zwischen 
41 und 43 Milliarden US-Dollar, 
etwas mehr als die 39,2 Milliar- 
den US-Dollar aus dem Vorjahr. 
Eine Prognose für den Gewinn 
stellt Apple nicht, rechnet aber 
mit einer Bruttomarge zwischen 
37,5 und 38,5 Prozent sowie ope- 
rativen Ausgaben von 3,8 bis 3,9 
Milliarden US-Dollar. 

Die Wall Street reagierte auf die 
Bilanz geradezu geschockt, noch 
im nachbörslichen Handel ver- 
lor die Apple-Aktie zehn Prozent 
ihres Wertes. Bei Börsenschluss 
am Folgetag war der Kurs um 
insgesamt zwölf Prozent auf 450 
US-Dollar gefallen. Cook und Op- 
penheimer war es offenbar nicht 
gelungen, die Börse mit ihren Er- 
läuterungen zu beruhigen. 

Peter Müller 
peter.mueller@idgtech.de 
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Verkaufszahlen iPod 
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Die Fieberkurve der iPod-Verkäufe (in Tausend Stück) und Umsätze (in Mil- 
lionen US-Dollar) seit dem ersten Quartal 2008. iPad und iPhone haben den 
einstigen Kassenschlager zurecht gestutzt, nur noch im Weihnachtsgeschäft 
kann Apple mehr als zehn Millionen Geräte verkaufen. 


Verkaufszahlen iPad 


25000 


20000 u 


15000 


10000 


Du 
201002 201004 201102 201104 2012 02 201204 


Verkäufe (in Tausend Stück) und Umsätze (in Millionen US-Dollar) mit dem 
iPad seit dessen Premiere im Jahr 2010. 


Verkaufszahlen iPhone 
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Fast 50 Millionen Stück verkauft, fast 30 Milliarden US-Dollar damit einge- 
nommen: Apple ist in USA bei Smartphones gar nur noch die Nummer drei 
nach Marktanteilen, räumt aber drei Viertel des Gewinns der Branche ab. 
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Warten auf OS X 10.8.3 


Seit Apple im Dezember der Entwicklerge- 
meinde das Update OS X 10.8.3 zum Testen 
übergeben hat, vergeht keine Woche ohne 
eine neue Entwickler-Vorabversion 


tatt die finale Version von OS X 10.8.3 über die Softwareaktua- 

lisierung bereitzustellen, veröffentlicht Apple seit Weihnachten 
mehrere weitere Developer-Seeds. Keines der Updates enthält, den 
Seed-Notes nach, bekannte Fehler und auch an den Bereichen, denen 
die Entwicklergemeinde besondere Aufmerksamkeit widmen sollte, 
hat sich nichts getan. Zudem werden die Abstände zwischen den 
Developer-Seeds zuletzt immer kürzer - normalerweise ein Zeichen 
dafür, dass die Veröffentlichung näher rückt. Doch bislang hat sich eine 
fertige (und letzte) Beta-Version nicht blicken lassen. 
Ein Blick in einen frühen Seed des nächsten Updates bringt das Ergeb- 
nis, dass Apple einige Veränderungen an Mountain Lion vornehmen 
will. So sind neben Safari, der Nachrichten-App oder dem Kalender 
nahezu alle Systemanwendungen von größeren oder kleineren Ände- 
rungen betroffen. Vor allem aber scheint Apple nach wie vor intensiv 
an der Verbesserung der Grafik zu arbeiten, wenngleich seit Dezember 
in diesem Bereich keine Fehler mehr bekannt sind. Neu für Entwickler 
ist außerdem die Möglichkeit, Developer-Seeds direkt über die System- 
Update-Funktion des Mac App Store zu beziehen. 


Noch nicht in Sicht: Die finale Version von OS X 10.8.3 lässt nach mehreren 
Developer-Seeds in den vergangenen Wochen weiter auf sich warten. 


Im vergangenen August hatte Apple zunächst mit 10.8.1 Kinderkrank- 
heiten und Bugs von Mountain Lion beseitigt, darunter Fehler im 
Zusammenhang mit Thunderbolt-Displays oder Abstürze des Migrati- 
onsassistenten. OS X 10.8.2 fügte Mountain Lion dann im September 
die zuvor versprochene Facebook-Integration sowie die Unterstützung 
von Power Nap durch ältere Mac-Modelle hinzu. Darüber hinaus ver- 
besserte Apple in den vergangenen Monaten die Wi-Fi-Funktionalität 
bestimmter Macs (Siehe Seiten 38-39) oder beseitigte einen Fehler im 
Schlüsselbund. Wann es mit dem Update auf 10.8.3 soweit sein wird, 
steht allerdings noch in den Sternen, denn zu Redaktionsschluss ist die 
Freigabeprozedur noch nicht beendet. fk 


Mountain Lion überholt Lion in Sachen Webträffic 


Nach einem knappen halben Jahr Marktpräsenz hat Mountain Lion 
(0S X 10.8) erstmals seinen Vorgänger Lion (0S X 10.7) als das am 
weitesten verbreitete Mac-Betriebssystem überholt 


Webtraffic-Anteile nach OS-X-Versionen (Dezember 2012) 
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© Netmarketshare version reported) 


Das ging schnell: Schon ein halbes Jahr nach Marktstart überflügelt 
Mountain Lion seinen Vorgänger Lion. 
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Das berichtet Netmarketshare, ein Spezialist für Webstatistiken, 
über den Nachrichtendienst TechCrunch. Mountain Lion hat dem- 
nach unter den Mac-Betriebssystemen den höchsten Webtraffic 
verursacht (32 Prozent), dicht gefolgt von OS X Snow Leopard (29 
Prozent) und OS X Lion (28 Prozent). 

Die äußerst schnelle Verbreitung der neuesten Version von OSX 
spricht dafür, dass ein nicht unwesentlicher Teil der User mit dem 
verkürzten Produktzyklus der Apple-Betriebssysteme leben kann — 
wenngleich beispielsweise App-Entwickler, die auf Apples Entwick- 
lerkit Xcode angewiesen sind, zum Upgrade auf Apples neuestes Be- 
triebssystem gezwungen wurden (die neueste Xcode-Version läuft 
nämlich nur noch unter Mountain Lion). 

Ziemlich beharrlich hält sich auch Snow Leopard noch immer weit 
vorne unter den benutzen Mac-Betriebssystemen. Dass Lion nicht 
mehr an Snow Leopard vorbeizukommen scheint, hängt wohl 
damit zusammen, dass Lion inzwischen aus dem Mac App Store 
verschwunden und ein direktes Upgrade von Snow Leopard auf 
Mountain Lion möglich ist. 

Betrachtet man die Gesamtzahlen weltweit, liegt Microsofts Win- 
dows 7 (45 Prozent) noch immer deutlich in Führung, dicht gefolgt 
vom Dauerbrenner Windows XP (39 Prozent). Windows 8 (1,72 
Prozent) spielt ebenso wie Mountain Lion (2,27 Prozent) im globa- 
len Vergleich nahezu keine Rolle. fk 
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„Mac at Camp” geht 2013 in die achte Runde 


Bereits zum achten Mal können sich zwischen dem 17. und 21. Juli 
2013 Mac-User aus dem ganzen Bundesgebiet in Naumburg an der 
Saale zu einem Austausch treffen 

Mac at Camp 2013 bietet zum wiederholten Mal die Möglichkeit, 
über Themen aus der Apple-Welt zu diskutieren und in diversen 
Workshops Knowhow zu teilen und zu erweitern. Unterstützt von 
diversen Partnern wie Macwelt, re:store, Adobe oder Filemaker 
können die Teilnehmer an zirka 40 Workshops zu den verschie- 
densten Themen teilnehmen. Interessenten können sich auf der 
Website des Camps anmelden und sich aus dem Angebot ein pas- 
sendes Paket schnüren. Die Preise beginnen bei 229 Euro. Wenn Sie 
sich einen Eindruck vom Geschehen verschaffen wollen, können Sie 
sich das iBook der Veranstalter im iBook Store laden. fk 
www.macatcamp.de 


© Mac at Camp 


In über 40 Workshops können sich auch in diesem Jahr interessierte 
Mac-User austauschen. 


Zero-Day-Sicherheitslücke in Oracles Java gestopft 


Oracle hat auf eine weitere Sicherheitslücke in Java schnell reagiert und 
diese mit einem Update geschlossen 

Durch die aktuelle Zero-Day-Sicherheitslücke ist es möglich, die Sys- 
teme der Nutzer zu kapern, Identitäten und Kreditkarteninformationen 
auszuspähen und ein Bot-Netz einzurichten. Das betrifft mehrere hun- 
dert Millionen Nutzer von Windows, OS X und Linux, die die aktuelle 
Version 7 von Java nutzen. 

Als am späten Abend des 10. Januar die Nachricht über die Sicherheits- 
lücke die Runde macht, schaltet sich neben dem Bundesamt für Sicher- 
heit in der Informationstechnik (kurz: BSI) sogar das US-Department 
of Homeland Security ein und empfiehlt die Abschaltung oder gar 
Deinstallation von Java: „Wir haben im Moment keine praktikable 
Lösung für das Problem“, heißt es von Seiten des Computer Emergency 
Readiness Teams (kurz: CERT) von Homeland Security. Apple hat 
schnell reagiert und dafür gesorgt, dass Safari keine Java-Applets mit 


Sicherheitsrisiko Java: Erneut sorgte eine massive Sicherheitslücke für an- 
greifbare Macs und genervte Anwender. 
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der fehlerhaften Java-Version mehr öffnet. Dafür wurde jedoch nicht 
die Xprotect.plist genutzt, sondern die Xprotect.meta.plist. Erstere Liste 
enthält nämlich ausschließlich Informationen über Schädlinge, wäh- 
rend bislang die Xprotect.meta.plist das letzte Änderungsdatum der 
Schädlingsliste enthielt. Als Reaktion auf die jüngste Sicherheitslücke 
in Java hat Apple den Metadaten der Xprotect.meta.plist eine zusätz- 
liche Plug-in-Blacklist hinzugefügt, durch die Mindest-Versionen von 
Plug-ins, darunter auch für Java-Applets, definiert werden können. Die 
Mindest-Versionen von Plug-ins bedeuten einfach, dass die Xprotect. 
meta.plist die auf dem Rechner vorhandenen Plug-ins auf ihre Aktua- 
lität prüft und so verhindert, dass der Nutzer unbeabsichtigt die veral- 
teten und somit gefährlichen Plug-ins verwendet. 

Beide plist-Dateien aktualisiert OS X täglich automatisch, um Apple die 
Möglichkeit zu geben, schnell auf derartige Bedrohungen zu reagie- 
ren. Unter „Systemeinstellungen > Sicherheit > Allgemein > Weitere 
Optionen“ können Sie nachsehen, ob das automatische Update der 
Definitions-Liste aktiviert ist. 

Entscheidend bei der Sicherheitsfrage im Java-Kontext ist der Umgang 
mit Java-Applets - sie waren die Ursache der jüngsten Schwachstelle. 
Applets laufen, sofern sie unsigniert sind, innerhalb einer Sandbox- 
Umgebung, um Schaden am System zu verhindern - eigentlich, denn 
durch eine Schwachstelle in der Sandbox-Umgebung konnten speziell 
präparierte Java-Applets ihre Berechtigungen ausdehnen und so der 
Sandbox „entfliehen“. Durch das mittlerweile erhältliche Update „Java 
SE Development Kit 7, Update 11 (JDK 7ul1)“ hat Oracle die Lücke 
geschlossen und auch eine gravierende Änderung an den Voreinstel- 
lungen vorgenommen: Künftig ist die Standardsicherheitsstufe beim 
Start von Java-Applets in Sandboxing-Umgebung „hoch“ statt bisher 
nur „mittel“. Das hat zur Folge, dass in der Zukunft bei jedem Applet- 
Start separat nachgefragt wird, ob der Nutzer ihn erlaubt. So können 
Applets nicht mehr im Hintergrund aktiv werden. Schon 2012 hatte die 
Java-Umgebung durch den gefürchteten Flashback-Trojaner für Nega- 
tivschlagzeilen gesorgt (www.macwelt.de/1450992). fk 


Redaktion: Florian Kurzmaier, I florian.kurzmaier@idgtech.de 
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AKTUELL 


I0S 6.1: Mehr Sicherheit 
fur IPhone und IPad 


Das Update bringt Verbesserungen für iTunes Match, kleinere Design- 
anpassungen und stopft viele Sicherheitsrisiken. Auch das Apple TV ist 
jetzt noch besser. Was iOS 6.1 Neues bringt 


IPHONE UND iPAD Macwelt 03/2013 


Zusätzlich hat Apple einen neuen LTE-Netze dazu gekommen. Für Mkzzs 21:29 3%m 


nde Januar hat Apple das 
Eon länger erwartete Up- 
date auf die iOS-Version 6.1 veröf- 
fentlicht. Auffällige Änderungen 
gibt es auf den ersten Blick nur 
wenige. So sind die Tasten der 
iPod-Steuerung bei gesperrtem 
Bildschirm jetzt an das Design 
von iOS 6 angepasst. Nutzer des 
Musikabos iTunes Match kön- 
nen jetzt endlich wieder einzelne 
Lieder herunterladen. 
Apple Maps unterstützt jetzt 
auch die Umgebungssuche aus 
Apps von Drittanbietern heraus. 


Knopf zum Abschalten des Werbe- 
Trackings eingebaut. Damit kann 
man jetzt die „Ad-ID zurückset- 
zen“, sodass Werber den Nutzer 
nicht mehr anhand dieser Num- 
mer erkennen können. Diese hat 
sich bislang nur geändert, wenn 
der Nutzer das System neu instal- 
liert hat. Dies finden Sie jetzt un- 
ter „Einstellungen > Allgemein > 
Info > Werbung.“ 

Für iOS-Nutzer in den USA gibt 
es jetzt Kinokarten per Siri, in 
einigen Ländern sind jetzt neue 


Apple TV unterstützt jetzt Tastaturen 


Mit dem Update für das Apple TV können Sie jetzt eine drahtlose 
Tastatur per Bluetooth mit dem Streaminggerät verbinden. 
Die Musikdatenbank oder den iTunes Store durchsuchen Sie so 


deutlich einfacher. Dies könnte für Apple ein Zwischenschritt zu 


weiteren Funktionen für Apple TV sein. Ein Webbrowser oder 


andere Anwendungen sind mittels Tastatur plötzlich leicht vor- 


stellbar. 


Zusätzlich können Sie sich jetzt bei der Musikwiedergabe die fol- 


genden Titel eines Albums oder einer Playliste anzeigen lassen. 


Dazu drückt man die Befehlstaste länger und es erscheint ein 


Kontextmenü. Ebenfalls neu: aus dem iTunes Store gekaufte Mu- 


sik lässt sich jetzt direkt aus iCloud abspielen. pw 


Bluetooth 


Bluetooth 


Tastatur 


Verbunden 


Jetzt können Sie Tastaturen via Bluetooth an das Apple TV anschließen. 
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deutsche Nutzer ändert sich hier 
jedoch nichts. 

iOS 6.1 läuft ab dem iPhone 
3GS, iPad 2 oder vierten iPod 
Touch. Gegenüber iOS 6 hat sich 
hier nichts geändert. 


Mehr Sicherheit 


Neben sichtbaren Neuerungen 
in der frischen iOS-Version hat 
Apple mehrere Sicherheitslücken 
gestopft. Auch die Firmware für 
das Apple TV hat kleinere Sicher- 
heitsupdates erhalten. Bei iOS 
6.1 hat Apple deutlich mehr Feh- 
ler behoben als noch bei Version 
6.0.1 im November. 

Bei dem Update auf iOS 6.1 hat 
Apple vor allem im Webkit nach- 
gebessert. So wurden kleinere 
Lücken gestopft, die zum Ab- 
sturz des Mobile Safari oder zur 
Ausführung von Schadsoftware 
im Browser führen konnten. Als 
weitere Verbesserung hat Apple 
die Javascript-Einstellungen des 
Mobile Safari geändert, damit der 
Nutzer mehr Kontrolle darüber 
hat. Als Reaktion auf eine Panne 
bei der türkischen Zertifizierungs- 
stelle Turktrust erkennt das Be- 
triebssystem die betroffenen SSL- 
Zertifikate als ungültig. Dazu ist 
ein Problem in der Firmware des 
WLAN-Chips von Broadcom ge- 
löst. Dieses konnte dazu führen, 
dass ein Unbefugter die Wi-Fi- 
Verbindung betroffenener Ge- 
räte (iPhone 3GS und 4, iPod 
Touch 4. Gen. und iPad 2) ab- 
schalten konnte. Das Update für 
die Settopbox von Apple schließt 
deshalb die gleiche Lücke, dazu 
kommt noch eine kleinere Verbes- 
serung beim Schutz des virtuellen 
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Genius Listen | Interpreten Titel Weitere 


Nutzer von iTunes Match laden und 
löschen jetzt wieder einzelne Titel. 


Hauptspeichers in der Firmware 
der Streaming-Box. Da die betrof- 
fenen Lücken inzwischen öffent- 
lich bekannt sind, ist das Update 
ratsam. pw/hak 


iPad 4 mit 128 GB Speicher 


Das iPad erhält einen neuen, 
großen Bruder. Zusätzlich zu 
den bisherigen Varianten von 16 
bis 64 Gigabyte bietet Apple ab 
dem 5. Februar das iPad 4 auch 
mit 128 GB an. Dieses kostet als 
WLAN-Version 799 Euro, als Cel- 
lular mit Mobilfunk 929 Euro. 
Ansonsten bleibt das iPad 4 un- 
verändert. Auch für das neue iPad 
Mini oder das iPad 2, das Apple 
weiterhin verkauft, ändert sich 
dadurch nichts, diese haben wie 
bisher maximal 64 Gigabyte Spei- 
cherplatz. pw 

DI patrick.woods@idgtech.de 
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Watchever: F 


ONLINE-VIDEOTHEK 


Apple TV und IPad 


Watchever ist ein neuer Video-on-Demand-Service. Er kommt gleich zum 
Start mit Apps für IOS und als Webanwendung. Einzigartig in Deutschland: 
Es gibt eine Anbindung an das Apple TV 


er Service startet mit einer 
D ganz ordentlichen Anzahl an 
Kinofilmen und TV-Serien - ge- 
naue Zahlen nennt der Anbieter 
aber nicht. 30 Tage lang kann 
man Watchever kostenlos testen, 
danach zahlt man neun Euro pro 
Monat. Über die iOS App oder 
Apple TV lässt sich der Service be- 
quem abonnieren und man kann 
ihn jeden Monat wieder kündi- 
gen. Dazu muss man dann aller- 
dings doch wieder iTunes oder die 
Webversion bemühen. 


Die Haken 


Die Filme und Serien sind relativ 
aktuell, neueste Blockbuster, die 
gerade erst auf DVD erschienen 
sind, sucht man allerdings ver- 
geblich. Schade ist auch, dass 
kein Pixar-Film in der Liste ist. 
Damit hätten wir eigentlich fest 


© Auf Macwelt-CD 


Während unseres Kurztests des 
Dienstes Watchever haben wir 
ein Video gedreht, das Sie auf 
der Heft-CD finden. 


Staffel1 Staffel2 


Staffel 3 


gerechnet, denn die Verbindung 
Apple-Pixar ist offensichtlich und 
immerhin ist Apple mit der spe- 
ziellen Anbindung an das hausei- 
gene Apple TV mit im Boot. 

Leider gibt es in Watchever eine 
unnötige Befristung mancher In- 
halte. Von längst abgedrehten Se- 
rien wie Sopranos gibt es hier oft 
nur wenige Staffeln gleichzeitig 
im Angebot. Ältere Staffeln ver- 
fallen und verschwinden, dann 
kommen die nächsten in die Me- 
diathek. Dies kann nicht im Sinne 
einer umfassenden Online-Video- 
thek sein. 

Praktisch finden wir die Such- 
funktion. Sie kennt nicht nur 
Filmtitel, sondern auch Schau- 
spieler und Regisseure. Filme 
lassen sich in einer Favoritenliste 
speichern und bewerten. Es gibt 
auch eine Anbindung an Face- 
book. Wer Horror- und Action- 
filme mit FSK 18 sehen will, muss 
sich per Post-Ident freischalten 
lassen. Das betrifft viele Filme, 
selbst eine Actionkomödie wie 
„Bad Boys II“ ist erst ab 18. Stan- 
dardmäßig sind nur Inhalte bis 


Die Sopranos - Staffel 1 


The Sopranas [EEJ! 1588 ı Deutsch - OV I Freigegeben Für rs (81 
FH Trailer + 


Genre: 
Besetzung: Steve Buscemi... 
Tags: Mafia, Meflabose ... 
Copyright: HBO 


Zusammenfassung: 
Düren wır vorstellen: Tony Sopran, ein ganz 
normaler Geschäftsmann in den besten... 

Mohr = 


Unverständlich: Manche Inhalte haben ein Verfallsdatum. 
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© Deutsch 


Kr en) 
an 


16:6 - 21:52 


Unter den angebotenen Serien sind auch Klassiker wie The Big Bang Theory. 


16 zugänglich, eine Kindersiche- 
rung per Pin-Code kann dies auf 
Wunsch weiter einschränken. 

Die Server des Dienstes schei- 
nen jedoch hart am Limit zu ar- 
beiten. Trotz sehr schneller Inter- 
netverbindung schwankt die Bild- 
qualität im Test immer wieder, 
obwohl diese eigentlich nur bei 
langsamer Anbindung herunter- 
schalten sollte. Das kann nerven. 


Videothek an Mac und iPad 
Auf iPad oder iPhone sieht der 
Service ganz ähnlich aus wie auf 
dem Apple TV. Hier gibt es zusätz- 
lich auch einen Offline-Modus. 
Man kann Filme also komplett 
herunterladen und später, zum 
Beispiel im Flugzeug ansehen, 
wenn man keine Internetverbin- 
dung hat. Praktisch: Die Liste der 
gesehenen Medien und die eigene 
„Watchliste“ wird über alle Geräte 
hinweg synchronisiert. 

Die Vielseitigkeit von Watch- 
ever ist enorm. Egal ob Mac, PC, 
iPad oder Apple TV: Überall kön- 


nen wir auf unsere neue Online- 
Videothek zugreifen. Ein Haken: 
Der Dienst nutzt Microsofts wenig 
verbreitete Flash-Alternative Sil- 
verlight. Ohne dieses Plug-in kann 
man keine Videos im Browser an- 
sehen. Toll finden wir, dass man 
die Tonspur bei fast allen Filmen 
auf die Originalfassung umschal- 
ten kann. Gerade bei britischen 
oder amerikanischen Produk- 
tionen sind die Originaldialoge 
meist deutlich besser als die deut- 
sche Synchronisierung. 


Fazit 


Im Test arbeitet Watchever meist 
prima. Die Filme starten flott und 
die Filmqualität ist ok, obwohl 
nicht alle Filme in HD vorliegen. 
Einige Male bemerken wir kleine 
Hänger oder der Film springt ein 
paar Minuten zurück. Ganz selten 
ist der Dienst im Test gar nicht er- 
reichbar. Dann kommt nur eine 
lapidare Überlastungsmeldung. 
Christian Möller/pw 
christian.moeller@idgtech.de 
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Das bringt Passpbook 


Seit der Vorstellung von iOS 6 steht die neue App Passbook für 
das iPhone zur Verfügung, zunachst machen aber nur wenige 
US-Firmen Gebrauch von ihr. Mittlerweile gibt es auch hierzu- 
lande Anwendungen - ein Update 


ei der Vorstellung von iOS 6 

konnte Apple seine Nutzer 
unter anderem mit einer neuen 
App überraschen, Passbook. 
Apple selbst vermarktet die App 
als digitale Brieftasche für Bord- 
karten von Airlines, Kinokarten, 
Coupons und mehr. Auf Passbook- 
Kundenkarten lässt sich sogar ein 
Guthaben, etwa bei einer Droge- 
riekette oder einem Kaffeeröster, 
festhalten und einlösen - voraus- 
gesetzt, der betreffende Anbieter 
unterstützt das und verfügt über 
Lesegeräte, die die Barcodes scan- 
nen können. 


Ausgefeilte Technik 

Hinter Passbook steckt eine 
spannende Technologie. Die ei- 
gentlichen Passbook-Karten, 
„Scheine“ genannt, werden von 
entsprechend ausgerüsteten Apps 
erzeugt, können aber auch per 
Mail oder Download von Websites 
in die App Passbook gelangen. 


“ul o2-de 3G 12:43 


Zurück 


lufthansa.com 


Home Info &Service Entertainment 


Check-in > Bestätigung 


vielen Dank, dass Sie Lufthansa gewählt 

haben. Wir wünschen Ihnen eine gute 

Reise. 

* Sie sind eingecheckt bis 
Hamburg. 


«/ Ihre Mobilen Bordkarten wurden 
per E-Mail versendet. 


Bordkarteninformationen 


Alle Bordkarten auch in 


Passbook 
Passbook speichern? 


Ihre Bordkarte wurde 


gespeichert Anzeigen 


Ein Schein kann auf verschiedenen 
Wegen in Passbook gelangen, hier 
eine Bordkarte. 
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Apple bietet den Entwicklern 
haufenweise Optionen, die die 
Funktionalität der Scheine be- 
stimmen. So lassen sie sich grund- 
sätzlich bei einer Internetverbin- 
dung aktualisieren. Ein Waren- 
gutschein etwa kann nach dem 
Erwerb eines Artikels automatisch 
das neue Guthaben ausweisen. 
Bordkarten von Airlines zeigen in 
Passbook den Wechsel des Gates 
an, falls die betreffende Airline 
die Passbook-Datei entsprechend 
programmiert hat. 

Außerdem erlaubt Passbook 
die Nutzung von Zeitpunkt und/ 
oder Ort: Die Bordkarte einer Air- 
line erscheint dann auf Wunsch 
des Benutzers automatisch am 
Abflugtag im Sperrbildschirm. 
Hat sich die Airline für eine orts- 
basierte Mitteilung entschieden, 
erscheint diese, wenn sich der 
Benutzer dem Flughafen nähert. 
Passbook nutzt dabei die iOS- 
Funktionen Mitteilungen und 


„ı.02-de 7 


Auf der Rückseite der Scheine sind 
die wichtigsten Infos und Anmer- 
kungen versammelt. 


Ortungsdienste. Entscheidend 
für die Funktion der Passbook- 
Scheine ist aber auch hier die 
Funktion, die der App-Anbieter 
- nicht Apple - in seine Passbook- 
Lösung integriert. So unterstützt 
Lufthansa Passbook, allerdings 
nur zeitbasierte Erinnerungen, 
nicht ortsabhängige. „Für uns 
ist Passbook ein willkommenes 
Vehikel für elektronische Bord- 
karten, aber nicht mehr“, erklärt 
uns die Lufthansa auf Nachfrage. 
Passbook wird dort parallel zu 
den bestehenden elektronischen 
Bordkarten wie Strichcodes per 
Mail, in der eigenen App oder per 
SMS-Link genutzt, die aktuell ins- 
gesamt rund 14 Prozent der Bord- 
karten ausmachen. 


Wenige Lösungen 

Noch bieten sich Interessierten 
recht wenige Passbook-Lösungen 
im App Store. Suchen Sie in 
iTunes nach „Passbook“, Apple hat 
die aktuelle Liste in einem eige- 
nen Bereich untergebracht. Unter 
den bei Redaktionsschluss verfüg- 
baren 15 Apps finden wir allein 
fünf Airline-Apps. 

Hier ist das Einsatzgebiet ein- 
fach, die betreffenden Airlines 
müssen auch keine neuen Lesege- 
räte anschaffen, um iPhone-Nut- 
zer mit Passbook in den Genuss 
der Lösung kommen zu lassen. 
Schon seit geraumer Zeit bieten 
Lufthansa & Co. mobile Bordkar- 
ten an, die der Benutzer per Mo- 
bile Safari, Mobile Mail oder die 
App Lufthansa auf sein iPhone 
bekommt. 

Neben der herkömmlichen mo- 
bilen Bordkarte bieten die Apps 
jetzt optional das Speichern der 
Bordkarte in Passbook. Das klappt 


COUPIES Coupon 


Passbook-Bezahlsystem 


Bei der Vorstellung von Passbook 
hatten viele Beobachter vermutet, 
Apples Technologie würde den 
Einstieg in mobile Bezahlsysteme 
bedeuten. Bislang gibt es weder 
Programme noch Hinweise auf 
derartige Einsatzgebiete. Vielleicht 
feilt Apple hier im Verborgenen an 
Technologien und Lösungen. 


ohne Probleme und ist eine sehr 
gute Lösung besonders für Viel- 
flieger. Die Bordkarte liegt lokal 
auf dem iPhone vor, kann also 
auch „vorgezeigt“ werden, wenn 
der Benutzer keine Internetver- 
bindung hat. In der Praxis funk- 
tioniert ein Flug mit Passbook 
völlig problemlos. Niemand am 
Flughafen wundert sich noch da- 
rüber, wenn man ein iPhone statt 
einer Bordkarte vorzeigt. 

Apps zur Buchung von Hotels 
oder Mietwagen gibt es auch 
schon, dazu erste Coupon-Apps, 
die die Verwaltung und Nutzung 
von Gutscheinen erlauben. Alles 
in allem hatten wir erwartet, dass 
ein paar Monate nach der Verfüg- 
barkeit von Passbook schon mehr 
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Hintergrund zu Passbook 


Passbook ist mehr als eine neue Apple-App. Es ist eine Plattform, die 
sowohl für Dienstleister, als auch Entwickler und Nutzer viele neue 
Möglichkeiten bringt 


Was ist so eine Passbook-Karte eigentlich genau? Es handelt sich da- 
bei um eine digital signierte Datei mit der Endung „.pkpass“. Auch 
am Mac kann man Passbook-Gutscheine öffnen (ab OSX 10.8.2), 
diese werden dann über iCloud auf das iPhone gebracht. 

Werbevermarkter wie Apprupt wollen beispielsweise Passbook-Gut- 
scheine über Online-Werbung verteilen. Andere Karten, wie perso- 
nalisierte Tickets oder Bordkarten, müssen individuell vom Kunden- 
system des Verkäufers für den Kunden generiert werden. 

Trotz verfügbarer moderner Technik wie Nahfeldfunk oder Cloud- 
Dienste basiert Passbook im Kern auf einer Jahrzehnte alten Tech- 
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nik: Scancodes. Ein Strichcode enthält die nötigen Informationen 
und dient dazu, dass das Geschäft den Kunden erkennt. Dazu kann 
der Anbieter noch einen normalen Text darunter hinterlegen, bei- 
spielsweise eine Kundennummer, damit das Geschäft den Kunden 
auch ohne Scanner identifizieren kann. 

Passbook ist kein vollständiges System, um Kundenbeziehungen zu 
verwalten. Dies müssen die Anbieter selbst bereits haben, deshalb 
sind aktuell fast ausschließlich Unternehmen dabei, die bereits 
heute Buchungen digital abwickeln. Passbook bietet lediglich eine 
moderne Art, Papiertickets oder Kundenkarten iPhone-kompatibel 
zu ersetzen. Die Intelligenz dahinter muss der Anbieter selbst auf- 
fahren. Wie oft ein Passbook-Code wo gescannt oder eingelöst 
wurde: Darum kümmert Apple sich nicht, dies muss der Anbieter im 
Griff haben. pw 


App-Anbieter auf den Zug der 
neuen Technologie aufgesprun- 
gen wären. 


Passbook nutzen 

Beim ersten Start bietet Passbook 
Basisinfos und einen Link in den 
App Store. Dort listet Apple - stets 
aktuell - alle Apps, die die Er- 
stellung von Passbook-Scheinen 
unterstützen. Zu den ersten Un- 
terstützern gehören die Airlines, 
die alternativ zur Bordkarte auf 
Papier oder als E-Mail-Anhang 
diese auch als Passbook-Schein 
anbieten. Aus Deutschland sind 
Lufthansa und Air Berlin bereits 


iPhoneWelt 02/13 


In der aktuellen iPhoneWelt finden 
Sie viele weitere Infos und Hinter- 
gründe zu Passbook und IOS 6: 


www.iphonewelt.de/shop 


iPhoneWelt 


Shoppen ohne Cash 

2013 zahlt das iPhone 

»Das iPhone zuhause: 
ergie uni 


60 TOP-TOOLS "=" 
+ die besten Apps im Video-Test MTIET 


vertreten. Laden Sie die Apps, 
deren Passbook-Funktionalität 
Sie nutzen wollen, auf Ihr iPhone. 
Alle guten Passbook-Lösungen un- 
terstützen Mitteilungen und Or- 
tungsdienste. Im nächsten Schritt 
öffnen Sie die Einstellung „Mit- 
teilungen > Passbook“ und stel- 
len sicher, dass Passbook-Mittei- 
lungen erscheinen, auch im Sperr- 
bildschirm. Schalten Sie unter 
„Einstellungen > Datenschutz > 
Ortungsdienste“ die Ortung für 
Passbook ein. 

Passbook gruppiert die Scheine 
nach den Apps, die sie erzeugt ha- 
ben. Neben der Basisinformation 
bieten sie in den meisten Fällen 
haufenweise weitere Informati- 
onen. Tippen Sie beispielsweise 
bei Miabien Bordkarte das 
kleine „i“ an, „dreht“ sich der 
Schein A gibt weitere Infos 
preis. Sie können etwa festlegen, 
ob die Mitteilung auch im Sperr- 
bildschirm erscheinen soll. Bei 
mobilen Bordkarten von Luft- 
hansa bietet der Schein weitere, 
nützliche Informationen, etwa die 
Etix-Nummer und wichtige Links 
zur Airline. Passbook behält „ab- 
gelaufene“ Scheine, also etwa ein 
Ticket, nachdem der Flug angetre- 
ten wurde. 


Scheine selbst gemacht 

Wer möchte, kann eigene Karten 
für Passbook anlegen. Beispiels- 
weise mit dem Webdienst „Pass- 
magnet“ können Sie sich eine 


In der Zentrale 


Anzeigen 5 benutzte Objekte > 
Hinweisstil 
—— 
Keine Banner [ Hinweise } 
Hinweise erfordern eine Aktion, um fortfahren 
zu können. 


Banner erscheinen auf der 
Bildschirmoberfläche und verschwinden 
automatisch. 


Kennzeichensymbol 0) 


Damit Passbook hilft, sollte es be- 
nachrichtigen und orten dürfen. 


Karte nach einer Vorlage gestalten 
und herunterladen. Mögliche Bei- 
spiele: Eine Kundenkarte selbst 
digitalisieren oder Grußbot- 
schaften und Partyeinladungen 
per Passbook verteilen. Denn die 
Karte kann man per Mail, Face- 
book oder Weblink mit anderen 
teilen. Das Unternehmen teilt uns 
auf Anfrage mit, dass besonders 
der „Love Pass“ sehr beliebt sei. 
Dies ist eine kleine Liebesbot- 
schaft per Passbook. 

Bei den Bastelkarten gibt es 
alle Funktionen: Auf Wunsch 
kann man die Karte mit Ortsin- 
fos verknüpfen (beispielsweise 
für Erinnerungen), zudem ist der 


IR Hase TI 
hide 


Will man Scheine wieder loswerden, 
folgt diese schicke Lösch-Animation. 


Nutzer in der Lage, die Karte im 
Web anzupassen, die Änderungen 
übernimmt die Karte sofort, so- 
fern die Aktualisierung aktiv ist. 
Derzeit noch ein Haken bei der 
Sache: Die selbst gebastelten Kar- 
ten sind nicht geschützt, wer den 
Link dazu kennt, kann sie ändern 
oder die Daten der Karte lesen. 
Zudem unterstützen Geschäfte 
die Scancodes der selbst gebas- 
telten Karten nicht zwingend. 
Wenn es reicht, die Kundennum- 
mer und einige Infos immer dabei 
zu haben, ist dies aber eine prima 
Lösung. 

Volker Riebartsch 
patrick.woods@idgtech.de 
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Wohlig warm, dennoch 
die Heizkosten Im Griff 


Das Heizungsregelsystem Max ermöglicht das Management aller Heizkörper. 
Es verspricht Kostenersparnis sowie die einfache Einrichtung und Verwaltung 
per Rechner und die Steuerung via IPad. Wir machen den Test 


er jährliche Showdown für 
Di Mieter beginnt meist 
um die Jahreswende mit der An- 
kündigung, dass der Heizungs- 
ableser kommt. Heizkosten ma- 
chen mittlerweile einen nicht 
unerheblichen Teil der Gesamt- 
kosten für die Miete aus, Tendenz 
steigend. Ein herkömmliches 
Thermostat verlangt Mitarbeit 
vom Benutzer, wenn er Heizkos- 
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ten sparen möchte. Tägliche In- 
teraktion: Bevor das Bad zur mor- 
gendlichen Dusche aufgesucht 
wird, drehen Sie die Heizung 
hoch, um sie nach dem Verlassen 
des Bades wieder herunterzure- 
geln. In den kalten Wintertagen 
starten Sie die Heizung jetzt ein- 
fach schon, wenn Sie das Büro 
verlassen und zuhause ist es di- 
rekt gemütlich warm. 


Wenn Sie morgens das Haus ver- 
lassen, genügt ein Druck auf die 
Taste „Eco“ und schon regelt die 
Automatik die Temperatur herun- 
ter, damit keine teure Energie ver- 
schwendet wird. Auch für kosten- 
bewusstes Heizen in Wohn- und 
Schlafzimmer, im Kinderzimmer 
und in anderen Räumen sind Sie 
gefordert. Wer im Schlafraum vor 
der Nachtruhe lüftet, sollte die 


Heizung herunterdrehen, sonst 
gibt das Thermostat Vollgas. Wer 
seine Heizkörper wie beschrieben 
nutzt, kann bis zu 30 Prozent Kos- 
ten sparen. Ganz wichtig neben 
der möglichen Kostenersparnis ist 
der Komfort. So möchten Sie na- 
türlich beim Lesen nicht mit einer 
Wolldecke bewaffnet im Wohn- 
zimmer sitzen, hier ist „Wohlfühl- 
temperatur“ gefragt. 


© Kasia Bialasiewicz 


© Macwelt 


Macwelt 03/2013 


Die bisher verbauten Thermostate lassen sich einfach austauschen, ganz ohne 


Eingriffe in die Heizungsanlage. 


Wir zeigen anhand einer intelli- 
genten Heizungsanlage, wie man 
Geld spart und sich dabei sogar 
keine Gedanken mehr darüber 
machen muss, die Heizung im 
Alltag ständig je nach Situation 
hoch- und herunter zu regeln. 


Intelligentes Heizungs- 
management 

Sehr hilfreich sind intelligente Lö- 
sungen wie das Funkreglersystem 
Max der Unternehmensgruppe 
ELV/Eq-3 (www.elv.de), das wir 
installiert und im Alltag getestet 
haben. Das Unternehmen Eq-3 
entwickelt das System in Deutsch- 
land, vermarktet wird es unter 
anderem von der zur Unterneh- 
mensgruppe gehörigen Firma ELV 
sowie von Hama. Sie können das 
System erweitern und ohne Ein- 
griffe in die Heizanlage — wie Ab- 
lassen des Wassers - einfach und 
schnell montieren. Basis dafür 
ist das elektronische Heizkörper- 
thermostat für rund 30 Euro pro 
Heizkörper. Er ersetzt das bisher 
verbaute Thermostat. Zu jedem 
Thermostat haben wir einen Fens- 
terkontakt für rund 20 Euro ins- 
talliert. Bei einer typischen Zwei- 
zimmerwohnung mit Küche und 
Bad sind also etwa 200 Euro zu 
investieren. Für weitere 50 Euro 
bietet ELV mit Max Cube LAN- 
Gateway eine zentrale Schnitt- 
stelle, die Sie mit dem Router im 
Netzwerk über das mitgelieferte 
Kabel verbinden. Diser Cube 


steuert die gesamte Anlage. Un- 
tereinander kommunizieren alle 
genannten Elemente per Funkver- 
bindung. 


Fenster auf - Heizung aus 
Das funkgesteuerte Thermostat 
passt auf Heizkörperventile vieler 
Hersteller, für Exoten bietet ELV 
Adapter an. ELV stellt auf seiner 
Website eine Kompatibilitätsliste 
zur Verfügung, aus der Sie erse- 
hen können, ob sich die Thermos- 
tate in ihrem Fall ohne Adapter 
montieren lassen. 


DAS VERNETZTE WOHNZIMMER 


Erste Schritte 


AKTUELL 


Die Einrichtung des Funkreglers Max von ELV 


ist kinderleicht 


Nach der Installation des Cube LAN-Gateways 
ersetzen Sie ein vorhandenes Thermostat 


durch das elektronische Heiz 


Örperthermos- 


tat von ELV und versetzen es in den Modus 
„anlernen“ - einfach durch Drücken der 


„Boost“-Taste. In der 


ax-Software wählen 


Sie „Neues Gerät“, über den Cube wird die 
Verbindung zum Thermostat hergestellt, Sie 


vergeben einen Namen fü 


den Raum, in 


dem er installiert ist. Optional lassen sich 
auf demselben Weg über „anlernen“ auch 
Fensterkontakte verbinden und einem Raum/ 
Thermostat zuweisen. Integrieren Sie alle 
Max-Elemente nacheinander in das System. 


Die Montage ist einfach, das 
alte Thermostat lässt sich ohne 
spezielles Werkzeug abbauen 
und durch das neue ersetzen. 
Das Max-Thermostat bietet sie- 
ben Tagesschaltprogramme mit 
jeweils 13 Schaltzeiten. Auf diese 
Weise können Sie für jeden Heiz- 
körper beziehungsweise Raum 
die gewünschte Temperatur für 
Wochentage und Uhrzeiten fest- 
legen, und das manuelle Regeln 
entfällt. Ergänzt wird das Ther- 
mostat durch den optionalen 
Fensterkontakt. Er wird am Fens- 


Bad - Wochenprogramm 


Zeitraum ändern 


ze von (CHEBBTE) dus 


ter montiert und mit dem zuge- 
hörigen Raum oder Thermostat 
gekoppelt. Fortan senken die 
Thermostate automatisch die 
Heizleistung auf eine niedrigere, 
frei wählbare Temperatur, sobald 
das Fenster geöffnet wird. Nach 
dem Schließen des Fensters wird 
die programmierte Raumtempe- 
ratur wiederhergestellt. 


Das Hirn der Heizung 

Wir konfigurieren die Thermos- 
tate und Fensterkontakte zentral 
gesteuert am Mac über die Max- 


Per Browser können wir die verschiedenen Programme unserer Heizung einrichten. 
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So funktioniert das System 
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Macwelt 03/2013 


Mac, Cloud, Heizung und iPad: So sind die Ge- 
räte miteinander vernetzt 


Die Zentrale des Max-Heizungssystems ist 
Cube LAN-Gateway (3). Über den Router ist 
er mit dem lokalen Netzwerk (nicht im Bild), 
per Funk mit den Fensterkontakten (1) in 
den einzelnen Räumen und den zugehö- 
rigen Thermostaten (2) verbunden. Zentral 
an der Haustür ist der ebenfalls per Funk 
verbundene Eco-Taster (4) angebracht. 
Cube ist per Ethernet-Kabel mit dem Router 
verbunden, die Konfiguration des Heizungs- 
systems erfolgt über einen Rechner im lo- 
kalen Netzwerk (5) und die Max-Software. 
Nach dem Anlernen der Thermostate und 
Fensterkontakte lassen sich die verschie- 
denen Temperaturwerte und Wochenschal- 
tungen einfach vornehmen. Das System 
speichert sämtliche Profile im Cube. Besteht 
eine Verbindung ins Internet - zum Beispiel 
über einen DSL-Router - lässt sich ein gro- 
ßer Teil der Steuerung auch von unterwegs 
erledigen. Dazu melden Sie den Cube am 
ELV-Portal (6) an. Der Cube stellt die Ein- 
stellungen hier für Rechner oder i0S-Geräte 
zur Verfügung (7). Auf diese Weise können 
Sie unterwegs über eine Internetverbin- 
dung die Einstellungen für das Heizungssys- 
tem oder einzelne Räume anpassen - etwa 
wenn Sie früher nach Hause kommen oder 
unerwartet länger unterwegs sind. Die Ein- 
richtung als auch die Nutzung des Systems 
ist kinderleicht, sämtliche wichtigen Funk- 
tionen sind ebenfalls unterwegs verfügbar. 


Software. Die Steuerung über- 
nimmt die Hardware Cube LAN- 
Gateway. ELV betreibt darüber 
hinaus ein Portal, das auch die 
Steuerung unterwegs ermöglicht, 
per Webbrowser oder über iPad 
und iPhone. Der kleine Würfel 
Cube LAN-Gateway wird über 
das im Lieferumfang enthaltene 
Ethernet-Kabel mit dem Router 
verbunden. Er stellt die Steue- 
rungszentrale für das System dar 
und regelt die Kommunikation 
zwischen Benutzer und Heizungs- 
management. Im Lieferumfang 
enthalten ist auch der Fernzugriff 
per Browser oder iPhone für zwei 
Jahre. Danach kostet die Verlän- 
gerung des Services für drei Jahre 
rund fünf Euro. Wer seine Hei- 
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zung nur innerhalb des lokalen 
Netzwerks verwalten will, benö- 
tigt den Portalzugang nicht. 
Damit die Kommunikation 
zwischen Rechner, iPad und Hei- 
zungssystem im lokalen Netzwerk 
und über eine Internetverbindung 
funktioniert, sind ein paar grund- 
legende Dinge zu beachten. Max 
Cube ist die Verbindung zwischen 
den Elementen der Heizung wie 
Thermostaten, Fensterkontak- 
ten und Eco-Taster auf der einen, 
dem Rechner im lokalen Netz und 
dem Internet auf der anderen 
Seite. Am einfachsten funktio- 
niert Cube, wenn Ihr Router das 
Protokoll DHCP unterstützt. An- 
geschlossen wird dem Cube eine 
IP-Nummer zugewiesen. Alle gän- 


gigen Router unterstützen DHCP 


per Voreinstellung. Ist dies nicht 
der Fall, präsentiert der Konfigu- 
rations-Screen im Browser einen 
Dialog, über den Sie dem Cube 
eine IP-Nummer manuell zuwei- 
sen können. 

Damit die Kommunikation 
auch über eine Internetver- 
bindung von außen funkti- 
oniert, muss die integrierte 
Firewall des Routers oder die 
optional eingesetzte Netzwerk- 
Firewall die Kommunikation 
über einige Ports gestatten. Dazu 
gehört der TCP-Port 80, der bei 
sämtlichen Routern frei sein 
sollte, da darüber im Web gesurft 
wird. Über den TCP-Port 62910 
verbindet sich der Cube mit der 


lokalen Anwendung, Ports mit 
einer derart hohen Nummer 
sind normalerweise automatisch 
freigegeben. Das Gleiche gilt für 
die UDP-Ports 53 für die DNS- 
Abfrage (Nameserver), Port 123 
für die NTP-Abfrage (Zeitserver) 
und Port 23272 zum Setzen der 
Internetverbindung. Die genann- 
ten Ports stellen freigeschaltet kei- 
nerlei Sicherheitsproblem dar, aus 
diesem Grund sind sie von den 
Herstellern meistens bereits in der 
Grundeinstellung freigegeben. 


Thermostate anlernen 

Um die Thermostate, Fenster- 
kontakte und weitere Elemente 
zentral steuern zu können, müs- 
sen Sie diese „anlernen“. Dabei 
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verbinden sie sich mit dem Max 
Cube und lassen sich dann vom 
Rechner aus regeln. 

Wir tauschen im ersten Schritt 
die Thermostate. Der Ersatz 
unseres Heimann-Thermostats 
durch das ELV-Modell dauert ge- 
rade mal eine Minute. Zuvor sind 
die im Lieferumfang enthaltenen 
Batterien in das Thermostat ein- 
zulegen, sie haben laut Herstel- 
ler eine Lebensdauer von zwei 
Jahren. Bei der Max-Software 
drücken Sie den Knopf „Neues 
Gerät“ und danach den Knopf 
„Boost“ des Thermostats für drei 
Sekunden. Die Software erkennt 
das Thermostat, Sie vergeben ei- 
nen Namen für den Raum - zum 
Beispiel „Bad“ - und bestätigen. 
Ebenso einfach ist das Anlernen 


Energiesparer 


Eine gute Investition für rund 
20 Euro ist der Eco Taster. Der 
Schalter lässt sich ebenfalls in 
das System einbinden und in 
die Programmierung einbauen 


Angebracht, etwa an der Haus- 
tür, erlaubt es der Schalter, 

alle Heizkörper im Haus mit 
einem Druck in den Eco-Betrieb, 
also auf die für Abwesenheit 
programmierte Temperatur zu 
setzen - ideal, wenn Sie Haus 
für ein paar Stunden verlassen 
müssen. Die zweite Schalterstel- 
lung heißt „Auto“, sie setzt das 
Heizungsprogramm bei Ihrer 
Rückkehr wieder in Kraft. 


Angebracht an der Haustür, schal- 
tet der Eco-Schalter alle Heiz- 
körper auf die Eco-Temperatur. 


der Fensterkontakte. Über die 
Wahl des Raumnamens werden 
sie jeweils einem oder mehreren 
Thermostaten zugeordnet und 
erscheinen im Dialogfenster der 
Software. Natürlich lassen sich in 
größeren Räumen auch mehrere 
Fensterkontakte einem Raum zu- 
ordnen. Wir installieren neben 
den Fensterkontakten noch den 
Max Eco Taster für 20 Euro. An- 
gebracht in der Nähe der Haus- 
tür, setzt er beim Druck auf „Eco“ 
laufende Heizprogramme außer 
Kraft und stellt alle Heizkörper 
auf eine frei wählbare (niedrige) 
Temperatur. Bei der Rückkehr in 
die Wohnung drücken Sie einfach 
die Taste „Auto“, und das normale 
Heizprogramm wird wieder akti- 
viert. Für die Installation aller ge- 
nannten Komponenten benötigen 
wir gut eine Stunde. 


Das Heizungssystem konfi- 
gurieren 
Nach dem Anlernen erfolgt die 
Konfiguration der Thermostate. 
Dazu stellen Sie über die Software 
am Rechner unter „Konfigura- 
tion“ beim zugehörigen Raum 
die Werte für „Eco Temperatur“ 
(niedrige Temperatur bei Nicht- 
nutzung), „Comfort Temperatur“ 
und „Fenster geöffnet“ (falls Fens- 
terkontakt verwendet wird) ein. 
Unter „Wochenprogramm“ 
legen Sie individuell für jeden 
Tag und frei wählbare Uhrzeiten 
die Raumtemperaturen für jedes 
Thermostat fest. Mit dem Modus 
„Boost“ können Sie eine Wunsch- 
temperatur schnell erreichen, das 
Heizungsventil wird dazu für ein 
einstellbares Intervall weit geöff- 
net. Einmal wöchentlich erlau- 
ben die Thermostate die „Entkal- 
kung“. Hierzu wird das Heizungs- 
ventil mehrfach durch das Ther- 
mostat bewegt, das beugt dem 
Zusetzen mit Kalkablagerungen 
vor. Nutzen Sie Fensterkontakte, 
informiert die Software zudem 
darüber, ob ein Fenster geöffnet 
oder geschlossen ist. 


Fernsteuerung des Heizungs- 
systems 

Wer auf eine Fernsteuerung per 
Browser oder iPhone verzichten 
will, muss jetzt nichts weiter tun. 


DAS VERNETZTE WOHNZIMMER 
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Funktionell, aber lieblos programmiert: Die iPad-App bietet alle wichtigen 
Steuerungsfunktionen wie die Temperaturregelung unterwegs. 


Es gibt aber einige Gründe, die 
für eine Fernsteuerung von unter- 
wegs sprechen. 

Denn ab sofort können Sie Ihr 
Heizungssystem auch unterwegs, 
zum Beispiel in einem Internet- 
Cafe steuern. Dazu rufen Sie le- 
diglich die URL des ELV-Portals 
auf und legitimieren sich mit 
Benutzernamen und Passwort. 
Enorm praktisch ist die App Max 
ELV. Sie bietet unterwegs Zugriff 
auf alle wichtigen Funktionen 
des Max-Systems von Ihrem iOS- 
Gerät aus. 

Der Max Cube regelt schließ- 
lich nicht nur die Kommunikation 
zwischen den Thermostaten und 
anderen Elementen des Heizungs- 
systems, er speichert auch deren 
Profile und sorgt für Änderungen, 
die Sie nachträglich durchfüh- 
ren. Optional ist er außerdem die 
Schnittstelle Ihres Heizungssys- 
tems in das Internet. Dazu ver- 
bindet sich der Cube auf Wunsch 
des Benutzers mit dem Portal von 
EV. 

Der Fernzugriff per Webbrow- 
ser erlaubt es unterwegs sogar, 
die Wochenprofile anzupassen. 
Noch praktischer ist die Anpas- 
sung von unterwegs aus, wenn 
unerwartete Ereignisse eintreten. 
So können Sie das automatische 
Aufheizen des Wohnzimmers zum 
Beispiel ausschalten, wenn Sie 
später von einer Dienstreise oder 
aus dem Büro zurückkommen. 
Wer unerwartet mittags schon frei 
hat, schaltet einfach noch aus der 


Firma über den Rechner oder die 
iPad-App die Heizung im Wohn- 
zimmer ein und auf diese Weise 
das automatische Programm 
aus. Um den Zugang per Internet 
verwenden zu können, müssen 
Sie sich einmalig am ELV-Portal 
anmelden. In der Software am 
Rechner wählen Sie dazu „Inter- 
netsteuerung“ und klicken den 
Knopf „aktivieren“. Legen Sie ei- 
nen Benutzernamen einschließ- 
lich Passwort fest, und klicken Sie 
die Schaltfläche „Senden“. 


Haken: iOS-App 

Der wohl einzige Wermutstrop- 
fen ist die Umsetzung der App für 
iPad und iPhone. Diese Hybrid- 
App bietet zwar alle wichtigen 
Funktionen, die Sie unterwegs 
benötigen, hinkt im Bereich der 
Umsetzung und der Optik aber 
zumindest für verwöhnte iOS- 
Benutzer der Zeit deutlich hin- 
terher. Eine angepasste Version 
der App für das größere Display 
des iPhone 5 ist nach Aussage des 
Senior Program Managers Rene 
Tischer aber ebenso in Arbeit 
wie eine etwas nettere optische 
Umsetzung der iPad-Version. Da 
auch die Entwicklung der Apps in 
der Hand von Eq-3 liegt, sollte das 
Unternehmen hier schnell nach- 
bessern können und das Max- 
System zu einer tollen Lösung 
für Komfort und Kostenersparnis 
ausbauen. 

Volker Riebartsch 
patrick.woods@idgtech.de 
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Multifunktionsdrucker als 
Bürohilfe fur Einsteiger 


Drei Schwarzweiß-Multifunktionsdrucker für 
das kleine Büro stellt Kyocera vor. Sie liegen 
preislich ab 200 Euro aufwärts 


eit November 2012 ist Kyocera wieder in den Markt des kleinen 

Home-Office sowie privaten Gebrauchs eingestiegen, jetzt folgen 
drei Multifunktionsdrucker - leider zu spät für unseren aktuellen 
Test auf Seite 68. Die Modelle mit der Bezeichnung FS-1220MFP, 
FS-1320MFP und FS-1325MFP kosten rund 200 Euro, 240 Euro bezie- 
hungsweise 340 Euro. Alle drei Modelle verwenden ein Schwarzweiß- 
Laserdruckwerk, bei dem wie bei Kyocera üblich die Bildtrommel und 
Entwicklereinheit fest im Gerät verbaut sind, sie sollen 100 000 Seiten 
überstehen. Das Druckwerk kann laut Hersteller 20 A4-Seiten pro 
Minute ausgeben, beim FS-1325MPFP sind es gar 25 Seiten pro Minute. 
Der Modus „Leiser Druck“ soll die Arbeitsgeräusche reduzieren, somit 
verringert sich allerdings auch die Druckgeschwindigkeit. 
Alle drei Geräte bieten neben der Druckfunktion einen A4-Flachbett- 
scanner und -kopierer. Die beiden größeren Geräte nutzen zudem 
einen Dokumenteneinzug für 40 Blatt sowie ein eingebautes Fax. Die 
Papierkassette fasst 250 Blatt, sie lässt sich nicht durch eine weitere 
Papierkassette erweitern. mas 


www.macwelt.de/1662995 


Neue Eneloop-Akkus 


Sanyo bietet mit der Eneloop-Serie Akkus an, die eine geringe Selbstent- 
ladung und hohe Speicherkapazität bieten 

Ab Februar 2013 gibt es eine verbesserte Version des Eneloop XX. Diese 
Akkus der Größe AA, erstmals auch AAA, sollen laut Sanyo eine noch 
geringere Selbstentladung bieten. Nach einem Jahr sollen die Eneloop- 
XX-Akkus noch 85 Prozent Ladekapazität bieten, ihre Vorgänger 75 
Prozent. Zudem steigt die Kapazität auf 2550 mAh beziehungsweise 
900 mAh. Gerade für Aufstecklitzgeräte sind Eneloop-Akkus bei Foto- 
grafen beliebt. Bis zu 500 Mal sind die Akkus wiederaufladbar. Ene- 
loop-XX-Akkus gibt es im Viererpack, Preise sind nicht genannt. mas 


Sanyo www.eneloop.info 
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Plug Bug weltweit 


Der amerikanische Zubehörhersteller Twelve South hat nach einem 
Update seiner Bookbook-Hüllen auch seinen Stromadapter Plug Bug auf 
den neuesten Stand gebracht und erweitert 

Der Stromadapter für Apples Macbook-Netzteile Plug Bug ist eines der 
interessanteren Zubehörteile. Die Besonderheit dabei ist: Der Plug Bug 
enthält ein integriertes Schnellladegerät für iPads und iPhones. Bislang 
war der kleine Stecker allerdings ausschließlich für US-Steckdosen 
verfügbar. 

Das ändert sich nun: Der Plug Bug World kommt mit fünf internationa- 
len Steckdosenadaptern für den Betrieb in den USA, Canda, und Japan, 
Großbritannien, Hongkong und Singapur, Europa, Australien/Neusee- 
land sowie China. Praktischer Weise lädt der Plug Bug die iPads und 
iPhones nicht nur, der Adapter ist dank der transportierten 2,1 Ampere 
auch noch deutlich schneller beim Laden, als die integrierten USB- 
Buchsen eines Macbook. Der Plug Bug dient auch als reines Netzteil für 
iPhone und iPad, da eine entsprechende Abdeckung gleich mitgeliefert 
wird. Im Moment kann der Stromadapter, der einfach huckepack auf 
das original Magsafe-Netzteil aufgesteckt wird, zum Preis von knapp 
70 US-Dollar (25 US-Dollar für den Versand sind inbegriffen) direkt 
beim Hersteller Twelve South bestellt werden. Wann der Adapter dann 
hierzulande erhältlich sein wird, ist noch nicht bekannt. fk 


www.macwelt.de/1671707 
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Macwelt am iPad 


Seit 2013 kommt unser Magazin auch als Macwelt HD in einer inter- 
aktiven Ausgabe auf das iPad. Dank einer kostenlosen Preview kön- 
nen Sie die neue Macwelt am iPad erstmal antesten 

Integrierte Links und Videos sind nichts Neues für alle, die die 
Macwelt schon länger am iPad lesen. Macwelt HD ergänzt das 
Angebot um interaktive Tabellen, in denen Sie Testgeräte unter 
anderem direkt miteinander vergleichen können, Top-Meldungen, 
in denen Sie unsere tagesaktuellen News und Twitter-Meldungen 
mitlesen oder unsere Podcasts nachhören können und vieles mehr. 
Achtung Abonnenten der bisherigen Macwelt am iPad: Ab Ausgabe 
4/13 können Sie Ihr Abonnement auf die neue Macwelt HD um- 
stellen, zu dieser Ausgabe ist das noch nicht möglich. Weitere Infos 
finden Sie im iTunes Store, Stichwort „Macwelt HD“. 


Office-Displays von Fujitsu 


Fujitsu hat neue Monitore für den professionellen Einsatz vorgestellt, die 
in der Leistungsaufnahme genügsamer sind als ihre Vorgänger 

Es beginnt beim 22-Zoll-Monitor Fujitsu Display B22T-7 LED und reicht 
bis zum Top-Modell P27T-7 LED, das ein IPS-Panel mit LED-Beleuch- 
tung verwendet. Digitale Grafiksignale nimmt das Display per DVI, 
HDMI und Display-Port entgegen, auch ein analoger D-Sub-Anschluss 
findet sich. Der Monitor lässt sich um 130 mm in der Höhe verstellen. 
Laut Fujitsu trägt das 27-Zoll-Display bereits den Energy Star 6.0, die 
maximale Helligkeit beziffert Fujitsu beim 27-Zoll-Monitor mit 350 cd/ 
m?. Das 24-Zoll-Display B24T-7 LED basiert auf einem TN-Panel mit 
von 1920 x 1080 Bildpunkten und lässt sich um 130 mm in der Höhe 
verstellen. Als digitale Eingänge dienen HDMI und DVI. Das Datenblatt 
weist eine Helligkeit von 250 cd/m? aus. Das 22-Zoll-Modell B22T-7 
LED komplettiert die Neuvorstellungen. Es basiert gleichfalls auf einem 
TN-Panel und arbeitet mit Full-HD-Auflösung. Höhenverstellbarkeit 
und Anschlüsse entsprechen dem größeren 24-Zoll-Modell. Die Geräte 
liegen preislich bei: B22T-7 LED (218 Euro), B24T-7 LED (299 Euro) 
und P27T-7 LED (740 Euro). Fujitsu gewährt drei Jahre Garantie. TEC 


Fujitsu www.fujitsu.com/de 


Babyüberwachung per Smartphone 


Das digitale Babyfon Wemo Baby von Belkin überzeugte die Jury des 
CES Innovation Awards in der Kategorie Home Appliance. Herausste- 
chendes Merkmal soll der klare Sound sein 

Das digitale Babyfon besteht aus einer runden Station, die ein Mikro- 
fon integriert hat. Der Unterschied zu konventionellen Überwachungs- 
geräten ist die Verknüpfung mit dem Smartphone. Laut Hersteller lässt 
sich das Gadget per Wi-Fi und 3G mit dem Mobiltelefon verbinden. 
Dabei soll der Zugriff von verschiedenen Geräten gleichzeitig kein Pro- 
blem sein. Das Wemo Baby arbeitet nur mit iOS-Geräten wie iPhone, 
iPad und iPod Touch zusammen, iOS 5 vorausgesetzt. Auf dem Emp- 
fangsgerät muss zusätzlich die Wemo Baby App installiert werden, die 
im App Store von Apple erhältlich ist. Das Wemo Baby ist beispiels- 
weise bei Amazon für knapp 100 Euro erhältlich. Computerwoche 


www.macwelt.de/1664416 
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Thunderbolt-Kabel werden günstiger 


Apple senkt die Preise für Thunderbolt-Kabel. Das im Juni 2011 eta- 
blierte zwei Meter lange Thunderbolt-Kabel kostet jetzt im Apple Store 
nur noch 39 statt 49 Euro 

Apple bringt zudem ein neues, kürzeres Kabel mit einer Länge von 


einem halben Meter, dies kostet 29 Euro und ist auch im deutschen 
Apple Store erhältlich. Die Adapter für Thunderbolt auf Firewire oder 
Ethernet bleiben bei ihren Preisen von je 29 Euro. pm 


www.macwelt.de/1664714 


USB-Stick mit 1 Terabyte 


Auf der CES 2013 in Las Vegas stellte Kingston den angeblich größten 
USB-Speicher der Welt vor 

Der Data Traveler Hyper X Predator 3.0 verfügt über eine Kapazität von 
einem Terabyte und unterstützt USB 3.0. Er ist abwärtskompatibel und 
kann auch an USB-2.0-Anschlüssen verwendet werden. Laut Kingston 
soll der Stick Daten mit einer Geschwindigkeit von 240 Megabyte pro 
Sekunde beim Lesen und 160 Megabyte pro Sekunde beim Schreiben 
übertragen können. Der USB-Stick ist mit einem Schlüsselanhänger 
ausgestattet, so dass man ihn jederzeit bei sich tragen kann. Der Data 
Traveler Hyper X Predator 3.0 soll Ende März 2013 verfügbar sein. 
Preise nannte der Hersteller noch nicht, allerdings kostet die schon er- 
hältliche 512-GB-Version bereits 740 Euro. cs 


www.macwelt.de/1664629 
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Steuerbare Steckdose 


AVM steigt in den Markt für Hausautomation ein. Die Fritz Dect 200 ist 
eine steuerbare Steckdose, die den Zugriff auf die daran angeschlos- 
senen Haushaltsgeräte auch vom Internet aus ermöglicht 

Mit der Fritz Dect 200 lassen sich die daran angeschlossenen Elektro- 
Geräte fernsteuern oder per Timer steuern sowie den Stromverbrauch 
des angeschlossenen Geräts messen. Zeitpläne lassen sich festlegen, 
nach denen die Fritz Dect 200 das daran angeschlossene Gerät ein- und 
ausschalten soll: Täglich, wochentäglich oder auch per Zufallsfaktor. 
Die intelligente Steckdose lässt sich auch mit einem Google-Kalender 
verbinden, dessen Termine sie automatisch schaltet, wie AVM ver- 
spricht. Mit der integrierten „Astrofunktion“ lassen sich die Geräte au- 
tomatisch bei Sonnenaufgang und Sonnenuntergang schalten. Weitere 
Lösungen für die Hausautomation haben wir übrigens in der neuen 
iPhoneWelt getestet. pcw 


www.macwelt.de/1665011 


Fünf iPads laden 


Auf der CES stellte Griffin eine Dock-Station vor, die für bis zu fünf iPads, 
iPhones oder iPod Touchs ausgelegt ist 

Mit dem Power Dock 5 können bis zu fünf iPads oder iPhones gleich- 
zeitig geladen werden, in voller Geschwindigkeit jedoch nur zwei iPads 
gleichzeitig. Darüber hinaus soll es besonders platzsparend sein. Durch 
die übersichtliche Anord- 
nung der Steckplätze soll 


es keinen Kabelsalat 
mehr geben. Sämtliche 
Schnittstellen sind 

an den Lightning- 
Standard angepasst. 
Ein interner Sensor 
soll außerdem dafür 
sorgen, dass jedes 
Gerät die passende 
Stromladung er- 
hält. cs 


www.macwelt. 
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RTL verabschiedet sich von DVB-T 


Die RTL-Sendergruppe will schon bald ihre Ausstrahlung via DVB-T in 
Deutschland einstellen. München und Berlin fallen dem Schnitt früher 
zum Opfer als andere. 

Ab dem 1. Juni 2013 soll im Großraum München Schluss sein. Spätestens 
2014 soll es auch im Rest von Deutschland keine DVB-T-Übertragungen 
von RTL mehr geben. Ende des Jahres soll n-tv Über DVB-T nicht mehr 

in Berlin zu sehen sein. Zur Sendergruppe gehören neben RTL auch Su- 
perRTL, RTL II und Vox. pcw 


Electronic Arts bringt Origin auf den Mac 


Electronic Arts wird seine digitale Distributionsplattform Origin auch für 
OS X verfügbar machen 

FIFA 2013 und andere populäre Spiele könnten über den Origin Mac 
Store bald auf den Mac kommen. Vor der Veröffentlichung will der 
Spielehersteller Electronic Arts EA die Stabilität der Alpha-Version 

des Mac-Clients für den Dienst in Nordamerika und Großbritannien 
öffentlich testen. EA stellt den Testern dafür neben dem Client eine 
Version von Bookworm zur Verfügung. Laut EA ist der Store selbst noch 
nicht online und demnach noch keine weiteren Mac-Spiele erhältlich. 
Zudem obliegt es weiter den hauseigenen Entwicklerstudios, den Auf- 
wand einer Mac-Portierung auf sich zu nehmen oder nicht. Bis also 
FIFA, Fußballmanager, Mass Effect oder Dead Space auf dem Mac zu 
sehen sind, dürfte noch etwas Zeit vergehen. fk 


www.macwelt.de/1672472 


Developer Studio 5 


Das Bildbearbeitungsprogramm Silkypix Developer Studio gibt es nun in 
der fünften Version 

Erstmals soll es mit Silkypix laut Hersteller möglich sein, aus einer 
Aufnahme ein HDR-Bild zu erstellen. Komplett überarbeitet haben die 
Entwickler die Berechnungsalgorithmen. So soll Silkypix schneller ar- 
beiten und verspricht bessere Ergebnisse beim Entfernen von Bildrau- 
schen, dem Weißabgleich und der Tiefenkorrektur. Das Programm 
unterstützt zudem Fotos im Format JPEG, Tiff und Raw mit einer Farb- 
tiefe bis zu 32 Bit. Silkypix Developer Studio 5 kostet 219 Euro. Einige 
Kameras von Panasonic, Fujifilm und Pentax wird Silkypix mitgeliefert, 
hier gibt es günstigere Upgrade-Preise von 109 Euro bis 149 Euro. mas 


Franzis Verlag www.silkypix.de 
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Wir suchen die beste Marke im Mac-Bereich 


Sie setzen sich mit ITK-Produkten und Unterhaltungselek- 
tronik auseinander? Wir wüssten gerne Ihre Meinung 
In der Umfrage Brand Awareness International 


u 
MARKE DES JAHRES 
2013 


2013 bitten wir Sie um Ihre Einschätzung zu At- 
traktivität und Bekanntheit großer und kleiner 
Marken aus dem Mac-Umfeld sowie über Ihre 
Erfahrungen mit deren Produkten. Belohnt wird 
ihre Mühe mit einem kostenlosen Sonderheft. 
Dazu gibt es ein Gewinnspiel mit vielen tollen 
Preisen! Teilnahme unter Leserumfrage 


www.macwelt.de/markenuntersuchung 


Schneller Dokumentenscanner 


Der japanische Hersteller PFU erhöht mit seinem Scanner-Flagg- 
schiff Fujitsu Scansnap iX50 den Komfort und die Arbeitsge- 
schwindigkeit der digitalen Dokumentenerfassung 

Der Scanner erfasst im Duplexverfahren 25 DIN-A4-Blätter 
pro Minute und verwandelt Papierdokumente per Knopf- 
druck in PDF-Dateien. Diese können dann direkt über 
die WLAN-Schnittstelle oder über einen (mobilen) 
Computer abgerufen werden. Voraussetzung sind 
hierfür die Betriebssysteme iOS, OS X, Android 
oder Windows. Der Scanner erkennt Visitenkarten 
automatisch und empfiehlt über das kon- 
figurierbare Quick-Menü die passende An- 
wendung. Außerdem unterstützt das Gerät den 
Standard USB 3.0. Das Gerät ist ab sofort bei den PFU-Vertriebspartnern erhältlich. Es kostet 
499 Euro in der Standardversion und 549 Euro in der Deluxe-Version - jeweils zuzüglich 
Mehrwertsteuer. CP 


www.macwelt.de/1663516 


Filme aus dem Web konvertieren 


Der kostenlose Konverter Kigo Video Downloader soll Videos von zahlreichen Websites laden 
und konvertiert in gängige Formate für Mac und iOS-Geräte 

Zunächst zeigt man dem Tool die gewünschte Internetadresse, indem man sie aus dem Brow- 
ser kopiert und in den Video Downloader einfügt oder sie direkt auf das Programmfenster 
zieht. Das soll mit Youtube, Facebook, Vimeo, Dailymotion und vielen anderen Internetvideo- 
anbietern klappen. Möchte man ein Video in einer bestimmten Auflösung herunterladen, 
muss man es auf der Website starten und dort die gewünschte Auflösung einstellen, bevor der 
Download startet. Laut Entwickler kann Kigo sogar Werbung aus Website-Videos entfernen. 
Das Tool nimmt auch auf der Festplatte vorhandene Videos entgegen. Downloads sind in den 
Formaten MP4, FLV (Flash) und WebM in unterschiedlichen Auflösungen einschließlich HD 
möglich, als Zielformate für die Konvertierung stehen MOV, MPEG, MP4, aber auch Handyfor- 
mate wie 3GP oder 3G2 sowie AVI. Filmformate für iPhone, iPad oder PSP lassen sich einfach 
aus einer Liste auswählen. Voraussetzung für den Einsatz von Kigo Video Downloader 1.0.1 ist 
ein Intel-Mac ab OS X 10.6 bis einschließlich OS X 10.8 Mountain Lion. tha 


Kigosoft www.kigo-video-converter.com/ 


Redaktion: Markus Schelhorn N! markus.schelhorn@idgtech.de 


Das modulare CRM/ERP-System 

für effiziente Teamarbeit in kleinen 
und mittelständischen Unternehmen. 
Flexibel und mobil 

mit iOS-Client. 


Frei konfigurierbar, zum 
Beispiel für die Anforderungen von 


m Beratung und Dienstleistung aller Art 

u Service-orientiertem Handel 

u Technischer Entwicklung und Produktion 
m Agenturen und Medienproduktion 


a Gesundheits- und Sozialwesen 


Hannover, 5.-9. März 
OS X Business Park 
Halle 2, Stand E56 


Kontinuität, Sicherheit, Übersicht. 
Rundumservice zum fairen Preis. 


TOPIX Informationssysteme AG 
Rudolf-Diesel-Straße 14 m D-85521 Ottobrunn 
Telefon +49-89-60 87 57-0 m Fax -11 

Internet: www.topix.de m E-Mail: info@topix.de 
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Gigabit-WLAN: die näach- 
ste Generation 


Ein neuer WLAN-Standard löst den alten ab: Mit 802.11ac sind Übertragungsge- 
schwindigkeiten von bis zu 3,5 Gbit/s möglich. Erste Router gibt es schon, doch 
bis auch Macs vom Gigabit-WLAN profitieren, wird es noch dauern 


as das Kabelnetzwerk be- 
Wen ist Gigabit-Tempo 
schon lange Standard: Aktu- 
elle Powerline-Geräte über- 
tragen immerhin 500 Mbit/s 
über die Stromleitung. Nur 
WLAN bleibt zurück: Aktu- 
elle 11n-Geräte schaffen mit 
drei gleichzeitigen Datenströ- 
men maximal 450 Mbit/s, was 
viele Hersteller großzügig auf 
900 Mbit/s hochrechnen, wenn 
ein Router parallel über 2,4 
und 5 GHz übertragen kann. 
Doch ein neuer WLAN-Standard 
sitzt schon in den Startlöchern: 
Mit dem Standard 802.11ac stößt 
WLAN in den Gigabit-Bereich vor 
- bis zu 3,5 Gbit/s sollen damit 
möglich sein. Die ersten 1lac- 
Router werden bis zu 1750 Mbit/s 
schnell sein. Dabei bleiben alle ac- 
Geräte abwärtskompatibel zu den 
bestehenden WLAN-Standards 
11b, 11g und 11n. Das maximale 
Tempo gibt es aber nur, wenn 
11ac-Komponenten miteinander 
Daten austauschen. 

Apple will seine Macs und 
Netzwerkgeräte anscheinend 
schon recht bald mit dem schnel- 
len WLAN-Standard 802.11lac 
ausrüsten. Dies lässt sich zumin- 
dest aus einer Stellenanzeige auf 
der Website des Mac-Herstellers 
schließen, über die Apple einen 
Systemingenieur mit Kenntnissen 
der Technologie sucht. Laut IDG 
News Service machen in der In- 
dustrie Spekulationen die Runde, 
Apple arbeite zusammen mit dem 
Chiphersteller Broadcom an der 
Integration von 802.11ac-Chips in 
künftige Mac-Generationen. 
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Mit dem neuen WLAN-Standard 802.11ac sind Datenübertragungsraten von bis zu 3,5 Gbit/s möglich. Gigabit-WLAN 
kann ein bis zu 160 Megahertz breites Frequenzband nutzen und ist in der Lage, mehrere Kanäle miteinander zu 
kombinieren. MIMO-Antennen können bis zu acht räumliche Ströme für simultane Datenübertragung verwenden. 


Dem neuen WLAN-Standard 
fehlt allerdings noch die endgül- 
tige Verabschiedung durch das 
IEEE-Konsortium. Noch ist er im 
Draft-Stadium und könnte sich 
in Details verändern. Die Markt- 
einführung des WLAN-Standards 
802.11n ist Etlichen sicher noch 
in Erinnerung geblieben. Sechs 
Jahre hat es gedauert, bis er frei- 
gegeben wurde. 


Angesichts dieser Vorgeschichte 
wundert es nicht, dass der In- 
dustrie viel daran liegt, dass der 
Nachfolge-Standard 802.11ac, 
wegen der möglichen Bandbreite 
auch als Gigabit-WLAN bezeich- 
net, entsprechend zügig verab- 
schiedet wird. Die Chancen dafür 
stehen gut: Nachdem sich die IEEE 
im November 2011 bereits auf ei- 
nen Draft-Standard geeinigt hat, 


könnte die Freigabe bis Ende 2013 
erfolgen. Dafür spricht, dass an 
dem Standard seit Erreichen des 
Draft-Modus nur minimale Ände- 
rungen vorgenommen wurden. 


Was Gigabit-WLAN 
verspricht 

Die Hersteller sehen goldene 
Zeiten auf sich zukommen, denn 
immer mehr Geräte im Heimnetz 
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brauchen Zugang zum WLAN: 
In Deutschland soll es 2016 pro 
Kopf 5,5 vernetzte Geräte geben, 
derzeit sind es 2,9. Außerdem 
werden nicht nur Mails und Web- 
seiten per Router im Heimnetz 
verteilt, sondern vor allem Videos 
- je hochauflösender, desto mehr 
Bandbreite benötigen sie. 2016 
sollen Videos allein 63 Prozent 
des gesamten Internetverkehrs 
ausmachen. 

WLAN will mit dem neuen 
Standard 802.11ac dafür vorbe- 
reitet sein: Immer mehr Geräte 
sollen dadurch mit immer größe- 
rer Bandbreite und höherer Reich- 
weite per Funk vernetzt werden. 
Mehrere Full-HD-Video-Streams 
sollen künftig kein Problem mehr 
für das WLAN sein. Das höhere 
Tempo gegenüber 11n gewinnt 
der neue Standard über Verbesse- 


rungen bei der 5-GHz-Frequenz. 
Über 2,4 GHz bleibt alles beim 
Alten: Auch 11ac-Geräte liefern 
derzeit dort maximal 450 Mbit/s, 
wenn sie drei Datenströme (spa- 
tial streams) gleichzeitig übertra- 
gen und dabei breite Funkkanäle 
mit 40 MHz belegen. 

Inwieweit das Angebot auf Ba- 
sis des Noch-Draft-Standards bei 
der Kundschaft ankommt, wird 
sich zeigen. Grundsätzlich gilt ge- 
rade in puncto Media-Streaming 
und Heimvernetzung sicher das 
Motto, dass man nie genug Band- 
breite haben kann. So gesehen, 
können die Geräte tatsächlich 
punkten: Werden mit 802.11n 
theoretische Datenraten von bis 
zu 450 Mbit/s (realistisch 150 
Mbit/s +) erreicht, sollen Wire- 
less-Router in der ersten Ausbau- 


stufe von 802.11ac wie der Trend- 
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Die IEEE und Apples Airport 


Apple setzt seit 1999 drahtlose Netzwerktechnik für seine 
Produkte ein 


Den ersten Mac mit dem Standard IEEE 802.11b stellte 
Apple im Sommer jenes Jahres auf der Macworld Expo in 
New York vor. Statt den sperrigen, technischen Namen des 
Standards seinen Produkten anzuhängen, setzte Apple auf 
einen weit plastischeren Begriff: Airport. Mit Umstellung 
auf die nächstschnellere Version 802.11g bekam die Funk- 
basisstation das Etikett Airport Extreme verpasst, seither 
verzichtet Apple auf weitere sprachliche Steigerungen. 

Die IEEE (Institute of Electrical and Electronics Engineers) 
ist ein weltweiter Berufsverband von Ingenieuren mit 
rund 400 000 Mitgliedern. Die Unterorganisation IEEE-SA 
(Standards Association) legt im Jahr etwa 200 verbindliche 
Standards fest. Übrigens hatte Apple auch einem anderen 
nüchtern benannten Standard in der Vergangenheit einen 
griffigen Namen verpasst: Aus IEEE 1394 wurde Firewire. 


Kaum sind die ersten 11ac-Router auf dem 
Markt, ist schon ein neuer Standard im Ge- 
spräch: Mit WLAN 802.11ad sollen Übertra- 
gungsraten von bis zu 7000 Mbit/s möglich 
sein. Erste Router sind für 2013 geplant 


Die immense Transferrate wird nicht nur 
dazu dienen, Geräte zu Hause über einen 
WLAN-Router an das Internet anzubinden. 
Mit 802.11ad sollen künftig fast alle Kabel 
wegfallen: Protokolle wie HDMI, Display- 
port, USB und PCI-Express werden dann 
per Funk übertragen - die Kabel zwischen 
Monitor und PC, zwischen Notebook und 
externer Grafikkarte oder Festplatte fallen 
dann weg. Mit einer 11ad-Docking-Station 
kann dann beispielsweise ein Notebook oder 
Tablet kabellos mit einer kompletten Batte- 
rie an Peripheriegeräte verbunden werden. 
Die hohe Datenrate schafft 802.11ad, weil 
der Standard über die Frequenz 60 GHz 
funkt - genauer gesagt im Frequenzband 
57,24 bis 65,88 GHz. In diesem lizenzfreien 
Bereich kann 11ad insgesamt vier Funkka- 
näle nutzen, die jeweils 2,16 GHz breit sind 
— und je breiter der Funkkanal, desto höher 
die maximal mögliche Datenrate. Zum Ver- 
gleich: 11n arbeitet mit maximal 40 MHz 
breiten Kanälen, bei 11ac darf ein Funkka- 
nal 80 MHz breit sein. 

Die hohe Datenrate von bis zu 7 Gbit/s er- 
reicht 802.11ad über OFDM (Orthogonal 


Frequency-Division Multiplexing): Dieses 
Modulationsverfahren nutzt mehrere Trä- 
gerfrequenzen, um auf Tempo zu kommen 
und eine robustere Übertragung zu ermög- 
lichen. Für mobile Geräte ist es allerdings 
nicht ideal: Smartphones und Tablets sollen 
daher bei 11ad das Single-Carrier-Verfahren 
nutzen, das stromsparender arbeitet. Aller- 
dings liefert es mit bis zu 4,6 Gbit/s auch 
eine niedrigere Datenrate. 

Wie bisher alle WLAN-Standards soll auch 
11ad abwärtskompatibel zu bestehenden 
Verfahren wie 11ac, 11n oder 11g sein. Da- 
für müssen die Geräte aber über drei Funk- 
module verfügen, um die drei Frequenz- 
bereiche 2,4 GHz (11g, 11n), 5 GHz (11n, 
11ac) und 60 GHz (11ad) abzudecken. 


802.11ad: Die Probleme 


Die 60-GHz-Frequenz erlaubt hohes Tempo, 
bringt aber auch Probleme mit sich: Je höher 
die Frequenz, desto geringer die Reichweite 
und desto störanfälliger ist die Übertragung. 
11ad soll für rund zehn Meter ausreichen — 
für eine TV-Verbindung ohne Kabel oder das 
kabellose Docking genügt das. Damit bei der 
hohen Frequenz die Funkwellen möglichst 
störungsfrei am Ziel ankommen, müssen sie 
einen direkten Weg zum Ziel gehen. Wäh- 
rend bei 2,4 und 5 GHz die Wellen sich per 
Reflexion auch über Umwege zum Empfän- 
ger durchkämpfen können, gehen sie auf 


60 GHz nicht durch Wände oder Personen 
hindurch und die Signalstärke reduziert sich 
drastisch bei mehrfacher Ablenkung. 

Die Lösung: 11ad nutzt eine direkte Punkt- 
zu-Punkt-Verbindung zwischen Sender und 
Empfänger, ein WLAN-Router als verbin- 
dende Basisstation ist nicht mehr notwen- 
dig. Dazu arbeiten die Geräte mit Beamfor- 
ming — die Funkantennen richten sich also 
zueinander aus, damit der direkte Über- 
tragungsweg die höchsten Signalstärke be- 
sitzt. Auch ein Hindernis lässt sich über die 
flexiblen Antennen umgehen - zum Beispiel 
eine Person, die sich zwischen Notebook 
und Fernseher befindet: Die Antennen in 
den beiden Geräten richten sich dann so 
aus, dass sie über Bande spielen - sie nutzen 
dann beispielsweise eine Wand, um den Sig- 
nalstrahl einmal abzulenken und ans Ziel zu 
führen. 


Erste Geräte sollen 2013 kommen 

Die Grundlage für 802.11ad ist ein Entwurf 
der Wireless Gigabit Alliance, den das Stan- 
dardisierungsgremium IEEE im Mai 2010 in 
die eigenen Pläne integriert hat. Der Her- 
steller Wilocity hat bereits 11ad-Chipsätze 
vorgeführt - unter anderem in der Docking- 
Station Dockingzone von Azurewave. Athe- 
ros und Marvell haben bereits angekündigt, 
diese in die eigenen 2,4-/5-GHz-Chipsätze 
integrieren zu wollen. Thomas Rau 
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net TEW811DR bereits nominell 
einen Datendurchsatz von 866 
Mbit/s unterstützen, unter reellen 
Bedingungen bleiben davon bis 
zu 600 Mbit/s übrig. Endgeräte 
und Adapter sind voraussichtlich 
für bis zu 433 Mbit/s (ein Stream, 
realistisch zirka 300 Mbit/s) gut, 
mit Unterstützung von zwei oder 
drei Strömen steigt die Bandbreite 
entsprechend. 

Werden alle technischen Mög- 
lichkeiten ausgereizt, soll der 
Nachfolgestandard 802.11ad 
sogar bis zu 7 Gbit/s Bandbreite 
unterstützen. Realisiert wird die- 
ser Geschwindigkeitszuwachs 
durch die Option von 802.11ac, 
ein bis zu 160 Megahertz breites 
Frequenzband zu nutzen. Dieses 
kann zusammenhängen, alterna- 
tiv unterstützt der Standard aber 
auch Channel Bonding, also das 
Kombinieren von zwei separaten 
Kanälen mit 20, 40 oder 80 MHz 
Breite. 

Außerdem können 802.11ac- 
Geräte dank MIMO-Antennen 
(multiple Input, multiple output) 
bis zu acht räumliche Ströme für 
die simultane Datenübertragung 
nutzen. Traditionell haben Chip- 
hersteller allerdings auf Grund 
der damit verbundenen Komple- 
xität immer zwei Jahre benötigt, 
um einen weiteren Stream hinzu- 
zufügen - selbst bei 802.11n ist 
man derzeit erst bei drei von vier 
möglichen angelangt. 

Ähnliches gilt wohl auch für 
eine Reihe anderer Techniken, die 
in dem neuen Standard integriert 
werden. So soll beispielsweise 
eine ausgereiftere Modulation der 
Funkwellen via 256QAM (Qua- 
dratamplitudenmodulation) den 
Durchsatz verbessern (.11n nutzt 
64QAM). Wegen der Komplexität 
wird dieser Maximalwert aber 
wohl kaum erreicht werden. 

Trotz dieser Umstände sind in 
der Praxis jedoch Transferraten 
im Gigabit-Bereich zu erwarten 
- und damit aktuell wohl (noch) 
mehr als genug Bandbreite für die 
Heimvernetzung. Hinzu kommt, 
dass 802.11ac sogenanntes Multi- 
point-Streaming (MU-MIMO) un- 
terstützt. Anstelle einer Punkt-zu- 
Punkt-Übertragung kann hier der 
gleiche Inhalt parallel an bis zu 
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vier Geräte übertragen werden, 
ideal also, um beispielsweise Full- 
HD-Videos vom Media-Server 
parallel auf mehrere Flachbild- 
schirme zu verteilen. Die band- 
breitensparende Technik wird 
allerdings von den Chipsätzen 
der ersten Generation noch nicht 
unterstützt - der Grund dafür ist 
auch in diesem Fall die Komplexi- 
tät, was Funk und MAC-Adressen 
anbelangt. 


Vorteile für mobile Nutzer 
Neben der höheren Bandbreite 
bietet Gigabit-WLAN auch noch 
andere Vorteile: So soll mit dem 
neuen Standard noch weniger 
Strom verbraucht werden als mit 
vergleichbarer 11n-Kapazität, 
da der 802.11ac effizientere Me- 
chanismen zur Datenkodierung 
anwendet. Davon profitieren 
insbesondere Smartphone- oder 
Tablet-Nutzer, während die nutz- 
bare Bandbreite mangels Platz für 
ausreiche Antennenpaare wohl 
kaum Gigabit/s-Niveau erreicht, 
sondern „nur“ von theoretisch 
150 Mbit/s (realistisch 70 bis 80 
Mbit/s) auf 450 Mbit/s (tatsäch- 
lich 300 Mbit/s) ansteigt. Inte- 
ressant sind für mobile Clients 
außerdem die von llac unter- 
stützten Features Wi-Fi Direct und 
Wi-Fi Display. 

Grundsätzlich positiv ist der 
Umstand, dass Gigabit-WLAN das 
relativ freie 5-GHz-Band verwen- 
det. Dieses kann zwar auch von 
11n genutzt werden, da es aber 
nicht von allen Clients unterstützt 
wird, dient es primär als Alter- 
native zum überfüllten 2,4-GHz- 
Band. Im Gegensatz dazu sind 
große Teile des 5-GHz-Spektrums 
nicht belegt, was die Nutzung 
von bis zu 160 Megahertz breiten 
Kanälen erleichtert. Geht man je- 
doch von einer schnellen Verbrei- 
tung von l1ac aus, könnte dieser 
Vorteil schon bald dahin sein. 

Ein weiterer Haken an größe- 
ren Kanälen ist, dass die Effizienz 
von der Anzahl der eingebuchten 
Endgeräte abhängt. Sind es zu 
viele, ist es womöglich besser, 
wenn ein Gerät einen kleineren 
Kanal für sich allein belegt. Im 
Privathaushalt ist 1lac daher 
gut geeignet, weil wenige Geräte 


11ac-Router 
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Die Hersteller sind zuversichtlich, dass sich 11ac schneller durch- 
setzt als der Vorgänger 11n. Der neue Standard ist noch nicht end- 
gültig verabschiedet. Die technischen Grundlagen sind allerdings 
schon festgeschrieben, so dass sich die Hersteller trauen, Geräte 


auf den Markt zu bringen 


Der Dual-Band-Router Belkin 
AC1200 soll bis zu 2,8 mal 
schneller als ein WLAN 802.11n- 
Router sein. Preis: 199 Euro. 


Der Linksys EA6500 von Cisco 
lässt sich per App vom Tablet 
oder Smartphone steuern. Auf 
der CES 2013 hat Cisco ac- 
Router mit USB-3.0-Anschlüssen 
angekündigt. 


Der WZR-1750H von Buffalo nutzt einen 
Broadcom-Chip und erreicht simultan 
über 2,4 und 5 GHz bis zu 1750 MBit/s. 
In diversen Online-Shops gibt es ihn 


schon für 129 Euro. 


möglichst viel Bandbreite erhal- 
ten. Schlechter steht es um die 
Tauglichkeit im Unternehmens- 
umfeld, wo man viele Access 
Points einsetzt, um WLAN für 
Hunderte von Nutzern bereitzu- 
stellen. Diese sollten dann mög- 
lichst unterschiedliche Kanäle 
verwenden, um sich nicht gegen- 
seitig zu behindern. 


Fazit 


Der neue WLAN-Standard 802. 
11ac soll wieder Platz schaffen im 
enger werdenden drahtlosen, di- 


Den Netgear R6300 Wireless 
Router gibt es im Online-Handel 
schon für 140 Euro. Er überträgt 
drei Datenströme parallel über 
2,4 und 5 GHZ und kommt damit 
auf maximal 1750 MBit/s. 


gitalen Luftraum. Vor allem aber 
soll er für mehr Bandbreite sor- 
gen und irgendwann Peripherie 
und Kabel überflüssig machen. 
Die Aussichten in diese Richtung 
sind gut, zumindest für private 
Haushalte. Apple arbeitet in- 
zwischen an der Integration des 
11ac-Standards in seine Geräte. 
Neue Airport-Basisstationen und 
mobile Macs dürften aber nicht 
vor dem Jahresende 2013 zu er- 
warten sein. 

Manfred Bremmer, Thomas Rau 
christiane.stagge@idgtech.de 
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iPad-Apps für's Büro 
und Zuhause 


® Pelle 


Nutzen Sie neben den Inhalten der jeweils aktuellen 
Print-Ausgabe zahlreiche innovative App-Features, 
die die Welt von Apple digital erlebbar machen: 


neue, innovative Menüführung interessante Podcasts 
großartige Bildstrecken weiterführende Infos 
erstklassige 360-Grad-Ansichten Social Media Anbindung ... uvm. 
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Updates des Monats: Firefox 
18 und Firmware für Macs 


Während Mac-Anwender zu Redaktionsschluss dieser Ausgabe vor allem auf 
OS X 10.8.3 warten, hat Apple bereits die Firmware einiger Rechner verbes- 
sert und Sicherheitslücken geschlossen (siehe Seite 16). Mozilla will das PDF- 


Handling von Firefox verbessern 


Bugfix für das Macbook Air 2012 


Spotify erlaubt in Europa keine Musik-Downloads mehr 


Durch ein Update ist der Kauf von einzelnen Songs oder Alben über den 
Musikdienst Spotify in Deutschland nicht mehr möglich 

Bislang konnten Spotify-Mitglieder den Musikkatalog des Dienstes nicht 
nur im Stream hören, sondern gegen Bezahlung auch einzelne Songs 
oder ganze Alben auf mobile Endgeräte herunterladen. Diese Funktion 
hat der Dienst im Rahmen eines neuen Updates nun in Deutschland und 
sechs weiteren europäischen Ländern deaktiviert. Im Rahmen einer Ak- 
tualisierung von Spotify wurden laut den Betreibern einige Funktionen 
vereinfacht und der Weg für neue Features geebnet. Die In-App-Käufe 
seien kein Teil des Updates und daher deaktiviert. Bereits gekauftes 
Guthaben oder Geschenkkarten könnten jedoch auch weiterhin eingelöst 
werden. Spotify lässt die Zukunft der Download-Funktion offen. 

Spotify wird seit 2006 vom Unternehmen Spotify AB in Stockholm ent- 
wickelt. Sein Debüt feierte der Streaming-Dienst im Oktober 2008 in 
Schweden. Im März 2009 knackte Spotify bereits die Rekordmarke von 
einer Million Mitgliedern. Im vergangenen Jahr startete der Dienst nach 
Streitigkeiten mit der GEMA schließlich auch in Deutschland. Neben 
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Speziell für die Macbook-Air-Modelle des Jahrgangs 2012 
hat Apple ein EFI-Firmware-Update veröffentlicht, das 
einige gravierende Fehler zu beseitigen verspricht 
Schloss man beispielsweise einen externen Monitor über 
HDMI an das Macbook Air an, konnte fehlerhafte Farb- 
darstellung die Folge sein. Dies ist laut Apple ebenso kor- 
rigiert wie ein Fehler im Zusammenhang mit Boot Camp. 
So passierte es gelegentlich, dass Windows nicht mehr 
korrekt startete. Schließlich sei auch noch ein Problem 
im Zusammenhang mit der Thunderbolt-Schnittstelle 
gelöst, der das Macbook beim Abstecken von Thunder- 
bolt-Komponenten komplett einfrieren ließ. Das Update 
lässt sich auf der Support-Seite von Apple oder über die 
Systemaktualisierung laden. fk 


Mehr: www.macwelt.de/1664831 


Keine Downloads mehr, nur noch Streaming: Spotify schließt jedoch nicht 
einer kostenlosen Mac-Version, bietet Spotify gegen eine monatliche aus, die Download-Funktion in einer künftigen Version wieder einzubauen. 


Abo-Gebühr auch eine App für iOS. pcw Dies ist aber ungewiss. 
Mehr: www.macwelt.de/1661666 
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& Photoline Ablage Bearbeiten Ansicht Layout Ebene Werkzeug Filter Effekte Web fenster Hilfe 


= Sample1024x768.pld (RGB-Bild, 1024x768, 100% 


Update für Photoline 


Die Bildbearbeitung Photoline bekommt ein Update auf Version 17.5 
und erhält Verbesserungen für den Bereich Bildbearbeitung und die 
Erstellung von Textfeldern 

Mit der neuen Version 17.5 des Bildbearbeitungsprogramms soll das 
Laden und Speichern von Bildern im Format Open EXR, einem HDR- 
Grafikformat, möglich sein. Der SVG-Import und -Export wurde laut 
Entwickler massiv überarbeitet und sei nun deutlich leistungsfähiger. 
Für das PDF-Format werden in der neuen Version Verläufe und Trans- 
parenzen unterstützt. Daneben verspricht der Anbieter zahllose Detail- 
verbesserungen in Bedienung und Funktionalität. So lassen sich nun 
Zahlenwerte in Textfeldern mit dem Mausrad verändern oder Farb- 
verläufe auch in Bildern noch nachträglich bearbeiten. Ferner hat der 
Hersteller die Unterstützung von HDR-Bildern erweitert, die Farbver- 
waltung soll nun direkt Farbräume mit linearem Gamma verarbeiten. 
Das Mess-Werkzeug erlaube nunmehr das maßstabsgetreue Ausmessen 
von Flächen und Strecken. Bei den Arbeitsebenen wurde zusätzlich 
Chromatische Aberration hinzugefügt. 

Photoline 17.5 unterstützt unter anderem 16 Bit pro Farbkanal, CMYK, 
Lab, Farbverwaltung mit ICC-Profilen und bietet verlustfreie Bildbear- 
beitung. tha 


Mehr: www.macwelt.de/1651905 


Wi-Fi-Update für neuere Macs 2012 


Die neueren Macs aus dem Jahr 2012 bekommen eine Aktualisierung 
des Airport-Dienstprogramms, die den Fehler mit der Wi-Fi-Verbindung 
in einem 5-GHz-Kanal beheben soll 

Das Update kann man über Apples Seite oder direkt über die Software- 
Aktualisierung auf den Mac herunterladen. Das aktuelle Betriebssys- 
tem OS X Mountain Lion hatte bereits nach dem Start Ende Juli 

2012 Probleme mit der kabellosen Verbindung bei manchen Nutzern 
verursacht. Mit dem Update auf OS X 10.8.2 waren die Wi-Fi-Ausfälle 
weitgehend behoben. Besitzer des Macbook Pro 13 Zoll Retina und 
iMac 2012 können zudem Firmware-Updates für ihre Rechner laden. 
Diese beheben nach Angaben von Apple den gleichen Fehler mit der 
Wi-Fi-Verbindung im 5-GHz-Kanal, dazu verbessert das Update die 
Ruhezustand-Funktion der beiden Macs. hak 


Mehr: www.macwelt.de/1653530 


UPDATES AKTUELL 


Amazon bietet API für In-App-Käufe an 


Entwicklern von Spielen für Mac, PC und das Web können über eine von 
Amazon angebotene Schnittstelle In-App-Käufe anbieten 

Amazon hat die API, die es bisher nur für Android-Apps gegeben hat, in 
einer erweiterten Fassung vorgestellt. Entwickler, die die Schnittstelle 
nutzen, können den Käufern ihrer Software eine einfache Möglich- 
keit anbieten, über deren Amazon-Konto zusätzliche Elemente oder 
Funktionen auf unkomplizierte Weise zu erwerben. Welchen Anteil der 
Umsätze Amazon einbehalten möchte, hat der Anbieter nicht bekannt 
gegeben, interessierte Entwickler sollen dies anscheinend individuell 
mit Amazon verhandeln. pm 


Mehr: www.macwelt.de/1670824 


ene Mozilla Firefox Wab Browser — Get More From Your Firefox — Mobile, Add-ons & Ocher Stuff — mozilla.org 


1 @ Mazia Firafan Wen Bromser — I#ı 


«r „mozila.org/en-US; Irefan /Iu/edesh e KRi-< RM) 


DESKTOP MOBILE RELEASES ADD-ONS SUPORT ABOUT mozillav 


Firefox 


Hooray! Your Firefox is upto date. 


See how the new features in Firefox help you browse faster and more efficiently. 


Ina 0. m u u] 


Get Firefox for Android 


Get the mobile browser thats got 


your back free from the Goce) ıw 


Need a fresh copy? 


Youve come to the right place! 


Try Firefox Beta 


Get 


jeak peek atthe Istest features 


and Innovations coming soon to 
Firefox # Firefox. dncw 


Update auf Firefox 18 


Der Internetbrowser Firefox unterstützt in Version 18 nun auch Apples 
Retina-Displays - und bringt weitere Neuerungen 

Neu ist in Firefox 18 - neben der bereits genannten Unterstützung 
für Retina-Auflösungen — die Verwendung des Ionmonkey-Compilers 
für Java. Diese Technik verspricht eine deutlich bessere Leistung von 
Javascript-Elementen „just-in-Time“. Dies kommt laut Mozilla vor 
allem Apps und Spielen zugute. Die Mozilla-Foundation gibt in ihrem 
Blog bekannt, dass künftige Firefox-Versionen keine Plug-ins für das 
Betrachten von PDF-Dateien mehr benötigen werden. Eine integrierte 
PDF-Funktion schaffte es aber nicht in den finalen Release. Mozilla 
hat für den internen PDF-Viewer das bekannte Plug-in-Projekt „pdf. 
js“ mit HTML5 zusammengebracht und verspricht so ein sicheres und 
komfortables Arbeiten mit PDFs in Firefox. Zu Redaktionsschluss ist 
mit Firefox 18.0.1 bereits das erste Wartungs-Update erschienen. fk 


Mehr: www.macwelt.de/1664266 


Stand: 23. Januar 2013, Redaktion: Peter Müller, 
peter.mueller@idgtech.de 
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Apple-Topprodukte 


Apple verbessert regelmäßig seine Produktpalette. An dieser Stelle 
geben wir daher jeden Monat einen Überblick aller aktuell von 

Apple angebotenen Hardware-Produkte, die wir schon im Macwelt- 
Testcenter auf dem Prüfstand hatten 


inen Neuzugang erhalten wir in 

diesem Monat. Der High-End- 
iMac mit 27 Zoll Display und Fusion 
Drive steigt sehr hoch ein. 


Macbook Air 

Dank Intel-Core-i5-Prozessor und 
SSD-Laufwerken fühlt sich das Mac- 
book Air wie ein erwachsenes Sys- 
tem an. Mit dem 13-Zoll-Modell be- 
kommt man mehr Bildauflösung und 
etwas schnellere Prozessoren. 


Intel HD 4000 begnügen. Die 15-Zoll- 
Modelle arbeiten mit Grafikprozes- 
soren von Nvidia, mit denen auch 
anspruchsvolle Spiele flüssig laufen. 


Macbook Pro Retina 

Die Retina-Modelle sind leichter und 
kleiner als die normalen Macbook- 
Pro-Varianten und verfügen über ein 
exzellentes Display mit extem hoher 
Auflösung und sehr guten Bildeigen- 
schaften. Die vierfache Pixelanzahl 


sorgt für ein beeindruckendes Bild. 
Macbook Pro 


Beim Macbook Pro kann man zwi- Mac Mini 
schen 13- und 15-Zoll-Bildschirmen Der kleinste und günstigste Apple- 


auswählen. Beim 13-Zoll-Modell Computer ist der Mac Mini. Das teure 
muss man sich mit dem Grafikchip Modell gibt es mit Fusion Drive. 


Übersicht Aktuelle Macs im Leistungsvergleich 


Mac CPU-Leistung Grafikleistung Ergonomie/Verbrauch 
Einheit Prozent Prozent Prozent 
Macbook Air 11 Zoll Core i5 1,7 GHz 94 103 149 
Macbook Pro 13 Zoll Core i5 2,5 GHz 00 100 100 
Macbook Air 13 Zoll Core I5 1,8 GHz 03 103 108 
Macbook Pro Retina 13 Zoll 2,5 GHz 256 GB 09 3) 136 
Macbook Pro Retina 13 Zoll 2,5 GHz 128 GB 10 94 137 
Macbook Pro 13 Zoll Core i7 2,8 GHz 22 118 87 

Mac Pro Xeon 4 Kern 2,8 GHz = 181 63 
iMac 21,5 Zoll Core i5 2,7 GHz Sl 156 118 
iMac 27 Zoll Core i5 2,9 GHz 67 176 85 
Macbook Pro 15 Zoll Core i7 2,3 GHz 69 162 98 
Macbook Pro Retina 15 Zoll i7 2,3 GHz 76 180 85 
Macbook Pro 15 Zoll Core i7 2,6 GHz 80 11772) Se) 
iMac 27 Zoll Core i5 3,2 GHz 81 178 96 

Mac Mini Core i7 2,6 GHz Fusion Drive 83 108 170 
Macbook Pro Retina 15 Zoll i7 2,6 GHz 89 188 87 
iMac 21,5 Zoll Core i5 3,1 GHz Fusion Drive : 200 184 1lal7/ 
iMac 27 Zoll Core i7 3,4GHz Fusion Drive 208 190 53 

Mac Pro Xeon 12 Kern 2,93 GHz 244 193 Sl 
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iMac 

Der iMac bietet günstig viel Umfang 
und ausreichend CPU- und Grafik- 
leistung. Nur die 2,5-Zoll-Festplatte 
im 21-Zoll-Modell bremst das spür- 
bar aus. Doch auch hier lässt sich mit 
einem Fusion Drive nachhelfen. 


Mac Pro 


Die aktuelle Version des Mac Pro 
kommt mit vier oder zwölf Rechen- 
kernen. Die CPU-Architektur ist je- 
doch veraltet und moderne Ports 
wie Thunderbolt oder USB 3 gibt es 
nicht. Apple hat allerdings ein neues 
Mac-Pro-Modell angekündigt. 


Server 


Einen echten Server findet man bei 
Apple derzeit nicht mehr im Ange- 
bot. Für kleine und mittlere Arbeits- 


Alle Testergebnisse 


Mobile Macs 
Macboo 
Macboo 
Macboo 
Macboo 
Macboo 
Macboo 
Macboo 
Macboo 
Macboo 
Macboo 
Macboo 
2. Macboo 


Pro Retina 15,4" 
Pro 15,4” Core i7 
Pro Retina 15,4" 
Pro 15,4“ Core i7 
Pro Retina 13“ 

Pro 13,3“ Core i7 
Pro Retina 13“ 

Air 13,3" Core I5 
Air 13,3" Core i5 
Pro 13,3“ Core i5 
Air 11,6° Core i5 
Air 11,6“ Core i5 


ra NE NEU BREWEDTR 


rt 


Desktop-Macs N 
NEU: iMac Core I7 27“ 
2 iMac Core i5 21,5“ 
3 iMac Core i5 27“ 
4. Mac Mini Core i7 
5. Mac Pro 12-Core 
6 

F3 

8 


iMac Core i5 27“ 
Mac Pro Quad-Core 
iMac Core i5 21,5“ 


TOPPRODUKTE UND KAUFBERATUNG 


gruppen eignet sich der Mac Mini 
Server. Größere Ambitionen erfüllt 
dann der Mac Pro Server. 


iPhone 

Für iPhone-Einsteiger ist das iPhone 
4 oder das iPhone 4S interessant. 
Hier muss man mit maximal 8 re- 
spektive 16 Gigabyte Speicher aus- 
kommen. Wer mehr will, sollte sich 
das iPhone 5 ansehen. Es ist leichter 
und flacher, bietet einen LTE-fähigen 
Mobilfunkchip und darüber hinaus 
einen deutlich schnelleren Prozessor. 


iPad und iPad Mini 


Besonders klein und leicht ist das 
iPad Mini. Als täglicher Begleiter ist 
es fast so flexibel wie ein iPhone, bie- 
tet aber die Möglichkeiten eines Ta- 
blets. Einen größeren Bildschirm be- 


iPad/iPhone/iPod/Apple TV u 5 e) I) 


iPad 2 

iPad 4 (Retina) 

iPad Mini 

iPhone 5 

iPod Touch (5. Gen.) 
iPhone 45 

Apple TV 

iPod Nano (7. Gen.) 
iPod Touch (4. Gen.) 
10. iPhone 4 

11. iPod Shuffle (2012) 


0ER N: NEUE RWIDTH 


u 

= m 

E35 

p: K7 
Merkmale/Taktfrequenz fo} g 
2,6 GHz, 512 GB SSD 15 13 
2,6 GHz, 750 GB 11.72 1,5 
2,3 GHz, 256 GB SSD 17 15 
2,3 GHz, 500 GB 1,8 1,6 
2,5 GHz, 256 GB SSD 13 2,2 
2,9 GHz, 750 GB 19 2,0 
2,5 GHz, 128 GB SSD 169 2,2 
1,8 GHz, 128 GB SSD ll 2:3 
1,8 GHz, 256 GB SSD al 2,3 
2,5 GHz, 500 GB al 2,4 
1,7 GHz, 64 GB SSD 22 2,4 
1,7 GHz, 128 GB SSD 22 2,4 
3,4 GHz, 1 TB Fusion Drive 1 1,0 
3,1 GHz, 1 TB Fusion Drive 1,4 13 
3,2 GHz, 1 TB 167 2:0 
2,6 GHz, 1 TB Fusion Drive 1 1,8 
2,93 GHz, 2 TB/512 GB 167, 1,4 
2,9 GHz, 1TB 1,8 2,2 
2,8 GHz, 1 TB 210) 1,8 
2,7 GHz, 1 TB 2,6 3,4 
Wi-Fi+3G, 16 GB 1,4 Ra) 
Wi-Fi, 64 GB 15 55) 
Wi-Fi, 64 GB 1,6 2,5 
16/32/64 GB 177. ‚2 
32/64 GB 13 ‚8 
16 GB 19 7 
Streaming-Media-Player 220) 22 
16 GB 2,0 RS) 
16/32 GB 220] 21 
8GB 22 2,0 
2GB Den 2:1 


kommt man mit dem iPad 2. Wer die 
hohe Auflösung des Retina-Displays 
benötigt, muss zum iPad 4 greifen. 


iPod 

Jogger fühlen sich mit dem iPod 
Shuffle wohl, da er extrem klein und 
leicht ist. Der iPod Nano ist ein idea- 
ler Musikbegleiter für Kids. Der iPod 
Touch ist fast schon ein iPhone. Spei- 
cherplatz-Junkies kommen mit dem 
iPod Classic auf ihre Kosten. Er taugt 
sogar als Backup-Medium. 


Apple TV 


Wer Musik und Filme in HD (auch in 
1080p) im Wohnzimmer genießen 
will, erhält mit dem Apple TV eine 
preiswerte Lösung. 

Redaktion: Christian Möller 
christian.moeller@idgtech.de 


5 

ug 

= = zZ u 5 S 
3 2 re >E 

5 E Be 58 

BE 5 38 28 
< zZ > wu eN 
2, ‚8 3 ® 
2 2,0 7. ® 
2,6 ‚8 ‚A s 
DT. 2,0 ‚6 ® 
2,5 6 3 “ 
al 2,0 Er ® 
a7 6 3 ® 
4,0 Z 23 L 
4,0 wi 3 « 
2,5 20 5 ® 
4,0 7 ‚6 I; 
4,0 1. ‚6 ® 
2 2,0 ‚0 . 
2 1,5 ‚6 ® 
‚a 2,0 ‚0 [ 
25 1,4 je) o 
‚Oo 2,4 3,8 . 
‘5 2,0 o) . 
„© 2,4 32 ® 
25 ‚5 33 L 
35 ‚1 3 ® 
1,2 2,0 3 ji 
1,4 ‚3 02 Le 
1,8) „A 25 ® 
2,4 ‚3 ‚8 L 
23 ‚6 2,4 e 
2 7 » “ 
30) wi ‚8 L 
2,6 ‚5 2,0 « 
2,8 7 2.5 ” 
35 ‚8 25 ® 


Aktueller 
Straßenpreis 


TEST 


Getestet 


in Ausgabe 
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\\ 


-} 
x 
Gute Qualität 


Der Airplay-Lautsprecher 
Denon Cocoon Home 
zeichnet sich nicht nur 
durch einen sehr guten 
Klang, sondern auch 
durch eine gute Verar- 
beitung aus und spielt 
nternetradio ab. 


Alles in Einem 


Der Multifunktions- 
drucker HP Laserjet Pro 
M276nw bietet eine sehr 
gute Druckqualität und 
ist vor allem für den 
Einsatz am Einzelar- 
beitsplatz zu empfehlen. 
Neben USB und Ethernet 
bietet er auch Airprint. 
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Topprodukte 


Digitalkameras und Camcorder 


1 
2 
3 
4 
5, 
6 
7 
8 


Drucker, MFP, Printserver 


1 
2 
3 
4. 
5 
6 


Fernsehempfänger 


1. 


2 
3 
4. 
5 


1 
2 
3 
4 
5. 
6 
7 
8 
9 
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Canon EOS 600D Kit (18-55 mm) 
Sony Alpha A77 Kit (18-55 mm) 
Nikon D3200 (18-55 mm) 

Sony Alpha 57 (18-55 mm) 
Fujifilm Finepix X10 

Nikon D5100 Kit (18-55 mm) 
Olympus E-PL3 (14-42 mm) 
Olympus E-PM1 (14-42 mm) 


Epson Stylus Photo R3000 
Canon Pixma Pro-1 

Lantronix xPrintserver 

Epson Stylus Photo R2000 
NEU: HP Laserjet Pro M278nw 
NEU: Oki MC352dn 


Elgato Tivizen 

Elgato Eyetv Sat Free 
Equinux Tizi+ mit 16 GB 
Equinux Tizi go 


Elgato Eyetv mobile 


Massenspeicher extern 


Promise Smartstor DS 4600 
Toshiba Stor.e Canvio Desktop 
Promise Pegasus R6 

Seagate Desktop Backup Plus 
Toughtech Duo 3SR 

Freecom Tough Drive 3.0 
Seagate Freeagent Goflex Desk 
Onnto RC-M4QJ 

Elgato Thunderbolt SSD 
Buffalo Ministation Thunderbolt 
Western Digital My Passport 
G-Drive Slim 

Seagate Backup Plus Portable 
G-Raid 


etzlaufwerke 


Synology Diskatation DS213+ 
Synology DS411 slim 
Freecom Silverstore 2-Drive NAS 


Dane-Elec My Ditto 


ie 


y 


<< 


Merkmale 

Art 
Spiegelreflexkamera 
Spiegelreflexkamera 
Spiegelreflexkamera 
Spiegelreflexkamera 
Kompaktkamera 
Spiegelreflexkamera 
Systemkamera 


Systemkamera 


Art 
A3-Fotodrucker 
A3-Fotodrucker 
Airprint-Server 

A3-Fotodrucker 


Multifunktionsdrucker 


Multifunktionsdrucker 


Empfänger 
DVB-T 
DVB-52 

DVB-T mit Aufnahme 
DVB-T für iPad/iPhone 
DVB-T für iPad/iPhone 


Typ/Kapazität 


Raid-Leergehäuse 

HDD 1 TB, USB 3.0 
Thunderbolt-Raid, 6 TB 
HDD 3 TB, Thunderbolt 


ee] 


aid-Leergehäuse 2x 2,5" 
DD 500 GB, USB 3.0 
DD 3 TB, Firewire 800 


ee] 


aid-Leergehäuse 4x 3,5" 
SSD 240 GB, Thunderbolt 
HDD 500 GB, Thunderbolt 
DD 2 TB, USB 3.0 

DD 500 GB, USB 3.0 

DD 500 GB, USB 3.0 
Raid 8 TB, Thunderbolt 


Typ/Kapazität 
NAS-Raid-Leergehäuse 
NAS-Raid-Leergehäuse 
NAS-Raid, 2 TB 
NAS-Leergehäuse 


Gesamtnote 


r 


SENINENENFO:UEW:U:R 


e5 


Leistung 


vDio:b':r!b!'W!N:!N 


D!:WIN!B:!W!W 


1;5 
1,5 
1,8 
2,1 
2,2 


WiO:DN:W'O:R!N!IN!IN!IN!R:!O:W:W 


u:im:o:w 


Ausstattung 


N 


N 


©o:0:0:0:R:0:0:® 


N 


1,4 
1,4 
2,0 
2,0 
2,4 
2,5 


1,0 
1,8 
2,0 
2,0 
2,1 


N 


0:98:1:0:D8:0:1:1:0:2:1:0:m:u 


ww 


1,4 
11,2 
13 
3,0 
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Monats 


Handhabung 


1,7 
1,9 
1,8 
2,0 
1,4 
1,9 
20 
2,2 


1,3 
1,3 
2,2 
1,3 
21 
2,4 


a:u:io:r:o 


o:an:n:u 


Verbrauch/ 
Ergonomie 


2,3 
2,9 
2,0 
2,5 
1,8 
2,0 
2,3 
3,0 


115) 
1,4 
2,0 
15 
2,8 
2,6 


wu: o0:U 


Preis im Vergleich 
zum Vormonat 


« 


Aktueller 
Straßenpreis 


530 € 
1000 € 
460 € 
670 € 
400 € 
480 € 
370€ 
280 € 


600 € 
750 € 
160 € 
480 € 
390 € 
380 € 


100 € 
90€ 
180 € 
80 € 
esre 


250 € 
90€ 
1500 € 
410 € 
300 € 
80 € 
BDBSre 
300 € 
480 € 
180 € 
15bre 
nore 
60 € 
70) = 


S2SE 
DESTE 
240 € 
Sure 


Getestet in 
Ausgabe 


(2/13) 
(12/11) 
(3/12) 
(7/12) 
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TOPPRODUKTE UND UPDATES 


Ihre Kaufentscheidung ist nur einen Blick weit entfernt. Hier finden Sie 


die besten Produkte aus dem Macwelt-Testcenter. Zudem informieren wir 


Sie monatlich über aktuelle Neuzugänge und Änderungen 


Massenspeicher intern 

1. Plextor M5 Pro 

2. Samsung Series 830 

3. Toshiba MQO1ABD100 


Monitore, Beamer, Zubehör 


Quato Intelli Proof 240 LED 


1. 

2.  Quato Silver Haze 3 
3. Eizo CG243W 

4. JVCDLAX30B 

5.  JVC DLA-X70RBE 
6 

7. 

8 

9 


Datacolor Spyder 4 Elite 
Apple Thunderbolt Display 
Apple LED Cinema Display 


AOC E2460Phu 


Scanner 


1. Fujitsu Scansnap S1100 
2.  Plustek Optic Film 7600i Ai 


Netzwerkgeräte 
Cisco Linksys E4200 


Cisco Linksys X3000 
Apple Airport Extreme 


NEBEN 


Apple Airport Express 


Media-Player 

1. Teac CR-H700 

2. D-Link Boxee Box 
3. Netgear Neo TV 550 


iPod-, iPhone- und iPad-Zubehör er 


Loewe Air Speaker 
Loewe Soundbox 


NAD Viso 1 


Sony RDP-XA9Y00ip 
iTeufel Air 


0:8: N: NP: W:DT 


So bewertet Macwelt 


Zur Bewertung der unterschiedlichen Hardware-Produkte verwenden wir Schulnoten von ei 
(ungenügend). Abstufungen sind dabei auf die Zehntelnote genau möglich. Die nummerische Gesamtnote ergibt sich aus 
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Apple Time Capsule 3 TB 
NEU: Zyxel HD Powerline Adapter 
NEU: Devolo dLan 500 AV Plus 


Bang & Olufsen Beoplay 8 


NEU: Denon Cocoon Home 
Bang & Olufsen Beolit 12 


Twelve South Hoverbar 


Merkmale 
Kapazität/Bauform 
SSD 256 GB/2,5 Zoll 
SSD 512 GB/2,5 Zoll 
HDD 1 TB/2,5 Zoll 


Bilddiagonale/Art 

24 Zoll 
Monitorkalibrierung 
24 Zoll 
Full-HD-Beamer, D-ILA 
4k-Heimkino-Beamer 
Monitorkalibrierung 
27 Zoll 

27 Zoll 

24 Zoll 


Art 
Mobiler Scanner 
Dia, mit Silverf. Ai Studio 


Art 
WLAN-Router, 450 MBit/s 
WLAN-Router, 450 MBit/s 
Powerline-Adapter 

Powerline-Adapter 

WLAN-Router, 300 MBit/s 
WLAN-Router, 450 MBit/s 
WLAN-Router, 270 MBit/s 


Art 

CD-Receiver mit Airplay 
Streaming-Media-Player 
Media-Player 


Art 
Airplay-Lautsprecher 
iPad/iPhone-Soundsystem 
Kompaktanlage 
iPod/iPhone-Soundsystem 
Airplay-Lautsprecher 
Tragbares Soundsystem 
iPad/iPhone-Lautsprecher 


Airplay-Lautsprecher 


iPad-Halterung 


Gesamtnote 


BE OFUIER ER BERWW 


Leistung 


2,2 
1,8 


17 
18 
2,0 
1:5 
2,1 
2,7 
3,0 


o'’un:a!wiwiw'wioin 


N 


Ausstattung 


0:0 


2,0 
25 


lg) 
ie 
al 
23 
12 
il) 
2,7 


D 
©:0:98:W:W: 2:06: 0:W 


N 


Handhabung 


a Er a a 
©: :B:BR:ND:O:O:N:W:Ww 


NO: un:iVD:R 


W:0:09:0:U:U:0:0:0 


Verbrauch/ 


1,4 


3,0 
15 
165) 
1B5) 
2,9 
3,0 
2,9 


1.5 
2,4 
3,5 


Co ao onen: ac 


Ergonomie 
Preis im Vergleich 
zum Vormonat 


« 


Aktueller 
Straßenpreis 


230 € 
410 € 
70€ 


2000 € 
210€ 
1400 € 
2560 € 
5000 € 
170 € 
880 € 
960 € 
210€ 


190 € 
Bose 


130 € 
420 € 
85 € 
150 € 
BSse 
140 € 
90€ 


SE) := 
140 € 
are 


600 € 
1150 € 
500 € 
450 € 
600 € 
680 € 
450 € 
500 € 
Tore 


ns (sehr gut) bis sechs 


Getestet in 
Ausgabe 


(11/ 
(5/ 


1 


den Einzelnoten aller durchgeführten Tests, wobei wir die einzelnen Kriterien unterschiedlich gewichten. Die genauen 
Gewichtungen und Berechnungsgrundlagen finden Sie im Kasten „So testet Macwelt“ im jeweiligen Vergleichstest. Die 


Kriterien finden so auch bei den Einzeltests Anwendung, sofern die Produkte vergleichbar sind. 


Stand: 24.01.2013 


TEST 


52 Produkte im Test 


Hardware 
AVM Powerline 530E 


Brother MFC-9320CW 
D-Link Powerline AV 500 
D-Link Wireless Extender 
Denon Cocoon Home 
Devolo dLan 500 AV Plus 


Devolo dLan Wireless 
Fitbit-Zip 

Folio Secureback 

HP Laserjet Pro M276nw 
iMac 27-Zoll Fusion Drive 
JBL Onbeat Micro 
Netgear Powerline Nano 
Netgear Wireless Extender 
Oki MC352dn 

Safedome Secure iMac 
Safestand iMac 

Samsung CLX-4195FW 
Syncmaster S27B970D 
TP-Link Powerline Adapter 
TP-Link Wireless Extender 
Xerox Workcentre 6015NI 
Zyxel Powerline Adapter 
Software 

Camtasia 2 

Crossover 12 

Dragon Dictate 3 

CGoldfish 3.8 

Keycard 1.0 

PDF2DTP für Xpress 
Perfect Effects 4 Free 
Photo Supreme 1.7 
Screen Flow 4.0 

Sid Meier’s Railroads 
Star Money 
Steuer-Spar-Erklärung 
Wiso Steuer Mac 
iPad-Apps 

Foldify 

Last Knight HD 

PixIr Express Plus 
Turnplay 

Wikilinks 

iPhone-Apps 

Airports by Travel Nerd 
BTT Remote 

Fast Camera 

Hipstamatic 

Instagram 

IPhoto 

Manga-Camera 

Modern Combat 

Photo Noter 

Pro Camera 

Stillshot 
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1&1 feiert Geburtstag - feiern Sie mit! Wir schenken Ihnen 
50,- € Jubiläums-Bonus!- 


E, Internet 
) made in 


Ka) DOMAINS | E-MAIL | WEBHOSTING | E-SHOPS | SERVER 


*1&1 Jubiläumsaktion bis 28.02.13 für Neukunden: 1&1 WebHosting Pakete 6 Monate 0,- €/Monat, danach z.B. 1&1 Dual Unlimited 24,99 €/Monat, 14,90 € Einrichtungsgebühr, 
einmaliger Jubiläumsbonus 50,- €. 1&1 Dynamic Cloud Server Basiskonfiguration 3 Monate 0,- €/Monat, danach 39,99 €/Monat, 39, € Einrichtungsgebühr, einmaliger Jubiläumsbonus 


1&1 WEBHOSTING 


18&1 feiert 25-jähriges Jubiläum. Profitieren Sie von 25 Jahren Erfahrung und geben Sie Ihren Web-Projekten eine sichere 
Zukunft. Denn mit weltweit über 11 Mio. Kundenverträgen, 5.000 Mitarbeitern und 5 Hochleistungs-Rechenzentren ist 
1&1 einer der größten Webhoster weltweit. Als Kunde profitieren Sie von unserem langjährigen Know-how und unserem 
24/7 Experten-Support. Und das Beste ist: Allen, die sich bis 28.02.13 für 1&1 entscheiden, schenken wir bis zu 50,- € 
Jubiläums-Bonus! 


1&1 WebHosting 1&1 Cloud Server 1&1 Dedicated Server 


Pet - 


a a vn mn a vo mac 


ze WLNNHNNND 


BI Optimale Sicherheit durch parallelen 
Betrieb und tägliche Backups 

I Bis zu 8 Inklusiv-Domains 

I Freie Wahl des Betriebssystems 
(Linux oder Windows) 

I NEU! PHP 5.4 inklusive 

I Inklusive aller Tools zur Realisierung 
Ihrer Ideen 

BR Unlimited Traffic inklusive 


I Voller Root Zugriff MB Voller Root Zugriff 

EB Individuelle Kombination aus CPU, I Bis zu 32 Cores und 64 GB RAM 
RAM und Festplattenspeicher BI Große Auswahl an Betriebssystemen 

I Abrechnung stundengenau und I Bereitstellung und Austausch 
konfigurationsbasierend innerhalb von 24h 

BI Optimale Sicherheit durch parallelen EM Nahezu 100% Verfügbarkeit und 
Betrieb Erreichbarkeit 

I \Wiederherstellung per Snapshot BB Unlimited Traffic inklusive 

I Unlimited Traffic inklusive 


6 MONATE JUBILÄUMS- 


* BONUS 
0-8: 


3MONATE MIETE 3 MONATE JUBILÄUMS- 


* BONUS , * BONUS 7 
0-55 0-5 


AKTION NUR BIS 23.02.2013! 


— 02602/9691 = 0800 / 100 668 1und1.info 


50,- €. 1&1 Dedicated Server 3 Monate 0,- €/Monat, danach z.B. 1&1 Server XXL24i 399,- €/Monat, 99,- € Einrichtungsgebühr, einmaliger Jubiläumsbonus 50,- €. Für alle 
Aktionsangebote 12 Monate Mindestvertragslaufzeit. Jubiläumsbonus wird mit der jeweiligen monatlichen Grundgebühr ab dem ersten Bezahlmonat verrechnet. Preise inkl. MwSt 
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ıgh-End-IMac 


Das High-End-Modell des neuen 27-Zoll-iMac hat uns für den 
großen Test in der letzten Ausgabe zu spät erreicht. Nun liegt 
der Monster-Mac vor und stellt sich dem Macwelt-Testcenter 


ie Lieferschwierigkeiten beim 
Ber 27-Zoll-iMac finden ein- 
fach kein Ende. Selbst Mitte Januar 
2013 - drei Monate nach der offizi- 
ellen Ankündigung - steht die Liefer- 
zeit für beide Basismodelle im Apple- 
Online-Store noch auf drei bis vier 
Wochen. Die Fertigung des großen 
Desktop-Mac ist offensichtlich ex- 
trem kompliziert, sodass nach wie 
vor nur homöopathische Dosen die 
Fabriken Apples verlassen. 
An der Nachfrage mangelt es je- 
denfalls nicht, denn technisch sind 
die neuen iMacs spitze, wie wir be- 


Die Unterseite des iMac ist mit speziellen Lüftungsschlitzen versehen. 
Sie dienen auch als Auslass für die internen Lautsprecher. 


iMac Leistungsvergleich 


Soosnenenonenennnenennnnne 


reits letzten Monat feststellen konn- 
ten. Voraussetzung ist allerdings ein 
Fusion Drive, jene Verbindung aus 
einer schnellen SSD-Festplatte mit 
einem herkömmlichen magnetischen 
Laufwerk hoher Kapazität. Genau so 
etwas liegt in unserem Testgerät vor. 


Die Ausstattung 
Zusätzlich zum ein Terabyte fas- 
senden Fusion Drive stattet Apple 
unseren High-End-Testrechner noch 
mit einem 3,4 Gigahertz schnellen 
Vierkernprozessor vom Typ Intel 
Core i7-3770 aus. Der Chip kann 
per Turbo Boost einzelne Kerne auf 
bis zu 3,9 Gigahertz übertakten. Au- 
ßerdem arbeitet der Prozessor mit 
Intels Hyperthreading-Technologie, 
stellt dem Betriebssystem also acht 
logische CPU-Kerne zur Verfügung. 
Auch in puncto Grafikleistung legt 
Apple nach. Anders als die Basiskon- 
figuration kommt unser Testmodell 
mit dem Grafikchip Nvidia Geforce 
GTX 680MX, der auf zwei Gigabyte 
Videospeicher zurückgreift. Theore- 
tisch wären noch weitere Verbesse- 
rungen im Apple Store buchbar. Der 
Arbeitsspeicher lässt sich auf ma- 
ximal 32 Gigabyte aufrüsten, doch 
darauf verzichten wir. Unser Labor- 
iMac kommt mit acht Gigabyte, was 
für die meisten Anwendungen, in- 
klusive Photoshop CS6 und Final Cut 


Pro X erst einmal ausreicht. So aus- 
gestattet, schlägt der High-End-iMac 
mit 2650 Euro zu Buche. 


CPU und Grafikleistung 
Die Intel-CPU spielt ihre Stärken 
tradtionell bei Programmen aus, die 
alle vorhandenen Rechenkerne nut- 
zen. Das merkt man besonders beim 
3D-Rendern in Cinema 4D, aber auch 
Final Cut Pro X profitiert von der Re- 
chenleistung (siehe Benchmarks). 
Der schnelle Grafikchip tut sich 
besonders bei anspruchsvollen Spie- 
len positiv hervor. Im Spiel Portal 2 
messen wir 118 Bilder pro Sekunde 
bei voller Auflösung. Das sind 55 
Prozent mehr als beim iMac-Modell 
mit Geforce GTX 675MX. 


Fusion Drive in der Praxis 

Das Fusion Drive bringt in der Praxis 
vor allem eines: höhere „gefühlte“ 
Geschwindigkeit. Das komplette 
Betriebssystem liegt grundsätzlich 
auf dem SSD-Teil des Fusion Drives, 
und das macht sich sofort beim Ein- 
schalten des iMac bemerkbar. Er 
bootet aus dem Kaltstart in nur 16 
Sekunden bis zum Finder. Zum Ver- 
gleich: Der 3,2 Gigahertz schnelle 
iMac ohne Fusion Drive braucht 
hier über 28 Sekunden. Auch beim 
Öffnen von Programmen merkt man 
einen deutlichen Unterschied. Kleine 


DLELEETELTERTETTEIEITERTELIEIEITETEETEILERTELEETESTELTELESTERTELEETERTELEELEELERTELEETERTENTELLELEETELEETERLEIEEREELEETERLELEETEITETELEETERTELEETEITEUETT 


Mac Leistung gesamt ! Multithread : iTunes MP3 iMovie 11 Video Call of Duty 4 
Praxistest kodieren stabilisieren Timedemo 

Einheit Prozent Sek Sek Sek Bilder pro Sekunde 

iMac 27 Zoll Core i7 3,4 GHz FusionDrive 661 9:40) [307] &5 84,3 u 

iMac 27 Zoll Core i5 3,2GHz 574 45 6,8 2 80,0 

iMac 27 Zoll Core i7 3,4GHz ? 543 56 75 em 864 5 

Referenz-Mac ® 100 169 18,8) 175 9,6 


Anmerkungen: ! Im Vergleich zum Referenzsystem, die hier abgedruckten Werte sind nur ein kleiner Teil aller Tests, die Gesamtleistung bezieht sich auf alle Tests 
GHz (Baujahr 2006) 
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Programme oder Tools sind oft inner- 
halb eines Wimpernschlages auf dem 
Bildschirm. Größere Applikationen 
brauchen in der Regel kaum länger 
als drei bis vier Sekunden. 

Das gute Bild setzt sich beim La- 
den und Speichern von Dokumenten 
fort. Auch hier fühlt sich der Mac 
dank Fusion Drive in jeder Situation 
schnell und flüssig an. Anders als 
bei Hybrid-Festplatten finden auch 
Schreibzugriffe stets auf den SSD- 
Teil des Fusion Drives statt. 


Stromverbrauch und Lautheit 
Wir messen gut 78 Watt im einge- 
schalteten Zustand, wenn die CPU 
nichts zu tun hat (bei voller Display- 
Helligkeit). Falls sämtliche CPU- 
Kerne unter Volllast stehen, sind es 
125 Watt. In Anbetracht der Fähig- 
keiten, die der Prozessor bietet, ist 
das ein bemerkenswert niedriger 
Verbrauch. Dabei bleibt der iMac 
dennoch leise. Die Lüfter werden 
selbst nach 20 Minuten CPU-Volllast 
nicht merklich lauter. Mit 0,4 Sone 
bleibt der iMac nur ein Flüstern im 
Hintergrund. 


EMPFEHLUNG Mit dem High-End- 
Modell und dank Fusion Drive 
holt sich der iMac die Krone des 
schnellsten Mac aller Zeiten zurück, 
die er kürzlich an das Macbook Pro 
mit Retina Display abgeben musste. 
Im Vergleich zu seinem direkten Vor- 
gänger, dem High-End-iMac aus dem 
Jahr 2011 liegt er ebenfalls vorn, in 
fast allen Bereichen. CPU- und Gra- 
fikleistungs sind top und dank Fu- 
sion Drive fühlt sich der iMac in allen 
Situationen stets flüssig an. Man hat 
immer den Eindruck, dass er jeder 
Aufgabe gewachsen ist, die man ihm 
gerade stellt. Christian Möller 

DI christian.moeller@idgtech.de 
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iMac 27 Zoll Ausstattung und Bewertung 
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Modell 


Preis 
Gesamtwertung 
Einzelwertungen 
Leistung (50%) 
Ausstattung (20%) 
Handhabung (10%) 
Ergonomie (20%) 


Testurteil 


Technische Angaben 
Prozessor 

CPU-Takt 
Level-2-Cache 
Speichertakt 
Speicher (standard) 
Speicher (maximal) 
Grafikchip (GPU) 
Videospeicher 
Auflösung (nativ) 
Grafikbus 
HDD/ODD-Schnittstelle 
Interne Festplatte 
Ethernet 

Drahtlos 


Audio 
Kamera 


Externe Anschlüsse 


Größe (BxHxT) incm 
Gewicht 


Sonstiges 


iMac 27 Zoll, 3,4 GHZ, FD 


€ 2650, CHF 2940 


1,1 sehr gut 
On 3 
N De 5 
Doreen A 


Sehr gute Grafikleistung, 
sehr leise auch unter Last, 
hohe gefühlte Geschwindigkeit 


B Kein Firewire, SD-Karten- 
steckplatz ungünstig platziert 


Intel Quad Core i7 (Ivy Bridge) 
4x 3,4 GHZ 

8 MB shared 

1600 MHz 

8 GB DDR3 SDRAM 

32 GB 
Nvidia Geforce GTX 680MX 
2 GB GDDR5 

2560 x 1440 

PCI Express, 16 Lane 

Serial ATA 

1 TB Fusion Drive 
10/100/1000 Base-T 


Wi-Fi 802.11a/b/g/n, Blue- 
tooth 4.0 


Stereolautsprecher, 2 Mikro- 
fone 


Facetime HD 


2x Thunderbolt, 4x USB 3.0, 
Gigabit-Ethernet, Kopfhörer, 
SDXC Kartensteckplatz 

65,0 x 51,6 x 20,3 

9,54 kg 

drahtlose Alu-Tastatur, Magic 
Mouse (optional Magic Track- 
pad) 
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Final Cut Pro X Rendern : Photoshop, Macwelt- 


Cinebench R11.5 
3D-Rendern 


Core Image, 
Imaginator 


5,44 4 
6,78 Eu 
0,87 23 


Sek 
E25 
162 
373 
3600 


Benchmark 


2B 


2 High-End-Vorgängermodell ®das Basis-Referenzsystem besteht aus einem iMac 17 Zoll, Core Duo, 1,83 


Fa 


y 


; 
N 
\ 


EIRHELE 


% 


Ma 


V Einfache Handhabung 
V Neu: mit Belegverwaltung 
V Erstattungsbetrag: @ €823,-' 


*Laut Statistischem Bundesamt. 


Gratis-PDF 
im Wert von 


Vorsorge im 
Krankheitsfall 


Holen Sie sich jetzt 
Ihr Geld zurück! 


TEST 


STEUERPROGRAMME 


Steuererklärung 


Wir testen die beiden besten Programme für die Steuererklärung am Mac: 
Wiso Steuer Mac 2013 und Steuer-Spar-Erklärung 2013. Zudem zeigen wir 
die wichtigsten steuerrechtlichen Änderungen 


Steuer-Spar- 
Erklärung 2013 


Steuererklärungs-Software mit sehr 
gutem Preis-Leistungs-Verhältnis 


Akademische Arbeitsgemeinschaft 
Preis: € 35, CHF 42 

Note: 1,7 gut 

Leistung (30%) 18 


Ausstattung (30%) 
Bedienung (30%) 


Dokumentation (10%) 2,2 h 


© Einfach zu bedienen, günstig, drei 
Programmvarianten, auch als Spar- 
Abonnement verfügbar 


© Gedruckter Steuerratgeber nicht 
mitgeliefert, vereinzelt etwas zu 
verschachtelte Menüstrukturen 


Alternative: WISO Steuer Mac 2013 
Ab 0S X 10.6 


www.steuertipps.de 


Wiso Steuer Mac 
2013 


Steuererklärungs-Software mit her- 
vorragendem Leistungsumfang 


Buhl Data Service 


Preis: € 40, CHF 48 


Note: 1,6 gut 

Leistung (30%) 1,3 ee 
Ausstattung (30%) 1,6 . 
Bedienung (30%) 2,0 une 

Dokumentation (10%) 1,3 Zn 


Einfach zu bedienen, hervorra- 
gender Leistungsumfang, Datenaus- 
tausch mit WISO Internet Sparbuch 
möglich, Spar-Abonnement 


@ Online-Aktivierung erforderlich, 
neue Benutzeroberfläche nicht im- 
mer Mac-like 


Alternative: Steuer-Spar-Erklärung 
2013 


Ab 0SX 10.6 


www.wiso-steuer-mac.de 
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achdem im vergangenen 

Jahr die beiden in der Win- 
dows-Welt etablierten Steuerpro- 
gramme Steuer-Spar-Erklärung 
und Wiso Steuer in einer Mac- 
Version erschienen sind, nehmen 
wir nun beide Programme erneut 
unter die Lupe. Beide Programme 
treten überarbeitet und mit einem 
Potpourri an neuen Funktionen 
erneut in den Ring. Aus heutiger 
Sicht gibt es keinen Grund mehr, 
auf eine PC-Version unter Boot 
Camp oder einer Virtualisierungs- 
software wie Vmware Fusion oder 
Parallels Desktop zurückzugrei- 
fen. Inhaltlich unterscheiden sich 
die Mac-Versionen so gut wie 
gar nicht von ihren Windows- 
Geschwistern. Und mit den inte- 
grierten Datenübernahmefunk- 
tionen wird der Umstieg von der 
PC-Version auf die Mac-Version 
spielend einfach gemeistert. 


Steuer-Spar-Erklärung 2013 


Das Programm ist für den Mac in 
einer Basis-Variante, einer Plus- 
Ausgabe sowie einer Version für 


s2L 


Start-Center 


Jh, Steuererklärung 2012 
hl Ersteiung dor Einkommensteuer-Erklärung 2012 


Prognose/Vorweg-Erfassung 2013 
Steuererklärung 2013 


gErfassung der 


a Gesonderte Feststellung 


Ag Erklärung zur aesonder 
Feststellung 20) 


2 
€} Steuerkompass 


[ Hananscn 


Das Start-Center der Steuer-Spar-Erklärung ermöglicht es dem Anwender, die 


Letzte 
© Steuererklärung 


Do öffnen 


jeue 
Steuererklärung Ki 
erstellen 


SE Buras & onine 


Selbstständige erhältlich. Die 
Plusvariante bietet zusätzlich 
einen Online-Zugriff auf eine 
Datenbank mit umfangreichen 
Tipps, Sparstrategien und Muster- 
schreiben, die auf einer Umset- 
zung des Steuertipps-Handbuchs 
basiert. Die Version für Selbst- 
ständige fokussiert sich hierbei 
auf Beiträge zu allen wichtigen 
Steuerthemen für Selbstständige. 
Alle drei Programmvarianten ent- 
halten außerdem die digitale Ver- 
sion eines umfangreichen Steuer- 
ratgebers. Eine gedruckte Version 
kann man kostenlos anfordern. 
Als Mittel zur Kundenbindung 
bietet der Hersteller ein Spar- 
Abonnement an, mit dem man die 
Folgeversion zu einem vergünstig- 
ten Preis erhält. 


Großer Leistungsumfang 

Der Leistungsumfang der Steuer- 
Spar-Erklärung lässt keine Wün- 
sche offen. Das Programm unter- 
stützt alle sieben Einkunftsarten 
und hilft professionell bei der 
Erstellung der Einkommensteu- 


Start-Center 2013 


Steuer True‘ 


Erklärung Wr 


Öffnen Sie den letzten Steuerfall, an dem Sie 
arb 


Datei: Rainer Wolff.ESt2012 
eichnis: /Usersjrainalft/Documents;Steuertäl 


Verzeichnis: Dokumente /Stewerfälle / 


Tatzıo Andarung f 
3.12.2012 204 
Übersicht 


Anı 
Ältere Daten deren 


übernehmen 


Update „3 Optionen 


wichtigsten Anwendungen, darunter auch die Datenübernahme, schnell und 


übersichtlich auszuwählen. 
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ererklärung 2012. Nach dem 
Programmstart wird man vom 
Startcenter begrüßt, das den An- 
wender dann zur gewünschten 
Anwendung wie Steuererklärung 
2012 oder Gewinnermittlung 
2013 leitet. Das Programm gibt 
zu jeder Zeit Hilfestellung, damit 
man effizient und fachlich korrekt 
die Steuererklärung anfertigt. 
Hierbei wurden insbesondere die 
Support-Funktionen optimiert. 
Über einen so genannten Support- 
Schalter wird der Anwender da- 
hingehend unterstützt, relevante 
Informationen zu finden und im 
Falle von weiterführenden Fragen 
den richtigen Ansprechpartner zu 
kontaktieren. Beispielsweise kann 
man eine Frage an den Kunden- 
service unmittelbar aus der Soft- 
ware versenden. Neu ist auch der 
Belegmanager. Belege und Quit- 
tungen werden eingescannt und 
mit den Angaben in der Software 
verknüpft. 


Wiso Steuer Mac 2013 


Im Lieferumfang der Box-Version 
ist eine Bedienungsanleitung so- 
wie ein hervorragender Steuer- 
ratgeber enthalten. Wer sich für 
ein Spar-Abonnement entschei- 
det, erhält darüber hinaus einmal 
im Jahr eine aktuelle Ausgabe 
des Steuer-Spar-Magazins, einen 
monatlichen Steuer-Newsletter 
sowie eine verbilligte Version der 
neuen Programmversion. Einen 
Internet-Zugang braucht man für 
die Videohilfen, die Updates und 
Elster. Als Alternative zur Installa- 
tion der Software bietet Buhl Data 
zwei Online-Varianten namens 
Taxango und Wiso Internet Spar- 
buch an. Hierbei eignet sich Ta- 
xango lediglich für einfache Steu- 
ererklärungen, während das Wiso 
Internet Sparbuch über den vollen 
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I Einkommensiuser 2012: Stewer-Spar-Erkkürung 118.04] - /Users rahmolfi Documents /Steue.../Rainer Wellt.£5t2012 
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Die Steuer-Spar-Erklärung verfügt über einen Datenübernahmelotsen, mit 
dem die Werte aus dem Vorjahr Schritt für Schritt aktualisiert werden kön- 
nen. So lässt sich viel Zeit beim Ausfüllen einsparen. 


STEUERPROGRAMME TEST 


WEG sieuerähae 3013 - [füsersraiwalit/Demmants eieuariäse/3013]WeiR, hainer - Einkammanszauarerklärung 3613 3.213] 
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AR weine Sinner 
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üitte wählen Sie das 
zuständige Finanzamt aus 
und geben Sie die 
EL 
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mer in Prem ki 
Sieuerbeschekt 
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Nach der Datenübernahme führt Wiso Steuer Mac den Anwender im Rahmen 
des Interviews gezielt von einem Punkt zum nächsten. 


Leistungsumfang der Programm- 
version verfügt. Die Service-Hot- 
line lässt sich nun über eine Orts- 
rufnummer besser erreichen. Üb- 
rigens ist die Service-Hotline für 
die Steuer-Spar-Erklärung 2013 
kostenlos. 


Neu gestaltete Oberfläche 


Der Leistungsumfang von Wiso 
Steuer ist weiterhin überragend 
und lässt keine Wünsche offen. 
Das Programm unterstützt alle 
sieben Einkunftsarten und ent- 
hält alle erforderlichen Steuer- 
formulare. Das Hauptaugenmerk 
hat der Hersteller in der neuen 
Programmversion auf die Bedien- 
oberfläche gelegt, die komplett 
überarbeitet worden ist. Klare Far- 
ben und stärkere Kontraste ver- 
bessern die Übersichtlichkeit und 
den Bedienkomfort. Darüber hi- 


naus hat der Hersteller die Video- 
Tutorials zur Veranschaulichung 
von steuerlichen Fragestellungen 
überarbeitet. Viele Themen sind 
nun besser gegliedert, einzelne 
Beiträge gestrafft und die Infor- 
mationen mit neuem Bildmaterial 
optisch verdeutlicht. 


Datenübernahme 


Wer bereits eine Vorjahresver- 
sion eingesetzt hat oder mit dem 
Wechsel von einer PC-Version zur 
Mac-Version liebäugelt, kann die 
Daten aus dem Vorjahr überneh- 
men. Der Datenübernahmelotse 
der Steuer-Spar-Erklärung lässt 
dem Anwender hierbei die Wahl, 
nur die Stammdaten, die Daten 
aus bestimmten Bereichen oder 
die kompletten Vorjahresdaten zu 
übernehmen. Anschließend kann 
man die Werte aus dem Vorjahr 


Schritt für Schritt auf den aktu- 
ellen Stand bringen. Sofern man 
keine großen Veränderungen hat, 
sollte die Steuererklärung damit 
schon fast fertig sein. 

Wiso Steuer Mac beschreitet 
einen ähnlichen Weg, erlaubt 
dem Anwender aber entweder die 
Übernahme nur der persönlichen 
Daten oder die Übernahme aller 
steuerrelevanten Daten. Nach der 
Datenübernahme wechselt das 
Programm zum Startfenster der 
Einkommensteuererklärung. Alle 
Bereiche mit Daten aus dem Vor- 
jahr sind in der Navigationsleiste 
markiert. Bei der weiteren Bear- 
beitung prüft und überarbeitet 
man die importierten Daten frei- 
händig anhand der Markierungen 
in der Navigationsleiste, oder 
man lässt sich vom Programm im 
Rahmen des Datenübernahme- 


Interviews führen. Der Vorteil des 
Datenübernahme-Interviews liegt 
darin, dass die Software gezielt 
von einem Punkt zum nächsten 
führt und auf Wunsch auch Be- 
reiche zur Bearbeitung anbietet, 
in denen man im Vorjahr keine 
Daten erfasst hat. 


EMPFEHLUNG Beide Steuerer- 
klärungen sind einfach zu bedie- 
nend. Der Leistungsumfang ist 
sehr gut, Unterschiede sind kaum 
zu identifizieren. Knapper Test- 
sieger ist auf Grund des hervor- 
ragenden Leistungsumfangs und 
der verbesserten Bedienoberflä- 
che Wiso Steuer Mac. Dicht auf 
den Fersen folgt aber die Steuer- 
Spar-Erklärung, die ein sehr gutes 
Preis-Leistungs-Verhältnis bietet. 
Rainer Wolff 
markus.schelhorn@idgtech.de 


Steuerliche Änderungen 
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Fünf wichtige steuerrechtliche Änderungen für 2012/2013 


1. Das ELStAM-Verfahren (Elektronische Lohnsteuerabzugsmerk- 
male) ersetzt ab dem 01.01.2013 die Lohnsteuerkarte. 

2. Selbstständige müssen ab dem 01.01.2013 ihre Steuervoranmel- 
dungen (beispielsweise Lohnsteuer, Umsatzsteuervoranmeldungen) 
mit elektronischer Authentifizierung beim Finanzamt einreichen. 

3. Gehört nur ein Ehepartner zum geförderten Personenkreis für die 
Riester-Rente (beispielsweise als sozialversicherungspflichtiger Ar- 
beitnehmer), hat der andere Ehepartner einen daraus abgeleiteten 
Anspruch auf die Riester-Förderung. Um diese zu erhalten, muss der 
mittelbar begünstigte Ehepartner seit 2012 einen Mindesteigenbei- 
trag von 60 Euro auf seinen Altersvorsorgevertrag einzahlen. 


4. Ein Arbeitnehmer kann für denselben Arbeitgeber nur eine einzige 
regelmäßige Arbeitsstätte angeben. Fahrten zu anderen Tätigkeitsor- 
ten dürfen nur als Dienstreisen abgerechnet werden. 

5. Das Wahlrecht, bei Fahrten mit öffentlichen Verkehrsmitteln zur 
Arbeit anstelle der Entfernungspauschale den höheren Fahrpreis an- 
zusetzen, ist seit 2012 nicht mehr pro Arbeitstag, sondern nur noch 
auf das ganze Jahr bezogen, möglich. Verglichen wird die auf maxi- 
mal 4500 Euro begrenzte Entfernungspauschale für das Jahr mit den 
Jahresticketkosten. Arbeitnehmer, die abwechselnd mit Bus, Bahn 
und dem Auto zur Arbeit fahren, können sich damit im Einzelfall 
schlechter stellen als vorher. 
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TEST 


STRATEGIESPIEL 


Macwelt 03/2013 


Id Meier s Railroads 


Bitte zurückbleiben, die Türen schließen! Vor 22 Jahren schickte sich Sid Meier 
an, mit Railroad Tycoon ein neues Genre zu begründen. Ob mit Railroads die 
Hommage an den Klassiker gelungen ist, klären wir im Test für OS X 


Strategie-Klassiker mit nicht mehr 
ganz zeitgemäßer Grafik 


Feral Interactive 

Preis: € 25 

Altersfreigabe: ab 14 Jahren 
Note: 3,0 befriedigend 


Grafik (25%) Bi5g 
Sound (25%) Sir 
Umfang (25%) 3.0: 


Bedienung (25%) 2.0): 


Klassiker, hoher Suchtfaktor, char- 
mante Präsentation 


8 Wirkt nicht mehr ganz taufrisch, 
technisch nur mittelmäßig 


Alternative: Cities in Motion 
Ab 0S X 10.6.8 


www.application-systems.de 
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ailroads ist ein typischer 

Vertreter der Tycoon-Spiele: 
In erster Linie geht es dabei um 
Aufbau, Erhalt und Expansion 
des eigenen Wirtschaftsimperi- 
ums. Den Rahmen hierfür bieten 
16 geografische Szenarien. Der 
Spieler wählt eine beliebige Karte 
aus und definiert die Startbedin- 
gungen: Startzeitpunkt (1835 bis 
1980), den Schwierigkeitsgrad 
sowie die Gegenspieler. Das Spiel 
setzt dabei auf reale historische 
Figuren: So wird auf der Deutsch- 
landkarte zum Beispiel gegen 
Otto von Bismarck gewirtschaftet. 


Gleisbau bis zum Chaos 

Der Startpunkt liegt in einer zu- 
fällig ausgewählten Stadt, ledig- 
lich mit ein paar Hunderttausend 
Mark und einem Bahnhof mit 
eine paar Gleisen ausgestattet. 
Die ersten Verbindungen sollten 
sich nach den Anforderungen der 
Startstadt richten. Dabei fällt auf, 
dass das Spiel die Gleisverbin- 
dung dynamisch über die Karte 
zieht und sich schnell den geo- 
grafischen Besonderheiten wie 
Berge (Tunnelbau) und Flüsse 


(Brücken) anpasst. Der Nachteil 
ist, dass das dynamische Schie- 
nen-Tool fast ausschließlich mit 
ausladenden Kurven funktioniert; 
besser ist es darum, wenn man 
die Gleise in kleineren Schrit- 
ten verlegt. Schnell wachsen das 
Gleisnetz und der Verkehr auf den 
Strecken an. Um Staus und Kolli- 
sionen zu verhindern, lassen sich 
Parallelgleise verlegen und mit 
Weichen verbinden - und von da 
ab beginnt das Chaos. Spielt man 
mit Konkurrenten, bauen auch 
diese äußerst kreativ-verschach- 
telte Gleiskonstruktionen und 
verweben sie mit unseren Schie- 
nen. Irgendwann sieht man das 
Land vor lauter Schienen nicht 
mehr. Dieses Problem kann aber 
schnell und effizient gelöst wer- 
den: Sid Meier hat Railroads näm- 
lich auch ein rudimentäres Wert- 
papiersystem verpasst. So können 
wir Anteile an den Unternehmen 
der Konkurrenz erwerben und 
irgendwann deren Transportfir- 
men übernehmen und diese dann 
entweder integrieren oder ab- 
wickeln. Die Konkurrenz schläft 
übrigens nicht: Bei gelegentlich 


Was chaotisch aussieht ist auch chaotisch: Hier haben zwei Konkurrenten je- 
weils ihren eigenen Bahnhof in München gebaut. 


stattfindenden Auktionen für Pa- 
tente oder Produktionsstätten bie- 
ten Bismarck und Co. fleißig mit. 


Grafik nur Durchschnitt 
Ehe man sichs versieht, ist wäh- 
rend des Spielens wieder eine 
Stunde mehr verstrichen. Was 
Railroads aber nicht auslöst, ist 
eine Langzeitmotivation. Dem 
Spiel fehlt eine motivierende 
Kampagne mit unterschiedlichen 
Missionen. Dafür hat man an ei- 
nen Mehrspielermodus gedacht: 
Entweder im lokalen Netz oder 
über den Dienst Gameranger kön- 
nen mehrere Spieler gegeneinan- 
der antreten. Wer keine Lust auf 
komplexere Abläufe hat, darf sich 
auch im Stil einer Modellbahn 
ohne Gegner austoben. 
Technisch ist die Mac-Porti- 
erung des 2006 für den PC er- 
schienenen Spiels durchaus ge- 
lungen. Die Grafik-Engine hat die 
Zeit jedoch nicht sonderlich gut 
überstanden: Die Qualität der 
Texturen ist nur durchschnittlich, 
genauso der Detailgrad. Auch in 
Sachen Sound macht Railroads 
keine überragende Figur. Und die 
künstliche Intelligenz zickt gele- 
gentlich: sei es beim Verlegen der 
Gleise oder bei der Gleiswahl der 
Züge bei mehrgleisigen Strecken. 


EMPFEHLUNG Railroads macht 
ohne Frage eine Menge Spaß - 
wenn man Fan des Genres ist. Das 
Aufbauen und Managen eines 
Eisenbahnunternehmens entfal- 
tet auch 20 Jahre nach dem Ur- 
Railroad-Tycoon noch immer ein 
hohes Suchtpotenzial. In Sachen 
Innovation und Präsentation ist 
Sid Meier‘ s Railroads aber nicht 
mehr ganz zeitgemäß. 

Florian Kurzmeier 


markus.schelhorn@idgtech.de 


Gratis für jeden neuen Jahres-Account: 
Equinux iSale - Das bequeme Tool für 
Ihre eBay-Auktionen hilft Ihnen, 
bessere Preise zu erzielen. 


jeiSale express 


T 


Macwelt Premium: 


Morgenmagazin: die ersten Macwelt-Nachrichten 
des Tages als Newsletter schon um 8 Uhr. 


nun 


es 


PO EREEEETTE 


Macwelt-Sonderhefte gratis: Einen Monat nach 
Erstverkaufstag können Sie aktuelle Sonderhefte 
gratis als PDF beziehen. 


= Macwelt-Heft-Archiv: Alle nicht mehr erhältlichen 
7 Ausgaben als PDF im Archiv. 


Premium-Newssletter: Der Newsletter mit allen 


wichtigen Nachrichten der Woche als PDF. 


Macwelt Premium Jahresabo ab 42,- Euro / Jahr. Alle Infos unter: 


www.macwelt.de/premium 
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TEST 


SCREENCAST-SOFTWARE 


Screen Flow 4.0 


Screen Flow zeichnet den Inhalt des Mac-Bildschirms als Video auf und bietet 
zahlreiche Bearbeitungsfunktionen und Effekte. So lassen sich beispielsweise 


professionelle und qualitativ hochwertige Video-Anleitungen erstellen 


Professionelles Screencast-Pro- 
gramm mit überzeugender Funk- 
tionalität 


Telestream 

Preis: € 80, CHF 107 
Note: 2,1 gut 
Leistung (40%) 15 + 


Handhabung (30%) 20 = 
Dokumentation (20%) 4,0 . 


Lokalisierung (10% 1,2 


Lokalisiert, Timer, Überarbeitete 
Medien-Bibliothek, verschachtelte 
Clips, neue Video- und Audiofilter, 
Bilduntertitel, H264-Export 


© Benutzerhandbuch und Internet- 
auftritt nicht lokalisiert, nur eng- 
lischsprachige Video-Tutorials 


Alternative: Diverse Screencast- 
Software, Camtasia 2 (S. 65) 


Ab Mac-OS X 10.6.6 


www.telestream.net/screenflow 


Die verschachtelten Clips verbes- 
sern die Übersicht in der Zeitleiste 
und werden über einen separaten 
Reiter in ihre einzelnen medialen 
Inhalte aufgelöst. 
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ie vierte Version des Screen- 
D cast-Programms Screen Flow 
hat der Hersteller Telestream um 
einige neue und beeindruckende 
Funktionen erweitert. Auch die 
Pflichtaufgaben wurden dabei 
nicht vernachlässigt: Screen Flow 
bietet nun eine Unterstützung 
für 64 Bit sowie für die Retina- 
Bildschirmauflösungen. Zu den 
praktischen Neuerungen zählt der 
Timer, mit dem man die Aufnah- 
medauer begrenzt. Ist die Zeit ab- 
gelaufen, beendet das Programm 
die Aufzeichnung und öffnet den 
Arbeitsbildschirm. Hier fällt die 
überarbeitete Medien-Bibliothek 
auf, die jetzt eine Suchfunktiona- 
lität, eine Listendarstellung, eine 
Auswahl von Clips mit Hilfe des 
Lassos sowie diverse Sortier- und 
Gruppierungsfunktionen besitzt. 


Clips zusammenfasen 

Insbesondere bei umfangreichen 
Projekten mit komplexen Sequen- 
zen kann die Zeitleiste schnell 
unübersichtlich werden. Inhalt- 


lich zusammengehörende Clips 
kann man darum nun zu einem 
einzigen Clip zusammenfassen, 
der sich auch mit Videofiltern 
oder anderen Effekten bearbeiten 
lässt. Der Inhalt des verschach- 
telten Clips wird dann in einer 
separaten Zeitleiste aufgelöst und 
dargestellt. Einen großen Ent- 
wicklungssprung hat Screen Flow 
bei den Audio- und Videofiltern 
gemacht, die unter anderem um 
Multiband Compressor, Peak Li- 
miter und Audio Delay erweitert 
wurden. Hinzugekommen sind 
auch diverse Farb- und Verzer- 
rungseffekte, Farbkorrekturen 
und Weichzeichner. Mit dem 
neuen Transparenzfilter (Chroma 
Key) wähnt man sich fast auf dem 
Gebiet der professionellen Fern- 
sehproduktion, da man nun einen 
einfarbigen Hintergrund durch 
ein neues Video oder Foto erset- 
zen kann. Ebenfalls neu: Screen 
Flow ermöglicht das Hinzufügen 
von mehrsprachigen Untertiteln 
in Videos, die ADA-kompatibel 


>) Screenflow&Test1 — Beartısitet 


Keine Audioclips für Bildtitel 


Verschachtelte Dauer: 29 Sek. 
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sind und sich als separate SRT-Da- 
tei exportieren lassen. Ferner ex- 
portiert das Programm qualitativ 
hochwertige MPEG-4-Dateien un- 
ter Anwendung des x264-Codecs. 


EMPFEHLUNG Screen Flow 4 ist 
ein empfehlenswertes Werkzeug 
für das professionelle Erstellen 
von Video-Tutorials mit hervor- 
ragenden neuen Funktionen. Ein 
altes Manko hat der Hersteller 
allerdings nicht ausgeräumt, was 
einer sehr guten Bewertung im 
Wege steht: Das Programm ver- 
fügt zwar über eine lokalisierte 
Bedienoberfläche, bietet jedoch 
Internetauftritt, Video-Tutorials 
und Benutzerhandbuch aus- 
schließlich auf Englisch an. Das 
führt zu Verständnisproblemen, 
wenn beispielsweise die im Hand- 
buch beschriebene Chroma-Key- 
Funktion in der lokalisierten Ver- 
sion als Transparenzfilter bezeich- 
net wird. 

Rainer Wolff 

DI markus.schelhorn@idgtech.de 
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MONITOR 


TEST 


Syncmaster 527/B97/OUD 


Das erste Hardware-kalibrierbare Display mit dem Standardfarbraum sRGB für unter 
1000 Euro eröffnet Hobby-Fotografen völlig neue Möglichkeiten - wären da nicht ein 
paar gemeine Stolpersteine 


Hardware-kalibrierbarer Bildschirm 
mit technischen Schwächen 


Samsung 
Preis: € 1000, CHF 1209 


Note: 3,1 befriedigend 


Leistung (40%) 
Ausstattung (30% 2,1- 
Handhabung (20% 4,5 —-« 


ErsonomieA lo) Sr ee ” 
Verbrauch 


Gute Verarbeitung, blickwinkelsta- 
bil, preiswert, Flächenabgleich 


@ Farbraum erreicht nicht die Her- 
stellerspezifikationen (sRGB), Mängel 
in der Graubalance und Homoge- 
nität, ICC-Profile müssen manuell 
aktiviert werden 


Alternative: NEC PA271 , Eizo Flex- 
scan SX2762W 


www.samsung.de 


amsung stellt mit dem Sync- 

master S27B970D LED ein 
Hardware-kalibrierbares 27-Zoll- 
Display mit integriertem Flächen- 
abgleich vor, das weniger als 1000 
Euro kostet. Der Monitor deckt le- 
diglich sRGB ab, nicht jedoch pro- 
fessionelle Arbeitsfarbräume wie 
Adobe RGB oder ISO Coated v2. 
Das Display beherbergt ein 27 Zoll 
PLS-Panel (Plane-to-Line Swit- 
ching) mit einer Auflösung von 
2560 mal 1440 Pixel (109 ppi) im 
Format 16:9. Die Hintergrundbe- 
leuchtung besteht aus „weißen“ 
LEDs (eigentlich blaue LEDs mit 
gelber Phosphorbeschichtung). 
Das Panel ist sehr blickwinkelsta- 
bil (178° H/V), hat jedoch eine 
glänzende Oberfläche. Der Bild- 
schirm ist neigbar und höhenver- 
stellbar (10 cm), schwenkbar hin- 
gegen nicht. Er kann mit dem Mac 
über DVI-D, Display-Port oder 
HDMI kommunizieren und bietet 
einen eingebauten USB-Hub. 


Kalibrierung 

Der Monitor wird mit der Kali- 
brierungssoftware Natural Color 
Expert (NCE) ausgeliefert. Über 
sie lässt er sich hardwareseitig 
kalibrieren. Als Ziel kann neben 
sRGB auch ein benutzerspezi- 
fisches Profil eingegeben werden. 
Andere Arbeitsfarbräume ma- 
chen wegen des eingeschränkten 
Monitorfarbraums jedoch wenig 
Sinn. Die Kalibrierung, für die 
wir das das il Pro verwenden, 
erfolgt in wenigen Schritte. Die 
Ergebnisse lassen sich über eine 
Vorher-Nachher-Ansicht ver- 
gleichen und bei Gefallen in die 
LUT des Monitors schreiben. Ein 
entsprechendes ICC-Profil wird 
erstellt, abgespeichert und fertig -— 
so glaubt man. Ganz so einfach ist 
es aber nicht. Denn das ICC-Profil 


liegt zwar in einem Unterver- 
zeichnis des Colorsync-Ordners, 
wird aber nicht automatisch ak- 
tiviert, sodass Farbmanagement- 
Anwendungen ein falsches Profil 
nutzen. Man muss das Profil da- 
rum selbst manuell aktivieren. 
Den Zielfarbraum sRGB stellt der 
Monitor nach der Kalibrierung 
und der Aktivierung des Profils 
aber nicht zufriedenstellend dar. 


Testergebnisse 

Während die Farbtemperatur 
mit 6541 K nur um 1,0 Delta E 
vom Ziel (6500 K) abweicht, gibt 
es Mängel bei der Graubalance. 
Eine durchschnittliche Farbdrift 
von 1,92 Delta C (Maximum 2,62 
Delta C) ist für diese Geräteklasse 
zu bunt. Die Profilqualität ist ta- 
dellos (durchschnittliche Abwei- 
chung 2,0 Delta E). Beim Thema 
Homogenität patzt der Samsung 
jedoch erneut. Helligkeitsabwei- 
chungen von bis zu 15 Prozent 
sind happig. Da der Bildschirm 
eine eingebaute Homogenisie- 
rung für Helligkeit und Farbe an- 
bietet, wird diese darüber hinaus 


über die Kalibrierungssoftware 
NCE optimiert. Aber auch da- 
nach liegt die maximale Hellig- 
keitsabweichung noch bei wenig 
schmeichelhaften 13 Prozent. 
Abschließend unterliegt noch die 
Energieaufnahme einer Messung. 
Bei maximaler Helligkeit (265 cd/ 
m?) beträgt sie 46,6 Watt, bei 150 
cd/m? 34,6 Watt, im Standby 1,0 
Watt und ausgeschaltet ebenfalls 
1,0 Watt. Für einen Monitor in 
dieser Klasse sind das gute Werte. 


EMPFEHLUNG Die Kombination 
aus Monitor und Kalibrations- 
Software erweist sich im Test als 
schlecht eingespieltes Team. Den 
einzig sinnvollen Arbeitsfarb- 
raum, sRGB, kann das Duo nur 
befriedigend darstellen. Stolper- 
steine bei der Kalibrierung er- 
schweren zudem den Umgang mit 
dem Gerät. Software-basierte Mo- 
nitore von NEC oder Eizo liefern 
zu einem vergleichbaren Preis 
bessere Ergebnisse und decken so- 
gar den Farbraum Adobe RGB ab. 
Oliver Krüth 
christian.moeller@idgtech.de 
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TEST 


WEBSEITEN-EDITOR 


Goldfish 3.8 


Apple hat iWeb aus dem Verkehr gezogen. Darum sind Webseiten- 
Editoren wie Goldfish nun die Alternative, um wie in iWeb ohne HTML- 
Kenntnisse visuell eine eigene Webseite zu bauen 


HTML-Editor für Einsteiger und Fort- 
geschrittene 


Fishbeam Software 


Preis: € 49 (Standard), € 99 (Pro- 

fessional) 

Note: 2,1 gut 
Leistung (50%) 
Ausstattung (30%) 
Bedienung (10%) 
Lokalisierung (10%) 


Viele Vorlagen und Module, ein- 
fache Bedienung, erweiterbar 


8 Shop-System bietet wenig Funkti- 


onen, für PHP-Funktionen Vorwissen 
erforderlich 


Alternative: Freeway, Sandvox, 
Dreamweaver 


Ab 05 X 10.5 


www.fishbeam.com 
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pples Entscheidung, iWeb 

nicht weiter zu entwickeln, 
hat eine Lücke bei den WYSIWYG- 
Webseiten-Editoren hinterlassen. 
Will man ohne HTML-Kenntnisse 
Webseiten erstellen, gibt es au- 
ßer Dreamweaver, Freeway Pro 
und Sandvox auch das Programm 
Goldfish. Verfügbar ist Goldfish in 
zwei Varianten. Für einfache Web- 
seiten reicht die Standardversion, 
aufwendigere Funktionen wie 
einen Webshop oder die Erweiter- 
barkeit durch eigenen Code und 
PHP-Skripte bietet die knapp 100 
Euro teure Professional-Version. 


Unkomplizierter Start 
Vorinstalliert sind sechzehn Vor- 
lagen, weitere stehen auf der 
Webseite des Herstellers bereit. 
Einsteiger übernehmen eine Vor- 
lage am besten komplett und 
füllen den Platzhaltertext dann 
mit eigenen Inhalten. Anspruchs- 
vollere Nutzer können die Seite 
auch komplett selbst erstellen. In 
der Seitenleiste verwaltet man die 
Einzelseiten, Seitenvorlagen sor- 
gen für das einheitliche Aussehen 
der Homepage. Bereichsvorlagen 
legen Navigation, Hauptbereich 
und Fußzeile fest. Über ein Fens- 
ter mit Modulen ergänzt man per 
Drag-and-drop die Elemente der 
Seite mit Text- und Bildkästen, Vi- 
deos, Navigationselementen oder 
einer Fotogalerie. In der Profes- 
sional-Version lässt sich eigener 
HTML-Code einfügen. 

Recht gut eignet sich Gold- 
fish für die Veröffentlichung von 
Bildergalerien. Beim Import der 
Fotos legt man Größe und Aus- 
richtung fest, präsentiert werden 
sie dann mit einem Lightbox- 
Effekt als Overlay. Eine Beson- 
derheit in der Pro-Version ist die 
Erweiterbarkeit durch eigenen 


Skang 
+) Me (1 1001va1e ‚var /tohderssal/airacOta81137V005963 7WI00000gN/T/Temporarytems/com fshbeam.gokdhsh3-tempZ/websme nic C 
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Gut eignet sich Goldfish auch für die Veröffentlichung von Bildergalerien. 


PHP- oder HTML-Code. Im Hin- 
tergrund nutzt das Programm die 
Javascript-Bibliothek jQuery, die 
viele mächtige Funktionen bietet. 


Eigener Online-Shop 

Erstellt man eine Shop-Seite, ver- 
sieht man ein Produkt mit einem 
Bestellknopf und ergänzt auf der- 
selben Seite ein Warenkorb-Mo- 
dul. In unserem Test funktioniert 
das System gut, es bietet aber 
nur Grundfunktionen. Im Prinzip 
versendet es per E-Mail ein Be- 
stellformular. Auf PHP basieren 
Module wie ein Besucherzähler 
und Seitenstatistiken. Nutzt man 
diese Module, benötigt man einen 
Server mit PHP-Unterstützung, 
oder man aktiviert diese Skript- 
Sprache für seine Seite. In der Do- 
kumentation und in den Hilfetex- 
ten wird dieses nicht ganz triviale 
Thema leider nur am Rande ge- 
streift. Irritierend finden wir, dass 
ein Teil der Texte in der Doku- 
mentation und der Hilfe deutsch- 
sprachig und ein anderer Teil eng- 
lischsprachig ist. Die fertige Seite 
kann man lokal auf dem Mac 
speichern oder per integriertem 
FTP-Programm direkt auf einen 


Webserver laden. Grundsätzlich 
eignen sich Webseiten-Editoren 
wie Goldfish aber nur begrenzt 
für komplexe und häufig aktuali- 
sierte Webauftritte - ist doch die 
Verwaltung an das Programm ge- 
bunden. Erst beim Erstellen einer 
Seite generiert das Programm die 
HTML-Seiten, die gemeinsame 
Nutzung durch mehrere Auto- 
ren oder ein Redaktionssystem 
sind nicht vorgesehen. Aus die- 
sem Grund nutzen Blogger und 
Fotografen für ihre Webauftritte 
häufig Content-Management-Sys- 
teme wie Wordpress. 


EMPFEHLUNG Goldfish hat gute 
Ansätze, schnell lassen sich damit 
professionell wirkende Webseiten 
erstellen. Für fortgeschrittene 
Funktionen wie einen Webshop 
oder eine Erweiterung per PHP 
braucht man aber Vorwissen und 
stößt so schnell an die Grenzen 
des Programms. Interessant ist 
die Software für kleinere Webauf- 
tritte, beispielsweise für die Prä- 
sentation einer kleinen Firma 
oder eines Ladens. 

Stephan Wiesend 


DI markus.schelhorn@idgtech.de 


Macwelt 03/2013 


SPRACHERKENNUNG 


Dragon Dictate 3 


Dragon Dictate 3 bietet eine ausgezeichnete Spracherkennung und eine 
schnellere Arbeitsgeschwindigkeit als die Vorgängerversion. Probleme bei 
der nachträglichen Korrektur und mit dem Headset stören jedoch 


Sehr gute Spracherkennung mit 
Mängeln 


Nuance 


Preis: € 149, mit Bluetooth Headset 
€ 249, Upgrade € 79 


Note: 2,6 befriedigend 


Leistung (50%) 2,8 
Ausstattung (20 %) il, 
Bedienung (20%) 3,2 . 

Dokumentation (10%) 2,0 une 


Ausgezeichnete Spracherkennung, 
leichtes Training für neue Worte, 
System- und Menüsteuerung sowie 
Mausbedienung per Stimme 


@ Schwacher Headset-Akku, Pro- 
bleme mit Einfügepunkt (Cursor) und 
Formatierung in manchen Situati- 
onen, keine gedruckte Vollanleitung, 
hoher Preis 


Alternative: Apple Diktat (ab OS X 
10.8) 


Ab 0SX 10.7 


www.nuance.de 


ür den Test steht uns die mit 

249 Euro recht teure Wireless- 
Version von Dragon Dictate mit 
Plantronics-Bluetooth-Headset 
zur Verfügung. Dabei stört ein 
permanentes Knistern im Ohr, 
und das Headset hält nur wenige 
Stunden durch, obwohl es in den 
Pausen immer ausgeschaltet ist. 
Während der Ladezeit ist es nicht 
benutzbar. Außerdem verliert der 
kleine Bluetooth-Adapter immer 
wieder die Verbindung. 

Nach der Installation und Ein- 
richtung des Mikrofons sowie 
einem kurzen Diktiertraining 
bietet die Spracherkennung jetzt 
eine interaktive Einführung. Da- 
nach spricht man Texte entweder 
in den mitgelieferten Editor oder 
in ein Textprogramm. Zudem bie- 
tet das Programm einen „Express 
Editor“, in den man hinein dik- 
tiert und das Ergebnis anschlie- 
ßend in die Applikation überträgt. 


Schneller als bisher 


Nuance behauptet, Dragon Dic- 
tate 3 sei 15 Prozent schneller als 
der Vorgänger. Das lässt sich zwar 


6& DRAGON 


Willkommen beim 
interaktiven Lernprogramm 


n Simulationen mit 
sen sollten, um 


Diese schrittweisen Üb: 
dem Schwerpunkt da 
Texte effizient zu diktier 


nd zu bearbeiten 


Nutzen Sie diese Gelegenheit, um rasch wichtige Tipps 
zu erfahren und si 
optimalen Ergebni 


„ohnheiten anzueignen, die zu 


n führen. 


Klicken Sie auf "Weiter", um zu beginnen. 


Grundlagen Diktieren 


Erkennung 


schwer messen, wer aber mit Dic- 
tate vertraut ist, spürt sofort, dass 
die Sätze schneller auf dem Bild- 
schirm erscheinen und das Pro- 
gramm rascher auf Korrekturen 
anspricht. Erfreulich ist zudem, 
dass Dictate 3 deutlich schneller 
startet als die in dieser Hinsicht 
sehr langsame Version 2. Das Kor- 
rekturfenster wurde überarbeitet 
und zeigt die korrigierten Buch- 
staben hervorgehoben an. Im 
Buchstabenmodus lässt sich per 
Spracheingabe korrigieren. Be- 
fehle wie „Geh schlafen“ funktio- 
nieren nun wie vorgesehen, einen 
Rechtsklick für das Kontextmenü 
simuliert man mit „Control-Taste- 
Mausklick“. Unverständlich ist, 
dass nicht alle Menübefehle inte- 
griert sind. Fehlende muss man 
im Befehlseditor selbst anlegen. 


Störanfällig 

Dictate gerät auch in der neuen 
Version leicht mit der Formatie- 
rung durcheinander, sobald man 
Korrekturen an früheren Stellen 
im Text vornimmt. In Textedit 
oder Word springt der Cursor oft 


Weiter 


Bearbeiten | Mehr lernen 


| Buchstabieren | 


Die Spracherkennung verfügt jetzt auch über eine interaktive Einführung in 
die Grundfunktionen, die vor allem für Neueinsteiger hilfreich ist. 
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wild durch die Absätze, sodass 
man immer wieder zum Textende 
navigieren muss. Auch andere 
Funktionen klappen plötzlich 
nicht mehr, wie der Rechtsklick 
per Stimme. Ganz wichtig ist, sich 
im Menü „Werkzeuge“ umzuse- 
hen. Hier findet man Hilfsmittel 
wie die Editoren für Befehle, den 
Wortschatz und die Autoforma- 
tierungen. Mit letzterer Funk- 
tion lässt sich festlegen, ob man 
beispielsweise Zahlen immer als 
Wörter oder Ziffern schreiben 
will. Diese Funktion nennt Nu- 
ance „Smart Format-Regeln“. 

In diesem Menü sollte man un- 
bedingt Gebrauch machen vom 
„Wortschatztraining“, über das 
Dictate Dokumente des Anwen- 
ders analysiert und Worte dem 
Vokabularpool hinzufügt, ohne 
dass diese eigens trainiert werden 
müssten. Neu hinzugekommen 
ist außerdem die Möglichkeit, 
auf dem iPhone, iPad oder iPod 
Touch (ab Version 4G) Diktate 
aufzusprechen, diese auf den Mac 
zu transferieren und dort in Text 
transkribieren zu lassen. Leider 
wird eine Kalibrierung nur einmal 
vorgenommen, sodass die Resul- 
tate in unserem Test insgesamt 
nicht sehr befriedigend sind. 


EMPFEHLUNG Dragon Dictate 3 
überzeugt durch eine hervorra- 
gende Spracherkennung. Viele 
Details wie die Sprachbefehle, der 
Umgang mit dem Headset und 
den Profilen und das strecken- 
weise katastrophale Hin-und-her- 
Springen des Cursors mindern 
den sonst guten Gesamteindruck. 
Für den recht hohen Preis erwar- 
tet man Perfektion auf dem Mac, 
die Dictate 3 aber nicht bietet. 
Thomas Hartmann 


markus.schelhorn@idgtech.de 
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HOMEBANKING 


Macwelt 03/2013 


Star Money fur Mac 


Mit der Neuauflage von Star Money für den Mac hat Star Finanz endlich 
eine native Mac-Version des auf Windows-Rechnern erfolgreichen Home- 
banking-Programms auf den Markt gebracht 


Einfach zu bedienendes und über- 
sichtliches Homebanking-Programm 
mit geringem Leistungsumfang 


Star Finanz 
Preis: € 25, CHF 30 
Note: 2,8 befriedigend 


Leistung (30%) Bor, 
Ausstattung (30%) 4,0 oe 
Bedienung (30%) Al eye 
Dokumentation (10%) 2,6 ++ 


Einfach und intuitiv zu bedie- 
nen, schnelle Ersteinrichtung, gute 
Benutzeroberfläche, hohes Sicher- 
heitskonzept, Zahlungsaufforderung 
und Zahlungsbenachrichtigung per 
E-Mail 


@ Unterstützt weder HBCI-Chipkarte 
noch HBCI-Datei, keine Einbindung 
von Bonus- und Handelskonten, we- 
nige Auswertungsfunktionen, keine 
Lastschriften und SEPA-Zahlungs- 
verfahren 


Alternative: Mac Giro 7, Bank X 5 
Professional 


Ab 0S X 10.6.8, 64-Bit-Prozessor 


www.starmoney.de 
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or einigen Jahren scheiterte 

der Versuch, den Mac-An- 
wendern Star Money schmack- 
haft zu machen. Denn Star Money 
benötigte X11, was zu vielen tech- 
nischen Problemen führte, sodass 
das Programm Ende 2010 vom 
Markt genommen wurde. Umso 
größer ist die Überraschung, dass 
Star Finanz nun einen neuen An- 
lauf auf den Mac-Markt wagt. 
Die Benutzeroberfläche wurde 
von Grund auf neu konzipiert, 
orientiert sich hierbei an den iOS- 
Apps aus dem gleichen Hause und 
wirkt dadurch wesentlich gefäl- 
liger. Die schlechte Nachricht je- 
doch: Der Funktionsumfang ist 
nicht im Geringsten mit dem des 
Windows-Pendants vergleichbar. 


Eingeschränkte Leistung 
Das Programm unterstützt ledig- 
lich die PIN-/TAN-Sicherheitsver- 
fahren unter HBCI beziehungs- 
weise FinTS wie iTAN, mTAN, 
chipTAN oder TAN-Generator. 
Außen vor bleiben die HBCI- 
Chipkarte und die HBCI-Datei 
sowie Bankzugänge, auf die man 
technisch nur mittels Auslesen 
der Webseiten zugreifen kann. 
Banken wie die Commerzbank, 
die Targo-Bank, die VW-Bank, die 
Degussa-Bank und die Santander 
Consumer Bank bleiben deshalb 
mit Star Money unerreichbar. Und 
auch bei den Auswertungen setzt 
das Programm keine Akzente. 
Neben dem Lastschriftradar bie- 
tet Star Money lediglich einen 
grafischen Finanzstatus über alle 
Einnahmen und Ausgaben mit Zu- 
ordnung zu einzelnen Kategorien. 
Pluspunkte sammelt Star Mo- 
ney beim Bedienungskonzept. 
Dabei wird Sicherheit groß ge- 
schrieben, denn neben einer ho- 
hen Verschlüsselung sorgt die 


04.12.2012 


fr Girokonto, 04.12.2012 


04.12.2012 


into 04.12.2012 


raum: EINER Meute 1 woche 


StarMoney 


MR Strom 


Keine) 


 Umsatzutauer ? 


du Kredit /Darl... # 


Ada Krect Dart. = 


ZWochen Monat 3 Monate I.ahr 


+-Bbo 


Der Finanzstatus informiert mittels Balkendiagrammen über Einnahmen 
und Ausgaben, wobei die Umsätze vom Programm automatisch den ver- 
schiedenen Kategorien zugeordnet werden. 


grafische Anzeige der Passwort- 
sicherheit für maximalen Daten- 
schutz. Bei der Ersteinrichtung 
kann man Konten aus Star Mo- 
ney Web integrieren oder Daten 
aus den Finanz-Apps mit iOS- 
Betriebssystem über ein iTunes- 
Backup übernehmen. Alternativ 
legt man die Konten direkt in 
Star Money an. Das Programm 
verwaltet Giro-, Kreditkarten-, 
Spar-, Darlehens-, Wertpapier-, 
Festgeld- und Offline-Konten. Zu 
den Zahlungsverkehrsfunktionen 
gehören Überweisungen, Termin- 
überweisungen, Daueraufträge 
und Umbuchungen. Lastschriften 
und die SEPA-Überweisung wer- 
den nicht unterstützt. 

Das Einlesen der online abge- 
rufenen Kontoinformationen er- 
folgt schnell und problemlos. Die 
Kategorisierung ordnet Umsätze 
automatisch in Kategorien wie 
Gehalt, Lebensmittel oder Miete 
ein. Anhand zuvor manuell ge- 
tätigter Zuordnungen merkt sich 
das Programm die jeweilige Kate- 
gorie und ordnet zukünftige Kon- 
toumsätze automatisch zu. Eine 


wirklich geniale Funktion ist die 
Zahlungsaufforderung. So kann 
man Zahlungspflichtigen eine 
ausgefüllte Zahlungsvorlage per 
E-Mail senden. Sofern diese eben- 
falls Star Money nutzen, öffnet 
das Programm ein Überweisungs- 
formular mit den bereits ausge- 
füllten Daten. Umgekehrt kann 
man dem Zahlungsempfänger 
eine Benachrichtigung per E-Mail 
zusenden, dass eine Überweisung 
in Auftrag gegeben wurde. 


EMPFEHLUNG Star Money hin- 
terlässt einen ambivalenten Ein- 
druck. Das Bedienungskonzept 
überzeugt, denn das Programm 
ist schnell und lässt sich intuitiv 
bedienen. Der Funktionsumfang 
hingegen ist enttäuschend. Star 
Money kommt nicht einmal an- 
satzweise in die Nähe der Win- 
dows-Version und unterscheidet 
sich nur marginal von den Inter- 
netportalen der Banken. Zudem 
muss man genau prüfen, ob die ei- 
gene Bank auch unterstützt wird. 
Rainer Wolff 
markus.schelhorn@idgtech.de 
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Fitbit-Zip 


Kleiner Fitness-Tracker für Sportler 
und Kalorienbewusste 


Fitbit 
Preis: € 60, CHF 80 
Note: 2,3 gut 


Leistung (50%) 2,3 

Ausstattung (20%) 3,3 
Handhabung (20% 1,8 «nu ” 
Ergonomie (10%) Ill see 


Kompakt, gute Auswertung der 
Aktivitäten, Daten mit Fitness-Apps 
wie Runkeeper nutzbar 


© Kann nicht über mehrere Tage 
hinweg aufzeichnen, amerikanische 
Lebensmitteldatenbank 


Alternative: Fitbit One 


www.fitbit.com/de 


er Zip ist ein Schrittzähler, 

der diese Werte zur Ermitt- 
lung von Kalorienverbrauch und 
Entfernung nutzt. Dank der klei- 
nen Abmessungen und dem Clip 
lässt er sich sehr einfach an der 
Kleidung tragen. Das Gehäuse 
ist mit Silikon überzogen und 
somit spritzwasser-, regen- und 
schweißresistent. Das Display ist 
berührungssensitiv und schaltet 
bei jedem Tippen zwischen Schrit- 
ten, Kalorien und zurückgelegter 
Strecke um. Allerdings reagiert es 
sehr träge. Die Daten werden über 
Bluetooth entweder auf den Mac 
oder das iPhone (auch iPod Touch 
oder iPad) übertragen. Für den 
Mac gibt es ein Programm sowie 
eine kostenlose App für iOS. Das 
Mac-Programm dient aber nur 
zum Übertragen der Daten, die 
Datenverwaltung und deren Aus- 
wertung erfolgt über die Fitbit-In- 
ternetseite. Die iOS-App kann die 


FITNESS-TRACKER / PDF-KONVERTER 
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Daten auch direkt anzeigen. Man 
sollte aber daran denken, den Zip 
abends mit der Fitbit-Software zu 
synchronisieren. Sonst sind die 
Daten am nächsten Tag weg - das 
ist sehr ärgerlich. 

Um die verbrauchten mit den 
eingenommenen Kalorien abzu- 
gleichen, gibt man über die App 
oder online seine Mahlzeiten und 
den Wasserkonsum ein. Hierfür 
gibt es eine umfangreiche Lebens- 
mitteldatenbank. Diese ist jedoch 
nur in englisch und auf amerika- 
nische Lebensmittel ausgelegt, 


was sie für deutsche Anwender 
weitgehend nutzlos macht. Im- 
merhin: Der Hersteller arbeitet an 
einer deutschen Datenbank. 


EMPFEHLUNG Freizeitsportler, 
die möglichst unkompliziert ein 
Protokoll ihrer Leistung erstellen 
möchten, haben mit dem Fitbit- 
Zip einen guten Begleiter. Die Le- 
bensmitteldatenbank für das Er- 
fassen der Kalorienmenge ist aber 
auf den amerikanischen Markt 
zugeschnitten und daher hierzu- 
lande wenig brauchbar. tb 


PDF2DTP für Xpress 


Xpress-Erweiterung zur Umwand- 
lung von PDF-Dateien in Xpress- 
Projekte 


Markzware 
Preis: € 199 


Note: 1,4 sehr gut 


Leistung: (50%) N h 
Ausstattung: (20% 2,0 » 
Handhabung: (20% 1,5 he 


Ergonomie: (10%) 1,8 


Schnell, automatisierter Bild- 
export, Vektorgrafik als Xpress- 
Rahmen 


@ Nacharbeiten unbedingt erfor- 
derlich 


Alternative: keine 


www.markzware.com 


WW: Bestandteile eines Lay- 


outs im PDF-Format be- 
arbeiten möchte, muss einige 
Klimmzüge machen und spezielle 
Software einsetzen. Und selbst 
mit den dafür vorgesehenen Pro- 
grammen ist es ein ziemlicher 
Aufwand. An dieser Stelle greift 
die Xtension PDF2DTP von Mark- 
zware an. Sie wandelt PDF-Do- 
kumente in echte Xpress-Projekte 
um. Dabei packt sie die einge- 
betteten Bilder in einen Ordner 
und benennt und nummeriert 
sie nach ihrer Position im PDF. 
Vektorgrafiken konvertiert die 
Xtension so gut wie möglich in 
Xpress-Objekte und fügt deren 
Farben der Projekt-Farbtabelle 
hinzu. Die gewandelten Vektoren 
sind mitunter aber schwer zu be- 
arbeiten, da es Xpress an der nöti- 
gen Vergrößerungsstufe mangelt. 
Gelegentlich verrutschen mit Frei- 
stellerpfaden maskierte Bilder in 


PDF2DTP Voreinstellungen 


SP 


| Seitenbereich konvertieren 


| Voreinstellungen anzeigen vor dem Konvertieren 


M Dokument sichern 
Bildvorschau sichern 
& Duplikate wiederverwenden 
DS Ausschnitt pfade 
BICC Profiles 
# Duotones EPS 
Fehlende Bilder sichern (OPI) 


| Bildverknüpfungen trennen 


Fehlende Schriftarten ersetzen 


Skala-Text 


CharStyles 
_ ParaStyles 

DS Tabellen 

& Zwischenspeicherinhalt einfügen 

& Seitennummerierung 


"Marked Content" ersetzen 


> m] 


Sichern unter: 


@ PDF2Quark ordner <standard> 
PDF ordner 


>) Anderer ordner 


[Users/nikolaus/Documents/PDF2DTP folder/ 
PDF2Quark folder 


DM Vorhandene Dateien überschreiben 


ihrer Position. Probleme bereiten 
bei manchen Schriften auch Um- 
laute, die durch Sonderzeichen 
ersetzt werden. Nutzt der Quark- 
Anwender Font Explorer, gibt es 
Probleme beim erneuten Öffnen 
von Projekten, die mit PDF2DTP 
generiert wurden. Abhilfe schafft 
ein vorübergehendes Deaktivie- 
ren des Plug-ins. Die substituier- 
ten Schriften müssen dann rest- 


_ Abbrechen 


| 


los ersetzt werden. Anschließend 
kann das Font-Explorer-Plug-in 
wieder reaktiviert werden. 


EMPFEHLUNG ObwoHl die Konver- 
tierung für manche Ungereimt- 
heiten sorgt, ist die Arbeitserleich- 
terung enorm und die Nacharbeit 
zu verschmerzen. Ein Zusatznut- 
zen ist die Wandlung von Illustra- 
tor-Dateien in Xpress-Rahmen. nn 
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TEST FOTO-APPS Macwelt 03/2013 


Beste Fotos 


Mit dem iPhone als Im- 
mer-dabei-Kamera gelin- 
gen die besten Bilder, be- 
achtet man unsere Tipps 
in Macwelt 1/2013, Seite 
104 oder unter www. 
macwelt.de/1629410 
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Foto-Apps fur 
das IPhone 


Beim Fotografieren mit dem iPhone kann man sich erst so richtig 
austoben, wenn man aus dem großen Angebot der Apps herausfiltert, 
was man zum Fotografieren und Bearbeiten seiner Bilder braucht 


ie Standard-Apps, die Apple 
D zum Fotografieren und Ansehen 
der Bilder mitliefert, decken vermut- 
lich die meisten Bedürfnisse bereits 
ab, sind aber ganz bewusst sehr sim- 
pel gehalten. Doch das iPhone kann 
deutlich mehr, und so tummeln sich 
jede Menge Apps im Fotobereich, 
vom Ersatz für die Kamera-App über 
Bildbearbeitungen bis hin zu Apps, 
die Bilder direkt online stellen. Im 
üppigen Angebot sollte eigentlich je- 
der etwas finden: Ambitionierte Fo- 
tografen werden sich für Apps begei- 
stern, die mehr Features und Infor- 
mationen beim Fotografieren bieten 
oder sich auf leichte Bildretuschen 
verstehen. Nostalgiker versehen ihre 
Bilder bereits bei der Aufnahme mit 
dem Retro-Look alter Billigkameras. 
Und wieder andere möchten ihre Bil- 
der am besten schon im Netz sehen, 
bevor sie den Aufnahmestandort ver- 
lassen haben. spa 
patrick.woods@idgtech.de 


IPhoto 


Die meisten Aufnahmen mit dem iPhone werden vermutlich deshalb 
z nie bearbeitet, weil es zu umständlich scheint, sie zum Bearbeiten 
erst auf den Rechner zu transferieren. Doch Apples iPhoto zeigt, 
dass man auf dem kleinen iPhone-Bildschirm durch eine kluge Beschränkung 
auf ausgewählte Werkzeuge und Effekte Bilder sehr gut und schnell überar- 
beiten kann, bevor man sie verschickt oder online stellt. Auch beim Sortieren, 
Begradigen und Korrigieren von Bildfehlern hilft iPhoto sehr gut. Dabei sind 
die Bedienmöglichkeiten gut auf das Touch-Interface abgestimmt, etwa indem 
man nach dem Auswählen eines Werkzeugs dessen Stärke mit einer 
Wischgeste über das Bild bestimmt. Gut bestückt ist iPhoto auch bei den Ex- 
port- und Weitergabemöglichkeiten. Die moderate Investition lohnt sich für 
jeden, der mit dem iPhone fotografiert und kleine Fehler ausbügeln will. spa 


Fotobearbeitung fast wie am Mac 

Apple, www.apple.de 

Preis: € 4,49 

Note: 2,1 gut 

© Einfache Bedienung trotz vieler Features 


E WLAN-Weitergabe nur von iPhoto zu IPhoto 


Alternative: Filterstorm 
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Weitere Apps 


FAST CAMERA Mit Fast Camera 
ann man einfach mal Sportfo- 
ografen zeigen, wo der Hammer 
hängt, denn auf Wunsch schießt 
diese App bis zu 800 Fotos pro Mi- 
nute, aus denen man dann gemüt- 
ich die besten zur weiteren Nut- 
zung auswählen kann. 1,79 Euro 


INSTAGRAM Die Instagram-App 
nimmt Fotos auf, versieht sie auf 
Wunsch mit vordefinierten Effek- 
en und stellt sie sofort online. 
nstagram ist eigentlich weniger 
eine App als vielmehr eine sehr po- 
puläre Online-Fotocommunity. Erst 
vor Kurzem wurde Instagram von 
Facebook übernommen. Kostenlos 


MANGA-CAMERA Viel Sinn macht 
Manga-Camera nicht, aber dafür 
viel Spaß: Die App schießt Fotos 
und lässt diese im Stil japanischer 
Comics erscheinen, was teilweise 
wirklich klasse aussieht. Wenn wir 
nur verstehen würden, was die 
Schriftzeichen über den Comics 
bedeuten. Kostenlos 


ud IK IE E17 17 ge 
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Pro Camera 


Apples Kamera-App ist nicht schlecht, zumal sie 
sich auf das Wesentliche beschränkt und damit 


leicht bedienbar ist. Doch natürlich holen andere 
Apps, allen voran Pro Camera, noch deutlich mehr aus der 
iPhone-Kamera heraus. So zeigt die App viel mehr Informa- 
tionen als das Original: Ein künstlicher Horizont erleichtert 
auf Wunsch die Ausrichtung, und ein kleines Histogramm 
hilft beim Prüfen der Belichtung. Aus der Anzeige der Emp- 
findlichkeit lässt sich abschätzen, wie sehr das Bild rau- 
schen wird, und aus der Belichtungszeit, wie ruhig man das 
iPhone halten muss. Der Bildstabilisator kann anders als in 
gestandenen Digitalkameras zwar keine Linsen bewegen, 
aber er löst erst dann aus, wenn man das Telefon ruhig ge- 
nug hält. Belichtung und Fokus lassen sich auf getrennte 
Details einstellen. Dass man weiter keine Einflussmöglich- 
keiten hat, liegt nicht an der App, sondern an der iPhone- 
Kamera - Pro Camera holt alles aus ihr heraus. spa 


Fotografieren mit mehr Möglichkeiten 

Jens Daemgen, www.daemgen.net 

Preis: € 0,89 

Note: 2,0 gut 

Üppige Kontroll- und Einstellmöglichkeiten 
© Bedienbarkeit leidet unter Funktionsvielfalt 


Alternative: Camera+ 


Hipstamatic 


Theoretisch gibt es längst viele kostenlose Alter- 
nativen zum Klassiker Hipstamatic, doch das Ori- 


ginal kann es irgendwie doch am besten. Hip- 
stamatic imitiert von der Bedienung und vom Look der Bil- 
der her eine 30 Jahre alte Plastikkamera, deren Feature- 
Reichtum von jedem Flaschenöffner mühelos übertroffen 
wird. Das Gleiche gilt für die Linsen, zwischen denen man 
wählen darf und die allesamt das Bild ordentlich weichspü- 
len, oder die Filme, die dem Bild den Look eines schlechten 
Fotoabzugs verleihen. Doch genau hierin liegt der Reiz der 
App, die auf Knopfdruck Bilder im herrlichsten Retro-Look 
erzeugt, ohne sich in Bildbearbeitung üben zu müssen. Die 
quadratischen Fotos nutzen das Bildformat der Kamera 
nicht einmal aus. Aber all das stört nur, wenn man den FEf- 
fekt zu sehr überstrapaziert. Wenn man sie sparsam nutzt, 
macht die liebevoll gemachte Retro-App sehr viel Spaß. spa 


Imitiert klassische Kamera 

Hipstamatic, www.hipstamatic.com 

Preis: € 1,79 

Note: 2,0 gut 

Nach wie vor herrlicher Retro-Look 

8 Mehr Effekte nur durch teure In-App-Käufe 


Alternative: Instagram 


FOTO-APPS 
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TEST IPHONE-APPS 


Nützliche Apps 
fur das IPhone 


Mit BTT Remote können Sie Ihren Mac fernsteuern und mit 
Stillshot Einzelbilder aus den Videos extrahieren. Machen 
Ballerspiele am iPhone Spaß? Wir haben es anhand von 


Modern Combat 4 getestet 


BIT Remote 
Apps, die das iPhone zur einer Fern- 
5 steuerung machen, gibt es zuhauf. 
MH 


Eine der überzeugendsten Lösungen 
ist BTT Remote. Die sowohl mit dem iPhone 
als auch mit iPod Touch und iPad nutzbare 
Software basiert auf der Mac-Freeware Better 
Touch Tool, die auf dem zu steuernden Mac 
installiert sein muss. Per WLAN verbindet sich 
die App mit dem Mac und stellt ein Touchpad 
mit Gestenunterstützung, Funktionstasten und 
ein virtuelles Keyboard zu Verfügung. Gut: 
Man kann alle auf dem Mac laufenden Pro- 
gramme auflisten und diese steuern. In einer 
Liste blendet die App die Menüleiste des jewei- 
ligen Programms ein und man kann dann alle 
Menüleistenfunktionen aufrufen. Auf diese 
Weise lässt sich ein Programm wie iTunes oder 
VLC komplett fernsteuern. Für die bequemere 


Modern Combat 4 


a) Obwohl Modern Combat 4 sich of- 
fensichtlich von „Call of Duty“ inspi- 
\ı rieren lässt, ist es für ein iPhone- 
Spiel eine prima gelungene Produktion. Gra- 
fisch toll, mit viel Action inszeniert, da steckt 
richtig viel Aufwand drin. Über die Intelligenz 
der künstlichen Gegner kann man das kaum 
behaupten. Der Mehrspielermodus ist aber das 
Kernstück jedes modernen Ballerspiels. Und 
auch in Modern Combat 4 gibt es Multi-Player- 
Spiele. Doch hier treten die Schwächen des 
Touchscreens gnadenlos zu Tage: Virtuelle 
Tasten sind für präzises, schnelles Bewegen 
der Spielfigur völlig ungeeignet. Ein virtuelles 
Steuerkreuz zum Laufen, mehrere Tasten zum 
Ducken, Rennen und Schießen: Das klappt in 
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Nutzung des gut funktionierenden Touchpads 
vergrößert die Software automatisch den 
Mauszeiger auf dem Mac. Über einen Da- 
teibrowser lassen sich Dateien aufrufen und 
Programme starten. Besonders interessant ist 
die Erweiterbarkeit mit Befehlen: Der Nutzer 
kann in Better Touch Tool eigene Aktionen 
festlegen, die dann automatisch auf dem iOS- 
Gerät erscheinen. Wahlweise global oder für 
ein bestimmtes Programm definiert man dazu 
einen Tastenbefehl, vergibt einen Namen und 
bei Bedarf ein Icon. Zusätzlich kann man aus 
einer sehr umfangreichen Liste von vorgefer- 
tigten Befehlen auswählen. Per Klick lassen 
sich dann beispielsweise Dashboard und Spot- 
light aufrufen, der Ruhezustand aktivieren 
und auch die Position und die Größe von Fen- 
stern ändern. sw 


der Hektik erbärmlich schlecht. Statt sport- 
lichem Pixelwettkampf gibt es auf dem iPhone 
Frust. Da stellt sich die Grundsatzfrage: Sind 
Ballerspiele auf dem iPhone überhaupt sinn- 
voll? Aus unserer Sicht: Nein! Das Spielkon- 
zept passt nicht zum Touchscreen. pw 


Frustrierendes Ballerspiel für das iPhone 
Gameloft, www.gameloft.com 

Preis: € 5,99 

Note: 2,6 befriedigend 

© Gute Grafik 

8 Schwierige Steuerung über Touchscreen 


Alternative: Mass Affect Infiltrator 
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Mehr App-Tests finden Sie in der 
aktuellen Ausgabe der iPhoneWelt oder 
unter www.macwelt.de/apps. 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der Heft-CD finden Sie Videos zu 
den hier vorgestellten Apps. 


Überzeugende Fernsteuerungs-App 
Andreas Hegenberg, www.bttremote.com 
Preis: € 1,79 

Note: 1,8 gut 

Viele Optionen, komfortable Bedienung 
8 Englischsprachig 


Alternative: keine 


Sprengladung anbringenr Fektigmachen zu 


Sichern. Geht TR i 
j 
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Photo Noter 


iIPHONE-APPS 


ÜLKLELTERTETTELEELLELERTERTEETERTELLETEELEITEETEILELTERTELEETEELIELERTERTELLELEELIETEELELTERTELEELLELTELEETERLIETERTERTELTETEEEIETERTIETEITEIEETERT 


Ein Foto mit einem getippten Gruß 
vom iPhone zu verschicken ist ein al- 
ter Hut - in Photo Noter schreibt 
man mit dem eigenen Finger. Ein Foto aus 


dem iPhone-Album oder ein neu geschossenes 
dient als Grundlage. Direkt auf das Bild oder 
auf ein weißes Feld darunter malt man mit 
dem Finger Worte und Smileys. Durch die Ver- 
größerung in Kombination mit einer präzisen 
Vorschau klappt das auch sehr gut. Im Zweifel 
lassen sich Schritte rückgängig machen oder 
Striche wegradieren. Die Farbe wählt man in 
einer kleinen Palette aus, leider gibt es keinen 
Farbpicker. Tippt man auf „Fertig“, speichert 
die App das Foto, das man anschließend per 
Mail verschickt respektive auf Facebook oder 


Stillshot 


Stillshot hilft dem Benutzer, beson- 


festzuhalten. Die Anwendung analy- 


dere Momente eines Videos als Foto 


siert unter „Fotos“ abgelegte Videos und stellt 
die Sequenzen Bild für Bild dar. Jedes Einzel- 
bild speichert Stillshot auf Wunsch dann sepa- 
rat ab. Bei schnellen Bewegungsabläufen sind 
viele Frames aber unscharf. Ist jedoch das rich- 
tige Foto gefunden, speichert es die App in der 
vollen Auflösung von bis zu 1920 x 1080 Pixel 
ab. Die Bildauflösung hängt von der Qualität 
ab, mit der die iPhone-Kamera das Video ur- 
sprünglich aufgenommen hat. Der Nutzer 
kann das Foto in der Standard-App abspei- 
chern oder über Twitter und Facebook mit an- 


Airports by Travel Nerd 


Airports by Travel Nerd hält für Rei- 
ge sende an Flughäfen Karten der Ter- 

minals und Gate-Angaben parat. Au- 
ßerdem führt die App eine Liste an vorhan- 
denen Restaurants, Bars, Geschäften und 
Vielflieger-Lounges des jeweiligen Flughafens, 
und in den Übersichtsplänen sind Symbole für 
Toiletten und Wickelräume eingezeichnet. 
Öffnungszeiten von Restaurants, Preisanga- 
ben von Hotspot-Anbietern und Hinweise zu 
öffentlichen Verkehrsmitteln vervollständigen 
den Flughafenführer. Seit dem letzten Update 
können Benutzer ihre Flugdaten mit der App 
erfassen und haben wichtige Angaben wie 
Flugzeiten, Gate und Terminal griffbereit. Ein 
großes Manko der App ist die Abhängigkeit 


Twitter teilt. In unserem Test klappen die 
Grußbotschaften per Finger erstaunlich gut, 
selbst wenn man kein Schönschreiber ist. Die 
Fotofunktion ist jedoch schlichter als bei App- 
les Foto-App. So lässt sich beispielsweise kein 
Fokus setzen für Schärfe oder Belichtung. tha 


Ungewöhnliche Postkarten-App 

Han Zhao, www.nokisoft.com/photonoter 
Preis: € 0,89 

Note: 2,4 gut 

Einfache Handhabung 

& Schlichte Kamerafunktion 


Alternative: Photo-2-Cards 


deren teilen. Werkzeuge zur Nachbearbeitung 
gibt es nicht. Die Software ist auf Englisch, 
was aber bei der unkomplizierten Handha- 
bung nicht weiter stört. Einfacher könnte die 
Bedienung von Stillshot kaum sein. Itl 


Einfache App für Standbilder 

Macadamia Apps, www.macadamia-apps.com 
Preis: € 0,89 

Note: 2,5 befriedigend 

Einfache Bedienung 

8 Kein Zoom 


Alternative: keine 


vom Internet, denn der Anwender hat keine 
Möglichkeit, Flughäfen für den Offline-Ge- 
brauch auf dem iPhone abzuspeichern. Zudem 
fehlen noch etliche Flughäfen (weitere sind je- 
doch angekündigt), und manche Einträge sind 
teilweise unvollständig. It! 


Lückenhafter Wegweiser für Flughäfen 
Nerd Wallet, www.travelnerd.com/app 
Preis: kostenlos 

Note: 2,8 befriedigend 

© Verbessert Orientierung an Flughäfen 
@ Internetverbindung erforderlich 


Alternative: Aiport Guide iFly 
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TEST iPAD-APPS 


Apps und Spiele 
fur das IPad 


Sie vermissen Ihren Schallplattenspieler? Mit der App Turnplay 
holen Sie ihn auf Ihr iPad. Wikilinks vernetzt Ihr Wissen, auch 


mit Youtube, und mit PixIr Express bearbeitet man Bilder 


PixIr Express Plus 


Pixlr steht für eine ganze Familie an 
Fotoprogrammen, die für verschie- 


dene Betriebssysteme sowie als 
Webanwendung verfügbar sind. Bekannt sind 
etwa die Effektsammlung PixlIr-o-matic für 
Mac, iOS, Windows und Android und der On- 
line-Bildbearbeiter PixIr Editor. Bei PixlIr Ex- 
press steht dagegen die effiziente Korrektur 
eines Fotos im Vordergrund. In einer über- 
sichtlichen, bisher aber nur englischspra- 
chigen Oberfläche kann man auf Fotokorrek- 
turfunktionen und Filter zugreifen. Sortiert 
sind die Optionen nach Korrekturfunktionen, 
Effekten, Overlays und Rahmen. Einen guten 
Funktionsumfang bieten die Bearbeitungs- 
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Touch Up Focal Blur 


Borders 
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funktionen. Es gibt eine automatische Verbes- 
serung, man kann Bildteile aufhellen und ab- 
dunkeln, rote Augen entfernen und Farben 
korrigieren. Verschönern lassen sich die Fotos 
mit einigen hundert Effekten, die in verschie- 
denen Effektpaketen wie „Vintage“, „Creative“ 
oder „Too Old“ organisiert sind. Diese gehö- 
ren, wohl aus Platzgründen, nicht zum Liefer- 
umfang und müssen vor der Nutzung herun- 
tergeladen werden. Das gilt ebenso für die 
Sammlungen an Overlay-Effekten, die ein Foto 
mit Mustern, Rauch, Partikel-Effekten oder 
Linsen-Effekten versehen. Auch verschiedene 
Rahmen-Effekte stehen zur Verfügung. Das 
fertige Bild kann man in verschiedenen Grö- 
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Color Splash 
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Contrast Blur 
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Sharpen Denoise 


Macwelt 03/2013 


ßen exportieren und bei Facebook und Twitter 
hochladen. Schade: Die App zeigt beim Bear- 
beiten aus Performance-Gründen nur eine ver- 
kleinerte Version des Fotos, was etwa beim 
Schärfen keine präzise Einstellung zulässt. 
PixIr Express Plus bietet mehr Einstellungs- 
möglichkeiten als das kostenlose Pixlr Express. 
So kann man beispielsweise die Stärke eines 
Effekts oder eines Filters mit einem Regler 
festlegen. Unser Fazit: Für schnelle Korrek- 
turen ist PixIr Express gut geeignet. Qualitativ 
können die Bildbearbeitungsfunktionen aber 
nicht mit den Konkurrenten iPhoto und Snap- 
seed mithalten. Dafür bietet PixIr Express 
deutlich mehr Effekte. sw 


Effiziente App für die Fotobearbeitung . 
Autodesk, http-//pixIr.com 5 
Preise28——— 

Note: 19 gut 

Übersichtliche Oberfläche, viele Funktionen u 
© Nutzt als Vorschau ein verkleinertes Bild 


Alternative: Snapseed, iPhoto 


Mehr App-Tests finden Sie in der 
aktuellen Ausgabe der iPadWelt oder 
unter www.macwelt.de/apps. 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der Heft-CD finden Sie Videos zu 
den hier vorgestellten Apps. 
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IPAD-APPS TEST 


Wikilinks 

Prima Wikipedia-App mit Youtube-Funktion 
Boris Conforty, http://wikilinks.net/ 

Preis: € 0,89 

Note: 1,0 sehr gut 

Hoher Vernetzungsgrad der Begriffe, Videos 
© keine 


Alternative: keine 


Wikilinks ist ein Muss für jeden Wi- 
kipedia-Nutzer und eine ideale Er- 


gänzung zur Wikipedia-App. Hier 
suchen Sie nicht nur nach Begriffsdefiniti- 
onen, denn bei dieser App geht es um ver- 
netztes Wissen. Mit einem Tipp auf den Würfel 
werden verwandte Themen zum Suchbegriff 
angezeigt. Die Erklärungstexte und Bilder zu 
diesen Themen können Sie herunterladen und 
auch dann lesen, wenn keine Internetverbin- 
dung besteht. Ein weiteres Highlight: Mit 
einem Tipp auf das Youtube-Icon bekommen 
Sie sämtliche Youtube-Videos zum Begriff auf- 
gelistet. Wikilinks integriert mehrere Kanäle 
auf einmal. Die Wikipedia-Artikel lassen sich 
auch drucken, auf Facebook beziehungsweise 
Twitter teilen sowie als E-Mail versenden. cs 


Foldify 


Os Mit der englischsprachigen Bas- 
N tel-App Foldify kann man schnell 
und einfach dreidimensionale Pa- 


pierfiguren erstellen. Zehn Vorlagen in 
Form von Kästen, Autos, Pyramiden und 
Häusern stehen zur Wahl, die man in einem 
Grafik-Modul bemalt. Eine 3D-Ansicht 
zeigt in Echtzeit das fertige Aussehen. Es 
gibt zum Bearbeiten aber nur zwei Stifte, 
einen Radiergummi und ein Werkzeug zum 
Ergänzen von Augen. Ein Import von Fotos 
ist nicht möglich, und man kann auch kei- 
nen Text per Hand oder Tastatur eingeben. 
Den fertigen Bogen versendet man entwe- 
der als PDF-Datei per E-Mail oder druckt 
ihn direkt aus. Nun benötigt man nur noch 
Schere und Kleber und kann mit dem Zu- 


Last Knight HD 


Anspruchsvolles Ritterspiel 

Crescent Moon, http://crescentmoongames.com 
Preis: € 0,89 

Note: 2,3 gut 

Gute Grafik, anspruchsvolle Level 

© Hohe Systemanforderungen 


Alternative: Temple Run, Pitfall 


\ Einen Ritter auf seinem Schlachtross 
steuert man in Last Knight HD durch 
einen Parkour. Wahlweise im Story- 
oder Endlosmodus reitet man in dem bonbon- 
bunten Spiel durch ein Labyrinth aus Hinder- 
nissen, bekämpft gefährliche Gegner und löst 
Aufgaben. Punkte erhält man durch das Sam- 
meln von Gegenständen. Gegner und Ziel- 
scheiben muss man mit der Lanze bekämpfen, 
Hindernissen ausweichen oder sie übersprin- 
gen. Scheitert man an einem Hindernis, muss 
man den Spielabschnitt wiederholen. Positiv: 
Misslungene Level ändert das Spiel bei jeder 
Wiederholung leicht ab. Gut gefällt uns die 
hochwertige Grafik. Der Schwierigkeitsgrad 
ist allerdings recht hoch. Leider sind auch die 
Systemanforderungen sehr anspruchsvoll. sw 


sammenbau beginnen. Per In-App-Kauf 
sind weitere Vorlagenpakete wie Kleidung, 
Sticker und Horror-Elemente verfügbar. 
Die witzigen Vorlagen sowie die einfache 
Bedienung machen den Charme von Fol- 
dify aus, Schwachpunkt sind aber die weni- 
gen Gestaltungsmöglichkeiten. sw 


Dreidimensionale Papierfiguren 

Pixle, www.foldifyapp.com 

Preis: € 2,69 

Note: 2,2 gut 

Witzige Vorlagen, einfache Bedienung 

© wenig Grafik-Werkzeuge, kein Bildimport 


Alternative: keine 


Turnplay 


Witzig gemachte Plattenspieler-App 
Illya Kulakov, http://ramotion.com 
Preis: € 1,79 

Note: 3,0 befriedigend 

Tolle Optik 

8 Spielt nur einzelne Songs 


Alternative: Djay, The Beat Blaster 


Vermissen Sie ihren alten Platten- 
pP spieler? Dann könnte Turnplay eine 
kleine Abwechslung zu iTunes bie- 
ten. Die iPad-App ist eine Nachbildung des 
Plattenspielers Technics 1210. Über ein Unter- 
menü lädt man Songs, die als einzelne Platten 
„aufgelegt“ werden. Während des Abspielens 
lässt sich durch Berühren die Platte anhalten, 
man kann den Tonarm versetzen oder eine 
Pausetaste drücken. Über einen Regler lässt 
sich außerdem die Abspielgeschwindigkeit än- 
dern (Pitch Control) Die Funktionen sind op- 
tisch toll umgesetzt, der praktische Einsatz- 
wert als Musik-Player ist jedoch beschränkt, 
denn man kann nur einzelne Songs abspielen. 
Die Hersteller haben aber angekündigt, das 
Abspielen ganzer Alben nachzuliefern. sw 
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TEST 


KURZTESTS SOFTWARE 


Software für 


den Mac 


Eine Bildverwaltung mit Stapelverarbeitung, eine kos- 
tenlose Sammlung mit Bildeffekten, ein Screencast- 
Programm, ein Tool zum Sperren von Macs sowie eine 
Virtualisierungslösung haben wir für Sie getestet 


Photo Supreme 1.7 


Photo Supreme bietet mehr Funkti- 
onen als iPhoto und soll sich beson- 


eignen. Vor dem Import der Bilder sind Vorga- 


ders für sehr große Fotosammlungen 


ben definierbar, etwa ob die Fotos in einer Ka- 
talogdatei verwaltet, Geodaten ergänzt oder 
Ordnernamen übernommen werden sollen. 
Unterstützt wird der Import aus Ordnern so- 
wie die Übernahme der Daten aus Lightroom, 
iPhoto, Aperture , Media Pro oder iMatch. Das 
Programm versteht sich dabei auch auf die üb- 
lichen Raw-Bildformate. In unserem Test ver- 
hält sich Photo Supreme aber recht behäbig. 


So dauert der Import einer iPhoto-Datenbank 
mit über 50 000 Fotos mehrere Stunden. Über- 
zeugender sind die Verwaltungsfunktionen: 
Man kann Ordnern und Fotos Etiketten zuwei- 
sen sowie Wertungen und Schlüsselworte ver- 
geben. Fotos vergleicht man in einer Leucht- 
tischansicht, das Sichten großer Bildermengen 
ist so bequem möglich. Eine gute Suchfunk- 
tion steht ebenso zur Verfügung wie ein 
Skripteditor und Bildbearbeitungsfunktionen 
für Farbe, Bildschärfe, Horizont, Korrekturpin- 
sel und Gradationskurven. Nutzbar sind viele 
dieser Korrekturfunktionen auch in der Batch- 


Photo Supreme | database idimager.cat | Trial day 1 of 30 


IDstzerOutput 
Photo Import 
Photo Library 
Masters 
Previens 
Trumbnaile 
stand juli 09 


Tonwertkorrekturen lassen sich mithilfe einer Gradationskurve vornehmen. 
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© Auf Macwelt-CD 


Die Programme Camtasia, Crossover und 
Photo Supreme finden sie als Demo auf 
der Heft-CD dieser Ausgabe. 


Funktion, die über siebzig Aktionen wie Schär- 
fen, Autokorrektur, Wasserzeichen und Um- 
wandlung des Farbraums kombinieren kann. 
Die Ergebnisse sind überzeugend, einen guten 
Raw-Konverter oder Photoshop kann die Soft- 
ware aber nicht ersetzen. So fehlen etwa ein 
Rauschfilter und Funktionen zur Korrektur 
von Objektivfehlern. Die Integration einer 
oder mehrerer externer Bildbearbeitungen ist 
recht einfach möglich. Insgesamt fehlt es der 
Mac-Version noch an Feinschliff, vor allem im 
Bereich der Bildbearbeitung kann Photo Su- 
preme mit der Konkurrenz nicht mithalten. sw 


Funktionsreiche Fotoverwaltung 

Idimager 

Preis: € 79 

Note: 2,9 befriedigend 

Gute Katalogisierungs- und Batch-Funktion 
&© Langsamer Import, mäßige Performance 
Alternative: Aperture, Lightroom 

Ab 0S X 10.6 


www.idimager.com 
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Perfect Effects 4 Free 


Fotobildeffekte mit viel Gestaltungsspielraum 


Onone, www.ononesoftware.com 

Preis: kostenlos 

Note: 2,0 gut 

Viele Effekte, gute Qualität, flexibel 

© Nur in Englisch, ungewohnte Bedienung 


Alternative: PixIr-o-matic 


e) den als auch als Plug-in für Photo- 


shop, Lightroom und Aperture. Die 73 Effekte 
lassen sich zwar auch direkt auf ein Bild an- 


Perfect Effects kann man sowohl als 
eigenständiges Programm verwen- 


wenden, doch erst mit Ebenen und Ebenen- 
masken kann man sie kombinieren und auf 
bestimmte Bildelemente beschränken. Dazu 
gibt es neben einem Pinsel-Werkzeug auch ei- 
nen sogenannten Masking-Bug, mit dem man 
schnell einen Maskenverlauf erzeugt. mas 


Crossover 12 


Windows-Betriebssystem. Die Installation eines PC-Programms ist 
einfach: Man wählt in Crossover eine Installationsdatei aus und das 
Tool installiert die Anwendung in eine „Bottle“, eine Art Mini-Be- 
triebssystem. Nicht alle Windows-Programme sind jedoch kompati- 
bel und man erfährt dies eigentlich erst durch die Installation. Wel- 


bank auf der Hersteller-Homepage aufzeigen. Leider sind die Anga- 
ben oft veraltet oder beziehen sich auf die Linux-Versionen von 
Crossover. Obwohl das Pro- 


Virtualisierungsprogramm 


Codeweavers 


ten Kompatibilitätsprobleme 


Breisesssnl 

Note: 2,9 befriedigend 

© Mäßige Systemanforderungen 
8 Eingeschränkte Kompatibilität 
Alternative: Parallels, Vmware 


www.codeweavers.com 


Mithilfe der Technologie Wine stellt Crossover unter OSX 
einem PC-Programm alle benötigten Windows-Systembe- 
standteile zur Verfügung. Der Vorteil: Man benötigt kein 


ßen, aber die Werkzeugleiste 


KURZTESTS SOFTWARE 


Camtasia 2 


Screenrecording mit Bearbeitungsfunktion 
Techsmith, www.techsmith.de 

Preis: € 89 

Note: 1,7 gut 

Viele Bearbeitungsfunktionen 

8 Nicht so flexibel wie Videoschnittprogramm 


Alternative: Screenflow 


Camtasia 2 erfasst entweder den ge- 
samten Bildschirm, nur einen Be- 
reich oder nimmt eine Standardauf- 
lösung. Bei der Aufnahme erzeugt das Pro- 
gramm nur eine geringe Systemlast, trotzdem 
ist die Bildqualität erstklassig. Die größte 
Stärke von Camtasia sind jedoch die umfang- 
reichen Bearbeitungsfunktionen und Effekte. 
Der Export in verschiedene Videoformate ist 
möglich, HTML-Code für die Einbettung in 
Webseiten erzeugt Camtasia ebenfalls. sw 


TEST 


Keycard 
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E 
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AN BETEN 3) | Adda new device | 


Stephan Wiesend’s iPhone 


Keycard 1.0 


Mac per Bluetooth sperren 
APPUOUS, WWW.appUOUS.com 
Preis: € 5,99 

Note: 2,8 befriedigend 
Einfache Bedienung 

© Begrenzte Zuverlässigkeit 


Alternative: Token Lock, Bluetooth Screen Lock 


Eine bequeme Lösung, um einen Mac 
bei Abwesenheit zu sperren, ist Key- 


card. Das Tool überprüft alle paar 
Sekunden, ob sich ein zuvor festgelegtes Blue- 
tooth-Gerät wie etwa das iPhone in der Nähe 
befindet. Geht man weg, wird die Verbindung 
unterbrochen und die App aktiviert ein Anmel- 
defenster, das den Bildschirm so lange sperrt, 
bis das Gerät wieder im Sendebereich ist. 
Manchmal aktiviert sich die Sperre aber auch 
dann, wenn das Gerät in der Nähe ist. sw 


CrossOver Installationswizard 


v Es wird Microsoft Excel Viewer 2007 (Deutsch Version) installiert 


Jeızı aktualisie ) ( Niemals aktualisieren ) (Immer akwalisieren ) % 


Teft 4 Deaı 
MetaTrader 4 

Microsoft Excel 2000 
Microsoft Excal 2002 (XP) 
Microsoft Excel 2003 
Microsoft Excel 2007 
Microsoft Excel ZULO 
Microsoft Excel 37 
Microsoft Excel Viewer 2003 


Microsoft Office 2000 
Microsoft Office 2002 (XP) 
Microsoft Office 2003 
Microsoft Office 2007 


Anmerkungen zur Installation 


Parser (MSXML) 3.0. 


Bereit zu installieren. 


gramm gerade für Spiele ge- 
dacht ist, treten hier die meis- 


auf. So misslingt uns der Start 
der in der Online-Datenbank 
aufgeführten Spiele Angry 
Birds Rio und Hitman Absolu- 
tion. Photoshop CS2 für Win- 
dows funktioniert einigerma- 


> Das Installationsprogramm wird von http://crossover.codeweavers.com/redirect/ExcelVie... Be: 


che Programme Crossover unterstützt, soll eigentlich eine Daten- |, 


Wird in eine neue winxp Flasche "Microsoft Excel Viewer 2007' installiert 


Beschreibung 


Unterstützt von 
CodeWeavers 
latzzar Rank: 27.11.2012 


Anwendungssprache: | Deutsch 


Open, view, and print Excel 
workbonks, even if you dan't 
have Excel installed. This is a 
replacement for Excel Viewer 97 
and all previous Excel Viewer 
versions. Mehr Informationen 


CrossDver kann die Sofware aus 
‚dem Internet herunterladen. 


Bearbeiten 


Die folgenden Softwarepakete werden eberfalls installiert: Microsoft Visual C++ 2005 Redistributable, Microsoft XML 


Auswerfer 


blendet sich immer wieder aus. Aber selbst bei problemlos funktio- 
nierenden Programmen muss man mit Einschränkungen beim 
Bedienkomfort leben, so funktioniert etwa Drag-and-drop nicht. 
Neu in Version 12 sind ein integrierter Fenstermanager, kleine Ver- 
besserungen und Unterstützung für neue Programme und Spiele. sw 
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TEST 


KURZTESTS HARDWARE 


Hardware Im 
Kurz-Check 


Wir testen einen Lautsprecher mit Lightning-Anschluss für iPhone und 
iPod Touch, einen Airplay-Lautsprecher mit Dock, eine Sicherheitshülle 
für das iPad sowie zwei Sicherheitslösungen für den iMac 


Der kleine JBL Onbeat Micro passt gut auf ei- 
nen Schreibtisch, einen Nachttisch oder in die 


Küche. Er ist der erste Lautsprecher mit Light- 
ning-Anschluss, den wir testen können. Auf 
das Dock passen das iPhone 5, der iPod Touch 
sowie der iPod Nano. iPad 4 beziehungsweise 
iPad Mini sind zu groß. Die Bedienung des On- 
beat Micro ist denkbar einfach. Er bietet einen 
gut erreichbaren Ein-Schalter und einen gut 
bedienbaren Lautstärkeregler, der auch eine 
Play/Pause-Funktion beinhaltet. Um das Ein- 
setzen zu erleichtern - beispielsweise eines 
iPhone 5 - ist das Lightning-Dock leicht kipp- 
bar. Auf der Rückseite des Lautsprechers be- 
findet sich ein Mini-Klinken-Eingang, an dem 
sich jeder beliebige Musik-Player anschließen 
lässt. Ein Mini-Klinken-Kabel wird nicht mit- 
geliefert. Daneben ist noch ein USB-Anschluss, 
hier kann man per USB-Kabel auch ein iPad 
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beziehungsweise ältere iOS-Geräte wie das 
iPhone 4S mit 30-Pin-Dock anschließen und 
dieses Gerät ebenso wie ein im Dock befind- 
liches Gerät verwenden. Dank Akku ist JBL 
Onbeat Micro auch für unterwegs geeignet. 
Auf eine Fernbedienung oder eine drahtlose 
Verbindung via Bluetooth oder Airplay muss 
man allerdings verzichten, doch dafür ist der 
Lautsprecher auch nicht gedacht. mas 


Lautsprecher mit Lightning-Dock und gutem Klang 
JBL, www.jbl.com 

Preis: € 99, CHF 129 

Note: 1,9 gut 

Super Klang, Akkubetrieb, wertige Verarbeitung 
8 Nicht passend für iPad, keine Fernbedienung 


Alternative: bisher keine 
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Safedome Secure iMac 


Ein iMac bietet zwar einen Security-Slot, an 
dem man ein Clicksafe-Schloss anbringen 
kann. Doch vor krimineller Energie ist dieses 
Schloss nicht sicher. Daher bietet Kensington 
mit dem Safedome Secure einen besseren 
Diebstahlschutz. Das Safedome ist aus mas- 
siven Metall gegossen und verchromt. Es be- 
steht aus einer Vorder- und Rückseite, die auf 
die Standfußöffnung des iMac passen. Ein 
durchgeführtes Stromkabel kann man dabei 
belassen, der Adapter bietet dazu eine finger- 
breite Öffnung. Mitgeliefert wird ein 1,8 Meter 
langes und sehr massives Stahlkabel. mas 


Sehr guter Diebstahlschutz für den iMac 
Kensington, www.kensington.com 

Preis: € 80, CHF 96 

Note: 1,8 gut 

Hochwertig verarbeitet, sehr guter Schutz 
© Eingeschränkte Kabelführung 


Alternative: keine 


U 
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KURZTESTS HARDWARE 


Denon Cocoon Home 


Das Gehäuse des Denon Cocoon Home ist sehr 
gut verarbeitet. Dank des sehr gut lesbaren 
OLED-Displays am Dock-Anschluss weiß man 
nicht nur, welche Quelle gerade gewählt ist, 
sondern auch, welcher Titel läuft. Benötigt 
man den Dock-Anschluss nicht, schiebt man 
ihn in das Gehäuse. Zusätzlich akzeptiert der 
Cocoon USB-Sticks, hat AUX-in und ist ein 
Streaming-Player für Internetradio. Neue iOS- 
Geräte mit Lightning-Anschluss lassen sich nur 
mit Adapter verwenden. Der Cocoon unter- 
stützt außer Airplay auch DLNA. Bei den For- 
maten sollte man jedoch darauf achten, dass 
Apple Lossless (ALAC) nur im Airplay-Modus 
unterstützt wird. Die Musik wird sehr feinfüh- 
lig, toll durchhörbar und stressfrei reprodu- 
ziert. Der Bass ist ehrlich, trocken und nicht 
überzeichnet. In der gleichen organischen 
Form wie der Lautsprecher kommt auch die 
Fernbedienung. Sie verfügt über die Standard- 


Steuerungstasten inklusive einer Eingangs- 
wahl, aber über keine iPod-Menüsteuerung. 
Wer gerne Internetradio hört, findet über die 
Denon-iOS-App einen Zugriff auf eine Vielzahl 
von kostenlosen Sendern. Die iOS-App stürzt 
aber gerne mal ab. Nervend ist die lange Start- 
zeit von fast 24 Sekunden, bis der Cocoon wie- 
dergabebereit ist. Denon arbeitet nach eigenen 
Angaben an einem Firmware-Update, um die 
Mängel zu beheben. tb 


Klasse Airplay-Lautsprecher mit Dock-Anschluss 
Denon, www.denon.de 

Preis: € 600, CHF 800 

Note: 1,4 sehr gut 

Exzellenter Klang, Loudness-Schalter 

8 i0S-App nicht stabil, lange Startzeit 


Alternative: Loewe Air Speaker 


Kensington Folio Secureback 


Die Schutzhülle Folio Secureback passt für 
das iPad 2, 3 und 4. Ihre Unterseite besteht 
aus einer Plastikschale. Das iPad schiebt man 
wie in eine Schublade ein, setzt das Gegen- 
stück auf und arretiert diese mit einem Schie- 
ber. Die Montage gelingt sehr leicht und alle 
Anschlüsse und Schalter am iPad bleiben gut 
erreichbar. Dies gilt bei unseren Tests auch 
für das iPad 4 mit dem Lightning-Anschluss, 
dieses Modell hat Kensigton eigentlich nicht 
als kompatibles Modell genannt. Mit seiner 
matten Oberfläche wirkt die Hülle Business- 
mäßig gediegen, der Deckel unterstützt zudem 
die Auto-Off-Funktion. Die Hülle kann man in 
eine schräge Schreibposition bringen, ideal für 
den Einsatz des iPad in Besprechungen und 
Konferenzen. Mitgeliefert wird ein 1,5 Me- 


ter langes Clicksafe-Laptop-Schloss, das aus 
einem fünf Millimeter dicken Stahlseil besteht. 
Dies schreckt Gelegenheitsdiebe ab, ist aber 
für einen Bolzenschneider kein Hindernis. Auf 
den beiden mitgelieferten Schlüsseln steht ein 
sechsstelliger Code, den man sich notieren 
sollte, falls man die Schlüssel verliert. mas 


iPad-Schutzhülle mit dünnem Sicherheitskabel 
Kensington, www.kensington.com 

Preis: € 80, CHF 96 

Note: 1,9 gut 

© Sehr guter Sitz, gute Verarbeitung 

8 Systembedingt dicke Hülle 


Alternative: keine 


TEST 
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Kensington Safestand iMac 


Mit dem Safestand kann man einen iMac noch 
besser schützen als es mit dem Safedome 
Secure. Denn zusätzlich zu dem mitgelieferten 
Safedome Secure kommt der Safestand mit 
einem massiven Standfuß, auf den man den 
iMac stellt. Dieser 1,6 Kilo schwere Standfuß 
wird auf der Tischoberfläche fest verschraubt 
und zusätzlich vom Safedome Secure gesi- 
chert. Da der Standfuß des 21 Zoll großen 
iMac kleiner als der der 27 Zoll großen Version 
ist, gibt es zwei gleich teure Versionen. Ein Ul- 
tra-Laptop-Schloss wird anders als beim Safe- 
dome Secure nicht mitgeliefert. mas 


Massiver Diebstahlschutz für den iMac 
Kensington, www.kensington.com 
Preis: € 100, CHF 120 

Note: 2,1 gut 

Bester Diebstahlschutz für den iMac 


8 Standfuß-Adapter sichtbar, iMac fest fixiert 


Alternative: keine 


TEST 


MULTIFUNKTIONS-LASERDRUCKER 
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Arbeitstiere fürs BUro 


Multifunktions-Laserdrucker erfüllen alle Druck- und Kopier-Jobs, die 
im Büro anfallen. Die Geräte sind günstig und leistungsstark. Wir testen 
aktuelle Modelle im Labor und in der Praxis 


Geräte im Test 

- HP Laserjet Pro 
M2786nw 

- Oki MC352dn 

- Samsung CLX-4195FW 

- Brother MFC-9320CW 

- Xerox Workcentre 
6015NI 
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ultifunktionelle Bürodrucker 
M sind gefragt und so buhlen die 
Hersteller mit Ausstattung, Preis und 
Leistung um neue Kunden. Für kleine 
Büros sind Tintendrucker-basierte 
Multifunktionsgeräte im Kommen, 
denn sie bieten geringere Druckkos- 
ten und verbrauchen deutlich weni- 
ger Strom. Doch für viele Druckjobs 
im Geschäftsumfeld sind die Tin- 
tenstrahlausdrucke nicht geeignet. 
Besonders der Schriftdruck auf Nor- 
malpapier gelingt den Laserdruckern 
nach wie vor besser. Der Text ist hier 
wischfest und somit dokumenten- 
echt. Auch farbige Grafiken bringen 
die Laserdrucker in aller Regel satter 
auf Normalpapier als ihre Tinten- 
strahlkollegen. 
Wir testen daher fünf Multifunkti- 
onsdrucker mit Farblaser-Druckwerk 
der Einsteigerklasse. Diese sind für 


kleine Arbeitsgruppen interessant. 
Direkt am Arbeitsplatz sollten die 
meisten der Geräte nicht stehen, 
wenn man sie oft verwendet, denn 
die Druckgeräusche sind recht hoch 
und bei einigen Geräten stört ein 
nachlaufender Lüfter. 


Die Standards 


Einige Ausstattungsmerkmale bie- 
ten alle Testkandidaten. So kommen 
sie mit einer eingebauten Ethernet- 
Schnittstelle. Bis auf den Oki MC352 
bieten die übrigen Kandidaten sogar 
zusätzlich eine Wi-Fi-Schnittstelle so- 
wie ein eingebautes Faxmodem. Die 
Voraussetzung für den Faxbetrieb ist 
ein analoger Telefonanschluss. Alle 
Geräte mit Faxfunktion bieten übri- 
gens eine Faxweiche, um Telefon und 
Fax mit nur einer analogen Leitung 
verwenden zu können. 


Für das Kopieren mehrseitiger Do- 
kumente nutzen alle Geräte im Test 
einen A4-Flachbettscanner nebst 
automatischem Dokumenteneinzug 
(ADF), der die Scanzeile des Flach- 
bettscanners verwendet. Beim Ein- 
zugsscanner muss man darauf ach- 
ten, keine dicken Vorlagen auf dem 
Flachbett-Auflagenglas zu belassen. 
Ansonsten führt dies ohne Vorwar- 
nung zu Papierstau und beschädigt 
das zu scannende Dokument. 


Alle Fotos © Macwelt 
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Jeder Multifunktionsdrucker bie- 
tet zudem an seiner Frontseite eine 
USB-Schnittstelle, an der man einen 
USB-Speicherstick anschließt. So las- 
sen sich PDF-Dokumente vom Stick 
ausdrucken beziehungsweise Vor- 
lagen im PDF-Format auf den Stick 
scannen. Nur beim Xerox-Gerät kön- 
nen wir kein PDF-Dokument direkt 
vom Speicherstick ausdrucken. 

Ein weiteres professionelles Merk- 
mal bei allen Geräten ist die Mög- 
lichkeit des sicheren Drucks. Hierbei 
kann man einen Druckjob, mit einem 
Passwort versehen, zum Multifunk- 
tionsdrucker senden. Er wird erst 
dann ausgegeben, wenn man das 
Passwort am Gerät eingibt. 

Ebenfalls praktisch: Alle Geräte im 
Test bieten die Möglichkeit, sie über 
eine Webseite zu konfigurieren, so- 
fern sie per Ethernet oder Wi-Fi mit 
dem Mac verbunden sind. Dazu trägt 
man die IP-Adresse des Geräts in die 
Adressleiste des Browsers ein. Der 
Vorteil bei Geräten mit eingebauten 
Fax: Die Kurzwahltasten lassen sich 
deutlich komfortabler konfigurieren, 
als es am Gerät selbst möglich ist. 


Brother MFC-9320CW 


Der Brother MFC-9320CW ist nicht 
mehr das neueste Modell und schon 
seit 2009 im Programm. Einst über 
600 Euro teuer, ist er mittlerweile 
für unter 400 Euro zu haben. Das 
Gerät kann drucken, faxen, scan- 
nen und auch der Faxversand sowie 
-empfang ist möglich. Faxe lassen 
sich direkt am Gerät oder über den 
Mac-Druckertreiber versenden. Das 
Druckerpanel ist unspektakulär aber 
funktionell aufgebaut. 

MAC-UNTERSTÜTZUNG Die Treiber 
auf der mitgelieferten Installations- 
CD sind zu alt für das aktuelle OS 
X. Lediglich der Presto Pagemana- 
ger lässt sich installieren. Doch auf 
der Brother-Webseite findet man 
schnell die aktuellen Treiber für das 
Drucken, Faxen und Scannen. Ne- 
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Kaufempfehlung & Fazit 


Laserdrucker-basierte Multifunktionsdrucker sind zuverlässige Helfer auch in kleinen 
“ 
' Büros. Ihre Ausdrucke sind dokumentenecht, aber teurer als bei Tintenstrahlgeräten 


Die wachsende Konkurrenz der Tintenstrahl-Multifunktionsdrucker gewinnt im Profi-Bereich ebenfalls 

immer mehr an Zuverlässigkeit dazu, und dies bei weit geringeren Unterhaltskosten für Strom und Ver- 
brauchsmaterial. Allerdings sind Tintenausdrucke nicht dokumentenecht, gerade farbige Diagramme und 
Texte auf Normalpapier wirken von einem Laserdrucker meist hochwertiger. 


Die Geräte sind zuverlässig und bieten meist einen schnelleren Druck als Tintenstrahlmodelle 


8 Die Anschaffungs- und Unterhaltskosten sind höhe 


EINZELPLATZ Alle Modelle im Test lassen sich zwar in ein E 
seinen Arbeitsplatz sucht, dem können wir d 


Druckaufkommen ausgelegt und arbeitet zudem vergleichsweise leise. 


als bei Tintenstrahldruckern 


hernet einbinden, doch wer ein Gerät für 
en HP Laserjet Pro M276nw empfehlen. Er ist für geringes 


VIELDRUCKER Als leistungsfähigster Drucker und Kopierer im Test ist der Oki MC352dn eine klare Emp- 


fehlung für kleine Arbeitsgruppen, die viel drucken. Er biete 
werk und scannt beidseitig. Zudem bedruckt er auch starre Medien sowie Banner. 


zudem als einziger im Test ein Duplexdruck- 


Markus Schelhorn 


ben einem CUPS-Druckertreiber, 
der auch den Faxversand unter- 
stützt, gibt es einen Brother-eigenen 
Postscript-Druckertreiber sowie ein 
Twain-Treiber für den Scanner. Auch 
Dienstprogramme zum Einrichten 
der Netzwerkkarte sowie der Wi-Fi- 
Verbindung stehen bereit. Diese wir- 
ken zwar altbacken und sperrig, ma- 
chen aber was sie sollen und lassen 
sich unkompliziert verwenden. 
DRUCKER Auch wenn die Kopierleis- 
tung des Druckwerks im mittleren 
Bereich liegt, arbeitet der Brother- 
Drucker sehr schnell. Die erste Seite 
aus dem Bereitschafts-Modus liegt 
hier als erste im Ausgabefach und 
auch unser sechsseitiges PDF-Doku- 
ment hat er als schnellster Teilneh- 
mer ausgegeben. 

Wie auch der Oki-Konkurrent 
verwendet das Brother-Gerät eine 
LED-Drucktechnik. Toner und Bild- 
trommel lassen sich separat tauschen 
und sind gut zugängig. Allerdings ha- 
ben die Toner ihren Preis: Es sind die 
zweithöchsten Druckkosten im Test. 

Schriften bringt das Brother-Gerät 
in sehr guter Qualität und mit sattem 


Schwarz zu Papier. Doch Grafiken, 


Farbflächen und Verläufe sind mit 
sichtbaren Streifen versehen. Darü- 
ber hinaus sind die Farben matter als 
bei den übrigen Testkandidaten. Für 
Präsentationszwecke zum Beispiel 
reicht die Qualität des Grafikdrucks 
oft nicht mehr aus. 


HP Laserjet Pro M276nw 


Schon sein schwarzes Äußeres unter- 
scheidet den Laserjet Pro M2786nw 
deutlich von der grauen Konkurrenz. 
Das 4-in-1-Gerät kann drucken, scan- 
nen, kopieren und faxen. Auch die 
Ausstattung des HP-Geräts ist voll 
auf der Höhe der Zeit: Es bietet wie 
der Samsung CLX-4195FW einen 
Touchscreen, der allerdings für eine 
komfortable Bedienung größer sein 
dürfte. Außerdem an Bord: Eine 
sehr komfortabel einzurichtende 
Wi-Fi-Schnittstelle, Airprint, HP E- 
Print (Drucken per E-Mail) und die 
HP-eignen Apps, die man aus dem 
Internet lädt und dem Laserjet Pro 
M2786nw dadurch mehr Funktionen 
ermöglicht. 

MAC-UNTERSTÜTZUNG HP bietet im 
Test die beste und umfangreichste 
Mac-Unterstützung. Zwar sind die 


Ein knapp 2mm großer Textdruck des 
HP Laserjet Pro M276nw (links) im 
Vergleich zu dem Xerox Workcentre 
6015NI (Mitte) und einem Tintenstrahl- 
druck (rechts). Der Textdruck gelingt 
dem Xerox-Drucker schlecht, die üb- 
rigen Geräte im Test liefern dagegen 
einen vergleichbaren Textdruck wie 
der HP Laserjet Pro M276nw. 


Alle Geräte im Test bieten 
einen USB-Anschluss, 
damit man per USB-Spei- 
cherstick Dokumente dru- 
cken beziehungsweise auf 
den Stick scannen kann. 


Der HP Laserjet Pro 
M276nw wird ausschließ- 
lich über einen Touch- 
screen bedient, der sich 
auch kippen lässt. Auch 
das Gerät von Samsung 
bietet einen Touchscreen. 
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Bei den Geräten von HP (siehe Bild) und Samsung tauscht man die To- 
ner, indem man an der Gehäusefront eine Schublade ausfährt. 


Die Geräte von Oki (siehe Bild) und Brother verwenden LED-Druck- 
werke. Bei beiden werden die Toner auf ähnliche Art getauscht, in- 
dem man den Gerätedeckel nach oben klappt. 


® Online 


Wir haben die Druckkos- 
en aller Geräte mitei- 
nander verglichen. Die 
Tabelle können Sie on- 


macwelt.de/1669722. 
Dort sehen Sie auch 

im Video, wie flott die 
Testgeräte jeweils sechs 
Seiten drucken. 
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ine aufrufen unter www. 


mitgelieferten Treiber auf der Ins- 
tallations-CD schon zu alt für OS 
X 10.8, auf der HP-Webseite findet 
man allerdings recht schnell die 
aktuellen Treiber sowie eine neue 
Firmware-Version für das Gerät. Im 


Gegensatz zur Konkurrenz stimmen 
auch kleine Dinge, wie Warnhinweis 
bei leerem Papierfach oder Infos 
über den Toner-Füllstand. Zudem ist 
die durchaus brauchbare Texterken- 
nung Readiris Pro 12 mitgeliefert. 

Wie auch bei Samsung kann man 

mit dem Mac-Treiber Faxe am Mac 
empfangen statt nur zu versenden. 
Zum Versenden der Faxe wird App- 
les Adressbuch direkt unterstützt. 
Anders als die Konkurrenz, die ledig- 
lich ein Twain-Treiber für den Scan- 
ner installiert, kommt der Laserjet 
Pro M276nw zusätzlich mit einem 
eigenen Scan-Programm. Dieses bie- 
tet indes weniger Optionen als das 
Twain-Plug-in für Apples Programm 
Digitale Bilder. 
DRUCKER Für größeren Druckbedarf 
ist der Laserjet Pro M2786nw nicht 
geeignet. Seine Papierzufuhr fasst 
weniger Papier als bei den meisten 
Konkurrenten und auch die Toner- 
Kartuschen sind vergleichsweise 
klein dimensioniert. An der Front 
zieht man eine Schublade auf, auf 
der die Toner sitzen. Der Toner wird 
immer zusammen mit der Bildtrom- 
mel gewechselt. Dies garantiert zwar 
eine gleichbleibende Druckqualität, 
verursacht aber mehr Abfall und 
höhere Druckkosten. So ist der Text- 
druck beim HP-Gerät am teuersten, 
auch der Farbdruck ist preislich im 
oberen Bereich angesiedelt. 

Das Druckbild ist dagegen her- 
vorragend: Neben sehr gutem Text- 
druck mit sattem Schwarz bietet der 
Drucker den besten Grafikdruck im 
Test. Eine bei Laserdruckern häufig 
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auftretende Streifenbildung bemerkt 
man bei der Grafikausgabe kaum, die 
Farben sind leuchtend und satt. 


Oki MC352 


Als 3-in-1-Gerät kann der Oki MC352 
drucken, kopieren und scannen. 
Als einziges Gerät im Test bietet er 
kein eingebautes Fax. Dafür ist die 
Ausstattung für Büros optimal: So- 
wohl der Drucker als auch der Ein- 
zugsscanner des MC352 verarbeiten 
Einzelblätter beidseitig, übrigens als 
einziges Gerät im Test. Ebenfalls lässt 
sich von allen Testkandidaten nur 
der Oki MC352 mit einer weiteren 
Papierkassette ausrüsten. 
MAC-UNTERSTÜTZUNG Die Mac-Un- 
terstützung ist schnörkellos, aber für 
den Büroalltag ausreichend. Neben 
dem Postscript-Druckertreiber gibt 
es nur einen Twain-Scannertreiber. 
Zudem sind einige Dienstprogramme 
mitgeliefert, mit denen man die Far- 
ben kalibrieren und die Anzeigen- 
sprache des Drucker-Displays einstel- 
len kann. Der Druckertreiber ist sehr 
gut an das OS-X-Umfeld angepasst 
und über Apples „Digitale Bilder“ 
lässt sich der Scanner entweder per 
USB-Verbindung oder per Ethernet 
verwenden. Allerdings muss man 
zum Scannen zuvor am Gerät die 
Einstellung „Scan > Remote Scan > 
TWAIN“ wählen. Bei den anderen 
Testkandidaten kann man sofort mit 
dem Scannen loslegen, ohne die Ein- 
stellung am Gerät vorzunehmen. 
DRUCKER Der Druckerteil des Oki 
MC352 ist eine Qualitätsklasse hö- 
her angesiedelt als bei den übrigen 


Farblaser-Multifunktionsdrucker Leistungsvergleich 


Druck Farb- Erste Seite Druck einer Druck 6- Scan A4- Scan Farbe 
seiten Pro aus Ruhe- Textseite seitiges PDF- : Vorschau A4-Dokument, 
Minute modus Dokument 150 ppi 

Einheit Seiten pro Sekunden Sekunden Sekunden Sekunden Sekunden 
Minute 

Brother MFC- 

9320CW rl 31 12 27 12 12 

HP Laserjet Pro 

M276nw 4 21 20 52 8 8 

Oki MC352 22 43 15 58: " zZ 

Samsung CLX- 

A195FW 8 30 18 41 8 8 

Xerox Work- 5 57 50 54 8 8 


centre 6015NI 


Anmerkungen: ! Beidseitiger Druck: 76 Sekunden, ? Beidseitige Kopie: 60 Sekunden 
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Druckern im Test. Er bietet als ein- 
ziger Testkandidat ein Duplexdruck- 
werk und verarbeitet Banner und 
starre Medien. Dazu öffnet man auf 
der Rückseite eine Klappe und der 
Drucker nutzt so einen geraden Pa- 
pierweg. Wie auch das Modell von 
Brother kommt der MC352 ganz 
Oki-typisch mit einem LED- statt 
einem Laserdruckwerk. Im Alltag 
bemerkt man hier allerdings keinen 
großen Unterschied. Das Druckwerk 
ist simpel aufgebaut und die Starter- 
Toner sind bei der Lieferung bereits 
eingesetzt. Die Verbrauchs- und Ver- 
schleißteile des Druckwerks kann 
man sehr einfach tauschen. Der To- 
ner wird separat zur Bildtrommel ge- 
wechselt. Hier muss man allerdings 
aufpassen, sich nicht mit Tonerstaub 
zu beschmutzen. Die Bildtrommeln 
lassen sich nur in einem Set für alle 
Farben tauschen. Einzelne Toner- 
Kartuschen gibt es - anders als bei 
den Konkurrenten in unserem Test 
- nicht. 

Angesichts des günstigen Geräte- 
preises sowie der niedrigen Druck- 
kosten ist der Oki MC352 die klare 
Empfehlung für kleine Arbeitsgrup- 
pen, die viel drucken müssen. Auf 
Grund der hohen Arbeitsgeräusche 
und des nachlaufenden Lüfters sollte 
man ihn lieber nicht zu nahe am Ar- 
beitsplatz aufstellen. 

An der Druckqualität gibt es nichts 
auszusetzen: Der Schriftdruck auf 
Normalpapier gelingt dem Gerät des 
Herstellers Oki in sehr guter Qualität 
und mit sattem Schwarz. Grafiken 
und farbige Flächen wie Verläufe 


Farbkopie SW-Kopie A4- : Kopie 6- 

A4-Dokument : Dokument seitiges 
Dokument 

Sekunden Sekunden Sekunden 

18 14 44 

25 19 51 

14 11 87? 

18 14 45 

39 32 162 


bringt der Oki-Drucker jedoch leicht 
streifig, aber immer noch in guter 
Qualität zu Papier. 


Samsung CLX-4195FW 


Der Samsung CLX-4195FW ist das 
teuerste Gerät im Test, kann sich 
aber gegenüber seinem schärfsten 
Konkurrenten, dem HP Laserjet Pro 
M276nw nur durch die günstigeren 
Druckkosten abheben. Wie der 
HP-Konkurrent kann man mit dem 
Samsung-Gerät drucken, scannen, 
kopieren und faxen, es lassen sich 
sogar Faxe auf dem Mac empfangen. 
Die Wi-Fi-Schnittstelle kann man 
über das Gerätemenü oder per Mac- 
Programm sehr leicht und schnell 
konfigurieren, zudem unterstützt der 
Samsung CLX-4195FW Apples Air- 
print für iOS (iPhone, iPad). 

MAC-UNTERSTÜTZUNG Der zweite 
Platz nach HP geht in der Disziplin 
Mac-Unterstützung klar an Samsung. 
Alle Treiber sind bereits auf OSX 
10.8 aktualisiert und lassen sich pro- 
blemlos von der Samsung-Internet- 
seite laden. Am Mac kann man wie 
bei HP einrichten, dass Faxe am Mac 
empfangen werden. Zudem verwen- 
det Samsung wie auch HP die Apple- 
Vorgaben zum Faxversand. Man 
kann dadurch direkt auf das Apple- 
Adressbuch zugreifen. Funktionell 
mehr bietet HP nur einige Status- 
meldungen, die am Mac aufpoppen, 
sowie das OCR-Programm Readiris 
Pro. Auf eine ähnliche Lösung wie 
das HP E-Print, bei dem man eine E- 
Mail an den Drucker schickt und die- 
ser den Anhang ausdruckt, muss man 
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Nur das Xerox-Modell nutzt ein offenes Papierfach. Möchte man es 
schließen, muss man zuvor das Papier entnehmen. 


bei Samsung allerdings verzichten. 
Als kleiner Wermutstropfen bleibt 
zudem, dass man die Firmware des 
Samsung-Geräts nicht vom Mac aus 
aktualisieren kann - dazu braucht 
man einen Windows-Rechner. 

DRUCKER Das Druckwerk des Sam- 
sung CLX-4195FW ist dem des HP 
Laserjet Pro M2786nw ähnlich: Bei 
beiden Geräten schiebt man an der 
Front eine Schublade auf, auf der 
die vier Toner-Kartuschen sitzen, 
jeweils in einem Kombipack mit der 
Bildtrommel. Die Dimensionen der 
Kartuschen sind ebenfalls ähnlich, 
so kommt man auch auf vergleich- 
bare Reichweiten. Insgesamt sind 
die Druckkosten bei dem Samsung- 
Gerät allerdings deutlich günstiger 
als bei HP. Der Samsung-Drucker 
bietet sogar die zweitgünstigsten 
Druckkosten im Test, und das sowohl 
beim schwarzen Toner als auch bei 
den farbigen Tonern. Die Druckqua- 
lität der Schrift ist sehr gut, sie wird 


© Auf CD 


Auf der CD dieser 
Ausgabe finden Sie 

die stark vergrößerten 
Aufnahmen des Text- 
drucks in Vierpunkt- 
Schriftgröße. Die 
gedruckte Schrift ist in 
der Realität knapp zwei 
Millimeter hoch. 


An der Seite des Xerox Workcentre 6015NI befinden 
sich hinter einer Klappe die Toner-Kartuschen. Sie las- 


Verbrauch Verbrauch Verbrauch 
Aus Ruhemodus Bereitschaft 
in Watt in Watt in Watt 
Watt Watt Watt 
[6) 12 117 
2) 6 14 
2 12 1177 
(6) 2) 112 
sen sich sehr leicht tauschen. 
[6) 112) 34 
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Farblaser-Multifunktionsdrucker Ausstattung und Bewertung 


Hersteller 


Produkt 

Straßenpreis 
Gesamtwertung 
Einzelwertung 

Leistung (40%) 

Ausstattung (20%) 
Handhabung (15%) 
Verbrauch/ Ergonomie (25%) 


Einzelwertung 


Technische Angaben 
Funktionen 


Druckverfahren, Auflösung 
Papiereinzug 


Papierkassette erweiterbar 


Automatischer doppelseitiger Druck / Scan 


Flachbettscanner Größe / Art / Auflösung 


optisch 


Dokumenteneinzug (ADF) 


Scannen / Drucken von USB-Stick 
Mac-Treiber USB: Drucken, Scannen, Faxen 


Mac-Treiber Netzwerk: Drucken, Scannen, 


Faxen 
Schnittstellen 


Gehäusemaße incm (BxHxT) 


Toner-Reichweite Lieferumfang 


Anmerkungen: ! 1x 530-Blatt-Zufuhr (€ 250) 


So testet Macwelt 


Testumgebung Alle Geräte testen wir über die USB-Schnittstelle an ei 
ten mit Ethernet- und WLAN-Anschlüssen Funktionstests durch. 


Praxistests Wir bestimmen die Druckqualität und Geschwindigkeit mi 
Programmen. Für die Geschwindigkeits- und Qualitätstests bewerten 


HP 


Testsieger 


Laserjet Pro M276nw 
€ 390, CHF 520 
2,4 gut 


Beste Mac-Unterstützung, Air- 
print und E-Print, beste Druckqua- 
lität im Test, Touchscreen kippbar 


@ Hohe Schwarzweiß-Druckkosten, 
kleiner Touchscreen, geringer Papier- 
vorrat, keine Einzelblattzufuhr 


Druck, Scan, Kopie, Fax 


Laser, 600 x 600 dpi 

150 Blatt Kassette 

nein 

nein / nein 

A4 /CIS / 1200 x 1200 Ipi 


35 Blatt 

ja / ja (PDF, JPEG, Tiff) 
ja/ja/ja 

ja/ja/ja 

USB, Wi-Fi, Ethernet 
45x41x48 


je 700 Seiten 


Kopieren (40%), 


wir die Voreinstellung des Gerä 
Qualitätsstufe. Die Scanqualität bewerten w 
Kopien. Des Weiteren berücksichtigen wir d 
zung sowie die Bedienbarkeit der Geräte un 
Hersteller. Unsere Gesamtnote setzt sich aus 38 einzelnen Bewertungen zusammen: 


Bewertung 7 Leistung, also die Geschwindi 


Oki 


Qualitätstipp 


MC352dn 
€ 380, CHF 510 
2,4 gut 


Duplex-Drucker und -Scanner, 
günstigste Druckkosten im Test, Ban- 
nerdruck möglich, optional gerader 
Papierweg für dicke und starre Me- 
dien, 3 Jahre Vor-Ort-Garantie 


@ Hoher Stromverbrauch, laut im 

Betrieb, langsame erste Seite nach 
Ruhemodus, keine Airprint-Unter- 
stützung 


Druck, Scan, Kopie 
LED, 1200 x 600 dpi 


250 Blatt Kassette, 100 Blatt Mehr- 
zweckzufuhr 


ia 


ja/lja 
A4 / CIS / 1200 x 1200 Ipi 


50 Blatt 

ja / ja (PDF, JPEG, Tiff) 
ja/ja/ nein 

ja/ja/ nein 


USB, Ethernet 
43x44x51 


je 1000 Seiten 


Samsung 


CLX-4195FW 
€ 490, CHF 655 
2,5 befriedigend 


Gute Ausstattung, Airprint, 
einfacher Service-Eingriff, gute 
Mac-Unterstützung, beste Druck- 


qualität, geringer Stromverbrauch, 


Touchscreen 


@ Unübersichtliche Panel- 
Bedienung, hoher Gerätepreis, 
unhandliche Einzelblattzufuhr 


Druck, Scan, Kopie, Fax 
Laser, 600 x 600 dpi (2 Bit) 


250 Blatt Kassette, Einzelblatt- 
zufuhr 


nein 
nein / nein 


A4 / CIS / 600 x 600 Ipi 


50 Blatt 

ja / ja (PDF, JPEG, Tiff) 
ja/ja/ja 

ja/ja/ja 

USB, Wi-Fi, Ethernet 


42x45x43 


1000 Seiten Schwarz, 
Farbe je 700 Seiten 


nem iMac mit Intel-Prozessor und OS X 10.8.2. Zusätzlich führen wir bei Gerä- 


t Testausdrucken von mehreren Texten, Grafiken und Fotos aus verschiedenen 
es, für den Fotodruck nutzen wir die höchste 
ir anhand mehrerer Scans, gleiches gilt für die 
ie Ausstattung der Geräte, die Mac-Unterstüt- 
d Mac-Treiber sowie die Garantieleistung der 


gkeit und Qualität von Drucken, Scannen und 
Ausstattung (20%), Handhabung der Druckertreiber und des Geräts 
(15%), Verbrauch/Ergonomie, also Stromverbrauch und Druckkosten (25 %) 
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MFC-9320CW 
€ 390, CHF 520 
2,7 befriedigend 


Mit Wi-Fi, gut ausgestattet, flotter 
Druck, 3 Jahre Vor-Ort-Garantie 


@ Laut im Betrieb, langsamer Scan- 
ner, keine Airprint-Unterstützung 


Druck, Scan, Kopie, Fax 


LED, 2400 x 600 dpi 

250 Blatt Kassette, Einzelblattzufuhr 
nein 

nein / nein 

A4 / CIS / 2400 x 1200 Ipi 


35 Blatt 

ja / ja (PDF, JPEG, Tiff) 
ja/ja/ja 

ja/ja/ja 

USB, Wi-Fi, Ethernet 
43x40x49 


je 1000 Seiten 


wie bei fast allen Geräten im Test 
sehr scharf abgebildet und bietet 
ein sattes Schwarz. Der Grafikdruck 
gelingt dem Samsung-Gerät gut und 
wie bei HP nahezu streifenfrei. Nur 
die Farben werden im Vergleich zum 
HP-Gerät etwas weniger satt zu Pa- 
pier gebracht. 


Xerox Workcentre 6015NI 

Das Xerox-Gerät ist der kompakteste 
Vertreter der Farblaser-Multifunk- 
tionsdrucker im Test. Er arbeitet 
vergleichsweise leise und stört nach 


Workcentre 6015N]I 
€ 350, CHF 468 


3,5 ausreichend 


Kompakt, vergleichsweise leise, 
Toner leicht tauschbar 


@ Höchste Druckkosten, schlechter 
Textdruck, lahmer Kopierer, kein Air- 
print, offenes Papierfach, kein PDF- 
Druck via USB-Stick 


Druck, Scan, 
Laser, 2400 x1200 dpi 


150 Blatt Papierfach, 10 Blatt Mehr- 
zweckzufuhr 


Kopie, Fax 


nein 


nein / nein 
AA / CIS / 600 x 600 Ipi 


15 Blatt 

ja / ja (JPEG) 
ja/ja/ja 

ja / nein / nein 


USB, Wi-Fi, Ethernet 
41x 34x39 


je 500 Seiten 


einem Druckjob nicht durch einen 
nachlaufenden Lüfter. Somit eignet 
er sich am ehesten für den Einsatz 
direkt am Arbeitsplatz. So ist es auch 
verschmerzbar, dass das Gerät nur 
eine offene Papierzuführung statt 
einer Papierkassette hat und langsam 
druckt. Allerdings sollte man den Xe- 
rox Workcentre 6015NI wegen seiner 
hohen Druckkosten nur für geringes 
Druckaufkommen verwenden. 

MAC-UNTERSTÜTZUNG Der Work- 
centre 6015NI bietet zwar eine Wi- 
Fi-Schnittstelle, doch sie lässt sich 


MULTIFUNKTIONS-LASERDRUCKER 


nur ausgesprochen umständlich kon- 
figurieren. Einen Mac-Assistenten 
zum Einrichten gibt es nicht. Das Wi- 
Fi-Netz wird vom Gerät zudem nicht 
automatisch gesucht. Vielmehr muss 
man die Konfigurationsseite des 
Druckers per Webbrowser aufrufen 
(setzt eine Ethernet-Verbindung vo- 
raus) und dort sämtliche Daten per 
Hand eingeben. Dies setzt IT-Wissen 
voraus, über das ein unbedarfter An- 
wender, der zur Zielgruppe dieses 
Geräts zählt, oft nicht verfügt. Das 
OS X 10.8 wird vom Xerox Work- 
centre 6015NI derzeit als einziges 
Gerät im Test noch nicht unterstützt. 
Xerox plant nach eigenen Angaben, 
passende Treiber nachzuliefern. 
Wann dies geschehen soll, ist nicht 
bekannt. Die Treiberunterstützung 
ist ansonsten übersichtlich: Neben 
einem Treiber für die Druck-Funk- 
tion und einen weiteren Treiber für 
die Faxsenden-Funktion gibt es einen 
Twain-Treiber für den direkten USB- 
Anschluss. Scannen über Ethernet ist 
mit dem Xerox-Modell am Mac nicht 
möglich. Bei allen anderen Geräten 
funktioniert dies im Test hingegen 
probemlos. 

DRUCKER Der Drucker des Xerox- 
Kandidaten überzeugt uns im Test 
am wenigsten. Die Druckkosten sind 
hoch und der mitgelieferte Starter- 
Toner bietet die niedrigste Reich- 
weite im Test. Die Starter-Toner der 
Geräte von Brother und Oki kommen 
hier ab Werk mit doppelt so hoher 
Reichweite von rund 1000 Seiten. 
Am Xerox-Gerät tauscht man den 
Toner, indem man eine Klappe auf 
der rechten Gehäuseseite öffnet. Der 
Tausch der Toner-Kartuschen gelingt 
sehr leicht und sauber. 

Im Test liefert der Xerox 6015NI 
den mit deutlichem Abstand schlech- 
testen Textdruck. Während die üb- 
rige Konkurrenz Texte in sehr guter 
Qualität zu Papier bringt, die unter- 
einander so gut wie nicht zu unter- 
scheiden ist, ist der Textdruck bei 
Xerox zu fett und mit unscharfen 
Rändern. So wirkt der Text schon 
beinahe wie der eines Tintenstrahl- 
druckers. Beim Grafikdruck ergibt 
sich allerdings ein anderes Bild: Hier 
ist die Qualität der Grafikausgabe 
vergleichbar mit dem Konkurrenten 
von Samsung. 

Markus Schelhorn 


markus.schelhorn@idgtech.de 


TEST 


Lexmark 
CX310N 
Neu auf den Mark 
zum Testzeitpunkt 


nicht lieferbar ist ein 


weiteres interessa 
Gerät: Der Lexmar 
Ccx310 
Herste 


schafft laut 
ler 23 Seite 


Minute, bietet ein 
plex-D 


DU- 


und 
noch 


ntes 


n pro 


uckwerk und eine 


erweiterbare Papierkas- 
sette. Sobald das Gerät 
erhältlich ist, werden wir 


es nachtesten. 
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TEST 


Geräte im Test 


- Devolo 500 AV Plus 

- Devolo 500 AV Wire- 

ess 

- D-Link AV 500 Pass- 

hrough 

- D-Link AV Wireless N 

Extender 

- Fritzbox Powerline 

530E 

- Netgear AV+ 500 Nano 

- Netgear AV 200 Wire- 

ess Extender 

- TP-Link AV 500 Power- 

ine Adapter 

- TP-Link Wireless Ex- 

ender 

- Zyxel HD Powerline 
Adapter 
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POWERLINE-ADAPTER 


EDV FO7 
I 


.2® 


U 


Bits aus der 
Steckdose 


Anstatt die Daten im lokalen Netz drahtlos zu übertragen, lässt sich 
mit Powerline-Adaptern alternativ das Stromnetz verwenden. Je nach 
Art der Stromverkabelung bewegt man sich aber haufig eher auf 
einem Daten-Feldweg als auf einer Daten-Autobahn 


in Haus, eine große Wohnung 
E. die im Gebäude verwen- 
deten Materialien für Decken und 
Wände setzen einem WLAN oft Gren- 
zen, sodass man drahtlose Zwischen- 
stationen (Repeater) einrichten 
muss, um die Entfernungen zu über- 
brücken - dabei sinkt aber die Daten- 
rate. Alternativ lässt sich das Strom- 
netz verwenden, um die Daten von A 
nach B zu bringen. Was sich auch für 
den Fall anbietet, in dem man kein 
WLAN verwenden möchte. Die dabei 
zum Einsatz kommende Technik hört 
auf den Namen Powerline. Mithilfe 
von Adaptern, die man in die nächst 
erreichbare Steckdose steckt und 
dann mit Rechnern, Netzlaufwerken 
sowie DSL- oder Kabelmodem per 
Ethernet verbindet, dient die häus- 
liche Stromverkabelung als Netzver- 


bindung. Zudem gibt es Powerline- 
Adapter mit integriertem WLAN- 
Modul. Mit diesen kann man dann 
auch an Orten im Gebäude drahtlos 
auf Daten im lokalen Netz und auf 
das Internet zugreifen, an denen auf 
direktem Wege keine drahtlose Ver- 
bindung möglich wäre. 


Feldweg statt Autobahn 

Wir testen sechs Powerline-Adapter- 
Kits sowie vier Adapter mit WLAN in 
einer Wohnung innerhalb eines grö- 
ßeren Mehrfamilienhauses, und neh- 
men dieselben Tests zum Vergleich 
auch noch über ein WLAN mit einer 
Airport-Express-Station vor. 

Die im Test gemessenen Werte 
(siehe Tabelle) sind nicht berau- 
schend und liegen weit entfernt von 
den 200 MBit/s beziehungsweise 
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.o®e 


500 MBit/s, die von den Herstel- 
lern als Maximalgeschwindigkeit 
angeben werden. Dabei muss man 
jedoch berücksichtigen, dass es sich 
bei unseren Messwerten um eine 
Momentaufnahme handelt. In einem 
anderen Gebäude kann das Strom- 
netz leistungsfähiger sein und die 
Datenraten entsprechend höher. Die 
Messwerte eignen sich darum nur als 
Vergleichswerte zwischen den Test- 
geräten, können jedoch nicht als ab- 
solute Werte dienen. Das Powerline- 
Netz ist aber auch in unserer Test- 
umgebung ausreichend schnell, um 
den 16-Megabit-Internet-Zugang zu 
bedienen oder um einen HD-Film aus 
dem iTunes Store über das Netz von 
einem Netzlaufwerk abzuspielen. 
Eine weitere parallele Datenüber- 
tragung vom Laufwerk auf den Mac 


© m-buehner, Fotolia 


© 
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bringt den Film dann aber deutlich 
zum Stottern. Surfen parallel zum 
Film oder ein Download aus dem In- 
ternet sind aber im Test möglich. 


Daten verschlüsseln 

Da sich die in einem Powerline-Netz 
übertragenen Daten mit entspre- 
chender Technik abhören lassen, 
werden sie grundsätzlich verschlüs- 
selt. Dazu verfügt jeder Adapter über 
einen Knopf, den man auf allen Ge- 
räten innerhalb eines bestimmten 
Zeitraums drücken muss, um ein 
zufälliges Verschlüsselungspasswort 
zu erzeugen. Das ist mit Ausnahme 
des Adapters von AVM, der schon 
ab Werk mit einem Zufallspasswort 
verschlüsselt ist, auch notwendig, 
da alle anderen Adapter ab Werk 
ein Standardpasswort verwenden, 


das allgemein bekannt ist. Das Pass- 
wort wird dauerhaft im Adapter 
gespeichert und bleibt auch erhal- 
ten, wenn man ihn vom Stromnetz 
trennt. Devolo, D-Link und Netgear 
liefern Software mit, mit der man die 
Verschlüsselung ebenfalls einrichten 
kann, notwendig ist sie aber nicht. 
Das WLAN der Wireless-Adapter 
wird über einen Browser eingerich- 
tet. Bei Devolo und Netgear öffnet 
man die Konfigurationsseite im 
Browser bequem mit einem Maus- 
klick in der mitgelieferten Software, 
ohne sich mit der Frage nach der 
korrekten IP-Adresse herumschlagen 
zu müssen, während man bei D-Link 
und TP-Link erst das PDF-Handbuch 
studieren muss, das jedoch nur die 
Einrichtung unter Windows zeigt. 
Bei TP-Link muss man das Handbuch 


POWERLINE-ADAPTER 


TEST 


Powerline-Adapter überbrücken Entfernungen, die 
drahtlos nur über einen zusätzlichen Repeater zu 


bewältigen sind, oder ersetzen ein WLAN 


Der Powerline-Adapter von Zyxe 


bietet im Test nicht nur die 


besten Messwerte, sondern hält sich auch beim Stromverbrauch 
zurück. Zudem liegt der Preis für das Kit im Mittelfeld. Unsere 
Empfehlung bei den WLAN-Adaptern geht an Devolo. Er ist 


zwar der teuerste, bietet aber Dual-Band, ist ab Werk ver- 
schlüsselt und lässt sich sehr einfach konfigurieren. 


Ein Powerline- 
und einfach pe 


etz lässt sich in wenigen Minuten einrichten 
Knopfdruck verschlüsseln 


© Die Übertragungsgeschwindigkeit hängt stark vom jeweiligen 
Stromnetz und dort angeschlossenen Geräten ab 


ADAPTER KIT Zyxel HD Powerline Adapter PLA 4211 


WLAN-ADAPTER Devolo dLan 500 AV Wireless 


WLAN-Adapter Ausstattung und Bewertung 


Netgear Powerline AV 


D-Link AV Wireless 


Modell Devolo dLan 500 AV 
Wireless 

Testsieger aaa A 
Preis € 110, CHF 134 
Gesamtwertung 2,2 gut 
Einzelwertungen 
Leistung (50%) Sr 4 
Ausstattung (15%) 1,8 , 
Handhabung (15%) 1 A 
Ergonomie (20%) 25 ee 


Testurteil 


Technische Angaben 

Größe (BxHxT) inmm 
Gewicht in Gramm 
Ethernet-Anschlüsse 
Powerline-Modus 

WLAN 

WLAN ab Werk verschlüsselt 
Software Mac 


Garantie 


Dual Band, einfach einzu- 
richten, WLAN verschlüsselt 


8 Stromverbrauch bei 
WLAN aus 


76x152x42 
320 

3x Fast Ethernet 
500 MBit/s 

2,4 GHz und 5 GHz 
ja 

ja 


3 Jahre 


200 Wireless Extender 


N Extender 


Macwelt ®\ 


Preistipp 


€ 80, CHF 98 
2,6 befriedigend 


Einfach einzurichten, ge- 
ringer Stromverbrauch 


& Stromverbrauch bei 
WLAN aus 


74x112x45 
232 

1x Fast Ethernet 
200 MBit/s 

2,4 GHz 

nein 

ja 


1 Jahr 


€ 45, CHF 55 
3,1 befriedigend 


ee \ 
eu { 
a 
et ; 


Preisgünstig, kein Strom- 
verbrauch bei WLAN aus 


@ Umständlich einzurichten 


70x105x52 
214 

1x Fast Ethernet 
200 MBit/s 

2,4 GHz 

nein 

nein 


2 Jahre 


Info: Devolo http://devolo.de/, D-Link http://d-link.de/, Netgear http://netgear.de/, TP-Link www.tp-link.wcom.de/ 


Thomas Armbrüster 


TP-Link Wireless-N-Power- 
line-Extender 


€ 40, CHF 49 
3,3 befriedigend 


Preisgünstig 


© Hoher Stromverbrauch 
bei WLAN aus, sehr um- 
ständlich einzurichten 


58x 105x40 
214 

1x Fast Ethernet 
200 MBit/s 

2,4 GHz 

nein 

nein 


3 Jahre 
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Powerline-Adapter-Kits Ausstattung und Bewertung 


Modell Zyxel HD Powerline Adapter Devolo dLan 500 AV Plus AVM Fritzbox Powerline 530E Netgear Powerline AV 
PLA 4211 + 500 Nano 
. ie 5 1 
Macwelt Ei ; 7 ” 
Testsieger 5 | 
- - n 14 
I >. 
Preis Kit (2 Stück) € 85, CHF 104 € 100, CHF 122 € 90, CHF 110 € 110, CHF 134 
Gesamtwertung 1,8 gut 2,0 gut 2,2 gut 2,2 gut 
Einzelwertungen 
Leistung (50%) 2,0 me . zul . 25 . 2,8 
Ausstattung (15%) ee . 12 ne, . 26 mn . Den 
Handhabung (15%) 1,5) sus . VS een r Vasen . ALS) ea ea 
Ergonomie (20%) 15 h 28% . IU7E meer 1,3 


Testurteil 


Technische Angaben 


Beste Leistung im Test, 
geringer Stromverbrauch 


B Keine Mac-Software 


Gute Software, lange 


Garantie 


© Hoher Stromverbrauch 


Verschlüsselung ab Werk 


B Keine Mac-Software 


Geringster Strom- 
verbrauch im Test 


© Kurze Garantie 


Größe (BxHxT) inmm 64 x102 x 39 66 x 130 x 42 62x113x37 55x114x 33 
Gewicht in Gramm 184 222 184 188 
Ethernet-Anschlüsse 1x Fast Ethernet 1x Gigabit Ethernet 1x Fast Ethernet 1x Gigabit Ethernet 
Powerline-Modus 500 MBit/s 500 MBit/s 500 MBit/s 500 MBit/s 

Ab Werk verschlüsselt nein nein ja nein 

Software Mac nein ja nein ja 

Garantie 2 Jahre 3 Jahre 2 Jahre 1 Jahr 


Info: AVM http://www.avm.de/de/, Devolo http://devolo.de/, D-Link http://d-link.de/, Netgear http://netgear.de/, TP-Link www.tp-link.com.de/, Zyxel www.zyxel. 


So testet Macwelt 


Testumgebung Alle Tests führen wir mit einem Mac Mini durch, der über Ethernet mit einem Powerline-Adapter verbunden ist. An den zweiten 
Adapter in einem anderen Raum ist eine Netzfestplatte Mybook Live von Western Digital per Ethernet angeschlossen. Für den Test der Wireless- 
Adapter ersetzen wir den Adapter des Mac Mini durch das drahtlose Modell und verbinden den nun freien Adapter per Ethernet mit einem DSL-Mo- 
dem. Wir kopieren sowohl einen Film mit 3,95 GB als auch einen Ordner mit 2885 Objekten und 2,53 GB auf das Netzlaufwerk und übertragen sie 
jeweils zurück auf den Mac. Aus den Lese- und Schreibwerten bilden wir dann jeweils einen Mittelwert. Zudem spielen wir einen im iTunes Store 
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„ 


8 


we 
geli 


zudem aus dem Netz laden, da der 
Hersteller nur Mini-CDs beilegt, die 
sich in den Slot-in-Laufwerken der 
Macs nicht verwenden lassen. 


Ausstattung und Verbrauch 

Die von uns getesteten Adapter- 
Paare sind jeweils mit einer eigenen 
Steckdose ausgestattet, sodass man 


gekauften HD-Film vom Ne 


Testwertung Die Gesamtnote setzt sich aus vier Elementen zusammen. 
te gehen mit 50 Prozen 
eferte Software, die Dokumentation und die Garantielaufzeit zählt, berücksichtigen 
wir mit 15 Prozent. Mit ebenfalls 15 Prozent bewerten wir die 
20 Prozent den 


Stromverbrauch. 


keine Steckdose durch den Adapter 
verliert. Wer diese Option nicht be- 
nötigt, erhält bei jedem Hersteller 
auch Modelle ohne Steckdose mit 
denselben Leistungswerten, die zum 
einen kleiner und zum anderen billi- 
ger sind. Die Adapter haben jeweils 
einen Ethernet-Anschluss, wobei 
sich AVM und Zyxel mit Fast Ethernet 


in die Endnote ein. Die 


zlaufwerk ab und prüfen bei den Wireless-Adaptern den Zu- 
iff auf das Internet über das an den anderen Adapter angeschlossene 


DSL-Modem. 


Die T Leistungs- 
Ausstattung, zu der auch die mit- 


Handhabung und mit 


begnügen, was bei den in der Praxis 
erreichbaren Geschwindigkeiten in 
der Regel ausreicht. Die übrigen Her- 
steller verbauen Gigabit-Ethernet. 
Ethernet-Kabel liegen immer bei. 
Alle Adapter verfügen neben dem 
Verschlüsselungsknopf über drei 
Status-LEDs für Betrieb, Powerline- 
Netz und Ethernet-Anschluss. Die 
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D-Link Powerline AV 500 Pass- 
through DHP-P501AV 


Kononenenonenenennnenennennennnn nee 


TP-Link AV 500 Powerline 
Adapter 


€ 75, CHF 92 € 55, CHF 67 

2,3 gut 2,6 befriedigend 

2,6 . 3,0 - . 

a an m un . WG een . 
alSSK ee . DES ee een 3 
27 = q Beier 4 


Preisgünstig 
© Zieht Strom bei ausgeschal- 


Lange Garantie, preisgünstig 
© Langsam, hoher Stromver- 


POWERLINE-ADAPTER 


00 AV Wireless+ 


TEST 


WLAN-Konfiguration > Access-Point 


Einstellungen 
Bine wer 


Der WLAN-Adapter von Devolo kann alternativ in beiden Frequenz- 


teten Geräten brauch bereichen funken und ist ab Werk schon verschlüsselt. 
69x 156 x 42,5 64x126x42 sene Gerät (Rechner, Netzfestplatte) 
248 236 ausgeschaltet ist. Nur der Adapter 


1x Gigabit Ethernet 


1x Gigabit Ethernet 


von D-Link zieht mit 0,1 Watt et- 
was Strom. Anders sieht es bei den 


500 MBit 500 MBit, R Be R 

u wm Wireless-Adaptern aus. Hier ist derje- 
nein nein nige von D-Link der einzige, der nach 
ja nein dem Ausschalten des WLANs keinen 
2 Jahre 3 Jahre Strom mehr verbraucht. 


com/de/de/ 


Wireless-Adapter haben ebenfalls 
einen Ethernet-Anschluss, nur der- 
jenige von Devolo bietet deren drei. 
Zudem kann man an allen Adaptern 
das WLAN über einen Knopf aus- 
schalten, eine zusätzliche Status-LED 
zeigt den WLAN-Betrieb an. D-Link 


Thomas Armbrüster 
DI christian.moeller@idgtech.de 


Leistungsvergleich Powerline- und WLAN-Adapter 


: Lesen MBit/s 


AVM 


: Schreiben 
MBit/s 


: Stromver- 
: brauch aktiv 


: Stromver- 
: brauch Leerlauf : brauch aus 


: Stromver- 


setzt auf externe Antennen, beiden 22 Zu ber ar SOERRRRCHERA: an enden IE een ig RIES TTERRN 
anderen Herstellern sind dieseindas Devolo 2a, 553) 3,7W 2W 0 w 
Adaptergehäuse integriert. D-Link 23,75 2,79 3w 18 W 0,1W 

Für die Verbrauchsmessungen "Netgear nn > 0.18 u rnzie 3.47 JIw. O5 W oWw 
erfassen wir den Stromverbrauch Bensnnensssnsnsusssnsnsneksrenernssnennnsnnnnnsnn un EEE EHER dnonsselehrhsugasee 
jeweils über mehrere Stunden, da IPSEINe Aael ae ARCIN N . an 
der Stromverbrauch während der Zyxel : 25,96 16,28 2,5W 0,5W owW 
Übertragung stark schwankt, auch Airport Extreme | 3651 35,59 nn 0 nn 
abhängig von der Art der Daten. (Vergleich) 
Das Streamen eines Films benötigt Te ee 
beispielsweise weniger Strom als die WLAN-ADAPTER 
Übertragung einer großen Datei mit nn ee \ \ wm NEE EIER 
mehreren Gigabyte. Die Werte sind Devolo 19,03 13,05 2W 1,7W 0,5 W 
also jeweils Durchschnittswerte. D-Link E 17,50 1122 Aw. AW ow 
Löblich ist, dass bei fünf Adapter- "Neisesar j 2298 9,76 ww u fl 0,6 W en 
paaren kein Stromverbrauch mehr -........ Be ngee REG i 

TP-Link | 22,46 i 


messbar ist, wenn das angeschlos- 
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Schritt für Schritt 


Die Tipps auf den fol- 
genden Seiten bauen 
aufeinander auf. Wir 
empfehlen, sie in der 
angegebenen Reihen- 
folge zu testen und nach 
jedem Tipp zu prüfen, 
ob das WLAN-Problem 
behoben ist. 
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Gute Tipps bei 


WLAN- 


Pro 


blemen 


Ein WLAN gilt als selbstverständlich und ist zu Hause immer ver- 
fügbar. Doch der Funkverkehr ist anfällig und die Fehlersuche 
schwierig. Diese Tipps beheben Alltagsprobleme 


usschalten, kurz warten und 

wieder einschalten. Was wie ein 
Witz klingt, ist ernst gemeint: WLAN 
ist eine Funktechnik mit Stolperstel- 
len und eine vollständige Anpassung 
an die Umgebung findet in den Gerä- 
ten nur beim Einschalten statt. 


01 Ausschalten am Mac 


WLAN-Hardware am Mac komplett 
ein- und ausschalten 


In den Systemeinstellungen („Apfel- 
Menü > Systemeinstellungen“) sind 
die passenden Optionen im Bereich 
„Netzwerk“ sichtbar, wenn man links 
in der Spalte das Symbol „WLAN“ 


auswählt (siehe Bild Seite 79 oben). 
Rechts oben ist dann der Knopf 
„WLAN deaktivieren“ sichtbar. 
Aktiviert man unten in diesem 
Fenster die Option „WLAN-Status in 
der Menüleiste anzeigen“, kann man 
die WLAN-Hardware auch über die 
immer sichtbare Menüleiste rechts 
oben aus- und wieder einschalten. 


02 Ausschalten am Router 


unterbrechen und neu starten 


Viele WLAN-Router haben heute ei- 
nen Knopf, um das Funkmodul für 
das WLAN abzuschalten. Das redu- 


ziert den Stromverbrauch etwas und 
die elektromagnetische Strahlung 
des Gerätes sinkt auf nahezu Null — 
praktisch für die Nacht. 

Um den Router aber, wie zuvor 
den Mac, neu zu starten, unterbricht 
man kurz die Stromversorgung (für 
einige Sekunden) und stellt sie dann 
wieder her. Dabei besteht keine Ge- 
fahr: Seit vielen Jahren sollten alle 
Router, die hierzulande erhältlich 
sind, alle Einstellungen speichern, so 
dass sie auch bei einem Stromausfall 
erhalten bleiben. Sprich: Der Router 
sollte nach der Stromunterbrechung 
exakt wieder den Zustand einneh- 
men, den er zuvor hatte. Da dabei 
aber die Verbindung in das Internet 


© Javier Brosch, Fotolia 
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sowie die WLAN-Kommunikation 
neu aufgebaut wird, behebt das ei- 
nige der klassischen Blockaden. 


03 Antenne ausrichten 


Je nachdem, wohin die Antennen zei- 
gen, steigt dort die Empfangsqualität 


Bei Routern mit beweglichen Anten- 
nen sollte wenigstens eine davon auf 
den Boden oder die Decke zeigen - 
damit ist sichergestellt, dass WLAN 
auf derselben Etage gut funktioniert. 
Richtet man eine der anderen Anten- 
nen - so vorhanden - auf eine der 
Wände aus, erhöht man damit die 
Übertragungsleistung auf den Eta- 
gen ober- und unterhalb des Routers. 


04 Einstellungen prüfen 


WLAN-Einstellungen am Mac abglei- 
chen und korrigieren 


Bevor wir ans Eingemachte gehen 
und die Einstellung des Routers ver- 
ändern, empfehlen wir noch einmal 
einen Blick in die Einstellungen des 
Mac. Allerdings setzt dieser Tipp 
voraus, dass man in guten Zeiten 
(sprich: wenn Router und Mac ein- 
wandfrei arbeiten) ein Bildschirm- 
foto der WLAN-Einstellungen ge- 
macht hat. 

In unserem Beispiel haben wir 
in den Systemeinstellungen (Apfel- 
Menü > Systemeinstellungen) den 
Bereich „Netzwerk“ ausgewählt und 
dort wieder links oben auf das Sym- 
bol für WLAN geklickt. Die wichtigen 
Daten für das Bildschirmfoto werden 
erst sichtbar, wenn man rechts unten 
auf den Knopf „Weitere Optionen“ 
klickt. In diesem Einblendfenster 
klickt man oben zuerst auf „TCP/ 
IP“ und danach auf „DNS“. Von bei- 
den Fenstern macht man jeweils 
mit der Tastenkombination „Befehl- 
Umschalttaste-4“ („cmd-shift-4“) ein 
Bildschirmfoto (Tastenkombination 
drücken und mit dem Fadenkreuz 
einen Ausschnitt über dem Fenster 
aufziehen). 

Die einzige Variable ist in beiden 
Fenstern die „IPv4-Adresse“. Sie 
kann (muss aber nicht) täglich wech- 
seln, wenn darüber im Aufklapp- 
menü steht: „IPv4 konfgurieren: 
DHCP“. Alle anderen Werte sind für 
ein bestimmtes WLAN fest vorgege- 


eo Netzwerk 


[+1 » | |_Ale einblenden 


Umgebung: [ NUR_Flughafen 


& 2 


a Ethern...tegriert) 


Status: Verbunden 


o Muetooth-PAN 8 


OHMnet a 
® = 


Netzwerkname: | Polyp3 


jy WAN-Status in der 
Menüleiste anzeigen 


zum Bearbeiten auf das Schloss klicken. 


Assistent .... 


ben. Wenn der Mac im WLAN plötz- 
lich nicht mehr arbeitet, vergleicht 
man die Werte auf den Bildschirmfo- 
tos mit den aktuellen Werten in den 
Systemeinstellungen. Stimmt einer 
der vier Werte „Teilnetzmaske, Rou- 
ter, DNS-Server und Such-Domains“ 
nicht überein, startet man das WLAN 
am Mac neu (siehe Tipp 1) und - 
wenn das nichts hilft - den WLAN- 
Router (siehe Tipp 2). 

Stimmen die Werte in den Sys- 
temeinstellungen unter „Netzwerk“ 
dauerhaft nicht mit den Bildschirm- 
fotos überein und der Mac kann 
keine WLAN-Verbindung mehr her- 
stellen, dann sind die Grundeinstel- 
lungen im Router beschädigt oder 
gelöscht. Der Router muss komplett 
neu eingestellt werden, was aber be- 
deutet, dass man die Zugangsdaten 
zum Internet parat haben muss. 

Wer sich unsicher ist, sollte den 
Internetprovider und den Router- 
Hersteller kontaktieren und sich dort 
Hilfe bei der vollständigen Neuein- 
richtung geben lassen. 


aX:] Netzwerk 


WLAN deaktivieren 


WLAN-PROBLEME LÖSEN 


Fr 17) 
v Polyp3 PL 


Mit anderem Netzwerk verbinden . 
Netzwerk anlegen 
Systemeinstellung „Netzwerk“ öffnen 


„WLAN“ ist rnit „Polyp3" verbunden und har die IP 
ı. Adresse 192.168.42.112 


In den Systemeinstel- 
lungen sieht man im 
Bereich „Netzwerk“ 
die wichtigsten Opti- 
onen, wenn man dort 
links oben das Symbol 
„WLAN“ auswählt. 


Weitere Optionen 7 


05 Funkkanal prüfen 


Das eigene WLAN auf Kollisionen mit 
nachbarschaftlichen Netzen checken 


Nicht nur in Großstädten lohnt sich 
ein Blick in das WLAN-Menü oben 
rechts auf dem Bildschirm. Falls das 
charakteristische Symbol mit den 
vier Kreissegmenten nicht sichtbar 
ist: „Apfel-Menü > Systemeinstel- 
lungen“, im Bereich „Netzwerk“ links 
in der Liste „WLAN“ auswählen und 
dann rechts die Option aktivieren 
„WLAN-Status in der Menüleiste an- 
zeigen“. Sind in diesem Menü mehr 
als drei andere WLAN-Netze sicht- 
bar, lohnt sich ein intensiverer Blick. 
Das heißt: Menü schließen, dann die 
Wahltaste („alt“) gedrückt halten 
und das Menü erneut öffnen. Das 
Menü zeigt jetzt zusätzliche Infor- 
mationen an: Oben sollte der Namen 
des eigenen WLANs stehen, darun- 
ter in hellgrauer Schrift Werte wie 
das Transferverfahren „PHY-Modus“ 
und der Funkkanal. Alle anderen Ein- 
träge in schwarzer Schrift darunter 


PRAXIS 


Doch per Kabel 


Falls samtliche WLAN- 
Tipps nicht zum Erfolg 
führen, bleibt nur, auf 
die gute alte Verkabe- 
lung zu setzen. Doch 
dazu muss man keine 
extra Kabel legen, das 
Stromnetz bietet sich 
als natürliche Verka- 
belung in jedem Haus 
an. Wie das geht und 
was Sie dafür brauchen, 
erfahren Sie in unserem 
Vergleichstest von 
Powerline-Adaptern auf 
Seite 74. 


WLAN aus am 
iPhone 


Am iPhone (sowie am 
iPod und am iPad) schal- 
tet man das WLAN in den 
Einstellungen aus und 
wieder ein. Auch hier 
empfehlen wir zwischen 
Aus- und Einschalten 
eine kurze Pause von 
fünf Sekunden einzuhal- 
en, damit die Hardware 
wirklich deaktiviert wird. 


+ 


Netzwerk 


802.1X | Proxies 


wiAn EZ ons wins 


IPv4 konfigurieren 
IPv&-Adresse: 192.168.220.137 
Teilmetzmaske: 255.255.255.0 DHCP-Client-iD: 


Router: 192.168.220.1 


IPv6 konfigurieren: | A 


? Abbrechen 


Assistent 


Hardware 


IPv4 konfigurieren: | DH 
IPv&-Adresse: 192.168.220.137 
Teilmetzmaske: 255.255.255.0 


Falls erfordericn 


Router: 192.168.220.1 


IPv6 konfigurieren: | A 


[23 ? 


WLAN EZ ons wins 


802.1X | Proxies Hardware 


DHCP-Client-ID: 
Falls erforderien 


Abbrechen ok 


Assistent Ückset 


Diese beiden Bilder zeigen die wichtigsten Nummern eines WLAN-Netzes, eine große Hilfe für Notfälle. 
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eoo FRITZIBox F) Co) FRITZIBoR 2 
41») De) [@][® 182.168.22.1 > [rvarK3 Ö) 2 lAlelie)“ 132.168.2.1 ne io 
r FRITZIBON FF 


“Ha? 


Einstellungen 
Übersicht 


Produktinformationen 


FRITZ!Box WLAN 3170 Firmware-Version 49.04.58 


‚Anschlussinformationen 


DSL © bereit 

WLAN ® an, gesichert 

LAN nicht verbunden 
USB-Computer nicht verkunden 
USB-Gorite kein Gerät angeschlossen 


Verbindungsinformationen 
Internat ® verbunden seit 02.12.2012, 10:04 Uhr. IP-Adrosse: 84.153.88.141 
aktivierte Komfortfunktionen 


Nachtschaltung aktiviert von 02:00 bis 05:00 - WLAN wird abgeschaltet, 
Push Service FRITZIBox versendet täglich Informationen per E-Mail 
Dynamic DNS aktiviert, frankenware. seifip.org, Status: erfolgreich angemeldet 


Aktualisieren Hufe 


» Assistomtan 
+ Erweiterte Einstellungen 
+ Intemen 
» USB-Gerdte 
» WLAN 
-Sym 
» Eroigrisse 
+ Energemanikar 
= Push Service 
» INFO-Anzeige 
» Nacntscnaltung 
* FRITZBox-Konnwor: 
» Einsillungen sichern 
= Plrmware-Llpdate 
» Zrücusizen 
» Netzwerk 
= Netzworkainenilungen 
» Ansicht 
» Programme 


Starmenü 


Einstellungen ASu? 


 Experenansicht aktivieren 
Die Expertenansicht ermöglicht den Zugang zu Detall-Einstellungen, de für den normalerı Betrieb nicht erforderlich 


sind. Dio Einstellungen warden jawails am passundan Menüpunkt zusätzich angezeigt Die Eristellungen setzen 
weilergehende Nelzwerk-Kennlnisse voraus 


Ubernehmen || Abbrechen site 


Für eine vollständige Konfiguration empfehlen wir bei allen Fritzbox- 
Modellen, die Expertenansicht zu aktivieren. 


Nach der Eingabe des Router-Kennworts (im Zweifelsfall beim Hersteller erfragen) 
sehen wir die Übersichtsseite des Fritzbox-Routers. 


Kollisionskurs 


WLAN-Router und 
dere Geräte könne 
verständigen, falls 
auf dem selben Ka 
funken. Teilen sich 
Nachbarn Funkkan 


stellen sich die Router 
automatisch so ein, dass 


jedes Gerät etwa d 
Hälfte der Zeit akt 
darf. Das funktioni 
nicht, wenn ein Ro 


auf Kanal 6 und einer auf 
Deshalb 


Kanal 5 funkt. 
sollte man bei Fun 
ungen keinen Fun 
wählen, dessen Nu 


ser sind zwei oder 
Kanalnummern Ab 


direkt neben einem über- 
aufenen Kanal liegt. Bes- 


sind die WLAN-Netze der Nachbarn. 
Um sich einen Überblick der Funk- 
verteilung zu verschaffen, zieht man 


an- 


n sich . i : 
die Maus auf jede Zeile und wartet, 


beide . . . r TE: . 

nal bis in einem kleinen Mini-Fenster mit 
zwej gelbem Hintergrund die Daten des 
al6 fremden WLANs sichtbar werden. 


Für jedes fremde WLAN notiert man 
dann den Funkkanal. 

ia Mit der Information über die 
Funkkanäle der Nachbarn muss man 


iv sein 
ert dann eine Entscheidung treffen: Op- 
uter timal ist im Standard-WLAN einer 


der Kanäle 1, 6 oder 11. Doch für ei- 
nen dieser Kanäle sollte man sich nur 
kstö- entscheiden, wenn dort zwei oder 
kkanal 


mmer 


weniger Nachbarn unterwegs sind. 
Alternativ lohnt sich ein Blick auf 
die Kanäle 3 oder 9 und im äußers- 
ten Notfall 13. 3 oder 9 sind weniger 
drei empfehlenswert, weil dort immer das 
stand. Rauschen von 1 oder 11 stört. Das 
gleiche gilt für Funkkanal 13 (große 


Nähe zu 11), außerdem hat dieser 


Kanal den Nachteil, dass manche Ge- 
räte sich nicht auf diesen Kanal ein- 
stellen lassen. Speziell Mitbringsel 
aus Fernost oder den USA sind gele- 
gentlich blockiert und erkennen ein 
WLAN auf Kanal 13 gar nicht. 

Hat man im Großstadtdschungel 
einen halbwegs akzeptablen Kanal 
gefunden, muss man diesen Kanal 
am Router einstellen - an den Rech- 
nern sowie an iPhone & Co. muss da- 
bei nichts verändert werden. 


06 Funkkanal ändern 


Einstellungen des Routers oder im 
Airport-Dienstprogramm anpassen 


Wenn zu viele Nachbarn WLAN- 
Router auf einem Funkkanal betrei- 
ben (siehe Tipp 5), muss man am 
eigenen Router einen neuen Kanal 
einstellen. Auf den Bildschirmfotos 
auf Seite 79 unten sieht man die IP- 


Liste das Symbol für „WLAN“ aus- 
wählen. Dann klickt man rechts auf 
den Knopf „Weitere Optionen“ und 
wechselt in diesem Einblendfenster 
in den Bereich „TCP/IP“. 

Hat man die IP-Adresse des 
Routers notiert, startet man einen 
Browser wie Safari oder Firefox und 
tippt diese Nummer in die Adress- 
zeile des Browsers. Von diesem Num- 
mersuchspiel ist man nur befreit, 
wenn man einen Router von Apple 
verwendet (Time Capsule, Airport 
Express oder Airport Extreme). Für 
diese Router bietet Apple die Konfi- 
gurationssoftware Airport-Dienst- 
programm an, die sich im Ordner 
„Programme > Dienstprogramme“ 
befindet. Um den Funkkanal an 
einem Apple-Router zu ändern, star- 
tet man diese Software und wählt 
den Namen des Routers aus. 

Abhängig von den Sicherheits- 
einstellungen des Routers sieht man 


eoo FRITZIBox 
“.liolleliele 1216.21 
ı nrzon 


Eiuc 


Willkommen bei FRITZIBox 
Die Benutzernberläche der FRITZ!Box wurde mit einem 
Kennwort geschätzt. Melden Sie sich mil dam Kanrmart der 
FRITZIBox an, um auf die Emstollungen und Informationen Ihrer 
Anlage zuzugeifen 


—— 
Kennwort | J 
\Wenn Sie Ihr Kennwort vergessen haben, klicken Sie hier. 


Anmelden 
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Adresse des Routers; in unserem Bei- 
spiel die Ziffernfolge „192.168.42.1“. 
Diese Ziffern unterscheiden sich 
von WLAN zu WLAN, deshalb muss 
man für diesen Tipp erstmal die IP- 
Adresse des eigenen Routers in den 
Systemeinstellungen ermitteln. Das 
heißt: „Apfel-Menü > Systemeinstel- 
lungen“ wählen, dort in den Bereich 
„Netzwerk“ wechseln und links in der 


Die IP-Adresse des Routers findet man 
in den Systemeinstellungen im Bereich 
„Netzwerk“, wenn man auf den Knopf 
„Weitere Optionen“ klickt. Dieser Router 
ist mit einem Kennwort geschützt. 


dann sofort die Konfigurationssoft- 
ware oder erst die Frage nach dem 
Kennwort. Dabei handelt es sich 
nicht um das WLAN-Kennwort, son- 
dern ein eigenes Kennwort für die 
Verwaltung des Routers. Wer dieses 
Kennwort nicht kennt, sollte den 
Hersteller des Routers kontaktieren 
oder im Handbuch blättern — meist 
gibt es ein Standardkennwort. 

Bei der Fritzbox in unserem Bei- 
spiel haben wir zusätzlich vor Beginn 
der Arbeiten mit einem Klick auf 
„Einstellungen“ (oben in der Mitte 
des Browser-Fensters) und dann 
links mit einem Klick auf „System 
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WLAN-Monitor 


WLAN Zugang beschränken [MAC-Addreas-Filter) 
(9) Neue WLAN-Netzwerkgeräte 


Eigene WLAN-MAC-Adrusza desar FRITZIBON: 00:24. FEDECATC, 


WLAN Umgebung 
Die folgender WLAN-Furknatze wurden in Ihrer Umgebung gefunder: 


FRITZEROR some 


Router des Herstellers AVM zeigen eine Übersicht der WLAN- 
Funkkanäle, die in der Umgebung des Routers genutzt werden. 


> Ansicht“ die Expertenansicht ak- 
tiviert. Die Fritzbox-Router zeigen 
nur in dieser Expertenansicht, mit 
welcher Sendeleistung der Router 
operiert. Bei Empfangsproblemen 
sollte die Sendeleistung der Fritzbox 
immer auf „100%“ gestellt sein. 

Bei der Fritzbox erreicht man das 
Aufklappmenü mit den Funkkanälen 
links im Browser-Fenster über den 
Eintrag „Erweiterte Einstellungen > 
WLAN > Funkeinstellungen“. Der 
im Tipp 5 ermittelte Funkkanal sollte 
dort als fester Wert eingetragen wer- 
den, von der Einstellung „Auto“ ra- 
ten wir ab - der Kanal würde dann 
nur beim Aus- und Einschalten des 
Routers neu gewählt. Nach der Neu- 
wahl des Kanals klickt man bei der 
Fritzbox in unserem Beispiel unten 
im Browser-Fenster auf den Knopf 
„Übernehmen“. Der Router startet 
dann neu und stellt nach zwei bis 
drei Minuten das WLAN auf dem neu 
gewählten Funkkanal zur Verfügung. 
Alle WLAN-Geräte passen sich solch 
einem Kanalwechsel automatisch an. 


2.168.42.1 


Startmenü Einstellungen 
Funkeinstellungen 


Hier können Sie Einstelungen für das kabellose Funknetz ([WLAN) vorsehen 


Funknetz 
% Funknatz (LAN) aktivieren 


Funkkanal auswählen Kanals & 


Modus 
802. 110++ aktivieren 


Bo ig+n 5 


Name des Funknetzen (SID) Polyp3 

X Name des Funknetzes bekannt geben 

(X WLAN-Netzwerkgeräts dürfen unterenander kommurizieren 
AYM Stick & Surf aktivieren 


Sendeleistung 
Sendeleistung automatisch auf den 1atsächlichen Bedarf verringem 
Micimals Sendeleistung iox 
Multimedia 


IM WMIM aktivieren 
WLAN-Übertragung für IPTV-Anwendungen optimieren 


07 Kein WLAN mehr 


Der Ruhezustand führt mitunter zu 
Unterbrechungen im Netz 


Vom iPad 3 und 4 bis zum aktuellen 
Macbook: Apples Geräte verbinden 
sich manchmal nicht mehr mit dem 
WLAN, wenn sie aus dem Ruhezu- 
stand aufwachen. Apple behauptet 
derzeit (Stand: November 2012), 
dass mit der aktuellsten Software 
für das jeweilige Gerät (iOS 6.0.1, 
OSX 10.8.2 oder OSX 10.7.5) diese 
Schwierigkeiten behoben sind. An- 
dernfalls hilft nur Tipp 1. 


08 Kein Internet mehr 


Mail geht, der Browser streikt? Jetzt 
wieder aussschalten 


Wenn der Browser keine Internetsei- 
ten mehr anzeigt, obwohl das WLAN 
einwandfrei funktioniert (beispiels- 
weise lassen sich E-Mails senden 
und empfangen), dann lohnt sich ein 
Test mit der IP-Adresse im Browser: 


Empfehlung: Wifi Explorer 


Für etwas weniger als drei Euro erhält man im App Store von OS X die 
Software Wifi Explorer. Damit lassen sich in einer grafischen Übersicht 
alle WLAN-Netze in der Umgebung ermitteln 


Beste Funktion daran: Mit einem Klick auf den Fensterbereich „2.4 GHz 
Channels“ kann man sich die Lage des eigenen WLANS im zulässigen 
Spektrum von Funkkanal 1 bis 14 ansehen. Da jedes WLAN nicht nur 
auf einen bestimmten Funkkanal, sondern zusätzlich auf den beiden 


Wer in der Adresszeile des Browsers 
„62.146.91.240“ eintippt, sollte die 
Internetseite unserer Schwesterpu- 
blikation PC-Welt sehen. Falls die 
Gegenprobe mit „www.pcwelt.de“ 
danach fehlschlägt, dann kommt 
wieder Tipp 1 zum Tragen: WLAN- 
Hardware aus- und wieder einschal- 
ten, damit am Mac oder iPhone die 
TCP/IP-Konfiguration neu geladen 
wird. Wenn plötzlich weder E-Mail 
noch Internet funktionieren, sollte 
der erste Blick auf die Kontrolllampe 
am Router fallen: Ist der Router noch 
mit dem Internet verbunden? Fast 
jeder Router hat dafür eine eigene 
Kontrollleuchte. Ist die Internet- 
verbindung am Router ausgefallen, 
kommt Tipp 2 zum Einsatz. Funktio- 
niert die Verbindung nach dem Ein- 
schalten des Routers nicht wieder, 
bleibt nur der Griff zum Telefon: Der 
Störungsdienst des Internet-Provi- 
ders muss prüfen, warum der Router 
keine Verbindung aufbauen kann. 
Walter Mehl 
prof.walt@frankenware.de 


Ändert man die Funkeinstellungen für ein WLAN, sollten sich alle Geräte 
im Haushalt nach kurzer Zeit auf die neue Kanalnummer umstellen. 


© Auf Macwelt-CD 


Eine Auswahl empfeh- 
lenswerter Netzwerk- 
Tools finden Sie auf der 
aktuellen Heft-CD. 


benachbarten Kanälen funkt (konkret: Abstand der Kanäle 5 MHz, 
Funkkanalbreite aber 20 MHz), kann man in diesem Diagramm sehen, 
wo die meisten Kollisionen zu erwarten sind. Empfehlenswert, weil stö- 


rungsfrei sind die Funkkanäle 1, & und 11. Wir empfehlen, den Kanal zu 


wählen, auf dem am wenigsten andere Netze sichtbar sind. 

Wifi Explorer kann allerdings keine unsichtbaren Netze sehen („Service 
Set Identifier hidden“), so dass in eng bebauten Wohngebieten trotzdem 
die Gefahr besteht, einen Kanal zu wählen, der bereits überlaufen ist. 
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© Auf Macwelt CD 


Das Widget Safe Down- 
loads Info auf der CD 
zeigt an, wann Apple die 
Sicherheitsdatei zuletzt 
aktualisiert hat. 
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Unbeobachtet und 


sich 


er surfen 


Schadsoftware findet entweder durch Sicherheitslücken oder durch 
den Anwender seinen Weg aus dem Web auf den Mac. Das System 
bietet zwar immer bessere Schutzmechanismen, doch man kann auch 
selbst einiges tun, um Unheil zu vermeiden 


it jeder Version verbessert 

Apple sein System. Dazu gehört 
unter anderem die Sandbox. Anwen- 
dungen, die ihren Dienst innerhalb 
einer Sandbox verrichten, können 
nur auf ganz bestimmte Bereiche des 
Systems zugreifen und sind von al- 
len anderen Bereichen ausgeschlos- 
sen. Im Programm Aktivitätsanzeige 
sieht man in der Spalte „Sandbox“, 
welche Prozesse eine Sandbox ver- 
wenden. Safari gehört zwar anders 
als Mail nicht zu diesen Anwen- 
dungen, jedoch öffnet der Browser 
den Inhalt der Webseiten in einem 
eigenen Prozess (Safari-Webinhalt), 
der eine Sandbox verwendet. Google 


Chrome startet für jeden Tab einen 
eigenen Prozess und lässt alle in ei- 
ner Sandbox laufen. Firefox versteht 
sich bisher nur darauf, Plug-ins wie 
Flash und Quicktime als separaten 
Prozess zu starten, nicht jedoch in 
einer Sandbox. Letzteres funktioniert 
bisher nur unter Windows. 

Eine weitere Schutzmaßnahme 
ist Gatekeeper. Der Wächter lässt 
standardmäßig nur den Start von 
Anwendungen zu, die entweder aus 
dem Mac App Store oder von einem 
durch Apple zertifizierten Entwickler 
stammen. Die Einstellungen hierfür 
nimmt man in der Systemeinstellung 
„Sicherheit“ unter „Allgemein“ vor. 


Startet man eine aus dem Web gela- 
denen Anwendung, die nicht diesen 
Vorgaben entspricht, verweigert OS 
X die Aktivierung. Nicht empfehlens- 
wert ist es, die Option „Keine Ein- 
schränkungen“ zu markieren, denn 
damit hebelt man diesen Schutz aus. 
Um ihn zu umgehen, genügt es näm- 
lich, eine Anwendung nicht per Dop- 
pelklick, sondern über den Eintrag 
„Öffnen“ im Kontextmenü zu starten. 

Eine weitere Schutzmaßnahme 
ist eine Liste mit bekannten Schäd- 
lingen, die in einer Datei tief im Sys- 
temordner abgelegt ist. Diese Liste 
wird von Apple aktualisiert, wenn ein 
neues Mac-Schadprogramm im Netz 


© Kimsonal, Fotolia 
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identifiziert wurde. Die Einstellung „Extended Validation Certificate“ zu 


„Liste für sichere Downloads auto- ihrer Identifizierung. Die Anbieter Privater Modus 

matisch aktualisieren“, die standard- haben sich dazu einem besonders 

mäßig aktiviert ist, findet maninder sicheren Verifizierungsverfahren un- Keine Daten beim Browsen auf dem Mac speichern 
Systemeinstellung „Sicherheit“ unter terworfen. Mit einem Klick auf den Chrome, Firefox und Safari bieten jeweils einen Modus an, bei 
„Allgemein > Weitere Optionen“. Namen oder das Schloss blendet man dem während des Surfens keinerlei Daten auf dem Mac gespei- 
Um festzustellen, wann die letzte die Zertifizierungsinformationen ein. chert werden, also weder Cookies noch der Verlauf, eingetippte 
Aktualisierung stattgefunden hat Bei Chrome klickt man dann im sich Suchanfragen, Cache oder geladene Dateien. Dieser Modus 

und welche Version installiert ist, ist einblendenden Menü auf „Verbin- bietet sich vor allem an, wenn man auf einem öffentlich zugäng- 
es am einfachsten, das Widget „Safe dung“. Bei Firefox findet man die In- ichen Rechner surft oder vorübergehend den Mac einer ande- 
Downloads Info“ zu installieren (auf fos nach einem Klick auf „Weitere In- ren Person mitverwendet. In Safari ruft man „Privates Surfen“ 
der Heft-CD). Es zeigt dann diese In- formationen“, und in Safari wird das im Menü „Safari“ auf und beendet das private Surfen dort auch 
formationen an, wenn man das Dash- Zertifikat mit einem Klick auf „Zerti- wieder. In Firefox startet und beendet man den privaten Modus 
board aufruft. Daes von einem nicht fikat einblenden“ angezeigt. Bei der über das Menü „Extra“. In Chrome öffnet man mit „Ablage > 
zertifizierten Entwickler stammt, Anmeldung beim E-Mail-Konto, bei eues inkognito-Fenster“ einen neuen Prozess mit neuem Fens- 
muss man das Widget über das Kon- Facebook, Twitter oder bei einem er, bei dem keinerlei Daten gespeichert werden. Schließt man 
textmenü öffnen und installieren. Bankportal sollte man unbedingt das Fenster, wird auch der Prozess beendet. 


Webseiten, die bekanntermaßen auf die Verschlüsselung achten und 
Schadsoftware enthalten, werden gegebenenfalls das Zertifikat prüfen. 
von Google in einer Liste geführt, Auch etliche andere Webserver 


auf die Safari, Firefox und Chrome unterstützen die verschlüsselte Über- \] „Sal Divamlıads Info" Im nicht geöffnet 


zugreifen und den Anwender war- tragung, wie beispielsweise Wikipe- 2 S werden, da es von einem nicht verifizierten 
nen, wenn er aufeine solche Seite dia, Youtube oder Apple, verwenden @ Entwickler stammt. 


Ihre Sicherheitseinstellungen erlauben nur die Installation 


gelangt. In Safari aktiviert man die sie standardmäßig aber nicht. Ersetzt Sol Anıcs ana dan Mac As Senna und Yon Serra 


Option „Bei betrügerischen Inhal- man bei diesen in der gespeicherten Entwicklern. 
ten warnen“ in den Vorgaben unter Webadresse „http“ durch „https“, er- Eirainnerue Qie Santa) ’nelita tum T2-At 
„Sicherheit“. In Chrome klickt man folgt der Datenverkehr verschlüsselt. (?) OK 


in den Vorgaben auf „Erweiterte Firefox-Anwender können sich diese 


Einstellungen anzeigen“ und fin- Arbeit sparen, indem sie das Add-on . i ar . 

. f Be " . Gatekeeper verhindert, dass Software von nicht zertifizierten Entwick- 
det dann die Option „Phishing- und „HTTPS everywhere“ der Electronic jern ohne ausdrückliche Genehmigung des Anwenders installiert wird. 
Malware-Schutz aktivieren“ unter Frontier Foundation (www.eff.org) 


„Datenschutz“. In Firefox gibtes zwei installieren. Dieses sorgt automatisch - 
Safe Downloads List Info 


Optionen für den Malware-Schutz dafür, dass - wenn möglich - die ver- version: Last Updated: 
(„Webseiten blockieren, wenn sie schlüsselte anstatt der unverschlüs- 2027 ' Thu, 10 Jan 2013 22:48:02 GMT 
als ... gemeldet wurden“). Man fin- selten Übertragung aktiviert wird. 
det on a Vorgaben ur er Für Google Chrome gibt es die FENER Eine im Systemordner abgelegte und von Apple bei Bedarf aktuali- 
cherheit“. Ein wichtiges Element im terung ebenfalls, momentan jedoch sierte Liste enthält Informationen zu Schadprogrammen, die dann 
Schutz gegen Schadsoftware ist zu- noch in einer Alpha-Version. beim Download aus dem Web ausgewertet wird. 

dem der Anwender selbst: Software 


und Updates sollte man nur von als Aktivitätsanzeige 


sicher und vertrauenswürdig be- a TA 
kannten Webseiten laden und instal- deu oo En Be gie 
. . <. . PID _Prozessname Benutzer %CPU Threads Privater Spei... | Physikal. Speicher w| Virt. Speicher Art Sandbox 
lieren wie beispielsweise Macupdate 0 kernel_task root 12,3 7 10,5 MB 518,3 MB 7U,LMB Intel (64-Bit) Nein 
1195 ® Firefox thomas 25,4 33 158,0 MB 302,2 MB 219,8 MB Intel (64-Bit) Nein 
(www.macupdate.com). 1124 Safari-Webinhalt thomas 0,0 7 93,1 MB 178,8 MB 396,7 MB Intel (64-Bit) Ja 
a mds root 01 7 319,1MB 171,3 MB 926,4 MB Intel (64-Bit) Ja 
PN Pr 1122 ® Safari thomas 0,0 12 97,7MB 169,3 MB 397,3 MB Intel (64-Bit) Nein 
Übertragung verschlüsseln 99 WindowServer _windowserver 6,9 4 21,8 MB 79,4 MB 164,9 MB Intel (64-Bit}) Nein 
. s : 1221 © Google Chrome thomas 01 29 43,2 MB 77,5 MB 246,5 MB Intel Nein 
Webseiten, auf denen man sich mit 164 SystemUlServer thomas 0,4 7 32,9 MB 76,7 MB 330,3 MB Intel (64-Bit) Nein 
1238 Google Chrome Renderer thomas 0,0 6 30,3 MB 68,4 MB 68,1 MB Intel Ja 
Benutzernamen und Passwort an- 162 Dock thomas 0,0 3 19,0 MB 52,8 MB 42,6 MB Intel (64-Bit) Nein 
meldet, wie das E-Mail-Konto oder 1237 Google Chrome Renderer thomas 0,0 5 25,7 MB 49,0 MB 74,9 MB Intel Ja 
j 1205 | Aktivitätsanzeige thomas 12 4 13,3 MB 44,9 MB 29,8 MB Intel (64-Bit) Nein 
Bankportale, beherrschen die ver- 65 coreservicesd root 0,0 4 11,8 MB 44,7 MB 33,1 MB Intel (64-Bit) Nein 
& .. 153 UserEventAgent thomas 00 3 12,7 MB 28,7 MB 43,9 MB Intel (64-Bit) Nein 
schlüsselte Datenübertragung und 24 opendirectoryd root 0,0 8 15,1MB 28,1 MB 41,4 MB Intel (64-Bit) Ja 
verwenden zur Identifizierung der 139 coreaudiod _coreaudiod 0,8 4 11,0 MB 22,8 MB 40,4 MB Intel (64-Bit) Ja 
1225 Google Chrome Helper thomas 0,0 4 9,0 MB 22,4 MB 68,4 MB Intel ja 
Seite ein Zertifikat. Diese Seiten sind 963 com.apple.iCloudHelper thomas 00 3 10,2 MB 21,8 MB 39,5 MB Intel (64-Bit) Nein 
193 ClamXav Sentry thomas 0,3 10 16,1MB 18,8 MB 47,7 MB Intel Nein 


am Eintrag „https“ anstatt „http“ in 
der Webadresse und einem Schloss- 


Festplattenaktivität Festplattenauslastung Netzwerk | 


symbol zu erkennen. In manchen 


er 1 h r = li h d Frei: 4,39 GB WE Größe des virtuellen Speichers: 249,17 GB 
Fällen erscheint zusätzlic er Name Reserviert: 938,5MB |MM Seiteneinlagerungen: 558,1 MB (0 Byte/s) 
des Anbieters und ist farblich her- Akt: 2,0908 [EI Seitenauslagerungen: 0 Byte (0 Byte/s) 
» ktiv: 616,4 MB = V di Ss & 
vorgehoben, etwa bei Bankportalen, As a ec ei Be 


H : Benutzt: 3,60 GB 
iCloud oder Outlook.com. Diese 


Seiten verwenden ein sogenanntes Safari und Chrome öffnen die Webinhalte in einem Prozess, der durch eine Sandbox vom System abgeschottet ist. 
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Flash und Java 


Wegen immer wieder auftretender Sicherheitslücken sind die Inter- 
net-Plug-ins für Flash und Java in Verruf gekommen. Aber während 
man ohne Flash immer noch auf etliche Inhalte - vor allem Videos - 
verzichten muss, benötigt man das Java-Plug-in nur in sehr seltenen 
Fällen und kann deshalb meist auf Java verzichten 


Wobei man bei Java zwischen der Runtime und dem Internet-Plug- 
in unterscheiden muss. Die Runtime wird von manchen Anwen- 
dungen wie Cyberduck benötigt, sie wird aber nur auf dem lokalen 
Mac gestartet. Das Plug-in startet dagegen Java-Applets von einer 
Webseite. Und über solche Applets konnten wegen Sicherheitslü- 
cken Schadprogramme auf den Mac eingeschleust werden. Wer kein 
Java-Programm verwendet, verzichtet komplett auf die Installation. 
Wer zwar Java benötigt, das Plug-in aber nie oder nur selten, schal- 
tet Java im Browser aus und aktiviert das Plug-in nur, wenn es für 
eine bestimmte und vor allem vertrauenswürdige Seite benötigt 
wird. In Safari findet man die Einstellung in den Voreinstellungen 
unter „Sicherheit“, in Firefox deaktiviert man das Plug-in unter „Ex- 
tras > Add-ons > Plugins“. Chrome-Anwender können das aktuelle 
Java 7 nicht verwenden, da es der Browser nicht unterstützt. Ora- 
cle hat zudem die Sicherheitseinstellungen des Plug-ins verbessert, 
sodass grundsätzlich vor dem Start eines nicht signierten Applets 
nachgefragt wird, ob es starten darf. Die Einstellungen für das Plug- 
in nimmt man in der mit Java 7 installierten Systemeinstellung 
„Java“ unter „Sicherheit“ vor und kann hier die Sicherheitsebene 
auch vom standardmäßigen „Hoch“ auf „Sehr hoch“ umstellen. 
Auch für Flash landet bei der Installation eine Systemeinstellung 
auf dem Mac. Hier sollte man darauf achten, dass unter „Erweitert“ 
die Option „Zulassen, dass Adobe Updates installiert (empfohlen)“ 
markiert ist, damit Updates, die in der Regel Sicherheitslücken 
schließen, automatisch installiert werden. Chrome verwendet 
anstatt des normalen Flash-Plug-ins ein direkt in das Programm 
integriertes, das regelmäßig zusammen mit dem Browser aktuali- 
siert wird. Wer Flash nur selten benötigt und normalerweise Safari 
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e Sicherheit 


u 7) ut BB 23% 


Allgemein Lesezeichen Tabs Autom. ausfüllen Kennnörter (Sicherheit| Datenschutz Benachrichtigungen Erweiterungen Erweitert 


Sites mit betrügerischen Inhalten: IM Bei betrügerischen Inhalten warnen 


Webinhalt: [M Plug-Ins aktivieren 
Java aktivieren 
A JavaScript aktivieren n 
 Pop-Ups unterdrücken ? 


Benötigt man Java für eine Anwendung, sollte man unbedingt das Java- 
Plug-in Safari deaktivieren und nur bei Bedarf einschalten. 


‚en Sir. oh Ihre Paina abtael und 
AmazonMP3DownloaderPlugin AmazonMP3DownloaderPlugin 1.0.17 
Amazon MP3 Downloader Plugin 1.0.27 Mehr 


FlipdMac Windows Media Plugin 2.5.0.1 


Te Pipe WM Plugin llomn ya 1 rm Windorms Medi content wning Gnickrirne. Mehr Brauner 


# Add-ons suchen 


4 Erweiterungen 
y Erscheinungsbild 


Ai Plugins 


iPhotoPhotocast 7.0 


ae Duakawaren 


QuickTime Plug-in 7.7.1 7.7.1 


In dem Ouickfime Plug-In können Sie eye Vezahl von Mulmdia-shalten auf Webseiten anz. Mehr 
Shockwave Flash 11.5.502.146 (deaktiviert) 
Aochmere Fsh 1151502 che [Ausiveren 
Java Plug-In 2 for NPAPI Browsers 14.5.0 (deaktiviert) 


Mus NOAN Aramsern Mehr Auivere 


Erweiterungen wie Java und Flash lassen sich in Firefox schnell über die 
Add-on-Verwaltung ein- und ausschalten. 


oder Firefox einsetzt, kann deshalb anstatt Flash zusätzlich Google 
Chrome installieren und dann einsetzen, wenn Webseiteninhalte 
im anderen Browser mangels Flash nicht dargestellt werden. Um in 
Chrome Flash auszuschalten, öffnet man die Einstellungen, klickt 
unten im Fenster auf „Erweiterte Einstellungen anzeigen“, dann un- 
ter „Datenschutz“ auf „Inhaltseinstellungen“ und dann unter „Plug- 
ins“ auf „Einzelne Plug-ins deaktivieren“. In Firefox geht es einfacher 
über „Extras > Add-ons > Plugins“. In Safari lassen sich in den Vor- 
gaben unter „Sicherheit“ mit der Option „Plug-Ins aktivieren“ nur 
sämtliche Erweiterungen auf einen Schlag ein- und ausschalten. 
Dann funktionieren aber auch alle anderen Plug-ins wie das Quick- 
time-Plug-in nicht mehr. Wer aus Sicherheitsgründen in Safari kein 
Flash verwenden möchte, löscht Flash vom Rechner. Dafür verwen- 
det man am besten das Programm „Adobe Flash Player Install Mana- 
ger“, zu finden unter „Programme/Dienstprogramme“. 


& icloud 
© | & Apple Inc. [US]| hups://www.icloud.com 


Apple Inc. 
Identität bestätigt 


Berechtigungen Verbindung 


Die Identität von Apple Inc. bei Cupertino, 
CALIFORNIA US wurde von COMODO Extended 
Validation Secure Server CA 2 verifiziert 

Die Verbindung zu www.icloud.com ist mit einer 
255-Bit-Verschlüsselung verschlüsselt. 

Die Verbindung verwendet TL5 1.1. 

Die Verbindung ist mit AES_256_CBC 
verschlüsseit; für die 
Nachrichtenauthentifizierung wird SHAl 


verwendet und als Mechanismus für den 
Schlüsselaustausch RSA. 


Die Verbindung verwendet nicht die SSL- 
Komprimierung. 


8 Websiteinformationen 
Sie haben diese Website erstmals am 
18.01.2013 besucht. 


Was bedeuten diese Hinweise? 


In Chrome findet man die Informati- 
onen zur Verschlüsselung im eingeblen- 
deten Fenster unter „Verbindung“. 


Cookies zähmen 


An sich sind Cookies keine schlechte 
Erfindung: In den kleinen Dateien 
speichern Webserver Informationen 
über den Anwender, damit dieser 
beispielsweise nicht jedes Mal seine 
Einstellungen vornehmen muss, und 
Webshops verwenden Cookies zur 
Verwaltung des Einkaufkorbs. An- 
dererseits können Cookies jedoch 
auch dazu dienen, die Spur des An- 
wenders im Web zu verfolgen und 
festzuhalten. Um diese Webseiten 
übergreifende Verfolgung zu unter- 
binden, lässt sich im Browser ein- 
stellen, dass dies nicht gewünscht 
ist. In Safari aktiviert man „Tracking 
durch Websites ablehnen“, und in 
Firefox „Websites mitteilen, dass ich 
nicht verfolgt werden möchte“, je- 
weils in den Vorgaben unter „Daten- 


schutz“. Bei Chrome markiert man 
„Mit Browserzugriffen eine Do Not 
Track-Anforderung senden“ in den 
erweiterten Vorgaben unter „Daten- 
schutz“. Ob eine Website auch auf 
diesen Wunsch reagiert, ist jedoch 
nicht sicher gestellt. Deshalb gibt es 
Add-ons beziehungsweise Erweite- 
rungen, die diese Verfolgung unter- 
binden. Im Chrome Webstore und im 
Plug-in-Manager von Firefox sucht 
man dazu nach dem Begriff „Do not 
Track“. In Safari lässt man sich die 
Kategorie „Security“ auf der Web- 
seite mit den Erweiterungen anzei- 
gen, eine Suchfunktion gibt es nicht. 
Sinnvoll ist es zudem, das Spei- 
chern von Cookies auszuschalten, 
die von Dritten über ihre Werbung 
auf der jeweiligen Webseite geladen 
werden. Dazu aktiviert man in Sa- 
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 Q.w MA vr 5 > 


Allgemein Lesezeichen Tabs Autorn. ausfüllen Kennwörter Sicherheit Datenschutz Benachrichigungen Erweiterungen Erweitert 


Cookies und andere Website-Daten: | Alle Website-Daten entfernen 


37 Webseite speicherten Cookies oder andere Daten | Details 


Cookies blockieren: (®)Von Dritten oder Werbeanbietern 


Website-Zugriff auf Ortungsdienste beschränken: 


Immer 


Für jede Website einmal pro Tag fragen 
Für jede Website nur einmal fragen 


(Ohne Bestätigung ablehnen 


Website-Tracking: M Tracking durch Websites ablehnen 


Websuche: 


Vorschläge durch Suchmaschine nicht zulassen (? 


Im jedem der drei Browser wie hier in Safari lässt sich das Tracking zwar als uner- 
wünscht deklarieren, eine Garantie ist dies jedoch nicht. 


Firefox wird eine Chronik: | nach benutzerdefinierten Einstellungen anlegen + 


| Immer den privaten Modus verwenden 


M Besuchte Seiten und Download-Chronik speichern 


=M Eingegebene Suchbegriffe und Formulardaten speichern 


M Cookies akzeptieren 


Ausnahmen... | 


Cookies von Drittanbietern akzeptieren 


Behalten, bis: | Firefox geschlossen wird ‚ 


M Die Chronik löschen, wenn Firefox geschlossen wird 


\ Cookies anzeigen... | 


Einstellungen... 


Wie in Safari lassen sich auch in Chrome und Firefox Cookies, die von Drittanbie- 
tern auf einer Webseite stammen, generell ausschalten. 


abine [6] [OIOIE) 
Einstellungen 
_ Blockiert alle Tracking Firmen überall 


Überall blockiert 
Überail blockiert 
Überall blockiert 
Überall blockiert 
Übersif hiockiert 
Überall blockiert 
Überall blockiert 


Überall blockiert 


Überall blockiert 


Letzte Aktualisierung des Tracking Schutzes: 01/21/2013 
‚Abine Vorschläge verwenden 


| Zugelassene Seiten anzeigen Zurück 


_ SER EEE 


Mithilfe einer Erweiterung lässt sich die 
Verfolgung über Cookies in allen Brow- 
sern zuverlässig unterdrücken. 


fari „Cookies blockieren: Von Dritten 
oder Werbeanbietern“, und in Fire- 
fox schaltet man „Cookies von Dritt- 
anbietern akzeptieren“ aus, jeweils in 
den Vorgaben unter „Datenschutz“. 
Bei Chrome findet man die Option 
„Drittanbieter-Cookies und Website- 
daten blockieren“ in den erweiterten 
Einstellungen unter „Datenschutz > 
Inhaltseinstellungen >Cookies“. 


Cookies deaktivieren 


In allen Browsern lassen sich die 
Cookies auch generell ausschalten, 
dann funktionieren aber manche 


Webseiten wie Verkaufsportale oder 
auch E-Mail-Konten nicht mehr. 
Firefox und Chrome können jedoch 
eine Ausnahmeliste führen, in die 
man alle Seiten einträgt, die Cookies 
speichern dürfen, und deaktiviert 
ansonsten die Annahme der Cookies. 
Die Option ist in Chrome in den er- 
weiterten Einstellungen unter „Da- 
tenschutz > Inhaltseinstellungen 
>Cookies“ zu finden. Dort klickt 
man auf „Ausnahmen verwalten“. In 
Firefox deaktiviert man in den Vorga- 
ben unter „Datenschutz“ die Option 
„Cookies akzeptieren“ und legt dann 
nach einem Klick auf „Ausnahmen“ 
fest, welche Seiten Cookies speichern 
dürfen. Safari bietet dagegen keine 
Möglichkeit, Ausnahmen festzule- 
gen. Man muss dazu ein Programm 
wie beispielsweise Cookie (www. 
sweetpproductions.com) verwenden. 

Chrome und Firefox verstehen sich 
auch darauf, Cookies beim Beenden 
des Programms automatisch zu lö- 
schen. Nicht betroffen sind davon die 
in die Ausnahmeliste eingetragenen 
Websites. In Chrome findet man die 
Option „Lokale Daten nach Beenden 
des Browsers löschen“ in den erwei- 
terten Einstellungen unter „Daten- 
schutz > Inhaltseinstellungen >Coo- 
kies“. In Firefox stellt man in den 
Vorgaben unter „Datenschutz“ das 
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Aufklappmenü bei „Behalten, bis“ 
auf „Bis Firefox geschlossen wird“ 
ein. In Safari muss man dagegen in 
den Vorgaben unter „Datenschutz > 
Details“ entweder alle oder einzelne 
Cookies aus einer Liste löschen. 
Firefox entfernt auch den Verlauf, 
die Liste der geladenen Dateien und 
den Cache beim Beenden des Pro- 
gramms, wenn man „Die Chronik 
löschen, wenn Firefox geschlossen 
wird“ in den Voreinstellungen unter 
„Datenschutz“ markiert. In Chrome 
und Safari muss man die Daten ma- 
nuell entfernen. Dazu ruft man in 
Google Chrome die Option „Chrome 
> Browserdaten löschen“ und in Sa- 
fari „Safari > Safari zurücksetzen“ 
auf. Firefox bietet über „Extras > 
Neueste Chronik löschen“ eine ana- 
loge Funktion. Bei Chrome und Fire- 
fox lässt sich auch der Zeitraum für 
die Löschung angeben. 
Thomas Armbrüster 
marlene.buschbeck@idgtech.de 
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(Q ) 


Diese Websites haben Daten gespeichert, die zum Verfolgen Ihres Surfverhaltens verwendet 
werden können. Wenn Sie diese Daten entfernen, kann das Verfolgen möglicherweise 
reduziert werden, Sie können aber auch von der Website abgemeldet werden oder das 


Verhalten der Website kann sich ändern. 


[5) .com.matt-swain.anysearch-6m853et88q 
Cookie 


a 2mdn.net 
8 Cache 

a 207.net 
ce 


e apple.com 


Lokaler Speicher 


(5) chartbeat.com 


Cache 


@& Chartbeat.net 


Entfernen Alle entfernen 


(-Feris ] 


In Safari lassen sich Cookies in den Vorgaben entweder einzeln oder 
alle auf einmal löschen, Ausnahmelisten gibt es nicht. 


Wenn Firefox beendet wird, folgende Daten automatisch löschen: 


Chronik 


(M Besuchte Seiten 
M Download-Chronik 


Eingegebene 
(M Suchbegriffe & 
Formulardaten 


Daten 


Gespeicherte Passwörter 


|| Website-Einstellungen 


we) Abbrechen 


M Cookies 
(M Aktive Logins 


(M Cache 


Offline-Website-Daten 


OK, 


Firefox lässt sich so einstellen, dass beim Beenden des Programms 
unter anderem die Cookies wieder gelöscht werden. 
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Kontakte Ist mehr 
als ein Adressbuch 


Seit 05 X 10.8 Mountain Lion heißt Adressbuch wie sein IOS-Pendant 
Kontakte. Doch nicht nur der Name hat sich geändert - die App kann 
weit mehr, als nur Adressen und Telefonnummern verwalten 


Mail, Kontakte & Kalender 


| + 


» || Alleeinblenden | 


je) 


D iCloud 
1; 
1; 


ia] Shared Contacts 


Mail, Kontakte & Kalender konfiguriert Ihren Account für die Verwendung mit Mail, 
Kontakte, Kalender, Nachrichten und weiteren Apps. 


Twitter W 
facebook 


YVAaHool 


Aol. 


vimeo 
flickr‘ 


Anderen Account hinzufügen ... 


Mountain Lion bindet Twitter und Facebook in Kontakte ein. 


© Auf Heft-CD 


Zwei ergänzende Artikel 
zum Thema finden Sie 
als PDF auf der Heft-CD, 
ebenso das Programm 
Mountain Tweak. 
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ine der vielen Aufgaben des 

Mac ist es, die Kommunikation 
zwischen beruflichen und privaten 
Kontakten zu vereinfachen. Dafür 
stehen E-Mail, Telefon, Chat, Face- 
time und soziale Netzwerke bereit. 
Die entsprechende Kommunikations- 
zentrale ist Mountain Lions Adres- 
senverwaltung Kontakte, ehemals 
Adressbuch. Das Programm wird 
häufig gerne übersehen, da viele 
Benutzer seine Funktionalität unter- 
schätzen. Dabei bietet Kontakte viele 
versteckte Möglichkeiten, beispiels- 
weise die Integration von Twitter 
und Facebook, die automatische Syn- 


chronisation mit Google-Kontakten 
und die Einbindung von Karten und 
Kontaktbildern. 

Zunächst ändern wir das Ausse- 
hen der App: Wer sich nicht mit der 
pseudorealistischen Lederansicht des 
digitalen Adressbuchs anfreunden 
kann, findet die Lösung in der App 
Mountain Tweaks. Sie ersetzt Apples 
Lederansicht unkompliziert durch 
schlichtes Grau. Nach dem Start des 
Programms wählt der Anwender 
einfach den Reiter „Mountain Lion 
Tweaks“ aus und klickt in der Zeile 
„Remove Leather from Contacts“ die 
Schaltfläche „Yes“ an. Eine Installati- 


onsroutine nimmt anschließend die 
optischen Anpassungen vor. Wenn 
gewünscht, passt das Dienstpro- 
gramm die Benutzeroberfläche der 
Kalender-App ebenfalls dem klas- 
sischen Design an. Selbstverständ- 
lich lässt sich die Originalansicht der 
beiden Programme mit Mountain 
Tweaks jederzeit wieder herstellen. 


Twitter-Konten und Kontakte 
automatisch verknüpfen 

Unter Mountain Lion bietet Kontakte 
die Möglichkeit, Adressbucheinträge 
mit dem Twitter-Namen (Twitter 
handle) der jeweiligen Person zu er- 
gänzen. Dazu öffnet man in den Sys- 
temeinstellungen „Mail, Kontakte & 
Kalender“ und fügt ein Twitter-Konto 
über die Auswahlliste hinzu. Sobald 
sich der Benutzer mit seinen eigenen 
Zugangsdaten bei Twitter angemel- 
det hat, lassen sich die Kontakte ak- 
tualisieren und mit den Twitter-Na- 
men ergänzen. Dazu gleicht OS X die 
Telefonnummern und E-Mail-Adres- 
sen der Kontakte mit der Datenbank 
von Twitter ab. In Kontakte erscheint 
nun zu jedem Eintrag der entspre- 
chende Twitter-Name. Klickt man 
auf das Wort Twitter, erscheinen ver- 
schiedene Optionen. Der Mac-User 
kann einen Tweet an die gewählte 
Person absetzen oder sich ihren 
Twitter-Stream anschauen. Betreibt 
ein Kontakt mehrere Twitter-Konten 
ist zu überprüfen, ob das gewünschte 
Konto übernommen wurde. 


Kontakte durch Facebook-Infor- 
mationen ergänzen 

Neben Twitter unterstützt Apples 
Adressbuch auch Facebook, zumin- 
dest abOSX 10.8.2. Der Nutzer fügt 
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Alle Kontakte Alle Kontakte 
Gaprid Apple Store Rosenstraße N appid Apple Store Rosenstraße 
Martin Kuderna (Apple) Wartin Kudoma (Apple) 
Bei en en +49 89 242145009 Rosenstmde +49 89 242145000 
‚Apple Sorvice Hotline nosensasse@ fl. com Aepis Bawuine: Hollinn, rosenstrasse @ apgla.com 
Rosenstraße 1 Rosenstraße 1 


Wer den Leder-Look der Kontakte-App nicht mag, ... 


seinen Facebook-Account, genauso 
wie sein Twitter-Konto, in den Sys- 
temeinstellungen unter „Mail, Kon- 
takte & Kalender“ hinzu. Anschlie- 
ßend legt Kontakte eine Gruppe mit 
dem Namen „Facebook“ an, in der 
der Facebook-Kontakt vertreten ist. 
Hier hat der Anwender die Möglich- 
keit, die Profilbilder seiner Facebook- 
Freunde zu importieren. 


Google-Kontakte abgleichen 
Wer seine Google-Kontakte mit den 
Adressbucheinträgen seines Mac 
oder iPhone synchronisieren möchte, 
kann dies neuerdings mit Hilfe des 
Protokolls WebDAvV erledigen. 

Dazu legt man in den Systemein- 
stellungen unter „Mail, Kontakte & 
Kalender“ über „Anderen Account 
hinzufügen“ ganz am Ende der Liste 
auf der rechten Seite ein neues Konto 
an. Weiter geht es mit: „CardDav- 
Account hinzufügen“. Gibt man nun 
seinen Gmail-Benutzernamen samt 
Kennwort an und trägt im Feld „Ser- 
ver-Adresse“ google.com ein, erschei- 
nen im Adressbuch die Google-Kon- 


80331 München 


takte. Das Google-WebDAV-Konto 
lässt sich auch über Kontakte selbst 
integrieren. Der entsprechende 
Menüpunkt ist über „Kontakte, Ein- 
stellungen, Accounts“ und das Plus- 
zeichen erreichbar. 


Zusatzfunktionen anwählen 
Versteckte Adressbuchfunktionen 
ruft man über die einzelnen Bereiche 
der Kontaktkarte auf. Klickt man bei- 
spielsweise auf die Kategorie „Face- 
book“, erscheinen das Facebook- 
Profil der Person oder die auf seiner 
Pinnwand veröffentlichten Fotos. 

Ein Klick links auf das Kategorie- 
feld vor der Adresse (Privat, Ge- 
schäftlich), öffnet ein Dropdown- 
Menü mit Funktionen wie etwa 
Umgebungskarte der Adresse. Diese 
Funktion ruft Googles Kartendienst 
im Browser auf und zeigt den Ort 
an. Wer eine Adresse als Google- 
Maps-Eintrag per E-Mail verschicken 
möchte, wählt im Dropdown-Menü 
„Karten-URL kopieren“ aus. Die Kate- 
goriefelder vor den Telefonnummern 
bieten weitere Funktionen an. So 


.. entfernt ihn einfach mit Mountain Tweaks. 


lassen sich Kontakte direkt aus dem 
Adressbuch heraus über Facetime 
oder Skype anrufen. 


Bilder zu Kontakten hinzufügen 
Eine im Adressbuch häufig über- 
sehene Funktion ist das Einbinden 
von kleinen Kontaktfotos. Am ein- 
fachsten ordnet der Mac-Anwender 
einer Person ein Foto zu, indem er 
es aus dem Finder oder iPhoto direkt 
auf das quadratische Bildfeld in den 
Kontakten zieht. Wer kein Foto hat, 
nutzt einfach ein generisches Icon. 
Mit einem Mausklick ins Quadrat öff- 
net sich ein Fenster mit Apples Vorla- 
gen. Der Punkt Kamera aktiviert die 
Webcam des Mac, sodass man ein 
Kontaktfoto aufnehmen kann. 
Abgespeicherte Kontaktbilder sind 
im Nachhinein editierbar und lassen 
sich in der Größe verändern oder mit 
Effekten aus Photobooth verfrem- 
den. Achtung: Wer Kontaktfotos aus 
Facebook importiert, überschreibt 
damit die vorhandenen Icons. 
Christopher Breen, Ole Leitloff 
marlene.buschbeck@idgtech.de 
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Mega-Guide 


Martin Kuderna (Apple) 
‚© Rosenstraße 


Apple St 


‚Apple Service Hotline 


+49 89 242145000 
msanstrasse @apple.com 
Umgebungskarte der Adresse 


Adressetikett kopieren 
Karten-URL kopieren 


Kontakte versteckt in diversen Feldern zusätzliche Funktionen. 


Wegbeschreibung benötigt? Die Kontakte-App hilft weiter. 
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Leisten Sie Ihrem 
Mac erste Hilfe 


Durch komplexer werdende Strukturen im Betriebssystem steigen 
die Anforderungen an die Überwachungs-Tools und Fehlerausgaben. 
Apple wartet mit einfach zu bedienenden Dienstprogrammen auf, 
mit denen man OS X gut Überwachen und auswerten kann 


D: einfachste Fall ist ein geöff- 
neter Browser, der nicht mehr 


reagieren will. Nach kurzer Zeit 
schließen sich alle zugehörigen Fens- 
ter und ein kleiner Warnhinweis 
taucht auf, dass die Anwendung so- 
eben beendet wurde. Wem das nicht 
ausreicht, oder wer einem technisch 
versierten Kollegen oder Bekannten 
diese Fehlermeldung schildern will, 
wird oft nach Log-Dateien gefragt 
oder wie die Fehlermeldung genau 
ausgesehen hat. 


Bildschirmfoto 
Schreiben war gestern — am sinn- 
vollsten ist es mit einem Screenshot 
das Fenster mit der Fehlermeldung 
oder den Zustand der App zu „fo- 
tografieren“ und als JPEG-Datei zu 
versenden. 

Die Tastenkombination Umschalt- 
Befehlstaste-3 (cmd-Shift-3) gefolgt 
von einem Druck auf die Leertaste 


speichert den gesamten Bildschir- 
minhalt in einem Foto ab. Soll es 
genauer gehen, hilft Umschalt- 
Befehlstaste-4 (cmd-Shift-4). Der 
Cursor wird zum Fadenkreuz, mit 
gedrückter Maustaste kann man ge- 
zielt einen Teilausschnitt des Bild- 
schirms aufziehen, beim Loslassen 
der Maustaste wird exakt dieser Aus- 
schnitt fotografiert. 

Wenn Sie jetzt zusätzlich zu der 
Tastenkombination die Leertaste drü- 
cken, erscheint ein Fotoapparat statt 
des Mauszeigers und nimmt durch 
das Drücken der linken Maustaste 
nur ein bestimmtes Fenster auf. 

OS X speichert diese Bilder auf 
dem Schreibtisch. Mit einigen Be- 
fehlen in Terminal (im Ordner „Pro- 
gramme/Dienstprogramme“) kön- 
nen Sie das Verhalten der aufgenom- 
men Bilder verändern: 
defaults-write-com.apple.screencap- 
ture-location -/Pictures/ 
ändert den Speicherort der Screen- 
shots. Statt des Ordners „Pictures“ 
oder „Bilder“ lässt sich ein beliebiger 
Ordner im Benutzerverzeichnis wäh- 
len, in dem man die Bilder speichert. 

Da Terminal direkt mit dem Unix- 
Unterbau des Systems arbeitet, wer- 
den grundsätzlich die englischen 
Bezeichnungen für die gängigen 
Ordner sowie Standardprogramme 
benutzt, also „screencapture“ statt 
„Bildschirmfoto“ oder „Pictures“ 
statt „Bilder“. Das Kürzel „-“ steht 
für den eigenen Benutzerordner. Der 
vollständige Pfad zu dem Benutzer- 
ordner lautet immer: „/Benutzer/ 
xyz“, wobei „xyz“ der Benutzername 
ist. Alternativ kann man hinter „lo- 
cation“ das Leerzeichen weglassen 


und den gewünschten Order direkt 
mit der Maus in das Terminal-Fenster 
ziehen. Dann fügt OS X selbst den 
korrekten englischen Namen in den 
Befehl ein. 
defaults-write-com.apple.screencap- 
ture-type-jpg 

sorgt dafür, dass Bildschirmfotos 
standardmäßig als JPEG-Datei ab- 
gespeichert werden. Um die Ände- 
rungen wirksam zu machen, müssen 
Sie zum Abschluss noch folgenden 
Befehl eingeben: 
killall-SystemUlServer 


Konsole 

Hat man die Fehlermeldung aufge- 
nommen, will man vielleicht auch 
noch wissen, was sie genau mit- 
teilen will. Das Dienstprogramm 
Konsole (im Ordner „Programme/ 
Dienstprogramme“) hilft hier mit 
sogenannten Log-Dateien weiter. 
Log-Files speichern die Aktivitäten 
einer Anwendung beziehungsweise 
des gesamten Systems. Dabei ist zu 
beachten, dass Sie die vollständige 
Log-Dateien-Liste nur sehen, wenn 
Sie als Administrator eingeloggt 
sind. Wer am Mac ohne Verwaltungs- 
rechte arbeitet (dies lässt sich in den 
Systemeinstellungen unter „Benut- 
zer“ überprüfen), sieht die Log-Files 
unvollständig. 

Beendet sich eine Anwendung un- 
erwartet oder greift auf andere Res- 
sourcen zu, schreibt sie eine entspre- 
chende (Fehler-)Meldung in diese 
Log-Dateien. Diese Dateisammlung 
können Sie mit Hilfe des Dienstpro- 
gramms Konsole betrachten. 

Um eine genaue Analyse dieser 
Dateien vorzunehmen, bedarf es 
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fortgeschrittener Kenntnisse. Für 
einen ersten Überblick oder um den 
helfenden Bekannten aufzuklären, 
können Sie diese Dateien aber ein- 
fach betrachten oder verschicken. 
Wenn Sie Log-Files zur Fehleranalyse 
weitergeben wollen, macht es wenig 
Sinn, nur eine Zeile weiterzugeben. 
Da OS X die Log-Files chronologisch 
anordnet, kopieren Sie am besten 
einen längeren Abschnitt, der einen 
größeren Zeitraum abdeckt. 

Die linke Seitenleiste ist in drei 
Hauptkategorien unterteilt. Die Sy- 
stemprotokoll-Anfragen zeichnen je- 
den Prozess auf, der unter OS X läuft. 
Sagen wir also, Spotlight indiziert 
Ihre Festplatte nach einer Neuin- 
stallation, oder Sie öffnen eine App, 
stoßen solche Vorgänge und Dienste 
weitere Mechanismen im Innenleben 
des Systems an, die OS X unter den 
Systemprotokoll-Anfragen aufzeich- 
net. Mithilfe der Suchleiste können 
Sie nach einer Anwendung oder 
einem Vorgang suchen, oder einfach 
durchblättern, um ein eventuelles 
Vorgehen zu begutachten. 

Gibt es Fehler und stürzt eine 
Anwendung ab, so wird ein Fehler- 
bericht unter „Diagnose- und Aus- 
lastungsinformationen“ angelegt. 
Haben Sie den gewünschten Eintrag 
gefunden, können Sie ihn über das 
Kontextmenü mit einem Mausklick 
und gedrückter Control-Taste als 
Mail-Nachricht versenden. So lassen 
sich Fehlermeldungen schnell an hel- 
fende Freunde weitergeben. 

Aktualisieren Sie eine Anwendung 
oder starten Sie einen Dienst (etwa 
eine Synchronisation) „loggt“ sie 
meist die Vorgänge mit, und gibt zu 
jedem Vorgang (also alle paar Sekun- 


008 


7 RS 
12-1 


Protskalliiste ausblenden 


faeventsd_2012-12-24-114654_Maclook-Air 
12-22-150736,_MacBook-Alr 

IPhoto_2013-01-06-005047_Mackook-Alr.hang 
12-29-235157_MacBook-Air-hang |% 
013-01-03-182353 MacBook-Airhang |2 
013-01-04-111321_MacBook-Airhang |: 
013-01-05-150651_Machock-Air.hang 


1PasswordAgertlog 

» Adobe 
AMRestorelogixt 
apsstore.iog 

» CrashReporuer 

» Devicelink 

P Diagnosticreports 
Diskunlity.dog 
Enonote 86 installjog 

F Forsch 
fsck_hfs.iog 


den) einen Text aus, wo Anwendung 
oder Dienst gerade stehen und was 
sie machen. So können Sie schnell 
einen Fehler nachvollziehen oder 
versenden. 


Aktivitätsanzeige 


Noch vor einem Absturz merken Sie, 
dass irgendetwas nicht in Ordnung 
ist: Die Anwendung reagiert lange 
nicht oder der Mac verlangsamt sich 
jedes Mal, wenn Sie die Anwen- 
dung öffnen. In diesem Fall hilft das 
Dienstprogramm „Aktivitätsanzeige“ 
weiter. 

Im Aufklapp-Feld neben der Su- 
che lassen sich alle Prozesse auflis- 
ten. Wir empfehlen „Alle Prozesse“ 
anzuwählen, da somit nach allen 
gewünschten Prozessen gesucht 
werden kann. Ein Prozess ist wie 
eine Anwendung (Safari, Mail), nur 
meist ohne grafische Oberfläche. 
Alles fängt mit dem sogenannten 
„kernel_task“ an, der den Unterbau 
von OS X startet. Alle weiteren Be- 
nutzerprozesse gehören zum Prozess 
„launchd“. 

Beim Blättern im Fenster „Aktivi- 
tätsanzeige“ werden Sie feststellen, 
dass es mehrere Instanzen dieses 
launchd-Prozesses gibt. Allerdings 
haben diese eine andere „PID“: Pro- 
zess-Identifikationsnummer. Diese 
wird, angefangen bei 0 für den Ker- 
nel-Task, nach oben gezählt. 

Haben Sie sich also alle Prozesse 
anzeigen lassen, können Sie jetzt 
mit einem Klick auf den Spaltenna- 
men „Physikalischer Speicher“ alle 
Prozesse nach Speicherauslastung 
anordnen. So machen Sie schnell 
Anwendungen ausfindig, die viel Ar- 
beitsspeicher verbrauchen. Einfacher 


FlaxhPlayerinstallManager log 


elosed before the Flash Player can be 


Wsysten/Library/ 


2-11-14 15:18:33 +0008 Changing update mode to 


eV Guöhe SUR Anne Fr . mn.) 


Alle Prozesse auf dem Mac werden vom System dokumentiert, „Logs“ heißen sol- 


che Systemprotokolle. 
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CPU | Speicher Fe stplattenaktwität 
Empfangene Pakete S24914 Emptangene Daten: 659.1 ME 
Gesendete Pakete: 349718 Gesendete Duten: 34.4 ME 
Umofangene Paketen 0 Imotangene Daten/s. Hy OD 


Gesensere Pakete: 0 Gesentete Daten/s: 0 Biteia [ 
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Festplattenausiastung ÜRITETETEN 


Iachnamert 29 a 


S 


Mithilfe des Filters „Physikalischer Speicher“ kann man die verdächti- 


gen Ressourcen-Fresser herausfinden. 


für Sie könnte auch der Eintrag „Pro- 
zesse mit Fenstern“ in dem Aufklapp- 
menü sein. Er listet alle geöffneten 
Anwendungen, blendet aber die 
Hintergrundprozesse aus und ver- 
schafft eine schöne Ansicht über die 
laufenden Apps und ihre Auslastung. 

Vorsicht: Beenden Sie nie Prozesse 
ohne weitere Recherchen. Prozesse 
können systemrelevant sein und wei- 
tere Unterprozesse beinhalten. 

Wählen Sie stattdessen die An- 
wendung aus, die Ihnen verdächtig 
vorkommt und klicken Sie auf das 
blaue Icon „Informationen“. Dort be- 
kommen Sie eine schöne Übersicht, 
wieviel Speicher und CPU die An- 
wendung benötigt und von welchem 
Oberprozess diese gestartet wurde 
(sehr hilfreich für Ihren freundlichen 
Helfer). 

Über „Ablage > Sichern ...“ (Be- 
fehlstaste-S) können Sie die Prozess- 
liste als Textdatei speichern und per 
Mail versenden. 

Das Vorgehen ist jetzt also klar: 
Reagiert eine Anwendung langsam, 
empfehlen sich folgende Schritte: 
Aktivitätsanzeige öffnen, Anwen- 
dung via Suchfeld ausfindig machen 
und weitere Informationen über das 
Info-Icon anzeigen lassen. Stürzt 
die Anwendung ab, gehen Sie in das 
Dienstprogramm Konsole, suchen 
die passende Protokolldatei und ana- 
lysieren diese (oder versenden sie 
an einen Helfer, der sich damit aus- 
kennt). Mit einem Screenshot kön- 
nen Sie jeden Schritt bildhaft doku- 
mentieren und haben somit am Ende 
eine schöne Sammlung an Hilfsmit- 
teln, um den Fehler schnell ausfindig 
machen zu können. 

Bastian Gruber 
marlene.buschbeck@idgtech.de 
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GROSSE LESERBEFRA 


Liebe Leser, 


Sie setzen sich permanent mit den Hard- und Software-Produkten des Mac- 

Marktes auseinander. Daher wissen Sie am besten, worauf Sie bei einer Anschaffung 
achten, welche Marken eine gute Leistung zu einem guten Preis bieten und welche 
Hersteller zuverlässige oder innovative Produkte anbieten - und welche nicht. 


In der Brand Awareness, die wir dieses Jahr bereits zum 16. Mal durchführen, haben 
Sie die Möglichkeit, uns über Attraktivität und Bekanntheit sowie über Ihre Erfah- 
rungen mit Marken und Produkten des IT-Marktes zu informieren. 

Ihr Urteil ist uns wichtig. Sie helfen uns damit, den Kaufprozess und das Informations- 
bedürfnis besser zu verstehen. 


Übrigens: Wir spielen die Ergebnisse der Befragung anonymisiert an die Hersteller 
zurück. So gelangen Ihre Antworten auch in die Hände derer, die Ihr Urteil umsetzen 
können. 


Als Dank verlosen wir viele attraktive Preise im Gesamtwert von 10.000 Euro! 


Vielen Dank für Ihre Teilnahme, 
Ihre 


nr nd VOL 


Mitmachen und viele 


Macwelti hochwertige Preise gewinnen 


ntain Lion 


Be Ratgeber — 


= Sagen Sie uns Ihre Meinung! 


Worauf achten Sie bei der Anschaffung Ihrer Mac-Produkte? Und wie 
beurteilen Sie die Qualität der Produkte? Mit Ihrer Bewertung geben 
Sie uns nicht nur Auskunft über Bekanntheit und Attraktivität der 
Marken, sondern auch über die aus Anwendersicht relevanten Merk- 
male der Produkte. Mitmachen wird belohnt: 


Jeder Teilnehmer erhält gratis als Dankeschön 
den Großen Ratgeber zu Apples neuem System 
"Mac-OS X Mountain LION" (im Wert von 9,95 €) 
als PDF download! 


GUNG 2013 


Und so geht s: 


nz 


AWARENESS 


MARKE DES JAHRES 
2013 


Macwelt 


Leserumfrage 


> Beantworten Sie unsere Fragen direkt online unter www.macwelt.de/ markenuntersuchung 


Attraktive Hauptprei: 


Premium DTP-Software-Pak 


Multifunktionsgeräte 
Digitalkamera 

Macbook Air 

DVB-T Zubehör 
Virtualisierungssoftware 


Fragebogen im Internet: 
www.macwelt.de/markenuntersuchung 


Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 
Mitarbeiter der IDG Magazine Verlag GmbH können an 
dieser Verlosung nicht teilnehmen. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 


Ihr Kontakt bei Rückfragen: marktforschung@idgtech.de 


MARKE DES JAHRES 
2013 


Macwelt 


Einsendeschluss: 28.02.2013 


und viele weitere 
Gewinne im Gesamtwert 


von 10.000 Euro 


warten auf Sie! 
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© Auf CD 


Auf der Heft-CD finden 
Sie die hier vorgestellten 
Aktionen. 
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AUTOMATOR NUTZEN 
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Mit Automator kann 
man ohne Program- 
mierkenntnisse kleine 
Hilfsprogramme er- 
stellen, mit denen sich 
Aufgaben im Finder 
und in anderen An- 
wendungen automatisch 
erledigen lassen 


App-Baukasten 


ennen Sie das? Man muss einen 

K großen Berg Dateien nach einem 
bestimmten Schema umbenennen, 
viele Bilder in ein bestimmtes For- 
mat bringen oder komplexe Projekte 
archivieren. Die Alternative ist, sich 
von Hand an die stupide Arbeit zu 
machen oder eine passende Free- 
ware zu finden. Vielen Mac-Nutzern 
ist nicht bewusst, dass sie bereits eine 
geniale Lösung auf dem Rechner ha- 
ben. Mit Automator lassen sich ein- 
fache Arbeitsabläufe automatisieren. 
Das Programmieren mit Automa- 
tor funktioniert nach einem Baukas- 
tensystem. Viele Programme bieten 
einfache Funktionen an, in Automa- 
tor „Aktionen“ genannt, die sich mit 
der Maus zu einem Arbeitsablauf zu- 
sammenstellen lassen. Das Ergebnis 
lässt sich als Programm speichern, 


Aktionen 
Fotos wandeln und archivieren 93 
Serien-Mails verschicken 94 


Stapelweise Daten komprimieren 95 


sodass es jederzeit zur Verfügung 
steht. Die Prozedur kommt ohne eine 
Zeile Code aus. Aktionen können 
etwa Dateibefehle im Finder, Bildma- 
nipulationen mit Vorschau oder der 
Aufruf von iTunes-Funktionen sein. 
Da Apple die Schnittstellen doku- 
mentiert hat, gibt es auch Aktionen 
von Fremdfirmen, wie etwa mit der 
Shareware Graphic Converter. 


Automator im Überblick 

Nach dem Öffnen bietet Automator 
verschiedene Vorlagen an, unter an- 
derem für Programme, Dienste und 
Ordneraktionen. Im sich öffnenden 
Programmfenster sehen Sie links 
die Bibliothek mit den Aktionen und 
rechts den noch leeren Bereich, in 
dem der Arbeitsablauf aus den Akti- 
onen montiert wird. 

Automator verwaltet alle verfüg- 
baren Aktionen in der Bibliothek. 
Die linke Spalte zeigt einzelne Pro- 
gramme und Themen. Wählen Sie 
einen Eintrag aus, erscheinen in der 
zweiten Spalte die zugehörigen Akti- 
onen. Sie können auch eigene Grup- 


pen anlegen, um wichtige Aktionen 
griffbereit zu haben. Um sich über 
eine Aktion zu informieren, wählen 
Sie diese in der Bibliothek aus. Unter- 
halb der Bibliothek erscheinen dann 
weitere Angaben. Dazu gehört eine 
kurze Funktionsbeschreibung. Sehr 
wichtig ist auch, welche Daten als 
Eingabe erwartet werden und was 
die Aktion wieder ausgibt. 

Haben Sie eine benötigte Aktion 
gefunden, ziehen Sie diese von der 
Bibliothek in den rechten Arbeitsbe- 
reich. Hier lassen sich die Aktionen 
teilweise noch konfigurieren, in der 
Reihenfolge ändern und so zu einem 
Ablauf kombinieren. Die Ausgabe 
einer Aktion dient als Eingabe für 
die nächste. Wenn Sie in Automator 
mehrere Fenster mit Abläufen öff- 
nen, können Sie auch Aktionen von 
einem Fenster zum anderen ziehen. 

Auf den nächsten Seiten zeigen 
wir das Arbeitsprinzip von Auto- 
mator. Dabei nehmen wir nicht den 
schnellsten Weg, um möglichst viele 
Aktionen zu zeigen. Matthias Zehden 
marlene.buschbeck@idgtech.de 
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Fotos umwandeln und archivieren 
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1. Fotos konvertieren 


Alle Bilddateien ins gewünschte Format bringen 

Wir starten mit einem kleinen Programm, das Fotos ins JPEG-For- 
mat umwandelt und auf eine bestimmte Größe bringt. So könnte 
man zum Beispiel seine Urlaubsbilder für die private Webseite 
aufbereiten. Zum Erhalt der Originale, die man auf das Programm 
zieht, startet der Ablauf mit „Finder-Objekte kopieren“. Es folgt die 
Umwandlung auf 480 Pixel Größe mit „Bilder skalieren“. Als Drit- 
tes wandelt „Bildtyp ändern“ die Fotos in JPEG-Dateien um. Mit 
„Beschreibung“ lassen sich Infos zum Befehl einblenden. 


oo # Bildkonverter (Program e itet 
5 e@a® 
Bipliothex einblenden Medien Aufzeichnen Schmitz Ssoooen Ausführen 
Das Programm empfängt Dateien und Ordner als Eingabe 
” % Finder-Objekte kopieren [x} 
ee 
” % Bilder skalieren [x 


Größe (Pixel) : 50 


Ergebnisse Optionen Beschreibung 


” % Bildtyp ändern 


In Typ: | JPEG 


Ergebnisse Optionen III) 


3£ Bildtyp ändern 


Bei dieser Aktion werden Hikter ın das ausgewählte Bıldformat konvertiert. 


Erfordert: Bicdate, Typ- BMP (‚bmph, GIF (4), JPEG ( jpg ader jpeg), JPEG 2000 (jp2), PDF teinseitiges ‚pdf, PNG (pn) 
oder of 


Eingabe: Dateien/Ordner 
Ergebnis: Dateien/Ordner 

Version: 11.1 
Copyright: Copyright © 2003-2012 Apple Inc All righıs reserved. 


3. Ordner anlegen 


Datiertes Zielverzeichnis sorgt für Übersicht 

Als nützliche Ergänzung sammeln wir die Bilder in einem spe- 
ziellen Ordner. Dazu nutzen wir als Nächstes die Aktion „Neuer 
datierter Ordner“. Mit ihr erzeugen wir einen Ordner, für dessen 
Namen wir das aktuelle Datum in sortierfreundlicher Form nut- 
zen (Jahr/Monat/Tag). Über das untere Menü lassen wir die von 
der vorigen Aktion übergebenen Objekte hineinkopieren. Danach 
legen wir den neuen Ordner im Bildverzeichnis des Benutzers ab. 


Das Programm empfängt Dateien und Ordner als Eingabe 


+» X Finder-Objekte kopieren 
+ X Bilder skalieren 


» % Bildtyp ändern 


» X Text ersetzen 


” % Neuer datierter Ordner 


Zielordner | EI Schreibusch 


Jahr. # | 2) Monat a )[-ras. = 2 )/ Ohne 


& Führende 0-Ziter für Tag I Tag abkürzen Tao des Jahres für Tag 
(4 Führende 0-Zifer für Monat | | Monat abkürzen X Monat al Zahl 


Name: [jpeo-es &) (nach dem 


‚Aktion für übergebene Objekte: | Ubergebene Objekte In den neuen räner be 


Beispiel: 20120919-JPEG-480 


Ergebnisse Optionen Beschreibung 


» X Finder-Objekte bewegen (x) 


2. Namen anpassen 


Dateinamen ändern oder ergänzen 

Die Aktion „Finder-Objekte umbenennen“ ist sehr vielseitig. Über 
das erste Aufklappmenü können Sie die Art der Bearbeitung der 
Dateinamen auswählen. Dazu gehören die Ergänzung von Datum, 
Uhrzeit oder einer laufenden Nummer. Wir sorgen hier dafür, dass 
einheitlich die Endung „jpg“ benutzt wird. Alle hier gezeigten Bei- 
spiele und benutzten Aktionen lassen sich natürlich leicht modi- 
fizieren, um das Programm anzupassen oder die Aktionen für ei- 
gene Projekte einzusetzen. 


oo # Bildkonverter (Programm 


Er OROROMO) 


Aitsierhek einhlersien Meder Aufzeichnen Schritt Ausfuhren 


Das Programm empfängt Dateien und Ordner als Eingabe 


» x Finder-Objekte kopieren 8 
» % Bilder skalieren 6) 
» % Bildtyp ändern 8 


” X Text ersetzen 


Text erserzen 


„4 Groß-/Kleinschreibung 


Suchen: |ineg in (nur Erweiterung le 


Ersetzen durch: |1eo 


Beispiel, 


Ergebnisse Optionen Beschreibung 


» % Neuer datierter Ordner 


» % Finder-Objekte bewegen 


4. Zielort vorgeben 


Ordner mit fertigen Fotos archivieren 

Die vorherige Aktion reicht den Datumsordner weiter, den wir 
zur Archivierung mit „Finder-Objekte bewegen“ in den Ordner 
„Bilder“ verschieben. Ein Programm kann man übrigens bei jeder 
Aktion stoppen. Hierzu wählt man „Optionen“ und lässt die Aktion 
anzeigen. Dadurch lassen sich später zur Laufzeit noch Daten ein- 
geben. Damit der Ablauf auch außerhalb von Automator funktio- 
niert, speichert man ihn als Programm. 


00 # Bildkonverter (Progr 


Aihllorhek einblenden. Mechen Aufreichnen sc} 


Das Programm empfängt Dateien und Ordiner als Eingabe 


+ % Finder-Objekte kopieren 


+ % Bilder skalieren 


» % Bildtyp ändern 


+ X Text ersetzen 


» i% Neuer datierter Ordner 


©) \o) \e| lo) Io lo) 


” X Finder-Objekte bewegen 


Nach: | {il Bilder ® vorhandene Dateien ersetzen 


Ergebnisse IIIID Beschreibung 


|] Diese Aktion beim Ausführen des Arbeitsablaufs anzeigen 
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Einladung als Serien-E-Mail verschicken 
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1. Nachricht schreiben 


Vorlage für Serienbrief erstellen 

Jetzt verschicken wir E-Mails an mehrere Empfänger. Dabei er- 
hält jeder eine persönliche nur an sich adressierte Mail. Als Erstes 
legen wir mit der Aktion „Neue E-Mail“, die Sie in der Bibliothek 
unter „Mail“ finden, eine neue Nachricht an. Hier tragen Sie nun 
die Betreffzeile und den gewünschten Text ein. Die Felder für An, 
Kopie und Blindkopie lassen Sie leer. Unten können Sie über ein 
Aufklappmenü festlegen, von welchem in Mail eingerichteten 
Account die Nachricht verschickt werden soll. Wir wählen hier 
den „Standardaccount“. 


90 & Serien-E-Mail 


E,& OHOIOMO 


ibhorkek einblenden Medien ‚Aufzpichnen Schnt Samen Ausführen 


Das Programm empföngt Dateien und Ordner als Eingabe 


” & Neue E-Mail 


An: 
Kopie: 
Büindkopie. 
Betreff: [Einladung 
Text: "wir sind umgezogen! Das muss natürlich gefeiert werden und dazu laden wir dich am 18.10, urn 20 Uhr herzlich ein. Adresse und 
Wegbeschreibung findest du hier: hitp:Jmaps.gooale.dei.| Absagen werden nıcht akzeptiert. 


Bis dann 
Martina & Matthias 


Account: | Standardaccaunt 


Ergebnisse Optionen Beschreibung 


» \ Kontakte-Gruppen suchen 


+ \- Kontakte-Personen filtern 


» % Sammel-E-Mails 


JECHECIE N) 


» * E-Mails senden 


3. E-Mails verschicken 


Einladungen mit persönlicher Anrede versehen 

Mit „Sammel-E-Mails“ erzeugen wir für jede ausgewählte Kon- 
taktadresse eine Kopie der E-Mail-Vorlage. Für die persönliche 
Anrede aktivieren wir in der Aktion „Anrede hinzufügen“ und 
tragen „Hallo“ ein. Dazu wählen wir im nebenstehenden Menü 
den Vornamen. Aus beidem erstellt die Aktion für jede Mail eine 
individuelle Anrede. Die Aktion „E-Mails senden“ schickt sie 
dann ab. Damit wäre unsere Einladung raus, wobei jeder Einge- 
ladene eine eigene Mail bekommt, in der nur er als Empfänger 


eingetragen ist. 
00 # Serien-E-Mail (Progr ) 

E 5 \w) (m) 
Bibliachek einblenden Medien Aufzeichnen Schutt Socom Ausführen 
Das Programm empfängt Dateien und Ordner als Eingabe 
» * Neue E-Mail (x) 
+ \- Kontakte-Gruppen suchen [*) 
» | Kontakte-Personen filtern 1x) 


” * Sammel-E-Mails © 
] 


3 Anrede hinzufügen: [Hallo Nur Vorname 


Beispiel: Hallo Robert, 


Ergebnisse Optionen Beschreibung 


Sala 5 Mails nerden une 2 


Ergebnisse Optionen Beschreibung 
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2. Empfänger festlegen 


Kontakte aus dem Adressbuch filtern 

Die Liste der Empfänger bereitet man am besten im Adressbuch 
vor. Wir haben für unser Rundschreiben eine Gruppe namens „Ein- 
ladung“ angelegt. Diese wählen wir nun mit der Aktion „Kontakte- 
Gruppen suchen“ anhand des Namens aus. Als Ergebnis wird die 
erste Mail-Adresse jedes Gruppenmitglieds an die nächste Aktion 
übergeben. Bei der Einschränkung des Empfängerkreises kann 
auch die Adressbuchaktion „Kontakte-Personen filtern“ helfen. 
Mit ihr kann man Kontakte anhand diverser Kriterien wählen oder 
ausschließen. Sie erlaubt auch die Kombination von Bedingungen. 


Dis Programm empfängt Dateien und Ordner als Eingabe 


» # Neue E-Mail 


” \. Kontakte-Gruppen suchen 


suchen (Gruppen 3) mit folgenden Eigenschaften 
Alle ©) der folgenden Bedingungen werden erfüllt & 


Name it Einladung ® 


Ergebnisse Optionen Beschreibung 


” \ Kontakte-Personen filtern [) 
suchen Personen mik folgenden Eigenschaften 
Alle der folgenden Bedingungen werden erfulit + 


Nachname, ist nicht Mustermann # 


Ergebnisse Optionen Beschreibung 


» & Sammel-E-Mails x) 


» ı& E-Mails senden bo) 


4. Probleme vermeiden 


Unterschiedliches Verhalten unter OS X 10.7 und 10.8 

Starten Sie das erstellte Programm unter OS X 10.8 Mountain 
Lion, müssen Sie einmalig dem Zugriff auf die Kontakte zustim- 
men. Diese Einstellung können Sie später in „Systemeinstellungen 
> Sicherheit > Privatsphäre“ noch ändern. Ärgerlicher ist, dass 
sich die Aktionen unter OS X 10.7 Lion und 10.8 unterschiedlich 
verhalten. In Lion konnte man dem Serienbrief einen Anhang mit- 
geben, in Mountain Lion geht dieser leider verloren. Außerdem 
klappt das Vervielfältigen der Vorlage neuerdings nur noch mit 
hinzugefügter Anrede. 


eo09 Sicherheit 
“> Alle einblenden Q 


{ Allgemein | Filevault _ Firewall EIN) 


E44 Orwngsdienste Folgenden Apps Zugriff auf Ihre Kontakte erlauben. 


EB Diagnose & Nutzung je Nickary. 


4%. Serien-E-Mail 


& z Phoneview 


„Serien-E-Mail“ möchte auf Ihre Kontakte 


& zugreifen. 


7 Nicht erlauben | D0K.] 
r 


N 
ed Zum Schützen auf das Schloss klicken |_ Weitere Optionen ... | 
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Dateien per Ordneraktion komprimieren 
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1. Ordneraktion erzeugen 


Automator-Ablauf als Ordneraktion speichern 

Arbeitsabläufe lassen sich als Ordneraktion speichern, die auto- 
matisch gestartet wird, wenn sich im Ordner etwas ändert. Als Bei- 
spiel erzeugen wir einen Ablauf, der Dateien und Ordner kompri- 
miert, wenn man sie in einen vorgegebenen Ordner legt. Hierfür 
bietet Automator die Vorlage „Ordneraktion“ an. Als Speicherort 
wählt das Programm „Library/Workflows/Applications/Folder 
Actions“ im privaten Ordner des Benutzers. Sie können auch einen 
normalen Arbeitsablauf zur Nutzung als Ordneraktion hier able- 
gen (wie unser Beispiel von der Heft-CD). 


BE! IORIORT) 
GLIED variablen 
= TEE So 
> SR 
zer 5 
AZ Le) 
I > 


Kalendererinnerung Plug-In für Digitale 
auloer 


Ordneraktion 


Ordneraktionen sind Arbeitsabläufe, die an einen Ordner im Finder angehängt 
Objekte starten den Arbeitsablauf und werden als 
jendet 


Vorhandenes Dokument öffnen Schließen | (Auswählen. ) 


© Anmnopanspomarer 


/ Absätze filtern 


3. Dateien packen 


Nur ungepackte Daten komprimieren 

Als Erstes schließen wir mit „Finder-Objekte filtern“ gepackte Zip- 
Archive aus den neuen Dateien aus: Über die Aufklappmenüs der 
Aktion filtern wir Objekte heraus, deren Dateiendung („Suffix“) 
nicht „zip“ ist. Diese werden mit der zweiten Aktion „Archiv er- 
stellen“ gepackt. Bei „Sichern unter“ geben wir keinen Namen ein, 
und als Ort wählen wir „Derselbe Name wie die Eingabe“. Die Ar- 
chive werden dann unter dem Namen der Originale (nur mit En- 
dung zip) im Aktionsordner abgelegt. Legen Sie mehrere Objekte 
zugleich hinein, werden sie zusammen als „Archiv.zip“ gepackt. 


E 5 @®® 


Silicthek einblenden Medien Autzeichnen Schitt Srsoscu Ausführen 


Die Oreimeraktion empfängt Dateien und Dreier, die hinzugefügt werden zu: [fi Archiv 


” % Finder-Objekte filtern 


Dateien mit folgenden Eigenschaften suchen 


Alle der folgenden Bedingungen werden erfüllt 2 


Dareisuffi Ist nicht Ze 


Ergebnisse Optionen Beschreibung 


” % Archiv erstellen 


Sichern unter: 


Ort: | Derseibe Name wie die Eingabı * 


Nicht lesbare Objekte ignorieren 


Ergebnisse Optionen Beschreibung 


» % Angegebene Finder-Objekte abfragen 


> &% Ordnerinhalt abfragen 


+ % Finder-Objekte filtern 


2. Verzeichnis wählen 


An welchen Ordner soll die Aktion angehängt werden? 

Eine Ordneraktion wird mit einem Verzeichnis verknüpft und 
automatisch gestartet, wenn diesem Dateien oder Ordner hinzu- 
gefügt werden. Diese werden der Aktion dabei als Eingabe über- 
geben. Eine neue Ordneraktion enthält daher als erste Aktion im- 
mer ein Aufklappmenü zur Auswahl des zugehörigen Ordners. Es 
erscheint ein Dialog zur Auswahl eines Ordners (hier „Archiv“). 
Existiert er noch nicht, können Sie ihn mit der Taste „Neuer Ord- 
ner“ direkt aus dem Dialog an der gewünschten Stelle anlegen. 
Damit sind die Vorbereitungen abgeschlossen. 


[P} Packen (Ordneraktion) 


1 & OMONOMO) 


Bibliothek einblenden Medien Aufzeichnen Schrm Stoppen Ausfuhren 
Die Ordneraktion empfängt Dateien und Ordner, die hinzugefügt werden zu: | Andere K2) 
Auswählen 
1») @2)= 1m) [8 Schreibtisch a 
GERATE A Ti 014.017...5 Fad.zip 
I Start Wu Neuer Ordner 
ZI Windows 
Mi MazBook Name des neuen Ordners: 
Baiır \ [Archiv ] 
FREIGABEN 
= TimeCapsule | 
ORTE au (Abbrechen ) (Erstellen) 
"7.1 [Schreibtisch x 
Te 
G manhias Ridschir 20.47.55 7 
A Programme 2 Ischir... 2 ( 
% Dienstprogramme 1schi ü 
(Never Ordnen) (Abbrechen) (Auswählen )) 


4. Originale löschen 


Nur komprimierte Daten im Ordner behalten 

Zum Löschen der unkomprimierten Daten wählen wir mit „Ange- 
gebene Finder-Objekte abfragen“ den Aktionsordner aus. Klicken 
Sie mit der rechten Maustaste auf den Titel der Aktion, und wäh- 
len Sie „Eingabe ignorieren“. Mit „Ordnerinhalt abfragen“ wird 
der Inhalt des Ordners bestimmt. Wir wählen mit „Finder-Objekte 
filtern“ daraus die Objekte aus, deren Endung nicht zip ist. Dies- 
mal übergeben wir sie an „Finder-Objekte in den Papierkorb le- 
gen“. Vorsicht: Legt man Objekte in den Ordner, während die Ak- 
tion läuft, landen Sie eventuell direkt im Papierkorb. 


” & Angegebene Finder-Objekte abfragen Deaktivieren 


— - - _Duplizieren 


Umbenennen E 


Nach oben bewegen 
Nach unten bewegen 


Archiv 6 manthias » (il Schreibtisch » Dig Archiv 


Im Finder zeigen 


Hinzufügen Entfernen 


Ergebnisse Optionen Beschreibung 


” % Ordnerinhalt abfragen x} 


Für jeden gefundenen Unterordner wiederholen. 


Ergebnisse Optionen Beschreibung 


” % Finder-Objekte filtern [>] 
Dateien mit folgenden Eigenschaften suchen: 
Alle der folgenden Bedingungen werden erfülh. ® 
Dateisuffin st wicht zip + 


Ergebnisse Optionen Beschreibung 


r % Finder-Objekte in den Papierkorb legen {x} 
Ergebnisse Optionen Beschreibung 
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60 TOP-TOOL: 


sten Apps im Video-Test 


iPhoneWelt 
02/3013 


Wie Sie Ihr iPhone gegen 
Datenverlust schützen, 
was das Smarphone zu 
einer perfekten Haus- 
steuerung macht, welche 
neue Apps ihr Geld wert 
sind, lesen Sie in der 
aktuellen iPhoneWelt 
02/2013. 


96 


iPHONE-AKKU OPTIMIEREN 


Macwelt 03/2013 


© Macworld 


Kein Stress Mit 
dem Akku 


Neben den aktuellen Funktionen eines neuen IiOS oder iPhone- 
Modells interessiert die meisten iPhone-Besitzer die Akkulaufzeit. 
Denn das mehr an Ausstattung geht oft auf Kosten der Laufzeit. 
Mit diesen Tipps hält der Akku lange durch 


eit der Vorstellung des iPhone 

4 mit iOS 4 hat sich an der von 
Apple angegebenen Akkulaufzeit 
der einzelnen Modelle wenig geän- 
dert, das schließt auch das iPhone 5 
unter iOS 6 mit ein. Mit dem Retina- 
Display und neuen Kommunikati- 
onsmodulen sind mehr, respektive 
stromhungrigere Bauteile hinzuge- 
kommen, Optimierungen bei der 
Batterietechnologie und mehr Platz 
für den Akku im Inneren durch kom- 
paktere Bauteile halten sich seitdem 
die Waage. Man sollte vermuten, 
dass bei einem Modellwechsel und 


gleich bleibenden Nutzungsgewohn- 
heiten die Haltbarkeit des Akkus kon- 
stant bleibt. 

Neue Funktionen von iOS und 
neu eingeführte Komponenten aber 
ändern die Tätigkeitsdauer des Ak- 
kus bis zur nächsten Ladung gewal- 
tig. So zählt etwa das GPS-Modul je 
nach Einsatz zu den Stromfressern. 
Nutzen Sie zum Beispiel eine Navi- 
App oder Apples Karten zur Navi- 
gation unterwegs, können Sie fast 
zuschauen, wie die Batterieladung 
sinkt. Navi-Apps greifen ständig auf 
das GPS-Modul zu und holen sich die 


aktuellen Koordinaten. Andere Apps, 
die die Ortungsfunktion nutzen, sind 
da genügsamer: Erst wenn sie aufge- 
rufen werden, tritt das GPS-Modul 
in Aktion. Die einmalige Bestim- 
mung der Position zur Abfrage eines 
Dienstes, wie zum Beispiel zur Suche 
nach der nächsten Bushaltestelle, 
ist harmlos. Daneben bietet iOS mit 
„Geofencing“ eine weitere Funktion, 
die das GPS-Modul häufiger in Ak- 
tion setzt. Ortsabhängige Erinne- 
rungen etwa landen auf dem Start- 
Screen, wenn Sie festgelegt haben, 
dass das iPhone Sie an Einkäufe erin- 
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nern soll, sobald Sie am Supermarkt 
Ihres Vertrauens vorbeifahren. Der 
Akkuverbrauch durch Geofencing ist 
moderat, erhöht den Stromhunger 
aber dennoch merklich. Hier sollten 
Sie den Einsatz sorgsam dosieren 
und im Auto bei der Nutzung des 
iPhone als Navi immer eine Strom- 
versorgung dabeihaben. 


Kommunikation und Display 

Das iPhone ist extrem kommunika- 
tiv. Es sucht ständig nach WLAN- 
Netzen und versucht immer, die 
bestmögliche Mobilverbindung zu 
finden. Was kein Problem ist, wenn 
man sich zu Fuß bewegt, kann etwa 
im ICE zum Stromfresser werden. 
Durch die wechselnde Netzabde- 
ckung und schnelle Bewegung ist 
das betreffende Modul ständig ak- 
tiv und versucht, Verbindung auf- 
zunehmen und muss sich immer 
wieder in eine neue Funkzelle ein- 
buchen. Falls Sie bei einer Fahrt im 
ICE oder per Auto auf der Autobahn 
auf Datenverbindungen verzichten 
können, schalten Sie die einfach ab. 
Der „Flugmodus“ ist unterwegs noch 
stromsparender, dann sind Sie aber 


auch nicht erreichbar. Zudem sucht 
das Bluetooth-Modul nach Gegen- 
stellen, wenn Bluetooth aktiv ist. 
Wird es nicht benötigt, sollten Sie es 
abschalten. 

Zu den großen Verbrauchern ge- 
hört das Display. Zur Akkuschonung 
regulieren Sie unter „Einstellungen 
> Helligkeit“ die Helligkeit etwas he- 
runter. Über den Startknopf lässt sich 
das Display ausschalten, wenn die 
Arbeit mit dem iPhone beendet ist, 
sonst schaltet es sich erst nach einer 
Weile automatisch aus. 

Je mehr Mitteilungen auf dem 
Sperrbildschirm angezeigt werden 
dürfen, desto häufiger schaltet sich 
zudem das Display ein. 


Akkupflege 

Zur Aufrechterhaltung der Leistung 
einer Lithium-Ionen-Batterie müs- 
sen sich die Elektronen in der Batte- 
rie hin und wieder bewegen. Apple 
empfiehlt deshalb, mindestens einen 
vollen Ladezyklus pro Monat durch- 
zuführen. Dazu ist das iPhone auf 
100 Prozent Akkuleistung aufzula- 
den und dann komplett zu entleeren. 
Apple gibt die Betriebstemperatur 


iIPHONE-AKKU OPTIMIEREN 


PRAXIS 


Noten-Check Ergonomie 


Während die iPhone-Modelle in unseren Tests insgesamt mit je- 
der Generation bessere Gesamtnoten erzielen, gehen die Noten 
für Verbrauch und Ergonomie zurück 


In unseren Tests prüfen wir natürlich auch Ergonomie und Ver- 
brauch jedes neuen iPhone (siehe auch Apple Topprodukte Seite 
40). Dabei ergibt sich folgendes Bild: 


Modell Gesamtnote 
iPhone 36S 1,8 
iPhone 4 1,8 
iPhone 45 1,9 
iPhone 5 1,7 


Testnote Ergonomie/Verbrauch 
2,0 
2,5 
2,4 
2,5 


Deutlich besser schlagen sich iPod und iPad, bei denen die 
Verbrauchswerte mindestens so gut wie die Gesamtnoten sind, 
Spitzenreiter ist hier das iPad Mini mit einer Wertung von 1,2 
in Sachen Verbrauch und Ergonomie. mbi 


des iPhone mit Null bis 35 Grad Cel- 
sius an. Ist es kalt, sinkt die Laufzeit 


etwas. Zu hohe Temperaturen über 


35 Grad können die Leistung der 


Batterie sogar dauerhaft beeinträch- 


tigen. Volker Riebartsch 


So geht's: Akkuleistung steigern 


Unter „Einstellungen > Allgemein > Benutzung“ zeigt das iPhone die 
Dauer der Nutzung und der Standby-Zeit seit der letzten vollen Ladung 
an (Bild 1). Regeln Sie die Helligkeit der Hintergrundbeleuchtung in der 
Einstellung herunter (Bild 2), und schalten Sie „Mobile Daten“ (Bild 3) 


iCloud 

Gesamtspeicher 25,0 GB 
Verfügbar 16,4 GB 
Speicher verwalten > 


Batterieverbrauch 
Batterieladung in % 
Seit letzter vollständiger Ladung 
Benutzung 2 Stunden, 28 Minuten 


Standby 21 Stunden, 23 Minuten 


Mobile Datennutzung > 


Das iPhone zeigt die Dauer der 
Benutzung und Standby-Zeit. 


Auto-Helligkeit 


Hintergrundbild 


Display-Helligkeit ist ein Akku- 
Killer, regeln Sie sie herunter. 


3G aktivieren 


Mobile Daten )o 


Schalten Sie die mobilen Daten aus, 
damit sämtliche Daten wie E-Mail, Safari 
und Push-Benachrichtigungen nur über 


WLAN übertragen werden. 


Mit 3G werden Daten schneller geladen, 
gleichzeitig wird u. U. die Batterielaufzeit 


verkürzt. 


Mobiles Datennetzwerk > 


Schalten Sie auf Zugreisen „Mobile 
Daten“ aus, das spart Strom. 


patrick.woods@idgtech.de 


in der Einstellung „Mobiles Netz“ optional bei Zugreisen aus. Das 
schaltet die Internetverbindung ab, telefonieren können Sie dann aber 
noch. Ist Bluetooth eingeschaltet (Bild 4), sucht das iPhone ständig 
nach Kommunikationspartnern. Das geht unnötig auf die Laufzeit 


? Einstellungen 


Bluetooth 1.) 
Geräte 
Blue&Me Nicht verbunden © 


Jetzt sichtbar 


Ist Bluetooth eingeschaltet, sucht 
das Modul ständig nach Geräten. 
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« Lightroom Datei Bearbeiten Entwickeln Foto Einstellungen Werkzeuge Ansicht Fenster Hilfe 882% © 9 Gaox) Mi.15:18 Q 
e00 Lightroom 4 Catalog. Ircat - Adobe Photoshop Liyhtroorn - Entwickeln 


Lr | LIGHTROOM 4 bliot Entwickeln 
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Klare HDR-Bilder 


Photoshop CS6 und Lightroom 4 sind ein hervorragendes Gespann, 
um natürlich wirkende HDR-Bilder zu erstellen. Dies geht erstaunlich 
unkompliziert, was unser Beispiel deutlich zeigt 


in Digitalfoto kann bei weitem 
Bi den Dynamikumfang wie- 
dergeben, zu dem das menschliche 
Auge fähig ist. Um dies auszuglei- 
chen, gibt es einen Trick: Man kombi- 
niert unterschiedlich belichtete Fotos 
derselben Szene zu einem Gesamt- 
bild, das alle Helligkeitsstufen gut 
darstellt. Dies wird HDR (High Dy- 
namic Range) beziehungsweise nach 
einem anderen Verfahren DRI (Dyna- 
mic Range Increase) genannt. HDR- 
Bilder waren vor ein paar Jahren 
groß in Mode und oftmals schlecht: 
In den meisten Fällen sind sie ge- 
prägt von überzogenen Kontrasten in 
den Mitteltönen und grellen Farben. 
So erzielt man nur durch das Schie- 
ben einiger Regler schnell einen 
Wow-Effekt. Die Aufnahmen wir- 


ken auf den ersten Blick dramatisch 
und effektvoll, aber unnatürlich und 
bald langweilig. Ein weiterer Grund, 
der einem natürlichen Ausdruck des 
HDR-Fotos im Weg steht, ist das Tone 
Mapping der HDR-Programme - das 
Verfahren mit dem sie aus den Ein- 
zelfotos ein Ergebnis berechnen. 


Der Weg zu natürlichen Fotos 

Photoshop CS6 bietet wie schon 
sein Vorgänger die Möglichkeit, ein 
HDR-Bild zu erzeugen. Doch erst im 
Gespann mit Lightroom wird es für 
HDR-Fotografen richtig interessant. 
Denn die natürlichste Wirkung eines 
HDR-Bildes lässt sich in der Kombi- 
nation aus Photoshop und Lightroom 
erzielen. Lightroom eignet sich erst 
ab Version 4.1, da ältere Versionen 


Bilder nicht mit 32 Bit Farbtiefe pro 
Farbkanal bearbeiten. Die acht Bit 
Farbtiefe (256 Stufen pro Farbkanal) 
eines JPEG-Bilds bieten zu wenig 
Spielraum, um etwa Tiefen und Lich- 
ter zu retten. Hier fehlen Bildinfor- 
mationen, was nach stärkeren Kor- 
rekturen zu Farbverläufen mit einer 
sichtbaren Tontrennung führt. 


Einfacher Doppelpass 

Die Hauptarbeit beim Erstellen des 
HDR-Bilds übernimmt in unserer An- 
leitung Lightroom. Photoshop CS6 
dient lediglich dazu, ein HDR-Bild 
zu erzeugen und dieses als Tiff-Bild 
mit 32 Bit Farbtiefe zu speichern. Das 
Bearbeiten findet in Lightroom statt. 
Markus Schelhorn 
markus.schelhorn@idgtech.de 
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HDR-Foto mit Lightroom und Photoshop 


1. Ausgangsbilder 


Als Beispielbild dient eine winterliche Stadtlandschaft 

Das winterliche Motiv bietet viele Kontraste: reflektierenden 
Schnee, Gegenlicht und dunkle Bereiche auf der linken Seite des 
Gebäudes. Wir erstellen drei unterschiedlich belichtete Aufnah- 
men. Sie sind mit einer im Raw-Format 
und in Schritten von zwei Blendenstufen fotografiert. Für ein 
gutes Ergebnis empfehlen sich ein Stativ und ein statischer Bild- 
inhalt. Zudem sollten Sie das Raw-Format Ihrer Kamera verwen- 


den. Dieses hat mehr Reserven als JPEG. 


Die drei unterschiedlich belichteten Ausgangsbilder: Eines ist korrekt 
belichtet, die anderen beiden jeweils um zwei Blendenstufen unter- 
beziehungsweise überbelichtet. 


2. Auftritt Lightroom 


Objektivfehler korrigieren 

Objektivfehler machen sich auf einem HDR-Bild noch deutlicher be- 
merkbar als auf den Einzelbildern. Daher ist es auf jeden Fall ratsam, 
in Lightroom zunächst für sämtliche Ausgangsbilder die Objektiv- 
fehler zu korrigieren. In unserem Beispiel stören beispielsweise die 
Randabdunklung und vor allem die Farbsäume, die am Bildrand ver- 
stärkt auftreten. 


Lr LIGHTROOM 4 


CE 


DV 


iz 


f nl / 


Er n 


Links das Ausgangsbild mit chromatischen Aberrationen, rechts das korri- 
gierte Ergebnis mit dem Werkzeug „Objektivkorrekturen“. 


BL iunuocem 4 Catalog beat _ Adobe Pas 


Um die Einstellungen der Objektivkorrektur auf alle Bilder zu Übertragen, 
klicken Sie auf „Automatisch synchronisieren. 


Einstellungen synchronisieren 


U Weißabgleich Behandlung (Farbe)  Objektivkorrekturen Bereichsreparatur 
4 Objektivprofiikorrekturen 
Ü Basıs-Tanwert Farbe Transformieren Freistellen 
Belichtung Sättigung 4 Objektiv-\ignewierung U Winkel ausrichten 
Kontrast Dynamik 4 Chromatische Aberration Ü] Seitenverhältnis 
Lichter _) Farbkorrekturen 
Tiefen Effekte 
_ Weiß-Beschneidung Teiltonung Vignettierung nach Freistellen 
Schwarz-Beschneidung Körnung 
men] 
U Gradavionskurve sel U Prozessversion /j 
Verautsfhker ee 


U Klarheit 
Rauschreduzierung 
O Schärten ] Luminanz 
) Farbe 


{} Einstellungen, die keine Prozessversion festlegen, konnen zu unterschiedlichen Ergebnissen führen, wenn sie auf Fotos mit einer anderen 
Prozessversion übertragen werden. 


Alle auswählen | Nichts auswählen Abbrechen | \Synchronisieren | 


Klicken Sie im Fenster „Einstellungen synchronisieren“ zunächst auf 
„Nichts auswählen“ und dann auf „Objektivkorrekturen“. Jetzt können Sie 


die Korrekturen mit einem Klick auf „synchronisieren“ auf alle gewählten 


Bilder anwenden. 
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Ba ushtroom 4 Catalog,ircat - Adobe Photoshop Liahtrosm - Biblahek 


Bibliothek 


Keine 


in der Lupenansicht öffnen 
in Vergleichsansicht öffnen 
in "Übersicht" öffnen 


In zweitem Fenster sperren 


Gehe zu Ordner in Bibliothek 
Gehe zu Sammlung 


| In Adabe Photoshop C56 bearbeiten. 


In einer anderen Anwendung bearbeiten. 
Markierung festlegen 
Bewertung festlegen In Photoshop als Smart Objekt öffnen... 


In Photoshop zu Panoramabild zusammenfügen.. 


Farbmarkierung festlegen 


In Photoshop als Ebenen öffnen... 
Zur Schnellsammlung hinzufügen und nächste 


Stapein 
Virtuelle Kopien anlegen 


Entwicklungseinstellungen 
Metadaten-Vorgaben 


Nach links drehen (gegen UZS) 
Nach rechts drehen (im UZS) 


Metadaten 
Exportieren 


Fotos per E-Mails senden. 
Fotos löschen. 


‚Ansicht-Optionen, 


Die gewählten Ausgangsbilder kann Lightroom direkt an die Funktion „Zu 
HDR Pro zusammenfügen“ von Photoshop übergeben. 


Sobald Sie das HDR-Bild in Photoshop gespeichert haben, landet es automa- 
tisch im Ordner der Ausgangsbilder. Es erscheint automatisch in der Biblio- 
thek, wegen der recht umfangreichen Daten dauert dies einige Sekunden. 


4. Lightroom: Feinarbeit 


Lr| LIGHTI 


Zurück in Lightroom bearbeiten Sie die Aufnahme 
wie jede andere ganz individuell 

Bei einem HDR-Bild können Sie die zentralen 
Regler für die Bildkorrektur auch bis zum An- 
schlag schieben, ohne dass es zu einem nennens- 
werten Qualitätsverlust der Aufnahme führt. 
Hier hat das 32-Bit-Bild genügend Reserven. 
Wir haben die Tiefen stark aufgehellt und die 
Lichter bis zum Anschlag abgedunkelt. Etwas 
sensibler sollten Sie bei den Reglern „Weiß“ und 
„Schwarz“ zu Werke gehen. Wenn Sie den Regler 
„Klarheit“ erhöhen, erhält das Bild mehr Kont- 
raste in den Mitteltönen und wirkt knackiger. 
Eine höhere Dynamik verleiht dem Bild kräf- 
tigere Farben. Den Sättigungsregler sollten Sie 
nur zur Not verwenden, er wirkt sich sehr stark 
auf das Bildergebnis aus. 


Sehr leicht können Sie auch individu- 
elle Korrekturen vornehmen, wie hier 
mit Farbton, Sättigung und Luminanz 
oder mit dem Korrekturpinsel. 
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G) Zu. HOR Pro zusammenfügen 459,5.30 


VO Gesstertider ehren. 
Won: | 32-8 
Wegunknarschautacingen 


RN 


Abbrechen x 


Im 32-Bit-Modus gibt es keine Einstellmöglichkeiten mehr. Klicken Sie auf 
„OK“ und warten Sie, bis das Bild von Photoshop berechnet und angezeigt 
wird. Dann brauchen Sie es nur noch zu speichern und können das Bild 
schließen. Photoshop hat seine Aufgabe erfüllt. 


3. Photoshop: HDR-Bild erstellen 


Jetzt kommt Photoshop zum Einsatz: Erstellen Sie ein HDR-Bild 
Markieren Sie dazu die Ausgangsbilder und klicken mit der rechten 
Maustaste auf eines von ihnen. Im Pop-up-Menü wählen Sie „Bear- 
beiten in > In Photoshop zu HDR Pro zusammenfügen ...“. Daraufhin 
startet Photoshop und zeigt das entsprechende Bearbeitungsfenster. 
Hier wählen Sie lediglich den Modus „32-Bit“ und klicken auf „OK“. 
Der Regler unter dem angezeigten Histogramm hat für die Bearbeitung 
keine weitere Bedeutung, er dient lediglich zur Vorschau. Je nach Mo- 
tiv kann es sinnvoll sein, die Option „Geisterbilder entfernen“ zu wäh- 
len. Speichern Sie nun das so erzeugte Bild, Lightroom übernimmt es 
daraufhin ohne weiteres Zutun in die Bibliothek, in der auch die Aus- 
gangsbilder sind. 


EB Liohuroom 4 Catalog Ircat - Adobe Phaioshap Lightroom - Enuwickein 


Das HDR-Bild in 32 Bit 
bearbeiten Sie wie ein 
ganz normales Foto. Der 
Unterschied ist der deut- 
lich größere Spielraum 
für Korrekturen ohne 
Qualitätsverlust. 
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5. Finale: HDR-Bild und Einzelbild 


Im Vergleich zu einer Einzelaufnahme wird deutlich sichtbar, warum sich HDR lohnt 

Im Vergleich übernehmen wir für die korrekt belichtete Aufnahme exakt die Bildkorrektureinstellungen, 
mit denen das HDR-Bild korrigiert ist. Besonders auffällig ist das Ergebnis in dunklen Bildbereichen, hier 
sieht man trotz einer Raw-Aufnahme mit einer Vollformatkamera ein deutliches Farbrauschen. Dagegen das 
andere Extrem: Bildelemente in der Nähe der in Gegenlicht aufgenommenen Sonne brennen bei der Einzel- 
bildaufnahme aus, hier ist so gut wie keine Zeichnung mehr vorhanden. Anders bei der HDR-Aufnahme, bei 
der in überstrahlten Bildbereichen deutlich mehr Zeichnung erhalten geblieben ist. 


— 


Tor Tan 


Mehr zu HDR 


Auf www.macwelt.de finden 
Sie unter dem Stichwort 
„HDR“ viele weitere Tests 
und Anleitungen rund um 
das Thema HDR-Fotogafie. 


Detail Hell Einzelbild. Detail Hell HDR-Bild. 


101 


TIPPS & TRICKS 


OS X MOUNTAIN LION 


Tipps & Tricks 
OS X Mountain Lion 
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Retina-Apps im Mac App Store 


So findet man im Web an das Retina-Display angepasste Programme 


Wer sich ein Retina- ee 


EIEN 


Macbook zugelegt hat, 


> 5 


ImSpatlight Top-Hits Kategorien Einkäufe Updates 


möchte natürlich am liebsten 


Enhanced for the MacBook Pro with Retina display 


nur noch mit Programmen ar- 


Clear 


beiten, die für das hochauflö- v Kae. \ & 
sende Display optimiert sind. aaa 

Denn nicht-optimierte Pro- Tweetbot for Twitter = 
grammoberflächen sehen 8 FAR Ist 

meist nicht besonders hübsch == 

aus und sind oft unscharf. Ne- . Ste / 
ben Anwendungen von Apple \S F Eu 

wie iPhoto, iTunes oder Pages 


gibt es auch von Drittherstel- 


lern Programme, die für das 
Retina-Display optimiert wur- 
den, wie zum Beispiel Micro- 
soft Office, Photoshop oder 
Lightroom. Auf jeden Fall lohnt es sich für Retina-Besitzer, gezielt 
nach optimierten Apps Ausschau zu halten. Im Mac App Store klappt 
das ganz einfach, indem man nach dem Begriff „Retina“ sucht. Die 
Auswahl umfasst aber leider nicht alle optimierten Apps. Unter „Im 
Spotlight“ gibt es auch eine Kategorie „Enhanced for Macbook Pro 
with Retina Display“. Dabei handelt es sich um eine redaktionelle 


Sorueren nach: | Erscheinungsdatum |; 


ScreenFlow 4 Bridge Project Busycal 2 
Yicec piele Prockuletivität 
wu... t ASBEN, rr “.. enert 
zv- 
FotoMagico 4 > Cream 
Fotografie }, Nachrichten 
) au Bewer 
&2D az 
SpeilTower FM] 
pi 
Jx* Ben 
Snapheal ä 
Forograli Aa Spiele 
Ara 7bewenu 
2D 


Der Mac App Store verfügt über eine neue Kategorie mit Anwendungen, die für das Retina-Display optimiert sind. 


Auswahl der App-Store-Redaktion, die aber ebenfalls nicht vollstän- 
dig ist. Eine Alternative ist die Website „Retina Mac Apps“ (http:// 
retinamacapps.com). Das Blog sammelt optimierte Anwendungen 
mit hübschen, riesigen Symbolen und listet aktuell über 260 Pro- 
gramme auf. Wer schnell checken will, ob ein bestimmtes Programm 
schon dabei ist, nutzt die Schnellsuche ganz oben auf der Webseite. 


Installation Übers Netz 


Über das Netzwerk das optische 
Laufwerk anderer Macs nutzen 


Die aktuellen Modelle von 
Mac Mini, iMac, Macbook 
Air und Macbook Pro mit Retina 


Display haben kein optisches 


Tipps in dieser Ausgabe 


0S X Die besten Systemtipps 


Troubleshooting 0S X Kein Ärger mit dem System 


Forum iOS6, iMovie, Nachrichten, Vorschau 


Fotografie Aperture, iPhoto 


Troubleshooting Die besten Problemlösungen 
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Laufwerk mehr. Das ist zwar ein 
logischer Schritt, schließlich ha- 
ben Downloads und Cloud- 
Dienste CDs und DVDs weitge- 
hend abgelöst und die Hardware 
wird durch das gesparte Laufwerk 
deutlich schlanker. Doch manche 
Besitzer der neuen Rechner stel- 
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len fest, dass ab und zu die alten 
Scheiben doch noch zum Einsatz 
kommen müssen, um zum Bei- 
spiel ältere Software zu installie- 
ren. Wer kein externes Laufwerk 
hat, kann zum Glück dank der Op- 
tion „Entfernte CD/DVD“ auch ei- 
nen seiner älteren Macs mit DVD- 
Laufwerk nutzen, wenn sich die- 
ser im selben Netzwerk befindet 
(Ethernet oder WLAN). Macbook- 
Air-Veteranen kennen das Prinzip 
schon länger: Per Netzwerk greift 
der Laufwerks-lose Mac auf einen 
Mac mit Superdrive zu und kann 
über den Fernzugriff Software 
installieren oder Daten von einer 
CD kopieren. Die Nutzung ist ein- 
fach und funktioniert zum Glück 


auch mit älteren Systemen. Dazu 
aktiviert man auf dem Rechner 
mit DVD-Laufwerk in der Sys- 
temeinstellung „Freigaben“ den 
Dienst „DVD- oder CD-Freigabe“. 
Vorher ist meist eine Anmeldung 
als Administrator notwendig. 
Nach dem Einlegen des Mediums 
kann man dann auf seine Inhalte 
auf dem anderen Mac über die 
Seitenleiste des Finder-Fensters 
unter „Entfernte CD/D 
fen. Die Inhalte lassen sich so öff- 


“ zugrei- 


© Auf Macwelt-CD 


Auf der Heft-CD finden Sie 
die Freeware F.lux. 


Macwelt 03/2013 


Schnellcheck 


Mitteilungszentrale schnell ein- und ausblenden 


OS X MOUNTAIN LION 


Wer oft einen Blick in die Mitteilungszentrale wirft, kann sie mit zwei Tricks schneller als über 
den normalen Weg wieder ausblenden. Klickt man auf das Symbol und hält die Maustaste weiter- 


hin gedrückt, öffnet sich die Mitteilungszentrale, verschwindet dann nach dem Loslassen der Taste aber 


automatisch wieder. Zweitens klappt das Ausblenden per Geste: Man öffnet die Zentrale wie gewohnt per 


Klick. Mit einem seitlichen Zwei-Finger-Wischen von links 
Mouse wird sie wieder geschlossen. Die Mitteilungszentra 
nation Öffnen und schließen - dazu muss allerdings erst ei 


nach rechts auf dem Trackpad oder der Magic 
e lässt sich alternativ auch per Tastenkombi- 
n Kürzel definiert werden. Dies geschieht über 


die Systemeinstellung „Tastatur“. Unter „Tastaturkurzbefehle > Mission Control“ markiert man „Mittei- 


lungszentrale einblenden“. Anschließend kann eine beliebi 
bei muss man darauf achten, dass das Tastaturkürzel nich 


nen, kopieren oder starten, als 
wäre das Medium direkt im Mac 
eingelegt. Nicht möglich ist je- 
doch das Abspielen von Musik- 
CDs und Film-DVDs. 


Wallpaper-Ordner 


Ordner für den Schreibtischhinter- 
grund per Drag-and-drop anlegen 


Wer nicht immer nur auf 


den gleichen Schreibtisch- 
hintergrund schauen möchte, 
kann Bilder für den Hintergrund 
in Ordnern sammeln, aus denen 
dann das System per Zufall ein 
Bild auswählt und in einstellbaren 
Zeitintervallen auswechselt. In 
der Systemeinstellung „Schreib- 
tisch & Bildschirmschoner“ lassen 
sich in der linken Spalte im Be- 
reich „Ordner“ über das Pluszei- 
chen Ordner auswählen und in 


die Liste aufnehmen. Einfacher 
und schneller klappt es jedoch per 
Drag-and-drop: Statt auf das Plus- 
zeichen zu klicken, um einen Ord- 
ner auszuwählen, zieht man den 
Ordner mit der Maus per Drag- 
and-drop in die Systemeinstel- 
lung. Vor dem Ablegen erscheint 
ein grünes Pluszeichen. Danach 
ist der Ordner der Liste hinzuge- 
fügt (und lässt sich mit dem Mi- 
nuszeichen wieder entfernen). 


Gedimmter Monitor 


Bildschirm automatisch nachts we- 
niger blendend einstellen 


das Problem: Das im Hellen noch 


Wer nachts arbeitet oder 
Texte im Web liest, kennt 


angenehme Display des Mac blen- 
det und wirkt unangenehm wie 
eine Lampe beim Verhör. Einzige 


J 
A 


Z]] Hintergrundbilder 
2] Natur 
2 Pflanzen 
2] Kunst 
Z] Schwarzweiß 
[2] Abstrakt 
ZJ] Muster 
 Einfarbig 

» iPhoto 

Ordner 
@ Bilder 


fi Westküste 1990 | 


ln 


Bildschirmfüllend 


u a 
2 1 
| 


[Se eg 
MBild ändern: | Alle 30 Minuten 


ar" 


_) Zufällige Reihenfolge 
Transparente Menüleiste ( ? ) 


Ordner mit Bildern für den Schreibtischhintergrund lassen sich direkt per 
Drag-and-drop in die Systemeinstellung ziehen. 


ge Tastenkombination eingetipp 
schon anderweitig belegt ist. 


werden. Da- 


Möglichkeit ist das Dimmen der 
Bildschirmbeleuchtung, aber bei 
Dunkelheit ist die niedrigste Stufe 
oft noch zu hell. Denn die stan- 
dardmäßige Bildschirmbeleuch- 
tung ist auf Tageslicht ausgelegt. 
Abhilfe schafft das kostenlose 
Tool F.lux (auf der Heft-CD). Es 
stellt nachts die Bildschirmbe- 
leuchtung auf eine wärmere Farb- 
temperatur ein. Verschiedene 
Stimmungsvorgaben wie „Candle- 
light“ stehen bereit und lassen 
sich einstellen. Was beim Auspro- 
bieren am Tag wie ein extremer 
Gelbstich aussieht, wirkt beim Le- 
sen im Dunkeln angenehm, ver- 
gleichbar mit der „Sepia“-Einstel- 
lung der iBooks-App auf dem 
iPad. F.lux kann nach dem Hoch- 
fahren des Mac automatisch im 
Hintergrund laufen und bleibt 
über das Menüleistensymbol 
kontrollierbar. 


Schriften 


TIPPS & TRICKS 


e F.lux Preferences 


09) Adjust your lighting for day and night 


At night: — — 1700 


Daytime: 6500K Daylig) 


7 Location: 


Enter a ZIP Code, or type a city name to search 


Transition: (=) Fast (20 seconds) 
Slow (1 hour) 


Sunset in 2 hours (currently 6500K) 


% Start F.lux at Login Preview Done 


Blendet der Bildschirm im Dunkeln? 
F.lux stellt eine wärmere Beleuch- 
tung bei Nacht ein. 


Schriftvorschau 


Verstecktes Vorschaufeld in der 
Schriftpalette einblenden 


des Systems nutzen wie etwa 


In allen Programmen, wel- 
che die Schriftenpalette 


Pages oder Textedit, kann man 
sich in der Palette eine Vorschau 
auf die gewählte Schrift anzeigen 
lassen. Man öffnet die Palette mit 
„Befehlstaste-T“ („cmd-T“) und 
zieht den Punkt im oberen Be- 
reich der Palette nach unten, um 
den versteckten Vorschaubereich 
einzublenden. Er zeigt eine prä- 
zise Darstellungen der aktuell ge- 
wählten Schrift. Da jede Ände- 
rung sofort angezeigt wird, lassen 
sich Anpassungen in der Schrift- 
art und -größe ausprobieren. Ist 
die perfekte Schrifteinstellung ge- 
funden, lässt sie sich für die spä- 
tere Anwendung über das Zahn- 
rad-Menü als Favorit sichern. 
Stefan von Gagern 

DA halyna.kubiv@idgtech.de 


erculanum & 


HERCULANUM 


0 pt 


Lv |Fv| TE|8 


Sammlung Familie Schriftschnitt Größe 
Alle Schriften | Gidayup Std Normal 64 
Deutsch Gill Sans en 
Favoriten Gill Sans MT = - 
Zuletzt benutzt Gill Sans Ultra Bold 12 
Feste Breite Gloucester MT Extra C« 12 
Feste Laufweite Goudy Old Style 14 
Modern Haettenschweiler 18 
PDF Harrington 24 
Spaß Helvetica 36 
Traditionell Helvetica Neue 48 
Web Herculanum 64 
Windows Office-komp: Hobo Std 72 

Hoefler Text 96 
EIESERN Q 


Unter dem unscheinbaren Punkt in der Schriftpalette des 
Systems versteckt sich ein praktisches Vorschaumenü. 
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Troubleshooting 
Mountain Lion 


OS X Mountain Lion ist wie schon der Vorgänger Lion ein stabiles System. 


Dennoch muss man hin und wieder eingreifen, um ein Problem zu lösen. 


Vieles lässt sich dabei mit Bordmitteln wieder richten 


Rechte korrigieren 


Falsche Zugriffsrechte beeinträch- 
tigen System und Programme 


kommt es in sehr seltenen Fällen 


Bei der Installation von 
Programmen und Updates 


dazu, dass die Zugriffsrechte für 
Ordner, in denen etwas installiert 
wird, sowie für System- und Pro- 
grammdateien nicht korrekt ge- 
setzt werden. Das kann zu Proble- 
men mit dem System oder Pro- 
grammen führen. Mit dem Fest- 
platten-Dienstprogramm lassen 
sich die Zugriffsrechte prüfen und 
gegebenenfalls reparieren, was 
auch auf dem Startvolume mög- 
lich ist. Das Programm überprüft 
aber nur die Zugriffsrechte des 
Systems und derjenigen Anwen- 
dungen, die mit dem Installati- 
onsprogramm von OS X installiert 
wurden. Zugriffsrechte für vom 
Benutzer erstellte Ordner und Do- 
kumente werden bei der Prüfung 
nicht berücksichtigt. 


Prüfen und reparieren 


Das Startvolume auf Fehler unter- 
suchen und diese beheben 


lume auf Fehler im Dateiverzeich- 


Das Festplatten-Dienstpro- 
gramm überprüft jedes Vo- 


nis und kann gefundene Probleme 
meist auch reparieren. Für die 
Prüfung startet man das Pro- 
gramm, wählt links in der Liste 
den Namen des Volumes aus und 
klickt auf „Volume überprüfen“. 
Das funktioniert auch mit dem 
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Startvolume. Die Option „Volume 
reparieren“ ist bei einem Startvo- 
lume jedoch inaktiv, nur die ande- 
ren internen sowie die externen 
Volumes lassen sich reparieren. 
Findet das Festplatten-Dienstpro- 
gramm einen Fehler auf dem 
Startvolume, startet man den Mac 
neu von der Wiederherstellungs- 
partition. Dann klickt man auf 
„Festplatten-Dienstprogramm“ 
und anschließend auf „Fortfah- 
ren“. Ein mit Filevault verschlüs- 


seltes Volume muss zuerst freige- 
geben werden, wozu man es mar- 
kiert und in der Symbolleiste auf 
„Freigeben“ klickt. Nach Eingabe 
des Administratorpassworts wird 
der Zugriff auf das verschlüsselte 
Volume aktiviert. Markiert man 
im Festplatten-Dienstprogramm 
links im Fenster nicht ein Volume, 
sondern den Datenträger selbst, 
wird die Partitionstabelle des Da- 
tenträgers geprüft und gegebe- 
nenfalls repariert. 
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Defektes 
Datenverzeichnis 


Erscheint beim normalen 
Rechnerstart ein grauer 


Fortschrittsbalken unterhalb 


des Ap 


ple-Logos, signalisiert 


das System damit, dass es ei- 


nen Fe 


hler im Datenverzeichnis 


des Startvolumes gefunden hat, 


und nu 


n versucht, dieses zu re- 


parieren. Gelingt die Reparatur 
nicht, schaltet sich der Mac ein- 


fach w 


ieder aus. 
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Der aktuelle Start- 


800 Festplatte 8e00 Mac mini 
>» Hard Überblick über die Systemsoftware: a : 
era a modus lässt sich 
1 r EIER Löschen | RAD | Wiedernerstellen } vr Systemversion 05 X 10.8.2 (12C50) R 
2) 500,11 GB Hitachi HTS725.. Kamat-Verden Darwin 12.2.0 in den System- 
Ayo henungshil h x # 
Wenn „Volume reparieren” nicht verfügbar ist. klicken Sie auf „Volume übernrüfer”. Wenn das DR Sekeerten re informationen an- 
ENLTBWO Volume repariert werden muss. erhalten Sie Anweisungen für die Reparatur mit der un ans MacMini 
.- Wiederherstellungspartition (Recovery HD). fee va igen a 
Bi Backup Para Benitzerame Thomas (thomas) zeigen, wenn man 


Wenn Sie Probleme mit den Zugriffsrechten einer Datei haben, die vom 05 X 
Installationsprogramm installiert wurde, klicken Sie auf „Zugriffsrechte des Volumes 


reparieren”. 


(X Details einblenden 


Der Benutzer unterscheidet sich auf „Applications“, korrekt wäre 0, Benutzer Ist jedoch 502. 
Abweichende Zugriffsrechte für „Applicanons“, Soll-Wert: drwxrwar-x ‚Ist-Wert: drwwanwx. 
Der Benutzer unterscheidet sich auf „Library”, korrekt wäre 0, Benutzer ist jedoch 502 
Gruppe unterscheidet sich auf „Library*, korrekt wäre D, Gruppe ist jedoch 80. 
Abweichende Zugriffsrechte für „Library“, Soll-Wert: drwar-xr-x ‚ Ist-Wert: drvnmmnwx « 
Der Benutzer unterscheidet sich auf „Library/...ort“, korrekt wäre 0, Benutzer ist jedoch 502 


Überprüfung der Zugriffsrechte stoppen Volume überprüfen 


griffsrechte des Volumes reparieren Volume r 


ge! Mount-Point: | 
ä Format: I 
Eigentümer aktiviert 
Anzahl der Ordner 


Sicherer Start 


Beim sicheren Neustart nimmt das 
System auch Reparaturen vor 


Ein schnelles und einfach 


einzusetzendes Prüfinstru- 
ment bei Systemproblemen ist der 
sichere Systemstart. Dazu startet 
man den Mac mit gedrückter Um- 
schalttaste („shift“) und hält die 
Taste so lange gedrückt, bis sich 
auf dem Monitor ein Fortschritts- 
balken einblendet. Der sichere 
Systemstart dauert dabei länger 
als gewöhnlich, da das System das 
Festplattenverzeichnis überprüft 
und Fehler repariert. Außerdem 
lädt das System nur notwendige 
Systemerweiterungen (Kernel Ex- 
tensions) und übergeht alle Er- 
weiterungen von Drittherstellern. 
Es werden auch keine Startob- 
jekte und Anmeldeobjekte gela- 
den und nur die Systemschriften 
aktiviert. Der Schriften-Cache, in 
dem das System häufig benötigte 
Zeichensätze für den schnellen 
Zugriff aufbewahrt, sowie einige 
andere Cache-Dateien werden 
entsorgt. Dann erscheint das An- 
meldefenster, in dem rechts oben 
der Hinweis „Sicherer System- 
start“ in rot erscheint. Nun prüft 
man, ob das Problem weiterhin 
auftritt. Manche Probleme sind 
beim nächsten normalen Neustart 
damit meist schon behoben. 


Das Festplatten-Dienstprogramm 
kann Fehler im Dateiverzeichnis 
eines Volumes prüfen und gegebe- 
nenfalls auch reparieren. 


Anzahl der Dateien: 736.6 


Programm beenden 


Eine nicht mehr reagierende An- 
wendung zwangsweise beenden 


Verweigert ein Programm 
die Weiterarbeit und lässt 
sich auf normalem Weg nicht be- 
enden, kann man es zur Aufgabe 
zwingen, vorausgesetzt, das Sys- 
tem reagiert noch. Entweder 
nimmt man die Tastenkombina- 
tion „Befehl-Wahltaste-Escape“ 
(„emd-alt-esc“) oder ruft „Sofort 
beenden“ im Apple-Menü auf. Es 
öffnet sich das Fenster „Pro- 
gramme sofort beenden“ und das 
nicht mehr willige Programm ist 
mit „(reagiert nicht)“ gekenn- 
zeichnet. Man markiert es und 
klickt auf „Sofort beenden“. Alter- 
nativ hält man die Wahltaste 
(„alt“) gedrückt und klickt auf das 
Symbol des eingefrorenen Pro- 
gramms im Dock. Dort erscheint 
dann unten im Kontextmenü der 
Eintrag „Sofort beenden“. Verwei- 


8e209 


Frameworks 
Installationen 
Komponenten 
Profile 

Programme 
Protokolldateien 
Schriften 
Startobjekte 
Sync-Dienste 
Systemeinstellungen 
Verwalteter Client 


Zeit seit dem Start 


Sicherer virtueller Speicher: Aktiviert 
4 Minuten 


dort links in der 
Liste „Software“ 
markiert. 


© MacMini » Software 


Die Korrektur der Zugriffsrechte ist 
zwar kein Allheilmittel, hilft aber 
manchmal bei unspezifischen Pro- 
blemen aus der Patsche. 


gert der Finder die Weiterarbeit, 
lässt er sich neu starten, sofern 
die Tastenkombination und das 
Apple-Menü noch funktionieren. 
Der Knopf „Sofort beenden“ än- 
dert sich in „Neu starten“, wenn 
man den Finder im Fenster „Pro- 
gramme sofort beenden“ mar- 
kiert. Auch der Trick mit dem 
Dock funktioniert. 


Startobjekte prüfen 


Automatisch geladene Erweite- 
rungen überprüfen 


Manche Programme instal- 
lieren Hintergrundanwen- 
dungen, die das System automa- 
tisch beim Rechnerstart aktiviert. 
Manchmal sind diese Hinter- 
grundprozesse nach einem Up- 
date des Systems nicht mehr kom- 
patibel, und es kommt zu Proble- 
men. Ein schneller Test ist der 
sichere Systemstart, denn diese 


Festplatte 


ESEL voschen | Ra0 


Wiederherstellen |} 


500,11 GB Hitachi HTS72S... 


BıTBwd 
E Backup 


Wenn „Volume reparieren“ nicht verfügbar ist, klicken Sie auf „Volume überprüfen‘. Wenn das 
Volume repariert werden muss, erhalten Sie Anweisungen für die Reparatur mit der 
Wiederherstellungspartition (Recovery HD). 


P 2 Wenn Sie Probleme mit den Zugriffsrechten einer Datei haben, die vom OS X 
Installationsprogramm installiert wurde, klicken Sie auf „Zugriffsrechte des Volumes 


reparieren". 


4 Details einblenden 


Protokoll löschen | 


Multi-Link-Dateien werden überprüft. 
Kataloghierarchie wird überprüft 

Datei für erweiterte Artrioute wird überprüft. 
Volume-Bitmap wird überprüft. 

Informationen des Volumes werden überprüft. 

Das Volume „Festpiatte” ist anscheinend in Ordnung. 


Zugriffsrechte des Volumes überprüfen | 


Volume überprüfen | 


Zugriffsrechte des Volumes reparieren | Volume reparieı 


_ Mount-Point: / 
a Format: Mac 05 Extended Joumaled) 
Eigentümer aktiviert: Ja 
Anzahl der Ordner: 194.450 


Kapazität: 499,25 GB (499.248. 103.424 Byte) 
Verfügbar: 267,09 GB (267.093.045.248 Byte) 
Belegt: 232,16 GB (232.155.058.176 Byte) 


Anzahl der Dateien: 736.633 


Neu starten 


Macbooks werden 
häufig gar nicht aus- 
geschaltet, sondern einfach 
nur zugeklappt. Dann sind 
sie nach dem Aufklappen 
schnell wieder betriebsbe- 
reit. Nachteilig kann jedoch 
sein, dass sich im Arbeits- 
speicher des Macbook ein 
Problem einnistet, das dann 
Ärger bereitet. Bevor man 
sich auf die Suche nach der 
Ursache für ein Problem 
macht, startet man das 
Macbook neu und prüft, ob 
sich das Problem schon ge- 
löst hat. 


80,8 Programme sofort beenden 


Wenn ein Programm eine Zeitlang nicht reagiert, 
wählen Sie dessen Namen aus und klicken Sie auf 
„Sofort beenden", 


[BE Activity Monitor ] 


@ Photoshop l 
& Safari 
& Finder 


Sie können dieses Fenster äffnen, 
Indem Sie „Betenl-Wahl-ese" 
rücken 


| Sofort beenden | 


Reagiert eine Anwendung nicht 
mehr, lässt sie sich zwangsweise in 
den Ruhezustand schicken. 
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Benutzer & Gruppen 


m 


eo @] Library eo0 

4|» "rn El ID | 1m | = 2 E22 Q EHE ] Alle einblenden | 
FAVORITEN u Name: 4 Üllibrary Bol Änderungsdatum 

Eu Dropbox ‚a LaunchAgents @ Festplatte Vorgestern 15:54 TER 

BI Feapianıe 8) com.adobe( = MacMini list 03.12.2011 20:59 

& ordee ®| com.quark.quankupuarssagenupılst 25.11.2011 12:35 & d 

© Schreibtisch v [0] LaunchDaemons Vorgestern 15:57 - ni: 

5 EN m) com.adobe.fpsaud.plist 18.12.2012 01:46 Verwalter =“ 

= [8 com.bombich.ccc.plist 28.11.2012 13:23 © Admir ] 

BI Bilder ® com.bresink.system.securityagent3.plist 11.11.2012 14:54 

=) Filme si com.google.keystone.daemon.plist 05.12.2011 15:02 

© Downloads |) com.microsoft.office.licensing.helper.plist 31.08.2010 09:00 

© Screenshots |) com.quark.quarkupdate.plist 26.01.2012 11:29 

Ei 03_2013 8) com.xrite.device.xrdd.plist 15.12.2011 13:58 

EI] Macwelt » (] Logs Heute 13:45 

© Hotline 


\Ö Festplatte » (Dj Library 


74 Objekte, 267,18 GB verfügbar 


Einige Anwendungen installieren 
auch Hintergrundprozesse, die über 
die Dateien in diesen Ordnern ge- 
startet werden. 


Startobjekte werden dann nicht 
geladen. Gestartet werden die 
Hintergrundprozesse über Da- 
teien, die in den Verzeichnissen 
„Library/LaunchDaemons“ und 
„Library/LaunchAgents“ abgelegt 
sind. Diese enthalten jeweils den 
Pfad zu einer der Hintergrundan- 
wendungen. Um zu testen, ob 
eines der Startobjekte Probleme 
macht, lagert man die Vorgabe- 
dateien vorübergehend aus und 
prüft anschließend nach einem 
Neustart, ob das Problem besei- 
tigt ist. Danach legt man sie nach- 
einander zurück und startet je- 
weils neu, bis man das problema- 
tische Objekt gefunden hat. 


Anmeldeobjekte prüfen 


Beim Anmelden automatisch star- 
tende Objekte kontrollieren 


Anmeldeobjekte sind Pro- 


gramme, die bei der An- 
meldung eines Benutzers aktiviert 
werden. Man nimmt sie in der 
Systemeinstellung „Benutzer“ un- 
ter „Anmeldeobjekte“ in die Liste 
auf. Außerdem installieren sich 
hier einige Programme automa- 
tisch. Um zu testen, ob eines der 
Anmeldeobjekte die Ursache für 
aufgetretene Probleme ist, meldet 
man sich über das Apple-Menü 
am System ab und hält bei der 
Neuanmeldung nach der Eingabe 
des Passworts die Umschalttaste 
(„shift“) gedrückt. Dann werden 
die Anmeldeobjekte nicht gela- 
den. Ist das Problem behoben, 
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In die Anmeldeobjekte 
aufgenommene Pro- 
gramme starten automa- 
tisch bei der Anmeldung 
des Benutzers. 


liegt die Ursache aller Wahr- 
scheinlichkeit nach bei einem der 
Anmeldeobjekte. Man löscht sie 
nun nacheinander und meldet 
sich jeweils wieder neu an, bis 
man die problematische Anwen- 
dung gefunden hat. 


Protokolle einsehen 


Log-Dateien zur Fehlersuche ein- 
sehen und durchsuchen 


Fehlermeldungen in einem Log 


OS X hält zahlreiche Sys- 
temvorgänge sowie alle 


fest. Um diese Protokolle einzuse- 
hen, startet man das Programm 
Konsole (Programme/Dienstpro- 
gramme). Dort werden die Mel- 
dungen der letzten Tage und Wo- 
chen aufgelistet. Um mehr Infor- 
mationen zu erhalten, klickt man 
auf „Protokollliste einblenden“. 
Unter „Dateien“ ist dann zum Bei- 
spiel das Protokoll des Systems 
(system.log) zu finden, das sich 
jedoch nur einsehen lässt, wenn 
man als Administrator angemel- 
det ist. Und unter „-/Library/ 
Logs“ findet man die Meldungen 
der Anwendungen sowie den 
Crash-Reporter. Letzterer listet 
auf, welches Programm sich wann 
durch einen Absturz verabschie- 
det hat. Die Informationen sind 


Startet man einen mit Mountain Lion 
ausgelieferten Mac mit gedrückter 
Taste „D“, wird das Programm Apple 
Hardware Test gestartet. 


kun | Kennwort BESTE 


Diese Objekte bei der Anmeldung automatisch öffnen: 
Ausblenden Objekt 

@ iTunesHelper 

izlWDDriveutilityHelpe Programm 

® ClamXavsentry 
 WDQuickView (Alle 


Art 
Programm 


Programm 
Programm 


Um ein Programm beim Anmelden auszublenden, aktivieren Sie das 
entsprechende Markierungsfeld in der Spalte „Ausblenden“. 


IM; Anmeldeoptionen 
+ - | %# 


zulze 


a Zum Bearbeiten auf das Schloss klicken. 


aber für Normalsterbliche kaum 
zu entziffern. Man kann jedoch 
über die Suchfunktion nach Pro- 
grammnamen oder nach Begrif- 
fen wie „Error“ oder „Fail“ su- 
chen, um die Zahl der Meldungen 
zu reduzieren. Sinnvoll ist zudem, 
den Text eines Eintrags zu kopie- 
ren und dann im Web nach diesen 
Informationen zu suchen. 


Notfall-Partition 


Bei Problemen von der Wiederher- 
stellungspartition starten 


ger eine unsichtbare Wiederher- 


Mit Mountain Lion wird 
auf dem internen Datenträ- 


stellungspartition eingerichtet, 
von der sich der Mac starten lässt, 
wenn es Probleme mit dem Start- 
volume gibt. Man startet dazu den 
Mac neu und hält „Befehlstaste-R“ 


(„emd-R“) so lange gedrückt, bis 
auf dem Monitor das Apple-Logo 
und der sich drehende Wartekreis 
erscheinen. Anschließend öffnet 
sich das Fenster „OS X-Dienstpro- 
gramme“. Nun kann man das 
Festplatten-Dienstprogramm star- 
ten, um das Startvolume zu prü- 
fen, das System neu installieren 
(es wird dazu aus dem Internet 
von Apples Servern übertragen) 
oder das Volume aus einem Time- 
Machine-Backup wiederherstel- 
len. Funktioniert der Start nicht, 
weil es ein Problem mit dem inter- 
nen Datenträger gibt, lassen sich 
neuere Macs über das Internet im 
Wiederherstellungsmodus star- 
ten. Dazu hält man beim Neustart 
„Befehl-Wahltaste-R“ („cmd-alt- 
R“) gedrückt. Man kann dann ge- 
nauso arbeiten, als wenn der Mac 
von einer lokalen Wiederherstel- 
lungspartition gestartet wäre. Mit 


Apple Hardware Test kann die Hardware Ihres Macintosh testen. 


Um die Tests auszuführen, klicken Sie in die Taste „Test“ oder drücken die Taste „T* auf ihrer Tastatur. 


ware, die die installierten 
überprüft 


hnen zeigen, ob2s sich um ein 


chlieht, finden Sie 
ieferten Handbuch 


fer Mec- Hilfe 


Testergebnisse 


Bereit zum Testen 


| Neustart | | 


Ausschalten 
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Protokailliste ausblenden 


RS 


Fenster löschen Neu laden 


system.log 
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SYSTEMPROTOKOLLANFRAGEN flags=# 
Alle Meldungen Jan 16 13:47:04 MacMini.local authorizationhost[261]: in od_principal_for_user(): failed: 7 
Jan 16 13:4 


DIAGNOSE- UND AUSLASTUNGSINFORMATIONEN 


Meldungen zu Diagnose und Auslastung 


Benutzer-Diägnoseber 
nutzer-Diagno re 


v System-Diagnoseberichte 


DATEIEN 
system.log 
v-/Library/Logs 
appstore.log 
v /lbrary/Logs 
vw DiagnosticReports 


nane, 


7:04 MacMini.local authorizationhost[261]: in pam_sm_authenticatel): Failed to determine Kerberos principal 


Jan 16 13:47:04 MacMini.local Loginwindow[246]: ERROR | Screensharingloginllotification | Failed sending message to 
screen sharing GetScreensharingPort, err: 1102 
Jan 16 13:47:05 MacMini com.apple.launchd.peruser.581[149] (com.apple.afpstat-gfa[293]): Job failed to exec(3). 
Setting up event to tell us when to try again: 2: No such file or directory 


Jan 16 13:47 


weird rea 


son: 2 


:05 MacMini com.apple.launchd.peruser.581[149] (com.opple.afpstat-gfa[293]): Job failed to exec(3) for 


Jan 16 13:47:05 MacMini com.apple.launchd.peruser.581[149] (com. adobe. ARM. 
20274087f2bbde52e3ac2df389f53a41123223c9cc56aßfdß3abf7ae [297]): Job failed to exec(3). Setting up event to tell us 


when to t 


ry again: 2: No such file or directory 


Jan 16 13:47:05 MacMini com.apple.launchd.peruser.581[149] (com. adobe. ARM. 
202#4087f2bbde52e3ac2cf2R0f53241123223c0cc5baRfdß3asf7ae [207]): Job failed to exec(3) for weird reason: 2 
Jan 16 13:55:44 MacMini.local com.apple.Preview. TrustedBookmarksService[492]: Failure to de-serialize bookmark data 


file, 


Jan 16 16:34:52 MacMini.local timezonedi737]: bootstrap_lock_up failed (44e) 
Jan 16 15:34:52 MacMini.local timezoned[737]: bootstrap_lock_up failed (44c) 


Jan 16 16 


:35:23 MacMini.local iCalExternalSyne [758]: 


[@x7fe680422408) |Miscellansous|Error| SyneServices precandition 
failure in [ISyncConcreteSession pushChangesFromRecord:withIdentifier:]: 
from com.apple. calendars.DisplayAlarm to com.apple.calendars.AudioAla 


you can't change the record's entity name 
in 


Jan 16 16:47:31 MacMini.local SecurityAgent[833]: spawn_via_launcha() failed, errno=s 
labei-[0x0-0x95095] „com.apple.AppleSpeli path-/System/Library/Services/Apple5pell.service/Contents/Mac0S/AppleSpell 


failed (44e) 
cipal_for_user(): failed: 7 


Jan 16 15:47:41 MacMini.local authorizationhost[893]: in pam_sn_authenticate(): Failed to deternine Kerberos principal 


Jan 16 15:47:42 MacMini.local CWM$erver[112]: Check-in to the service con.apple.cvmsCompAgent_x86_64 failed. This is 
likely because you have either unloaded the job or the MachService has the ResetAtClose attribute specified in the 


Jan 16 15:47:42 MacMini.local loginwindow[872]: ERROR | ScreensharingloginNotification | Failed sending message to 


Jan 16 15:47:42 MacMini.local C\MServer[112]: Check-in to the service com.apple.cvmsCompAgent_x86_64 failed. This is 
likely because you have either unloaded the job or the MachService has the ResetAtClose attribute specified in the 


» jvar/log 
flags=® 
Jan 16 15:47:34 MacMini.local timezoned[891]: bootstrap_lock_up failed (44e) 
Jan 16 15:47:34 MacMini.local timezoned[891]: bootstrap_lock_u; 
Jan 16 16 1 MacMini.local authorizationnost[893]: in oc_pri 
nane. 
taunchd.plist. If present, this attribute should be removed. 
screen sharing GetScreensharingPort, err: 1102 
taunchd.plist. If present, ihis attribute should be removed. 

[ @) ) Grote: 30,8 MB (Lezzte 15,8 MB angezeigt) 


PRAM löschen 


Jeder Mac verfügt über 
einen kleinen perma- 


nenten Speicher, das Parame- 
ter-RAM (PRAM). In diesem 
werden die Informationen über 
das Startvolume sowie die 
Bildschirm- und die Toneinstel- 
lungen gespeichert. Bei einer 
Startverweigerung, fehlender 
beziehungsweise falscher Bild- 
schirmanzeige oder fehlender 
Tonausgabe hilft deshalb oft 


das Zurückse 
chers. Dazu s 


zen dieses Spei- 
artet man den 


Mac neu mit gleichzeitig ge- 
drückter Tastenkombination 


„Befehl-Wahl 
alt-P-R“) und 


aste-P-R“ („‚cmd- 
hält die Tasten so 


lange gedrückt, bis der Startton 


ein zweites 


al zu hören war. 


Dann lässt man die Tasten los. 


dem OS X Recovery Disk Assistant 
v1.0 (OS X Wiederherstellungsvo- 
lume-Assistent) von Apple lässt 
sich ein Wiederherstellungssys- 
tem auch auf einem USB-Stick mit 
4 GB anlegen. Das Programm fin- 
det man unter http://support. 
apple.com/kb/DL1433. Um vom 
Stick das Wiederherstellungssys- 
tem aufzurufen, startet man den 
Mac neu mit gedrückter Wahltaste 
(„alt“) und wählt im Startup Ma- 
nager den Stick aus. 


Schnelltest 


Mit einem Gastzugang Anwen- 
dungsfehler identifizieren 


Tritt in einer Anwendung 


ein Fehler auf, kann dies 
am aktuellen Dokument liegen. 


Hardware zurücksetzen 


(& Fruner | w spater [Jerze] 


Man prüft deshalb zuerst, ob der 
Fehler auch mit anderen Doku- 
menten auftritt. Wenn ja, lässt 
sich schnell feststellen, ob das 
Problem generell auftritt oder nur 
für den aktuell angemeldeten Be- 
nutzer. Dazu aktiviert man in der 
Systemeinstellung „Benutzer“ die 
Option „Gästen erlauben, sich an 
diesem Computer anzumelden“ 
und meldet sich als Gast an. So- 
fern man den Benutzernamen im 
Anmeldefenster eintippen muss, 
nimmt man die englische Bezeich- 
nung „Guest“. Passwort ist keines 
erforderlich. Verhält sich das Pro- 
gramm nun korrekt, liegt die 
Ursache im Privatordner des Be- 
nutzers, bei dem das Problem auf- 
getreten war. Ist das Problem 
nicht gelöst, betrifft es das ge- 
samte System. 


Bei Problemen mit Lüfter, Akku und Ruhezustand den System Management Controller zurücksetzen 
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Die Protokolle des Systems 
sind nicht leicht zu entziffern, 
man kann die Meldungen 
jedoch über die Suche ein- 
schränken. 


Apple Hardware Test 


Apple Hardware Test überprüft die 
interne Hardware 


Auf allen mit installiertem 


Mountain Lion ausgeliefer- 
ten Macs befindet sich das Pro- 
gramm Apple Hardware Test 
(AHT) in einem unsichtbaren Be- 
reich des internen Datenträgers. 
Damit lassen sich der Arbeitsspei- 
cher sowie die anderen Bauteile 
des Rechners auf ihre Funktions- 
tüchtigkeit hin überprüfen. Um 
den Test durchzuführen, steckt 
man mit Ausnahme von Tastatur, 
Maus und Monitor alle externen 
Geräte vom Rechner ab und star- 
tet den Mac mit gedrückter Taste 
„D“. Macbooks müssen an das 
Netzteil angeschlossen sein. Sollte 
Apple Hardware Test nicht ver- 
fügbar sein, wird das Programm 
bei den aktuellen Macs über das 
Internet gestartet, sofern eine Ver- 
bindung besteht. Im Fenster von 
Apple Hardware Test hat man die 
Wahl zwischen einem einfachen 
und einem ausführlichen Test. 
Letzterer kann je nach Größe des 
Arbeitsspeichers aber sehr viel 
Zeit in Anspruch nehmen. 

Thomas Armbrüster 


marlene.buschbeck @idgtech.de 


Der System Management Controller (SMC) eines Mac über- 
wacht das Laden und den Ladezustand des Akkus, den Ruhe- 
zustand, die Drehzahl der Lüfter sowie die Hintergrundbeleuchtung 
des eingebauten Monitors und der Tastatur. Bei Problemen mit dau- 


ernd laufenden Lüftern, Einschlaf- und Aufwachproblemen sowie 
Akkuproblemen eines Macbook lässt sich der SMC zurücksetzen. 
Auch wenn ein Mac plötzlich die Bluetooth-Schnittstelle nicht mehr 
erkennt, kann das Zurücksetzen des SMC helfen. Ein Macbook mit 
fest eingebautem Akku (dazu gehören alle aktuellen Modelle) schal- 
tet man aus, entfernt sämtliche Kabelverbindungen zu externen Ge- 


räten mit Ausnahme des Netzteils und drückt kurz „Wahl-Control- 
Umschalttaste“ („alt-ctrl-shift“) auf der linken Seite der Tastatur 
zusammen mit der Einschalttaste. Ältere Macbooks mit heraus- 
nehmbarem Akku schaltet man aus, entfernt alle Kabelverbin- 
dungen sowie den Akku, drückt fünf Sekunden lang den Einschalt- 
knopf und baut dann den Akku wieder ein. Bei einem iMac, Mac 
Mini und Mac Pro schaltet man den Rechner aus, entfernt sämtliche 
Kabelverbindungen inklusive Netzkabel, Maus und Tastatur sowie 
das Monitorkabel und wartet mindestens 15 Sekunden. Anschlie- 
ßend verbindet man alles wieder und startet den Mac neu. 
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Tıpps & Tricks 


Forum 


Bild im Bild erstellen 


In iMovie die Option für Bild-in-Bild-Clips aktivieren 


(I Eine wichtige Funktion für 
PA ein Videoschnittprogramm 
ist das Einbinden von Bild-in-Bild- 
Clips. Dumm ist nur, dass in iMo- 
vie diese Funktion standardmäßig 
deaktiviert ist. Um die Option ein- 
zuschalten, wählen Sie „iMovie > 
Einstellungen“ aus oder drücken 
die Tastenkombination „Befehls- 
taste-Komma“ („cmd-,“). Unter 
„Allgemein“ markieren Sie an- 
schließend „Erweiterte Werk- 
zeuge anzeigen“. Haben Sie dies 
erledigt, können Sie aus dem Er- 
eignisfenster Videoclips in das 
Projektfenster per Drag-and-drop 
ziehen und als Bild-in-Bild-Clip 
hinzufügen, wozu Sie im sich da- 
raufhin automatisch einblen- 
denden Menü die Option „Bild-in- 
Bild“ auswählen. fk 


System 


Gezielt verpacken 


Komprimierte Dateien in einem 
gemeinsamen Ordner speichern 


im Hintergrund. Der kleine Helfer 


Das Archivierungspro- 
gramm von OS X arbeitet 


zum Komprimieren und Entpa- 
cken von ZIP-Archiven blendet 
sich kurz im Dock beim Entpa- 
cken oder Verpacken eines Ord- 
ners oder einer Datei ein, danach 
beendet sich das Programm sofort 
wieder. Man kann jedoch mit 
einem Trick auch Voreinstel- 
lungen vornehmen, sodass bei- 
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Projekt-Mediachek 


iMoyie-Einstellungen 


BA 


Allgemein Hrowser Video Schriften 


I Erweiterte Werkzeuge anzeigen 


Ermoglicht Zugrit auf die Doppelmogus-Symballeiste, die Schlagwort-Steuerung, Ausschnitte. 
Bid-in-Bild, Greensereen, weitere Modi zum Ersetzen sowie Kapitel-Marker. 


Zeit anzeigen als HH:MM:SS:Bilder 


Wiedergabe“-Erinnerung Im Viewer anzeigen 


M Vollbildmodus nach Wiedergabe beenden 


Wiedergabe im Vollbildmodus: _Canzer Bildschirm 


& Automatisch nach iMovie-Updates suchen 


330 nsaesamt 


Macwelt 03/2013 


Um Bild-in-Bild-Clips zu erstellen, muss man in iMovie zuerst die erweiterten Werkzeuge aktivieren, da 
diese Option standardmäßig ausgeschaltet ist. Dann kann man einen Clip in das Projekt ziehen und die 
Bild-in-Bild-Option in einem sich einblendenden Menü auswählen. 


spielsweise alle verpackten Da- 
teien in einem bestimmten Ord- 
ner landen. Dazu öffnet man den 
Ordner „System/Library/Core 
Services“ und startet das dort ab- 
gelegte Archivierungsprogramm 
mit einem Doppelklick auf sein 


8.09 


Einstellungen des Archivierungsprogramms 


Symbol. Nun kann man auf die 
Menüleiste zugreifen und über 
„Archivierungsprogramm > Ein- 
stellungen“ oder über das Tasten- 
kürzel „Befehlstaste-Komma“ 
(„emd-,“) die Einstellungen des 
Programms öffnen. Hier lässt sich 


Für die kom- 


Entpackte Dateien sichern: | In „Entpackt“ 


primierten und 


die entpackten 


Nach dem Entpacken: | Archiv löschen 


4 Entpackte Objekte im Finder anzeigen 
M Weiter entpacken, wenn möglich 


Archive lässt 
sich jeweils 
ein Zielordner 


Archiv sichern: [In „Archive“ 


= Rn angeben. 


Archiv-Format: | Komprimiertes Archiv 


Nach dem Archivieren: | Dateien nicht bewegen 


| Archiv im Finder anzeigen 


im Aufklappmenü bei „Archiv Si- 
chern“ ein Ordner eingeben, in 
dem alle Zip-Dateien landen sol- 
len. Auch für die entpackten Ar- 
chive lässt sich ein bestimmter 
Zielordner angeben. hak 


Direkt drucken 


Dokumente per Drag-and-drop 
ausdrucken 


m 


drucken, kann man sich den Weg 


Muss man häufig auf ver- 
schiedenen Druckern aus- 


zu einem bestimmten Drucker 
verkürzen. Dazu wechselt man in 
die Systemeinstellung „Drucken 
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und Scannen“, in der alle verfüg- 
baren und eingerichteten Drucker 
aufgelistet sind. Zieht man nun 
ein Gerät aus der Liste auf den 
Schreibtisch, erstellt das System 
ein Alias dieses Geräts. Nun kann 
man die Druckaufgaben per Drag- 
and-drop erledigen, indem man 
im Finder die zu druckenden Do- 
kumente auf eines der Drucker- 
symbole zieht. Bilder, PDFs und 
Textdateien werden direkt ge- 
druckt, bei anderen Dateien wie 
etwa Word wird zuerst das Pro- 
gramm und dann automatisch der 
Ausdruck gestartet. hak 


Ergebnisse sortieren 


Mehr Sortiermöglichkeiten für 
Spotlight-Ergebnisse 


(<) 


telligenten Ordner im Finder auf, 


Spotlight listet die gefun- 
denen Dateien in einem in- 


wenn man in der Ergebnisliste auf 
die oberste Option „Alle im Finder 
zeigen“ klickt. Der intelligente 
Ordner mit den gefundenen Ob- 
jekten lässt sich wie jedes Finder- 
Fenster in der Listen-, Spalten-, 
Symbol- oder Cover-Flow-Ansicht 
darstellen. Die Listendarstellung 
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GERÄTE 


60 Objekte 


In der Listendarstellung lassen sich die Suchergebnisse von Spotlight nach verschiedenen Kategorien sortieren. 


bietet dabei die meisten Sortier- 
möglichkeiten. Benötigt man bei- 
spielsweise die Option zum An- 
ordnen der Objekte nach Datei- 
größe, lässt sich diese einblenden. 
Am schnellsten geht dies, wenn 
man in einen Spaltentitel mit der 
rechten Maustaste klickt und 
dann „Größe“ aus dem Kontext- 
menü auswählt. Alternativ ruft 
man mit „Befehlstaste-J“ („cmd- 
J“) das Fenster „Darstellungsopti- 
onen“ auf und markiert dort die 
gewünschte Option. Um die Ob- 
jekte im Fenster dann nach der 


Datenvolumen verringern 


Größe zu sortieren, klickt man 
dann in den Spaltentitel „Größe“. 
Ein nochmaliger Klick dreht die 
Sortierordnung um. hak 


Schneller finden 


Kommentare für die Spotlight- 
Suche hinzufügen 


hinzu, geht die Spotlight-Suche 


Fügt man Dateien einen 
zusätzlichen Kommentar 


noch leichter vonstatten. Denn 
die Suchfunktion des Systems be- 


Nicht benötigte Synchronisierungsoptionen in den Einstellungen von iOS 6 ausschalten 


Deaktivieren Sie auf Reisen das 
Datenroaming, damit beim Benutzen von 
Safari, Mail, MMS und anderen 
Datendiensten keine Gebühren anfallen. 


Mobiles Datennetzwerk 


Persönlicher Hotspot 


Mobile Daten verwenden: 


iCloud-Dokumente o 


iTunes 


Passbook-Updates 


Leseliste O 


(6) 


tisch. Gleichzeitig 
auf das Gerät. 


das iPhone die Da 


rücksichtigt die Kommentare ge- 
nauso wie den Dateinamen und 
den Inhalt der Dokumente (sofern 
Spotlight diesen indizieren kann) 
bei der Suche. Vor allem bei be- 
sonders wichtigen Dokumenten 
oder bei Dateien, deren Inhalt 
Spotlight nicht indizieren kann, 
lohnt es sich, einen zusätzlichen 
Kommentar für die Spotlight-Su- 
che hinzuzufügen. Dazu markiert 
man die Datei im Finder und öff- 
net dann das Info-Fenster - ent- 
weder über den Punkt „Informa- 
tion“ im Kontextmenü oder mit 


immt man auf dem Mac eeing 
ei automatisch herunter. 


Das iPhone und das iPad gleichen viele In 
ab. Neue Kontakte und Termine landen au 
auch Sync-Funktionen, die nicht unbedingt erforderlich sind und potenziell viel von 
Iumen verbrauchen können. Die Leseliste von Safari ist als schnelle Bookmark-Funkt 
ist dies aber auch eine Offline 
oßes PDF zum späteren Lesen in die Li 


MOBILE DATEN iTunes Match ist ein ähnlicher Fa 
sorgen dafür, dass ein Album schnell um die 
hat, sollte das deshalb lieber bleiben lassen u 
zudem Dokumente zwischen Mac und i0S-Ge 


00 


nd die Musi 
at abgleichen. Für vi 


formationen automatisch mit iCloud 


Liste, denn Safari lädt die Webseite 


I. Die Audiodateien mit 256 KBit/s 
Megabyte groß ist. Wer keinen Üpp 


und dem Mac 


f diese Weise sofort auf allen Geräten. Es gibt aber 


hrem Datenvo- 
ion sehr pra 
aus dem Netz 
ste auf, lädt 


(iTunes Plus 
igen Datentarif 


nur im WLAN herunterlad 


en. Man kann 


ele Anwender ist dies unterwegs 


aber häufig unnötig. Die Optionen, um diese Sync-Funktionen zu deaktivieren, finden Sie unter 


„Einstellungen > Allgemein > Mobile Daten“. Ein weiterer 


Fall für unnötigen Datenverbrauch sind die 


Podcasts. Auch hier ist unter Umständen der automatische Mobilfunk-Download der abonnierten 
Podcasts unter „Einstellungen > Podcasts“ eingeschaltet. Gleiches gilt für die automatischen Down- 


loads von neu ge 


auften iTunes-Inhalten, optional auch Ü 
dies unter „Einstellungen > iTunes“ ausschalten. pw 


In den Einstellungen lassen sich nicht benötigte Synchronisierungs- 
funktionen abschalten, um das Datenvolumen zu verringern. 


ber UMTS. Wer dies nicht möchte, sollte 
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Vorübergehend verreist 


In Outlook für den Mac eine Abwesenheitsnotiz erstellen 


© 


TEXT EINTIPPEN UND ZEITRAUM FESTLEGEN Im Fenster des Assistenten bietet Outlook die 
nötigsten Einstellungen für eine automatisierte 
Option „Abwesenheitsnachrichten senden“, kann man im Textfe 
Zusätzlich lassen sich die Abwesenheitszeiten im Kalender unter den „Weiteren Optionen“ Nur Adressbu 


eine kurze Abwesenheitsnotiz f 


Geht es in eine längere Urlaubsphase, gehört es zum guten Ton, im Mail-Programm 
ür die Geschäftskontakte zu aktivieren, damit die Ge- 
schäftspartner über die Abwesenheit informiert werden. Dies lässt sich leicht mit Outlooks 
Abwesenheits-Assistenten erledigen. Zu finden 
Eintrag „Abwesend“. Diese Option steh 


ist er in der Menüleiste „Extras“ unter dem 
aber nur für Exchange-Konten zur Verfügung. 


otiz während der Ferien. Aktiviert man die 
d eine Nachricht verfassen. 


Konto Idg 
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Abwesenheits-Assistent 


Keine Abwesenheitsnachrichten senden 


(@) abwesenheitsnachrichten senden 


Nachricht beantworten mit 


Guten Tag 


11.01.2013 


Ende 


Start Mo., 24.12.2012 


ich bin nicht im Hause vom 24.12.2012 bis einschließlich 


” Weitere Optionen 
X ich bin nicht im Hause zwischen 
Fr.. 11.01.201 ei] 800 


Antworten außerhalb meines Unternehmens senden an. 


‚chkontakte 


jeder außerhalb meines Unternehmens 


definieren. Anders als bei Lotus Notes bietet Outlook aber keine Option, Ausnahmen für die 


Empfängerliste der automatischen Abwesenheitsnotiz festzulegen. hak 


800,” 


 1658842.rtf 
Geändert: Heute 15:15 


v Spotlight-Kommentare: 
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Infos zu: 1658842.rtf 


31 MB 


» Allgemein: 


» Weitere Informationen: 
» Name & Suffix: 


v Öffnen mit: 


\W Microsoft Word 


Alle Dokumente dieser Art mit diesem 
Programm öffnen. 

Alle ändern ... 
» Vorschau: 


> Freigabe & Zugriffsrechte: 


Um wichtige Dokumente schnell zu 
finden, fügt man ihnen einen Kom- 
mentar hinzu, den Spotlight bei der 
Suche berücksichtigt. 


„Befehlstaste-I“ („cmd-I“). Im 
Info-Fenster blendet ein Klick auf 
das Dreieck vor „Spotlight-Kom- 
mentare“ dann das Eingabefeld 
für die Schlüsselwörter ein. hak 


Vorschau 


Kombinieren 


Zwei Bilder in Vorschau zusam- 
menführen 


nicht unbedingt Photoshop star- 


Um zwei Bilder zusammen 


zu kopieren, muss man 


ten. Denn diese Aufgabe kann 
auch Vorschau erledigen. Dazu 


110 


Verwendet man mit Outlook ein Exchange-Konto, lässt 
sich eine Abwesenheitsnotiz erstellen, die dann automa- 


tisch als Antwort versendet wird. 


öffnet man die beiden Bilder mit 
Vorschau und klickt zuerst auf das 
zu kopierende Bild. Nun kann 
man entweder das Bild ganz ko- 
pieren oder zuvor mit dem Aus- 
wahl-Werkzeug einen Ausschnitt 
festlegen. Mit dem Menü-Befehl 
„Bearbeiten > Kopieren“ oder 
„Befehlstaste-C“ („cmd-C“) beför- 
dert man die Grafik in die Zwi- 
schenablage. Dann wechselt man 
zum Hintergrundbild und setzt 
das Bild aus der Zwischenablage 
ein. Dies geht über „Bearbeiten > 
Einsetzen“ oder alternativ mit 
„Befehlstaste-V“ („cemd-V“). So- 
lange das eingesetzte Bild ausge- 
wählt bleibt, kann man es skalie- 
ren und verschieben. hak 


Nachrichten 


Kein Signalton 


Das Abspielen von Tönen bei be- 
stimmten Ereignissen abschalten 


EN Das Programm Nachrich- 
a 


Ereignissen wie der Anmeldung, 


ten spielt bei den meisten 


bei Einladungen oder bei der An- 
wesenheit von Chat-Partnern ei- 
nen Ton ab. Um diese bei be- 
stimmten Ereignissen zu deakti- 
vieren, öffnet man mit „Befehls- 
taste-Komma“ („cmd-,“) oder 
über das Menü „Nachrichten“ die 
Voreinstellungen und klickt auf 


die Option „Meldungen“. Über 
das Aufklappmenü „Ereignis“ 
lässt sich dann steuern, bei wel- 
chem Ereignis im Chat ein Ton ab- 
gespielt werden soll. Alle Ereig- 
nisse, die eine Tonmeldung verur- 
sachen, sind mit einem kleinen 
Lautsprechersymbol gekennzeich- 
net. Um solche Ereignisse stumm 
zu schalten, wählt man sie im 
Aufklappmenü aus und entfernt 
dann im Fenster den Haken in der 
Checkbox „Ton abspielen“. hak 


Kontakte 


Vorlagen für Neueinträge in der 
Kontakte-App formatieren 


u 


Eintrags vordefinierte Felder für 


Die Kontakte-App bietet 
beim Anlegen eines neuen 


die wichtigsten Angaben. Will 


1 


Abbrechen | | 


man für einen Kontakt noch wei- 
tere Informationen hinzufügen, 
muss man die zusätzlichen Felder 
manuell über „Visitenkarte > Feld 
hinzufügen“ einblenden. Benötigt 
man bestimmte Felder häufig, las- 
sen sich diese zu den Standard- 
feldern hinzufügen. Dazu öffnet 
man mit „Befehlstaste-Komma“ 
(„emd-,“) oder über das Menü 
„Kontakte“ die Einstellungen des 
Programms und klickt dort auf 
„Vorlage“. Über das Aufklapp- 
menü „Feld hinzufügen“ wählt 
man dann die zusätzlichen Felder 
aus. Diese erscheinen nun stan- 
dardmäßig bei allen neuen Kon- 
takten. Um ein nicht benötigtes 
Standardfeld zu entfernen, klickt 
man in der Vorlage auf das Minus- 
symbol vor dem Feldnamen. hak 
Redaktion: Thomas Armbrüster 
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oe Meldungen 
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(er) 


Allgemein Accounts Nachrichten | Meldungen 


Audio/Video 


Ereignis: Beim Anmelden 


_|Ton abspielen: Angemeldet 


| Nachrichten-Symbol im Dock animieren 


AppleScript ausführen: Ohne 
Ankündigung vorlesen 


Sprachlautstärke: 


Wiederholen 


Wiederholen 


—# 7 


Damit bei bestimmten Ereignissen kein Ton abgespielt wird, deaktiviert man 


für diese die Checkbox „Ton abspielen“. 
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(s..ers Macwelt-TV auf Youtube 

YoullD) Hier finden Sie Video-Tests von 
aktuellen iPhone- und iPad-Apps. Sehen Sie sich 
neue Apple-Produkte wie iPhone, iPad oder 


Sie interessieren sich eher für Work- 
shops, neue Apps, iPhone oder iPad? 
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GP Alle News rund um Apple jeden Tag auf 
Ihrem iPhone 
http://apps.macwelt.de 
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Lesen Sie die Macwelt komfortabel direkt 
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Ergebnisse sofort 


makingapps.de 

Alles Wichtige rund um die Entwicklung 
für Smartphones und Tablets: News, Know-how, 
Entwicklerverzeichnis 


mn" 


apps 


iPadWelt 
News, Apps und Tipps 
zum Apple-Tablet, 


www.twitter.com/macweltTestlab . alle zwei Monate am 
www.makingapps.de Kiosk oder unter 
®& Macwelt-Newsletter www.ipadwelt.de/ 
' Täglich die wichtigsten Meldungen per en Macwelt-Shop shop 
E-Mail oder jede Woche Tipps oder auch Weitere Publikationen, Abos, Sonderhefte, 


digitale Ausgaben im PDF-Format, Reklamationen 
www.macwelt.de/shop 


App-Tests direkt in den Posteingang erhalten 
www.macwelt.de/newsletter 


Weitere Informationen und Kontaktadressen 
Die Redaktion 


154 Chefreda 
Idlachemi 


marlene.buschbec 


IE} 


Christian Möller, c 


Chefreda 


teurin: 


Marlene Buschbeck- 


‚mbi, 
k@idgtech.de 


Stellvertretender 


teur, Leiter 


Tests, Macs, iPhone, iPad: 


m 


christian.moeller@idgtech.de 


DD iPhone, Apps, Internet: 
Patrick Woods, pw, 
patrick.woods@idgtech.de 

RR 


So erreichen Sie die Redaktion 
redaktion@macwelt.de 
Telefon: 089/3 60 86-234 

IDG Tech Media 


Redaktionsassistenz: 
Manuela Kubon, 
manuela.kubon@idgtech.de 


Abonnement, Einzel- und Nach- 
bestellung, Umtausch defekter 
Datenträger, Abo Macwelt Premium: 
Macwelt Kundenservice: 

Zenit Pressevertrieb GmbH, Postfach 
810580, 70522 Stuttgart, Telefon 
Deutschland: 0711/72 52 248 
E-Mail: shop@macwelt.de, 

Web: www.macwelt.de/shop 


So erreichen Sie unseren Vertrieb 
shop@macwelt.de 


Zahlungsmöglichkeit für Abonnenten: 
Postbank Stuttgart, BLZ 600 100 70, 
Konto-Nr. 31 17 04 


Druckauflage 4. Quartal 2012 
57 378 Exemplare 


Mitglied der Informations- 
gemeinschaft zur Feststellung 
der Verbreitung von Werbe- 


1 
trägern e.V. (IVW) /u\ 


7) Chef vom Dienst Lyonel-Feininger-Str. 26 Telefon 0711/72 52 248 Geschäftsführer: York von Heimburg 
print/online: 80807 München Bestellungen über www.macwelt. Verlagsleiter: Jonas Triebel 
Peter Müller, pm, de/shop, über den Verlag oder jede Herausgeber: Sebastian Hirsch 


peter.mueller@idg 


tech.de 


a! Mobile Services und Apps 
m .. der Redaktion: 
Clemens Fetzer, cf, 
clemens.fetzer@idgtech.de 
ewsletter, Redaktions- 


a services, Aktuell: 
Halyna Kubiv, hak, 


halyna.kubiv@idgtech.de 


u Entertainment: 
Florian Kurzmaier, fk, 
fkurzmaier@idgtech.de 


ex 
Tests, Digital Imaging, 
Peripherie iPhone, iPad: 


4 arkus Schelhorn, mas, 


markus.schelhorn@idgtech.de 


TEN 


u 


Apps, Software, Aktuell: 
Christiane Stagge, cs, 


Freie Mitarbeiter 

Thomas Armbrüster, th; Thomas 
Bergbold, tb; Sabine Friedrich, sf; 
Stefan von Gagern, svg; Christoph 
Gripentrog; Bastian Gruber, bg; Tho- 
mas Hartmann, tha; Der Kluge Verlag 
(Korrektur); Oliver Krüth, ok; Ole 
Leitloff, Itl; Holger Lipp (DTP-Layout); 
Kerstin Möller, km; Nikolaus Netzer, 
nn; PC-Welt, pcw; Volker Riebartsch, 
vr; Günter Schuler, gs; Holger Sparr, 
spa; Stephan Wiesend, sw; Karin 
Wirth (DTP-Layout); Klaus Wester- 
mann (Fotos); Matthias Zehden, maz; 
Andreas Zerr, az 


Layoutentwurf und Titel 
Layoutentwurf: h2Design.de 
Titel: Schulz-Hamparian, Editorial 
Design 


Bildnachweis Fotos 
Wenn nicht anders angegeben 


christiane.stagge@idgtech.de © Hersteller 


In unserer Verlagsgruppe 
erscheinen außerdem 
folgende Objekte 


iPadWelt 


ChannelPartner - 


m 
apos 


apps 


Buchhandlung. ISSN 0937-4906 
ohne CD/DVD, ISSN 2193-4509 
mit CD/DVD 


Bezugspreise 

acwelt erscheint in der Regel am 
sten Mittwoch des Vormonats in 
ersionen mit und ohne Datenträger. 
inzelhandelspreise: siehe Titel. 


m<p 


Jahresabonnement Print 

acwelt mit CD: Inland: € 70,80 
(Studenten € 63,80), Österreich/EU € 
79,80 (Studenten € 72,80), Schweiz 
SFR 141,30 (Studenten SFR 113,00) 
inklusive Versandkosten. Jahresvor- 
zugspreis für MUS-Mitglieder (Macin- 
tosh User Switzerland): € 93,75 
acwelt Digital 

Über die App Macwelt im Einzel- 
verkauf für € 4,49 pro Ausgabe, im 
Abonnement für € 49,99 pro Jahr. 
Infos und Bestellung über www. 
macwelt.de/shop 


- WI Cl 


So erreichen Sie Sales 
anzeigen@macwelt.de 
Telefon 089/3 60 86-210 


Objektleitung Sales Macwelt: 
Uta Kruse (-201) 
Media-Beratung: Petra Beck (-108) 


Digitale Anzeigenannahme: 
Andreas Frenzel (-239) afrenzel@ 
idg.de, Walter Kainz (-258) wkainz@ 
idg.de 


Anzeigenpreise: Für Informationen 
zu Produktanzeigen fordern Sie bitte 
unsere Mediaunterlagen an oder ge- 
hen Sie auf http://media.macwelt.de 
Z.Zt. sind die Mediadaten 2012 vom 
1.12.2011 gültig. 


ACTA 2012 AWA 2012 


- iPhoneWelt - 


111 


GAMEPRO 


TIPPS & TRICKS 


FOTOGRAFIE 


Tıpps & Tricks 
Fotografle 


Übersicht behalten 


Das Informationsfenster bei Bildkorrekturen per Taste ausblenden 


Um eine bestmögliche Vorschau der jeweiligen Bildkorrektur zu sehen, hilft 
@ bei Aperture folgender Trick: Wechseln Sie mit der Taste „F“ in den Vollbild- 
modus und rufen mit der Taste „H“ (abgeleitet von „Headup Display“) das Informa- 
tionsfenster auf. Es erscheint dann als schwebendes Fenster. Nun wechseln Sie im 
Informationsfenster zu dem Reiter „Anpassungen“, sofern dies nicht schon einge- 


stellt ist. Damit Sie die Regler feiner 
justieren können, empfehlen wir, 
das Fenster breiter zu ziehen. Das 
Problem dabei: Das Informations- 
fenster verdeckt einen Teil des Fotos 
und so fällt es mitunter schwer, die 
Gesamtwirkung der Korrektur zu 
beurteilen. Aperture bietet dazu 
aber eine kleine, aber feine Funk- 
tion. Halten Sie einfach die Um- 
schalttaste („shift“) gedrückt, wäh- 
rend Sie einen Regler bewegen. Das 
Informationsfenster wird dann au- 
tomatisch ausgeblendet und Sie se- 
hen nur eine transparente Darstel- 


lung des gewählten Reglers. 


Vorschaubilder anpassen 


Vorgaben für das Erstellen der 
Vorschaubilder festlegen 


Aperture übernimmt beim 
Import von Raw-Fotos 
auch das JPEG-Vorschaubild, das 
die Kamera in der Raw-Datei ge- 
speichert hat. So gelingt der Im- 
port sehr schnell, da Aperture 
diese Vorschaubilder nicht erst 
selbst anlegen muss. Doch die 
Nachteile sind eine nicht immer 
korrekte Darstellung des Fotos so- 
wie Vorschaubilder, die viel Platz 
auf dem Mac beanspruchen. Wir 
empfehlen daher folgende Vorge- 
hensweise: Markieren Sie unter 
„Aperture > Einstellungen > Vor- 
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schaubilder“ die Checkbox zu 
„Neue Projekte erstellen Vor- 
schaubilder automatisch“. Dann 
passen Sie im Pop-up-Fenster 
„Foto-Vorschau“ die Größe des 
Vorschaubilds an Ihren Monitor 
an. Das geht sehr einfach, denn 
die passende Auflösung ist mit 
einem Stern markiert. Als letzten 
Schritt stellen Sie die Qualität des 
Vorschaubilds auf einen mittleren 
Wert. So eingestellt, erzeugt 
Aperture bei jedem Import von 
Raw-Dateien ein eigenes Vor- 
schaubild, das eine korrekte Dar- 
stellung gewährleistet und deut- 
lich weniger Speicherplatz bean- 
sprucht. Allerdings dauert der 
Import so auch länger. Sollte Sie 


das stören, können Sie die Vor- 
schaubilder auch später erzeugen. 
Diese ersetzen dann die Original- 
Vorschaubilder der Raw-Auf- 
nahme. Dazu wählen Sie die Raw- 
Aufnahmen aus und wählen bei 
gedrückter Wahltaste („alt“) „Foto 
> Vorschaubild erstellen“. Ohne 
die Wahltaste lautet der Menüein- 
trag „Vorschaubild aktualisieren“. 


Unter der Lupe 


Eine Bildstelle vergrößern und zur 
Gesamtansicht zurückkehren 


) Aperture bietet mehrere 
Möglichkeiten, einen Bild- 
ausschnitt vergrößert zu betrach- 


Aperture bietet eine sehr komfortable 
Möglichkeit, die Auswirkung einer 
Bildkorrektur direkt auf dem ganzen 
Foto beurteilen zu können. 
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ten. Bequem ist beispielsweise die 
Lupe, die man einfach mit der 
Taste „B“ ein- und ausblendet. Al- 
lerdings folgt die Position der 
Lupe nicht dem Mauszeiger, son- 
dern bleibt an der Stelle, an die 
man sie hingezogen hat, sofern 
die Option „Zentrierte Lupe ver- 
wenden“ aktiviert ist. Möchten 
Sie sehr mehrere Bildausschnitte 
vergrößert betrachten, beispiels- 
weise vom linken und rechten 
Rand eines Fotos, dann können 
Sie diese Option unter „Darstel- 
lung > Lupenoption > Zentrierte 
Lupe verwenden“ auch deaktivie- 
ren. Es gibt noch eine weitere 
Möglichkeit, die Darstellung zu 
vergrößern: Mit der Taste „Z“ ver- 
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Video-Tipp: Besonderheiten der Bildverwaltung 


Die Verwaltung von iPhoto und Aperture im Detail erklärt 


Mit den aktu- 
CK] ellen Versionen 
von Aperture und iPhoto 
können sie die Mediatheken 
der Programme zusammen 
verwenden. Doch es gibt Be- 
sonderheiten, die Sie berück- 
sichtigen sollten. In dem Vi- 
deo von Video2brain erklärt 
Rebecca Strauß die Besonder- 
heiten der Verwaltung von 
Aperture und iPhoto. Sie fin- 
den dieses Video auf 


www.macwelt.de/aperture_ 
verwaltung 


Mit der Taste „B“ aktiviert man in 
Aperture die Lupenfunktion und mit 
„Z" die 100-Prozent-Ansicht. 


größert Aperture das Bild auf die 
100-Prozent-Ansicht und kehrt 
nach erneutem Drücken der Taste 
zur Gesamtansicht des Fotos zu- 
rück. Dabei orientiert sich Aper- 
ture an der Position des Mauszei- 
gers. Außerdem können Sie mit 
Befehlstaste(„cemd“)-Plus und 
-Minus die Ansicht vergrößern be- 
ziehungsweise verkleinern. 


Import 


Beim Import von der Speicher- 
karte Dateitypen auswählen 


® 


port von Fotos und Videos, die 


Aperture bietet komforta- 
ble Möglichkeiten beim Im- 


FOTOGRAFIE 


& Aperture Ablage Bearbeiten Fotos Stapel Metadaten Darstellung Fenster Hilfe 


TIPPS & TRICKS 


Das Video zeigt die 


IONERTI 


Sicnwnuagekocian einander | 


Adertune 


Besonderheiten von 
iPhoto und Aperture 
bei der Verwaltung 
gemeinsamer Biblio- 
theken. 


sich auf einer Speicherkarte befin- 
den. Sie können bereits beim Im- 
port bestimmen, welche Dateity- 
pen importiert werden sollen. So 
können Sie beispielsweise nur die 
Raw-Bilder importieren, sollten 
Sie in der Kamera Raw und JPEG 
eingestellt haben. Zudem ist es 
möglich, bestimmte Dateitypen 
vom Import auszuschließen. Die 
entsprechenden Einstellungen 
finden Sie im Importfenster unter 
dem Aufklappmenü „Import- 
einstellungen“. Unter „Raw- & 
JPEG-Paare“ legen Sie fest, wel- 
che Bildformate Aperture impor- 
tieren soll. 


Bibliothek wechseln 


Beim Starten von Aperture und 
iPhoto die Bibliothek wählen 


arbeiten, können Sie diese beim 


Wenn Sie mit meh- 
reren Bibliotheken 


Programmstart von Aperture wie 
auch von iPhoto sehr leicht aus- 
wählen: Halten Sie dazu einfach 
die Wahltaste („alt“) gedrückt, 
wenn Sie das Programm starten. 
Dies geht schneller, als nach dem 
Start erst die Bibliothek zu wech- 
seln. Dies ist bei Aperture unter 
„Ablage > zur Mediathek wech- 
seln > Andere/Neu“ möglich, bei 
iPhoto über „Ablage > zur Media- 
thek wechseln“. 


Color Key 


Bei der Umwandlung in Schwarz- 
weiß Bereiche farbig erhalten 


@ genommener Effekt, bei 


dem ein Bildbereich farbig bleibt 
und der andere Bereich des Fotos 


Der Color Key ist ein gerne 


in Schwarzweiß umgewandelt 
wird. Je nach Motiv kann dies in 
Aperture sehr einfach gelingen, 
wie in unserem Bespiel des roten 
Beobachtungsturms. Zunächst 
wandeln Sie das Foto um. Dazu 
wählen Sie im Anpassenfenster 
unter „Anpassung hinzufügen“ 
die Option „Schwarz/Weiß“ aus 
und konvertieren das Foto in ein 


Schwarzweiß-Bild. Aperture bie- 
tet bei vielen seiner Anpassungs- 
Werkzeuge dann die Möglichkeit, 
per Pinsel beziehungsweise Ra- 
diergummi die Korrektur für ei- 
nige Stellen auszuschließen. Dies 
ist auch mit der Anpassung 
„Schwarz/Weiß“ möglich. Dazu 
klicken Sie rechts auf das kleine 
Zahnradsymbol und wählen dort 
„Schwarz/Weiß wegwischen“ an. 
Es erscheint ein Pinselfenster, in 
dem Sie „Kanten suchen“ aktivie- 
ren. Nun können Sie die Bildbe- 
reiche, die farbig bleiben sollen, 
zurück malen. 

Markus Schelhorn 
markus.schelhorn@idgtech.de 


Ein geeignetes Motiv vorausgesetzt, kann man mit Aperture einen Color- 
Key-Effekt erzeugen, indem man Bereiche von der Umwandlung ausnimmt. 
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Tipps & Tricks 
Troubleshooting 


Lokale Kalendereinträge 


Kalender anlegen, die nur auf dem Mac gespeichert sind 


der wie bei iCloud auf einem Server im Netz abgelegt sind. 


Problem: Im Programm Kalender kann man in den 
Vorgaben nur Accounts anlegen, bei denen die Kalen- 


Eine Option für lokale Kalender gibt es dort nicht. 

Lösung: Man bewegt den Mauszeiger rechts neben den Na- 
men des Online-Accounts in der Seitenleiste, bis dort „Aus- 
blenden“ erscheint, und klickt den Text an. Hat man mehrere 
Accounts, macht man dies für jeden. Nun klickt man mit der 
rechten Maustaste in den freien Bereich der Seitenleiste und 
ruft „Neuer Kalender“ im Kontextmenü auf. Das Programm 
legt dann einen neuen Kalender unter der Rubrik „Lokal“ 
an. Ruft man anschließend „Ablage > Neuer Kalender“ auf, 


kann man im Untermenü auswählen, ob dieser in einem On- 


line-Account oder lokal angelegt wird, Leider erkennt iTlnes Um einen lokalen Kalender anzulegen, muss man zuerst alle Kalender von iCloud 


11 die lokalen Kalender nicht, wenn man ein iOS-Gerät an oder weiteren Online-Kalendern in der Seitenleiste ausblenden. Dann lässt sich 


den Mac anschließt und dann die Kalender synchronisiert. 


System 


Ausblenden 


Beim Programmwechsel alle ande- 
ren Fenster ausblenden 


®@ 


es bei vielen Fenstern auf einem 


Problem: Sind mehrere An- 
wendungen geöffnet, kann 


kleineren Bildschirm unübersicht- 
lich werden. Wie lassen sich die 


v Mi Dokumentl 
Zuletzt verwendete öffnen 
Optionen 


Alle Fenster anzeigen 
Ausblenden 
Beenden 
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Fenster anderer Programme beim 
Programmwechsel ausblenden, 
ohne die Programme - sofern dies 
möglich ist - jeweils im Vollbild- 
modus zu starten? 

Lösung: Eine Option besteht darin, 
Mission Control aufzurufen, dort 
mehrere Schreibtische anzulegen 
und dann jedem Schreibtisch ein 
Programm zuzuweisen, indem 
man das Programmsymbol auf 


>» 


® | v Im Dock behalten 
Bei der Anmeldung öffnen 


Im Finder anzeigen 


Alle Schreibtische 
v Dieser Schreibtisch 
Ohne 


einen der Schreibtische zieht. 
Wechselt man nun mit „Befehl- 
Tabulatortaste“ („cmd-Tab“) 
oder mit einem Klick auf die Pro- 
grammsymbole im Dock zwischen 
den Anwendungen, sind immer 
nur die Fenster des dem Schreib- 
tisch zugewiesenen Programms 
zu sehen. Damit eine Anwendung 
dauerhaft einem bestimmten 
Schreibtisch zugewiesen bleibt, 
holt man das Programm in den 
Vordergrund und wählt im Menü 
des Programmsymbols im Dock 
„Optionen > Dieser Schreib- 
tisch“ aus. Wenn man die Fenster 
nur hin und wieder ausblenden 
möchte, ohne Schreibtische anzu- 
legen, klickt man zum Programm- 


Damit ein Programm nur auf einem 
Schreibtisch angezeigt wird, legt 
man dies über die Optionen im 
Menü des Docksymbols fest. 


per Kontextmenü ein neuer lokaler Kalender anlegen. 


wechsel mit gedrückter Wahltaste 
(„alt“) auf das Programmsymbol 
im Dock. Dann blendet das Sys- 
tem die Fenster aller anderen An- 
wendungen aus. 


Monitor-Menü 


Das Menü-Extra „Monitore“ unter 


Mountain Lion ersetzen 

Problem: Unter Mountain 
® Lion gibt es nicht mehr die 
Möglichkeit, das Menü-Extra 
„Monitore“ in der Menüleiste dau- 
erhaft einzublenden, um schnell 
eine andere Monitorauflösung 
auszuwählen oder bei einem an 
ein Macbook angeschlossenen 
Bildschirm die Option zum Spie- 
geln auszuwählen. Man muss nun 
jedes Mal die Systemeinstellung 
„Monitore“ öffnen, um die Ein- 
stellungen vorzunehmen. 
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Das kostenlose 


PT WRUTEETIE 52231W 1680 x 1050 BEN 
ED 1600 x 1000 Display Menu 
N ED 1344 x 840 Monitore Spiegeln listet alle ver- 
x i 2 
" ED 1280 x 800 Bei der Anmeldung starten tüghafen AN 
Öffne Systemeinstellungen... [D=unBen SOWie 
a ED 1024 x 640 das jeweilige 
de) 1360 x 768 Empfehlen... Seitenverhält- 
EE) 1344 x 1008 Display Menu beenden nis auf. 
EE) 1280 x 960 
> EE) 1024 x 768 
“ & 800x600 
1280 x 1024 


Lösung: Abhilfe schafft das kosten- 
lose Programm „Display Menu“ 
das man über den Mac App Store 
installieren kann. Es bietet zudem 
mehr Optionen als das bisherige 
Menü-Extra von OS X und zeigt 
mehr Auflösungen sowie zusätz- 
lich das jeweilige Seitenverhältnis 
an. Nimmt man das Programm in 
die Anmeldeobjekte auf, wird es 
automatisch bei der Anmeldung 
des Benutzers gestartet. 


Tiefschlaf 


Den Ruhemodus auf einem älteren 


Macbook Air ändern 

Problem: Aktuelle Modelle 
ea des Macbook Air gehen 
nach einer Stunde Ruhemodus in 
den Tiefschlaf, für den nur sehr 
wenig Energie benötigt wird, und 
halten so lange mit einer Akkula- 
dung durch. Ältere Modelle ver- 


Lokale Adressen 


stehen sich dagegen nur auf den 
normalen Schlafmodus. 

Lösung: Mithilfe des Terminals 
lässt sich der Tiefschlafmodus 
aktivieren. Geht ein Macbook 
dann in den Ruhemodus, sichert 
es den Inhalt des Arbeitsspeichers 
auf den internen Datenträger und 
kappt die Stromversorgung des 
RAM. Dazu tipp man im Terminal 
folgenden Befehl ein, wenn man 
als Administrator angemeldet ist 
(hochgestellte Punkte stehen für 
ein Leerzeichen): 
sudo-pmset-hibernatemode-25 
Danach drückt man die Zeilen- 
schaltung, gibt das Passwort des 
Administrators ein und drückt 
nochmals die Zeilenschaltung. 
Da beim Aufwachen der Inhalt 
des Arbeitsspeichers erst wie- 
der vom Datenträger eingelesen 
werden muss, eignet sich diese 
Einstellung nicht für Macbooks 
mit Festplatte, da das Aufwachen 


In den Kontakten Adressen nur lokal auf dem Mac speichern 


Problem: Das Programm 


B den Vorgaben zwar über 


eine Option zu finden, wie man 


al“ kein Hinweis zu finden. 


Lösung: Man wechselt in den Vo 
gemein“ und wählt im Auf 
ag „Lokal“. Daraufhin erscheint 


okal speichert. Auch in der Online-Hilfe von 


„Lokal“ mit dem Untereintrag „A 


oder man zieht eine Gruppe aus 


gespeichert. Ein Vorteil lo 


entweder über das Plussymbol, das sich rech 
det, eine neue Gruppe erstellen und dort dann neue Kontakte anlegen, 


Kontakte verfügt standardmäßig in 
einen Account „Lokal“, es ist jedoch 


Gruppen lokal anlegt und Kontakte 
ontakte ist unter „LO- 


einstellungen von Kontakte zu „All- 


lappmenü bei „Standardaccount“ den Ein- 


in der Seitenleiste ein neuer Eintrag 
le auf meinem Mac“. Nun kann man 
s neben „Lokal“ einblen- 


dem Adressbuch von iCloud oder 


dem Adressbuch einer anderen Online-Adressverwaltung auf „Alle auf 
meinem Mac“. Diese Kontakte werden dann als neue lokale Gruppe 
aler Gruppen ist auch, dass man diese über 
iTunes mit einem älteren iOS-Gerät wie etwa einem iPod Touch der 
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dann sehr lange dauert. Um den 
normalen Schlafmodus wieder 
einzuschalten, ersetzt man in 
dem Befehl die „25“ durch eine 
„3“. Um das Macbook Air aus dem 
Tiefschlaf zu wecken, drückt man 
kurz die Einschalttaste. 


Kalender 


Ausblenden 


Nur die Termine eines Kalenders 
im Fenster anzeigen 


m 


der eingerichtet. Um in der Mo- 


Problem: Im Programm Ka- 
lender sind mehrere Kalen- 


natsübersicht nur die Termine 
eines Kalenders einzublenden, 
beispielsweise die Geburtstage, 
muss man alle anderen Kalender 
in der Seitenleiste mit einem 
Mausklick auf das Ankreuzkäst- 
chen einzeln deaktivieren, was 
reichlich umständlich ist. 

Lösung: Hält man „Befehls- und 
Wahltaste“ („cmd-alt“) gedrückt 
und klickt dann auf das Ankreuz- 
kästchen eines Kalenders, werden 
automatisch alle anderen Kalen- 
der deaktiviert und nur dieser 
Kalender bleibt eingeblendet. Um 
alle Kalender wieder einzublen- 
den, klickt man auf das Ankreuz- 
kästchen eines beliebigen Kalen- 
ders mit gleichzeitig gedrückter 
Befehlstaste („cmd“). 


e 
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iTunes 


Titel stoppen 


Den aktuellen Titel aus der Ab- 


spielliste entfernen 

Problem: Startet man in 
iTunes 11 die Wiedergabe 
eines Albums, fügt iTunes alle Ti- 
tel des Albums der Liste „Nächste 
Titel“ hinzu und beginnt mit der 
Wiedergabe des ersten Titels des 
Albums. Stoppt man die Wieder- 
gabe, öffnet die Liste „Nächste Ti- 
tel“ und klickt dann auf „Lö- 
schen“, werden zwar alle Titel aus 
der Liste entfernt, nicht jedoch 
der zuletzt gespielte Titel. 
Lösung: Den zuletzt gespielten 
und dann gestoppten Titel löscht 
man mit der Tastenkombination 
„Befehlstaste-Punkt“ („cmd-.“). 
Verwendet man die Tastenkom- 
bination schon während des Ab- 
spielens, wird der Titel sowohl 
gestoppt als auch gelöscht. Die 
Liste „Nächste Titel“ wird dadurch 
jedoch nicht entleert. Um die Wie- 
dergabe des kompletten Albums 
inklusive des aktuell gespielten 
Titels zu stoppen und alle Titel 
aus der Abspielliste zu entfernen, 
kann man auch die Wiedergabe 
eines anderen Albums starten. 
Dessen Titel ersetzen dann alle 
Titel des zuvor gespielten Albums 
und iTunes startet mit der Wieder- 
gabe des neuen Albums. 


Camping Koge Sydstrand 


+45 56 65.07.69 


Sondre Badevoj ? 
4600 Kuge 
Dänemark 


Sind Kontakte lokal auf dem Mac gespeichert, lassen sie sich auch mit 
älteren iOS-Versionen Über iTunes synchronisieren. 


ersten Generation synchronisieren kann, der iCloud nicht unterstützt. 
Hat man eine lokale Gruppe mit Einträgen angelegt, kann man in den 
Vorgaben den Standardaccount wieder auf iCloud oder ein anderes 

Online-Adressbuch umstellen, die lokalen Adressen bleiben erhalten. 
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Apple-Works-Dateien öffnen 


0.0.0 docXConverter 


Nur für einige Dateiformate existieren Konvertierungsprogramme 


FE] Problem: Dateien, die man früher mit Appleworks erstellt hat, lassen sich nur in seltenen Fällen 
| /) mit aktuellen Programmen Öffnen. Wie kommt man dann an die Daten? 


Lösung: Mit dem Textmodul von Appleworks 6 erstellte Dateien lassen sich mit Pages Öffnen. Oder man 
exportiert die Texte als RTF oder im Word-Format. Alternativ kann man das Programm „docXConverter 
3.3“ von Panergy (www.panergy-software.com) verwenden, das Appleworks-Textdateien in RTF konver- 
tiert. Tabellen und Datenbankdokumente exportiert man in Appleworks als Textdatei und fügt diesen, 

wenn nicht automatisch geschehen, die Dateiendung „.tsv“ hinzu (Kleinschreibung beachten). Diese 
sen sich dann mit Bento öffnen. Tabellen lassen sich in Appleworks auch im Excel-Format exportieren. 


Drag your files here, and they will be converted 
according to your preferences. 


as- ; f 
Mit dem Docx-Converter lassen sich 


außer Office-Dokumente auch Apple- 


Mit Appleworks erstellte Zeichendokumente öffnet das Programm Easydraw (www.eazydraw.com). 


Schneller löschen 


Über ein Tastenkürzel Objekte in 
den Papierkorb legen 


Podcast oder Film mithilfe der 
Rückschritttaste, öffnet sich jedes 
Mal ein Fenster, in dem man zu- 


Problem: Löscht man in 
iTunes 11 einen Musiktitel, 


erst noch die Taste „In den Papier- 
korb bewegen“ anklicken muss, 
damit das Objekt im Mülleimer 
des Systems landet. 

Lösung: Die Option „In den Pa- 
pierkorb bewegen“ lässt sich mit 
der Taste „I“ auf der Tastatur aus- 
wählen, was deutlich schneller 
geht als den Knopf im Fenster mit 
der Maus anzuklicken. Die Option 
„Abbrechen“ wählt man durch 
Drücken der Escape-Taste („esc“) 


aus. Wie in allen anderen Dialog- 
fenstern wird die standardmäßig 
aktive und blau hervorgehobene 
Option („Behalten“) mit der Zei- 
lenschaltung ausgewählt. 


Mail 


Nicht gelöscht 


Mit Mail versendete Anhänge aus 
dem Papierkorb entsorgen 


hang mit Mail hat man das Doku- 


Problem: Nach dem Ver- 
sand eines PDFs als An- 


ment in den Papierkorb gelegt. 
Leert man diesen später im Finder 
aus kommt die Meldung, dass sich 
das PDF nicht löschen lässt, da es 
noch in Gebrauch sei. 


Lösung: Mail teilt dem System 
fälschlicherweise mit, dass es die 
Datei noch benötigt. Startet man 
das Programm neu, lässt sich 
anschließend die Datei aus dem 
Papierkorb entfernen. Dies ist je- 
doch sehr umständlich. Einfacher 
geht es, wenn man im Finder 
„Finder > Papierkorb sicher ent- 
leeren“ aufruft. Dann löscht das 
System das PDF ohne zu murren. 


Liste leeren 


Intelligentes Postfach für ungele- 
sene Nachrichten aktualisieren 


& 


angelegt mit der Option „E-Mail 


Problem: In Mail hat man 
ein intelligentes Postfach 


ist ungelesen“, um schnell auf alle 


Die Apple-USB-Tastatur (Aluminium) 


Helligkeitsregelung 


Mission er 


Launchpad iTunes/Player- 


Steuerung 


Lautstärkeregelung 
Auswurftaste 


works-Textdateien umwandeln. 


noch nicht gelesenen Nachrichten 
zugreifen zu können. Mail listet 
die Nachrichten in diesem Post- 
fach aber weiterhin auf, nachdem 
man sie geöffnet und gelesen hat. 
Lösung: Die momentan einzige 
Möglichkeit, die schon gelesenen 
Nachrichten aus dem intelli- 
genten Postfach zu entfernen ist, 
ein anderes Postfach auszuwäh- 
len und dann wieder das intelli- 
gente Postfach. Dieser Vorgang 
veranlasst Mail, das Postfach zu 
aktualisieren. Dabei ist es egal, ob 
man das andere Postfach in der 
Seitenleiste mit den Postfächern 
oder ob bei ausgeblendeter Post- 
fachliste ein in der Symbolleiste 
abgelegtes Postfach anklickt. 
Thomas Armbrüster 


thomas-armbruester@t-online.de 


Entfernentaste 


fn-Taste 


Escape- 
Tas 
Tabulatortas 


Festste 
as 


Umschalttas 


Control-Tas 


Wahltaste 
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Leertaste 


€-Taste 


Befehlstaste nschalter Sondertasten Eingabetaste 
@-Taste Rückschritttaste Pfeiltasten Separater 
Zahlenblock 
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Anzeigeninfos: 
Petra Beck Tel. +49-89-36086 108 
Fax +49-89-36086 124 


Mail pbeck@idgtech.de 


Hier finden Sie Fachhändler und Dienstleistungen rund um den Mac, 
übersichtlich nach Ländern und Postleitzahlen sortiert. Nutzen Sie auch 
unsere Händlerdatenbank auf www.macwelt.de/haendler 


Shop Dresden 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Prager Straße 7 
01069 Dresden 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Ze 


Shop Berlin 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Friedrichstraße 186 
10117 Berlin 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
debitel 
Shop Berlin 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Alexa | Grunerstraße 20 
10179 Berlin 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Zr 


Store Berlin Kulturbrauerei 


GRAVIS Store Berlin Kulturbrauerei 
Schönhauser Allee 36 | 10435 Berlin 


Mo-Fr 11-21 Uhr 
my 


Sa 10-22 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 

Store Berlin 


GRAVIS Store Berlin 


Ernst-Reuter-Platz 9 
10587 Berlin 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Le 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Nikolaistraße 57-59 
04109 Leipzig 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


h Zr 


iMazing 


Computersysteme 


Ne, 


rtestraßau AB. 200 53 66 0 
D-10247 Be Montag-Freitag 
(U-/S-Bahnhof 10-13 /14-19 Uhr 
Frankfurter Allee) Samstag12-16 Uhr 


Shop Be | 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Tauentzienstraße 2-3 
10789 Berlin 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zr 


Store Berlin Steglitz 


GRAVIS Store Berlin Steglitz 


Schloßstraße 89 
12163 Berlin 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


(u 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Leipzig 


GRAVIS Store Leipzig 


Neumarkt 29-33 
04109 Leipzig 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


(u 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Berlin 


GRAVIS@mobilcom-debitel 
Gropiuspassagen | Johannisthaler 
Chaussee 295-327 | 12351 Berlin 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Zr 


Shop Brandenburg | 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Sankt-Annen-Galerie | Sankt-Annen- 
Straße 23 | 14776 Brandenburg 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
debitel 
Shop Wildau 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


A10 Center | Chausseestraße 1 
15745 Wildau 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


I Zu 


Shop Rostock | 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Kröpeliner Straße 91 
18055 Rostock 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Zr 


Store Hamburg City 


GRAVIS Store Hamburg City 


Steinstraße 8 
20095 Hamburg 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Hamburg Uni 


GRAVIS Store Hamburg Uni 
Grindelallee 25 | 20146 Hamburg 


Mo-Fr 10-20 Uhr 
@y 


Sa 10-18 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


Shop Lübe 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Breite Straße 60a 
23552 Lübeck 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zr 


Ein Basiseintrag 
im Service Guide 


kostet nur 


Pro Insertion erhalten 
Sie: 5 Zeilen für Ihre 
Anschrift und 5 Zeilen 
für Ihr Dienstleistungs- 
angebot. 


Kontaktdaten: 

Petra Beck 

Telefon: 089-360 86 108 
Mail: pbeck@idgtech.de 
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| Shop iel Shop Kassel Shop Düsseldorf hop Bochum 


GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel 
Holstenstraße 42-44 Obere Königsstraße 37a Düsseldorf Arcaden | Friedrichstraße 133 EKZ Ruhr-Park | Am Einkaufszentrum 
24103 Kiel 34117 Kassel 40217 Düsseldorf 44791 Bochum 

Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. iPad und iPhone. iPad und iPhone. iPad und iPhone. 


h7 | debitel h7 | debitel NZ | debitel Y | debitel 
Shop Büdelsdorf 


Store Braunschweig 


GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS Store Braunschweig 
Hollerstruße 126 SENDE EL. OGEN UA az an Herner GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel 
24782 Büdelsdorf 38100 Braunschweig i h j 
Mo-Sa 9.30-20 Uhr Thier Galerie | Westenhellweg 102-106 Kettwigerstraße 5 
Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Ü 44137 Dortmund 45127 Essen 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das [ 
iPad und iPhone. Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 


iPad und iPhone. iPad und iPhone. 


vie AB via AB 


Ne) Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


mobilcom Ganz in Ihrer Nähe und im 
h 7 | debitel Internet: www.gravis.de 


Store Bremen 


GRAVIS Store Bremen 


Knochenhauerstraße 20-25 
28195 Bremen 
Mo-Sa 10-19 Uhr 


Store Dortmund | shopessen 
GRAVIS Store Dortmund GRAVIS@mobilcom-debitel 
Kampstraße 42 | 44137 D EKZ Limbecker Platz | Limbecker Platz 1a 


Mo-Fr 10-20 Uhr 45127 Essen 
Sa 10-19 Uhr 


Store Düsseldorf 


N 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS Store Düsseldorf 


Berliner Allee 59 
40212 Düsseldorf 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 


en U] 
Q Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


my Ganz in Ihrer Nähe und im P ) mobilcom 
u Internet: www.gravis.de NZ | debitel | GRAVIS ) 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 
Shop Bochum Store Essen 
Na, komm. GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS Store Essen 


Kortumstraße 65 Limbecker Platz 5-6 | Ecke Kibbelstraße 


DTPdirekt.com 44787 Bochum 45127 Essen 
Düsseldorf Mo-Sa 10-20 Uhr 


Birkenstraße 94 Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 


U 
0211 671067 Sortiment von 120 Bestsellern rund um das m) 
iPad und iPhone. 


mobilcom Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Y | debitel Internet: www.gravis.de 


Store Hannover 


GRAVIS Store Hannover 


Ernst-August-Galerie 
Ernst-August-Platz 2 | 30159 Hannover 


Mo-Sa 10-20 Uhr 
my 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Bielefeld 


Autorisierter ‚Autorisierter Solution Expert 
Serviceprovider Händler Education 


Store Bochum 


GRAVIS Store Bielefeld GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS Store Bochum GRAVIS@mobilcom-debitel 


Wellehaus/Am Bach 20 | 33602 Bielefeld Flinger Straße 30-32 Südring 6 | 44787 Bochum Forum City | Hans-Böckler-Platz 10 


Mo-Fr 10-19 Uhr 40213 Düsseldorf Mo-Fr 10-19 Uhr 45468 Mülheim/Ruhr 
Sa 10-16 Uhr Sa 10-18 Uhr 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 


® - U] 
N) Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Q Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. iPad und iPhone. 


Ganz in Ihrer Nähe und im ; Ganz in Ihrer Nühe und im ; 
Internet: www.gravis.de Des) Y en | GRAVIS ) Internet: www.gravis.de Oo Y | IDabI Com GRAVIS 
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Store Wiesbaden 


Store Frankfurt/M. 


GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS Store Aachen GRAVIS Store Frankfurt/Main GRAVIS Store Wiesbaden 
Salzstraße 18 Theaterstraße 74 | 52062 Aachen Kaiserstraße 9 Friedrichstraße 39 | 65185 Wiesbaden 
48143 Münster Mo-Fr 10-19 Uhr 60331 Frankfurt/Main Mo-Fr 10-19 Uhr 


Sa 10-16 Uhr Mo-Sa 10-19 Uhr Sa 10-18 Uhr 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 


U U o 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


Möbilean Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Y debitel [ GRAVIS Internet: www.gravis.de Internet: www.gravis.de Internet: www.gravis.de 
Store Münster Shop Darmstadt Shop Saarbrücken 


GRAVIS Store Münster GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel 
Verspoel 4 | 48143 Münster Ludwigstraße 9 Bahnhofstraße 91 
Mo-Fr 10-19 Uhr 64283 Darmstadt 66111 Saarbrücken 
Sa 10-16 Uhr 
® Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
‘ Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. iPad und iPhone. 


Ganz in Ihrer Nähe und im i ; 
Internet: www.gravis.de Des) NZ | een GRAVIS NZ BnebEam GRAVIS 
Store Osnabrück Store Bonn Shop Wiesbaden 


GRAVIS Store Osnabrück GRAVIS Store Bonn GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS Store Mannheim 


Herrenteichsstraße 15-16 Bertha-von-Suttner-Platz 1-7 Langgasse 16 Stadthaus N1 | 68161 Mannheim 
49074 Osnabrück 53111 Bonn 65183 Wiesbaden Mo-Fr 10-19 Uhr 
Mo-Sa 10-19 Uhr Mo-Fr 10-19 Uhr | Sa 10-16 Uhr Sa 10-18 Uhr 


® ® Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS ® 
®& [ Sortiment von 120 Bestsellern rund um das u 


iPad und iPhone. 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) möbilsem Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de Internet: www.gravis.de Y | debitel GRAVIS Internet: www.gravis.de 
Shop Koblenz 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Löhrstraße 32 
56068 Koblenz 


Store Mannheim 


Store Köln 


Shop Stuttgart Store Stuttgart 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
GRAVIS Store Köln Rue GRAVIS im Breuninger Stuttgart 


Ehrenstraße 2 Y | mobilcom [GRAVIS ) Marktstraße 1-3 | 70173 Stuttgart 
50672 Köln debitel Mo-Fr 10-20 Uhr 
Mo-Sa 10-20 Uhr Sa 9.30-20 Uhr 


GRAVIS Store Stuttgart 


Lautenschlagerstraße 24 
70173 Stuttgart 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im . ) 
Internet: www.gravis.de 


fu} 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Leverkusen Shop Frankfurt/M. Shop Stuttgart Shop Stuttgart 


GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel 
Rathaus-Galerie | Friedrich-Ebert-Platz 2 Stiftstraße 2 Königstraße 40 Wankelstraße 12 

51373 Leverkusen 60313 Frankfurt/Main 70173 Stuttgart 70563 Stuttgart 

Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. iPad und iPhone. iPad und iPhone. iPad und iPhone. 


NZ | debitel NZ | debitel V | debitel GRAVIS h7 | debitel GRAVIS 
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Shop Ludwigsburg 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Breuningerland | Heinkelstraße 1-11 
71634 Ludwigsburg 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 
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Shop Karlsruhe 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Kaiserstraße 114 
76133 Karlsruhe 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Ze 


Y | mobilcom 
debitel 
Shop Reutlingen 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Wilhelmstraße 85 
72764 Reutlingen 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h ZP 


Store Karlsruhe 


GRAVIS Store Karlsruhe 
Herrenstraße 7 | 76133 Karlsruhe 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
u y 


Sa 10-16 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Heilbronn 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Stadtgalerie | Deutschhofstraße 21 
74072 Heilbronn 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


Zr 


Shop Pforzheim 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Schlössle-Galerie | Westliche Karl-Fried- 
rich-Straße 80 | 75172 Pforzheim 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Zr 


Store München 


GRAVIS Store München 


Tal 38 
80331 München 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


eV 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


120 


Store Freiburg 


GRAVIS Store Freiburg 
Schnewlinstraße 6b | 79098 Freiburg 
Mo-Fr 10-19 Uhr 

Sa 10-16 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen! 


Hotline 
089-360 86 108 


Shop München 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Partner Center | Karlsplatz 8 
80335 München 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Ze 


DocMac 


Systemberatung 


ANKAUF / VERKAUF VON 

NEU- UND GEBRAUCHTGERÄTEN 
ONLINESHOP 

SERVICE / SUPPORT 

BERATUNG / PLANUNG 


WOCOM PARTNER 


Macwelt 03/2013 


secondmacs 


Der Apple Gebrauchtmarkt 


DocMac Systemberatung | Schellingstrasse 125 | 80798 München 
Tel.: 089 / 57 00 48 09 | kontakt@docmac.info | www.secondmacs.de 


Shop Landshut 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Altstadt 85 
84028 Landshut 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Ze 


Shop Nürnberg 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Breite Gasse 43 
90402 Nürnberg 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


I Zr 


Store Nürnberg 


GRAVIS Store Nürnberg 


Nelson-Mandela-Platz 18 
90459 Nürnberg 
Mo-Fr 10-19 Uhr | Sa 10-16 Uhr 


(u 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Neumarkt 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Obere Marktstraße 45 
92318 Neumarkt 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h ZP 


Shop Ingolstadt 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Ludwigstraße 13 
85049 Ingolstadt 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


Zr 


Shop Regensburg 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Untere Bachgasse 15 
93047 Regensburg 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
Y | mobilcom GRAVIS 
debitel 
Shop Würzburg 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Kaiserstraße 12 
97070 Würzburg 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
 Telcen GRAVIS 
debitel 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Schlösserstraße 7 
99084 Erfurt 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Zr 


cyberport 

ER © Hamburg 
2013 WERDEN WEITERE ATTRAKTIVE 
STANDORTE IN BERLIN, ESSEN, 


UND STUTTGART HINZUKOMMEN. 


cyberport 


© Köln 
cyberport 
cyberport 
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Cyberport Store Berlin-Mitte 


Friedrichstraße 50-55 
10117 Berlin 


Öffnungszeiten: 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Tel.: 0351/33 95 60 
Fax: 030/692 03 69 39 
E-Mail: store.berlin@cyberport.de 


cyberport 
Essen © @ @ Dortmund EI 
Bochum Me cyberport 


Dresden® 


- BEI 


FRANKFURT A. M., KÖLN, MÜNCHEN Berlin @ 


cyberport 


Wien ® 


Cyberport Store Berlin-Steglitz 


Schloss-Straßen-Center 


Walther-Schreiber-Platz 1 
12161 Berlin 


Öffnungszeiten: 
Mo-Do 10-20 Uhr | Fr-Sa 10-21 Uhr 


Tel.: 0351/33 95 60 
Fax: 030/692 03 69 39 
E-Mail: store.berlin@cyberport.de 


HAUTNAH IM 
CYBERPORT STORE 
ERLEBEN: 


Cyberport Store Bochum 
Drehscheibe/City-Point Bochum 


Kortumstraße 100 
44787 Bochum 


Öffnungszeiten: 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Tel.: 0351/33 95 60 
Fax: 0234/97 61 7180 
E-Mail: store.bochum@cyberport.de 


Cyberport Store Dortmund 


Thier-Galerie 


Westenhellweg 102-106 
44137 Dortmund 


Öffnungszeiten: 
Mo-Do 10-20 Uhr | Fr-Sa 10-22 Uhr 


Tel.: 0351/33 95 60 
Fax: 0231/95 04 74 60 
E-Mail: store.dortmund@cyberport.de 


Cyberport Store Dresden 


Waldschlösschen 


Am Brauhaus 5 
01099 Dresden 


Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 10-20 Uhr I Sa 10-16 Uhr 


Tel.: 0351/33 95 60 
Fax: 0351/339 57 47 
E-Mail: store.dresden@cyberport.de 


Cyberport Store Dresden 
Elbepark 


Peschelstraße 33 
01139 Dresden 


Öffnungszeiten: 
Mo-Do, Sa 10-20 Uhr IFr 10-21 Uhr 


Tel.: 0351/33 95 60 
Fax: 0351/33 95 63 60 
E-Mail: store.dresden-elbepark@cyberport.de 


Cyberport Store Hamburg 


Europa Passage 


Ballindamm 40 
20095 Hamburg 


Öffnungszeiten: 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Tel.: 0351/33 95 60 
Fax: 040/76 75 51 39 
E-Mail: store.hamburg@cyberport.de 


Cyberport Store Leipzig 


Neumarkt 29-33 
04109 Leipzig 


Öffnungszeiten: 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Tel.: 0351/33 95 60 
Fax: 0341/25 07 78 37 
E-Mail: store.leipzig@cyberport.de 


Cyberport Store Wien 
BahnhofCity Wien West 


Europaplatz 3 
A-1150 Wien 


Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9-21 Uhr | Sa 9-18 Uhr 


Tel.: +43 (0)810/96 90 23 
Fax: +43 (O)1/962 15 87 
E-Mail: store.wien@cyberport.at 


Wir beraten Sie gern persönlich! 


“9x in Deutschland 
WW & Österreich 


Oo www.cyberport.de MN 0351/33 95 60 


\ 
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Macwelt 03/2013 
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M Die nachste Macwelt erscheint am 
Mittwoch, dem 6.3.2013 


Praxis 
Fusion Drive selbst gebaut 


Das in den neuen iMacs und dem Mac Mini optional verbaute Fusion 
Drive vereint das Beste von Festplatte und SSD: hohe Speicherkapazi- 
tät mit hoher Geschwindigkeit. Da es sich um mehr als nur ein Hybrid- 
Laufwerk handelt, sind einige Basteleien am System erforderlich, um 
alte Macs mit der neuen Technik nachzurüsten. 


Trend 
iPhone im Kfz 


Endlich findet das iPhone seinen Platz im Kfz - als sinnvolle Ergänzung, 
Helfer und Organisator, der den Fahrer unterstützt, aber nicht stört. Wir 
haben uns bestehende Apps für Navigation, Unterhaltung oder Car-Sha- 
ring angesehen und sagen, welche weiteren Lösungen schon in naher 
Zukunft das Fahren erleichtern. 


Praxis 
iPhoto aufräumen 


Apples „digitaler Schuhkarton für Fotos“ hat mittlerweile mehr als zehn 
Jahre auf dem Buckel - entsprechend voll ist so manche iPhoto-Biblio- 
thek. Unser Ratgeber hilft dabei, den Überblick über abertausende Bil- 
der und Filme zu wahren und Doppler zu entfernen, ohne die Originale 
zu beschädigen. 


Aus aktuellem Anlass kann es zu Themenänderungen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


AKTUELL Jetzt im Handel und im Webshop 


iPhoneWelt 


ITBHISNBTEONE®- 


60 TOP-TOOLS 
+ die besten Apps im Video-Test rem 


122 


Neu am Kiosk 
iIPhoneWelt 2/13 


Die Trends für das iPhone: Lesen Sie, 
wie Sie die Technik Ihrer Wohnung 
mit dem iPhone steuern - und wie 
das Bezahlen mit dem iPhone funk- 
tioniert. Dazu finden Sie die besten 
Apps und Software-Tools, hilfreiche 
Tipps und Tricks und die span- 
nendsten Inhalte im iTunes Store 


www.iphonewelt.de/shop 


Jetzt am Kiosk 
iPadWelt 1/13 


Beste Unterhaltung mit dem iPad: So 
machen Sie Ihr iPad oder iPad Mini 
zum Fernseher, zur Stereoanlage 
oder Spielekonsole. Zudem verraten 
wir, welche Apps auf Ihrem neuen 

iPad unerlässlich sind und wie Sie Ihr 
"race, Tablet in allen Notfällen vor Schaden 


iTunes 11 


schützen oder reparieren. 


www.ipadwelt.de/shop 


©2012 Booq LLC. All rights reserved. Booq and the b tab are trademarks of Booq LLC 


The new Viper sleeve. Zipper-less case for MacBook Air or MacBook Pro (with Retina display) 


Available from an Apple Reseller near you, see booqeurope.com 


Fibre Collection) Doog 


M'STRATO 


„Kein Hosting-Paket ist 
günstiger als bei STRATO. 
Außer bei STRATO!” 


4 Domains, 10 MySQL- Ö BB. 
Datenbanken inklusive fj 


10.000 MB Speicher Ö # 
und 5 GB E-Mailspace f} 


Profi-Features: PHP, Ö eo 
Perl, BackupControl f} 


1-Klick-Installation mit Ö = 
zahlreichen Apps f] 


Webhosting 


PowerWeb Basic 


für ein ganzes Jahr 


strato.de/hosting 


